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Morgen-klusgabe.
_ 1. Wtcrtt.

Politische Kvrrstcht.
Obermeister Rahardt über de« Reiigro««-

««terricht i« den Fortdildmrgsschnir«.
Dem Fortbildungsschulgesetz hat bekanntlich die

konservativ-klerikale Mehrheit des Abgeordnetenhauses
in der Kommission die sittlich -religiöse Erziehung arU
konfessioneller Grundlage " als neue Aufgabe der
Fortbildungsschule eingefügt und tafiir 80 Miiruteu
wöchentlich als Unterrichtszeit angesetzt. Wenn man.
davon ausgehtz, daß das ganze Fortbildungsschulgesetz
in erster Linie im Interesse von Handwerk und
Gewerbe  geschaffen wird , so ist es von besonderem
Interesse , was der freikonservative  Landtags¬
abgeordnete Rahardt .. Obermeister der Berliner Tisch¬
lerinnung , zu dieser Bereicherung des Fortbildungs¬
schulgesetzes in einem in den „Blättern für Volks¬
kultur " veröffentlichten Artikel sagr. Herr Rahardt
schreibt da:

„Wenn ich mich über den Religionsunterricht in der
Pflichtfortbildungsschule äußern soll, so komme ich zu
einem glatt ablehnenden  Artest und bedaure
aufs tiefste, daß sich die deutschtoinervative Parier tm
Bunde mit dem Zentrum bereitenden will, das
schwergeplagte Handwerk  wreder etrnruu
als Operationsfeld  zu behandeln. Man sollte
es kaum für möglich halten , daß innerhalb großer
Parteien soviel  We I t f r e m d h c i t herrschen kann
und jederBIick für die B e d ü r f n i s s e des prak¬
tischen  Lebens mangelt . Religionsunterricht in den
Fortbildungsschulen ! — Läge nicht bereits eine Ab¬
stimmung der Kommission vor, so könnte mair an
einen gelungenen Aprilscherz  glauben : denn wel¬
cher Handwerksmeister erinnert sich dabei nicht seiner
eigenen Jugend und Untugend !? Gibt es denn in
unserem aufgeklärten Zeitalter wirklich noch denkeird-
Männer welche sich von einem halbstündigen Religions¬
unterricht in der Woche, erteilt au junge Menscheir
kinder, die sich in ihren Flegeljahren befinden, auch nur
den allergeringsten Erfolg versprechen? Es gehör:
doch wahrlich nicht allzuviel Erfahrung dazu, um klar
vorauszusehen, daß genau das Gegenteil von dem
eintreffen wird , was mau sich von der halbstündigen
Erbauungsstilnde verspricht. Ich halte die Religion
aber für zu schade, um sie von Halbwüchsigen verspotten
zu lassen, und wehre mich gegen das gefährliche Ep
periment nicht nur als Handwerker, sondern auch ob
guter evangelischer Christ, und soZme ich denkt d>c
überwältigende Mehrheit meines «tandes.

Außer dem hier Angeführten sprechen jedoch noch
eine ganze Reihe anderer rein praktischer  Gründe
gegen einen Religionsunterricht tu der Pslichtfortbu-
dungsschule, welche ich nur ganz knapp andeuten will:
Das Handwerk  opfert wöchentlich sechs Arbelts-
Ttunhen um seinen vielen Tausenden von Lehrlingen
Le bessere theoretische Ausbildung zuteil werden zu
lallen und es hat sahrelangec Kampfe innerhalb
unserer Innungen bedurft, um die Mehrheit der Lehr¬
meister zu überzeugen, daß das Opfer im Interesse
unseres Nachwuchses gebracht werden muß . Wir haben
lange mit den Stadt - und -Schulverwaltungen nngen
müllen um in den Kuratorien Mitwirken zu können
und Einfluß auf die Lehrpläne und die Verteilung der
.̂ wulstunden entsprechend den Bedürfnissen der ein-
Wesiren Gewerbe zu erlangen , und wie die Vorgänge
in Charlottenburg und vielen anderen . Orten zeigen,
ittern die Kämpfe heute noch nach Eme gewisse Be-

rnbiauna und Gewöhnung an die Verhältnisse trat erst
ein als der allgemeine Wunsch nach beruflicher Uni-
gestaltung des Unterrichts erfüllt und alles Überflüssige
aus den Lehrplänen entfernt .wurde., ame ganze Ar¬
beit der Obermeister würde wdoch i n Fra ge ge-
st e l l t , wenn uns zugemutet werden sollte, unsere
Mitglieder von der Notwendigkeit eines halbstündigen
Religionsunterrichts zu überzeugen: deirn soweit wir
unsere Pappenheimer kennen, Wird die Sache zunachn
i n s L ä che r l i che gezogen  und sodann mit einem
Sturm des Unwillens  ausgenommen werden.
Tie sechs wöchentlichen Pflichtstunden werden mit
Deutsch", „beruflichem Rechnen" rind „Fachzeichnen

ausgefüllt und . jede Kürzung dieser drei Lehrstoffe
wäre eine Sünde an unseren Lehrlingen.
Den Lehrmeistern aber zuzumuten , etwa noch eme
weitere halbe Stunde von der Arbeitszeit zu opfern,
halte ich für ein ganz gewagtes Unterfangen, , es sei
denn, daß man die Handwerker , mir Absicht in die
Reihen der Sozialdemokratie treiben will."

Auch den Vermittelungsvorschlao , den Religions¬
unterricht fakultativ zu erteilen , hält Rahardt für u n-
durchführbar; '.denn er bedeutet im Grunde
weiter iiichts als die Verfolgung eines der Fortbil¬
dungsschule völlig freruden und weit abliegenden
Zieles mit untauglichen Mitteln . Rahardt weist dann
nach "wie wenig Zeit sechs Stunden wöchentlich schon
für den Unterricht im Fachzeichnen, beruflichen Rechnen
und im „Deutsch" bedeuten, und erklärt es als die
Meinung " der überwiegenden Mehrheit seiner Berufs¬
genossen daß der ganze Plan , die Religion als Unter-
richtsgegeüstand in das Gesetz aufzunehmen, im Inter¬
esse der ' Religion selbst wie im Interesse des Handwerks
aufgegeben werden müsse. — Bekanntlich hat sich auch
eine anders führende Persönlichkeit des- Handwerks,
das Herrenhausmitglied Plate . Obermeister der Klemp¬
ner-Innung in Hannover , gegen den Religionsunter¬

richt ausgesprochen: hoffentlich wird Herr Plate auch
bei der Beratung des Gesetzes im Herrenhause kem :
Zweifel darüber lassen, wie, das Handwerk über diesen
konservativ-klerikalen Beglückungsveriuch denkt,
übriaen zeigt sich hier wieder einmal deutlich, wie
weltenfern gerade die konservativ-klerikalen Partprem
die sich sonst so marktschreierischals patent ' erte „ReUer
des Handwerks " anpreisen, den wahren .̂ nteresten von
Handwerk und Gewerbe gegenüberstehen.
InteressanteD- knm-ente xnr Marokkofrage.

Von diplomatischer Seite wird , uns geschrieben:
Von außerordentlicher Bedeutung für die Beurteilung
der Frage , welche Absichten Frankreich vor der Auf¬
rollung des Marokko-Problenis in bezug auf das Land
des Scherifen gehabt hat , sind zwei englische Werte,
von denen das eine, eine Memoirensammlung^ vonder
Hand des bekanitten englischen Diplomaten <air ^ ohn
Trummond Hay, ehemaligen britischen Gesandten am
Hofe von Marokko, stammt, während das andere unter
sJ t Titel : „The Truth about Marocco von Mr.
Müses Aflalo verfaßt ist. r , . <Sir Drummond Hay schreibt unterm 4. Oktober
1883: „Das Vorgehen Frankreichs scheint darauf ge¬
richtet zu sein, die Regierungsgewalt und die Autori¬
tät des Sultans durch geheime Maßregeln zu paraly-
sieren, und wenn Anarchie  ausbricht, , dann hofft viel¬
leicht Ta Grande Nation , von der zivilisierten Well
den Auftrag zu erhalten , einzugreifen und Protest zu
erheben." . «. ~ <vx

Im Mai 1884 schrieb Sir Trummond Hay : „>zch
kenne letzt nicht einen einzigen 'Lchrrtt der
französischen Regierung oder ihres Vertreters m ,diesem
Lande (Herrn Orega ) , der dieSache der Zivilisation ge¬
fördert oder irgend eine Reform oder Verbesserung m
Marokko herbeigeführt hätte , und ich fordere ieden
Franzosen heraus , mir das Gegenteil zu beweisen."

Sir John Trummond Hay starb vor 20 Jahren .;
aber während Lord Salisbury die auswärtigen Ange¬
legenheiten Englands leitete, wurde die Politik Groß¬
britanniens im Abendland, wie sw sich m den Ans-
zeichNunaen des Gesandten am scherifischen Hofe kenn¬
zeichnet/nahe an 40 Jahre fortgesetzt. Nicht minder
interessant ilnd wertvoll für die Beurteilung der fran¬
zösischen Politik in Marokko ist das Buch Aflalos
Die Wahrheit über Marokko". In diesem Merke ist

ein Brief wiedergegeben, den Earl Grandville an Lord
Lvons im April 1881 gerichtet hat und dem wir fol¬
gende Stellen entnehmen:

„Herr Challamel -Lacour , der französische Gesandte,
besuchte mich und berichtete mir , daß auf seiten pxrank-
reichs keine  Absicht bestände, Tunis zu annektieren.
Am 4. Mai desselben Jahres proklamierte der Vertrag
von Kassar Said ein französisches Protektorat über
Tunis . In diesem Zusammenhang mag übrigens

Feuilleton.
Bühne und Zirkus.

Ein theatergeschichtlicher Rückblick.
Von I>r. Friedrich Sprcen.

Bühne und Zirkus, diese beiden einander in vieler
Hinsicht so entgegengesetzten Begriffe, sind letzter Z
in eine überraschende Beziehung miteinander S^ mcht wor
den: Max Reinhardt stieg mit fernen begeistc auf ^
nommenen Odipus-Aufführungcn m die Asena herab und
schon spricht man davon, ailch andere Tbea rwe cc io
Richard III ., dem Zirkus zu erobern. Wer̂ sich!« W
Neueruna auf ein griechisches Vorbrld berufen '
dürfte doch nur geringe Berührungspunkte zwrfchen̂ . cm
antiken Amphitheater und dem heutlgcn Z ^ Raum-mar die althellenisch Buhne m ihrer trau.n

kolossaleii Baulichkeiten, in denen die heutigen B

Gefühl des „Mitlen -drrn-,ems £ ber
von allen Seiten der die Vorderbühne
Shakespeare-Buhne verwirkuch er oer ^ ^ ^ dem
weit in den Znschauerraum hr w §her
Auditorium gleichsam umrahmt - ^ ^ ^

und es ist bezeichnend, ß während der Hochblüte
Italien , Neapel und ^a ^ t, ch ^wssalcs Amphi-
der eircem«schen Schau,Pme, > überhaupt von dem
theater errichteten daß ° - er Kaiserzeit sich
maßlosen thcatralychen w . Nasstschen Epoche desKffr v?SÄf !»S en Hauptfesten des Volkes ent-
lerden chastlich begehrten - der politischen
wickelten da der 3 ™“ iun bie  Staatsgewalt wurde.

V sich auch die Bühne in ihren Darbietungen dem

äußeren Schein und der seelenlosen Virtuosität. Aus¬
stattungsstücke von ungeheurem Pomp und mit blendenden
Dekorationen, ganze Truppcnzüge, zu Fuß , zu Roß, nnt
weißen Elefanten, die über die Bühne gingen, sättigten
die Neugier. Die stumme, aber dafür in Gesten und
Situationen desto deutlichere Pantomime trat an die Stelle
des gesprochenen Dramas . In Mefer Verfallzeit der an¬
tiken Kultur -waren wirklich Bühne und Zirkus fast zu
einem einzigen Begriff verschmolzen, während nran heute
sich der Unterschiede sowohl bewußt ist, daß das Wort

Zirkus Hülsen", das Hans von Bülow einmal im Un¬
willen geprägt hat, nicht gerade als Schmeichelei für die
Berliner Könialichen Theater ausgefaßt wurde. Doch
wollen wir nicht dieser Union von Bühne und Zirkus,
wie sie sich am Ende der antiken Theatergeschichte darbietet,
unsere Ausmerksaittkeit zuwenden, sondern auf die Anfänge
unserer modernen Thcaterentwicklung zurückblicken, wo
Bühne und Zirkus im modernen Sinne noch gar nicht
bestanden, aber die Keime für beide eng verschwistert auf¬
wuchsen wo Schauspieler und Zirkusleute noch in der
großen Schar der Fahrenden, der Vagabunden und Buden¬
menschen aufgingen und sich erst ganz allmählich von
einander trennten.

Die ersten Fahrenden, denen wir nach der Volker-
waNderuna' überall, auch in Deutschland begegnen, sind
römische Gaukler, Joculatores oder Jongleure , die Panto¬
mimen ausführten, derbe Schwänke und Possen rezitierte«,
Akrobaten-- und JongleuwKunststüAe zum besten gaben
oder dressierte Tiere. Hunde, Affen, Schlangen r,sw. sehen
ließen. Diese Possenreißer, die mit ihren losen Sitten
mid frechen Spässen an die Stelle der altgermamschen
Barden traten, sind die Vorfahren unserer Schauspieler
wie unserer Zirkusleute. Schon zur Zeit Karls des
Großen waren sie so beliebt, an Höfen und m Volke 10
zahlreich, daß die Geistlichen gegen sie predigten und z. -v.
Alcuin in einem Briese von 791 entrüstet äußert : b,~-er
fSiftrionen, Mimen und Tänzer in. sein Haus aufmmmt,
weiß gar nicht, welch eine Di enge unreiner Geister dlc,en

folgt " Ob nun diese „Vagabunden" als „Lodderer" mit
dem Lotterholz, das sie beim Wahrsagen und Taschen¬
spielen brauchten, durch die Lande zogen oder als „Mimen"
allerlei Szenen und Spiele darstelltcn, das war gleich: sie
gehörten alle zu dem damals so umfangreichen Kreise der
unehrlichen Leute". Mit dem eigentlichen Theater und

Drama aber hatten die fahrenden Kourödianten während
des Mittelalters und noch nach der Reformation nichts
zu tun ; denn die Mysterien und Moralitäten wurden von
Geistlichen und Bürgern gedichtet und agiert, zu denen
dann im 16. Jahrhundert in immer stärkerem Maße die
Handwerker traten. Erst gegen Ende des 16. und zu
Anfang des 17. Jahrhunderts finden sich die einzelnen
Gaukler, Springer und Tänzer gelegentlich zu Truppen
zusammen, die auch Schauspiele vorführicu, und das Auf¬
treten der englischen Komödianten, die einen Mglarrz der
höher entwickelten Theaterkultur Englands nach Deutsch¬
land brachten, läßt dann einen richtigen Schauspielerstand
sich bilden, der aber noch mehr als ein Jahrhundert in
engster Beziehung mit dem fahrenden Volk blieb und seine
Entstehung aus dem Kreise der -Schaubudenleutenicht ver-
lcugnete.

Als im Jahre 1585 der berühmte Clown der Shake-
spearischen Truppe Kemp zum erstenmal mit einer Bande
englischer Schauspieler den Kontinent betrat, brachte er
nicht gerade die besten Elemente mit sich. Er selbst war
ein Meister jener Improvisationen , gegen die sich der
Dichter des '„Hamlet" so scharf wendete, nicht nur in den
Künsten des Worts, sondern auch in denen der Gymnastik
und des Tanzes erfahren. Die lustige Person, die den
Mittelpunkt der Dramen und Aufführungen der Engländer
bildete, war nichts anderes als der Clown, der noch heute
im Zirkus ganz ähnliche Possen und Spässe treibt, wie da¬
mals Monsieur Pickelhäring oder Jean Potage . Derbe
Pantomimen und tolles Gestchterschiieiden hatte er zur
Virtuosität ausgebildet. In den Zwischenakten der Tra¬
gödien erlustierte er das Publikum durch Equilibristen-

. künste. Verkleidunaenaller Art und Zauberstücke. Höhere
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daran erinnert werden, daß bereits im Jahre 1891
Lord Salisbury in einer Rede in Glasgow , auf die
„marokkanische Gefahr " hingewiesen hat . Unter
anderem sagte er:

„Eines Tages , früher oder später , wird Marokko
eine ebenso große Beunruhigung für Europa und eine
ebenso große Gefahr für den europäischen Frieden
sein, wie die anderen weiter östlich gelegenen moham¬
medanischen Länder es vor 20 oder 30 Jahren gewesen
sind."

Wie man sieht, hat sich die Prophezeiung des
großen englisfen Staatsmannes in fast verblüffender
Weise erfüllt.

Deutsches Reich»
* Eine neue Ostasienreise des Kronprinzen? Wie

Dr . Borrgard, der Begleiter des Kronprinzen aus seiner
asiatischen Reise, in einenr Vortrag mitteilte, hätten die
Eindrücke und Anregungen der Reise den Kronprinzen zu
dem Entschluß bewogen, den zweiten Teil der Reise, näm¬
lich die Fahrt nach Ostasten, im nächsten  Jahre auszu¬
führen Md daM auch unsere Kolonien  zu besuchen.

* Zur Lohnbewegung der Bäcker Groß-Berlins . In
der Versammlung der Vorstandes sämtlicher Bäcker-
irmungen Groß-Berlins wurde zunächst mitgeteilt, daß bre
vorgestrige Bäckerinnungsversammlungmit Ausnahme von
Rixdorf, Ober-Schöneweide und Lichtenberg beschlossen
habe, die Forderungen der Gesellen abzülehnen. Die Be¬
schlüsse der JnMngen von Spandau , Zehlendorf und Pritz
waren noch nicht bekannt. Es wurde beschlossen, an den
Berliner Polizeipräsidenten die Bitte zu richten, ein Back¬
verbot von Sonntagfrüh bis Montagfrüh _6 Uhr zu er¬
fassen. Im übrigen sind die Meister gewillt, wegen der
Lohnforderungen mit den Gesellen in weitere Verhand¬
lungen zu treten. Es wind trotzdem befürchtet, daß in den
nächsten Tagen ein allgemeiner Bäckergesellenstreik in
Groß-Berlin ausbrechen wird ; außerdem droht den Bäcker¬
meistern in den Arbeitervierteln ein Boykott.

* Große tschechische Demonstration in Berlin ? Zur
Feier des fünfzigjährigen Bestehens des tschecho-slawrschen
Vereins in Berlin vom 13. bis 15. August übernahm in
Prag ein besonderes Komitee das Arrangement. Die
Tschechen werden sich mittels Extrazuges  aus allen
tschechischen Gegenden nach Berl'n begeben.

* Eine Berufung des Pfarrers Grandinger durch die
Stadt München. Der Magistrat von München hat den
bekannten liberalen katholischen Pfarrer und Landtags¬
abgeordneten Grandinger aus Nordhalben (Frankenwald)
für die erledigte Pfarrei Pullach, einem bekannten Aus¬
flugsort, als den ältesten und besten Bewerber berufen.
Die Zentrumspresse ist natürlich nicht erbaut davon; sie
ärgert sich, daß Grandinger in das Erzbistum München
kommt.

* Bischöfliche Verleugnung polnischer Verschwörung.
Ans Anlaß der Agitation des Grafen Orlowski, der im
Namen der „Union Unislave" für die Herstellung Polens
in den Grenzen von 1772 eintrat und dabei eine Anzahl
hoher deutscher Geistlicher,  darunter den
Kardinal Kopp. als Gesinnungsgenossen  für sich
in Anspruch nahm, geht jetzt — nach vierzehn  Tagen —
der „Kreuzzeitung" die folgende Erklärung zu: „Es hat
sich in den Kanzleien der Unterzeichneten Ordinariate nicht
seststellen lassen, ob und in welcher Form dem Grafen
Orlowski ein Schreiben von ihnen zugestellt worden sei.
WeM das aber der Fall sein sollte, würde es sich nur um
eine einfache Empfangsbestätigung  handeln
können, die zu einer Svmpathiebezeugung für hoch¬
verräterische Umtriebe mißbraucht  worden ist." Im
Mai 1911. Der Fürstbischof' von Bressau, der Erzbischof
von Freiburg , der Bischof von Paderborn , der Kapitelsvikar
v. Hartmann zu Münster. — Nach einem Begleitschreiben
des Geheimsekrctärsdes Kardinals Kopp hat sich in der
erzbischöflichen und in den anderen bischöflichen Kanzleien,
die in Betracht kommen, wohl in zwei Exemplaren die

unausgeschnittcne  erste Broschüre(lettre au Concile
Russe) gefunden, die zweite, den Namen der Prälaten
enthaltende Broschüre(Concours international . Programme
Unislave) jedoch nicht.

* Pfarrer Jatho Hai, einem von den Beauftragten des
Spruchkollegiums ausgesprochenen Wunsche willfahrend, zur
Ergänzung seiner dem Oberkirchenrat im Januar gegebenen
Antwort dem Spruchkollegium eine Abhandlung einge¬
reicht, in ivelcher er sich ausführlich über seine Auffassung
des lebendigen Christus und über das Glaubensbekenntnis
ausspricht, das er seinen Konfirmanden zu geben pflegt.

* Der Deutsche Drogisten -B erb and von 1873, E . V., Sitz
Berlin, der in allen Teilen Deutschlands durch Bezirksvereine
vertreten ist, hält vom 10. bis 12. Juni d. I . in Dresden seine
Delegierten-Versammlung ab und verbindet damit den Besuch
der Internationalen Hygiene-Ausstellung, die gerade die
Drogisten interessiert, weil die Drogerien für den Kleinhandel
vieler hygienischer Präparate die Hcmptberkaufsstellen sind.

Ausland.
Schweix

Automobilverbotin St . Gallen? Dem Großen Rai des
Kantons St . Gallen haben einige Mitglieder die Bitte
unterbreitet, Bericht erstatten zu wollen, ob und wie der
Verkehr mit Automobilen in diesem Kanton zu verbieten
oder einzuschränken sei.

Frankresltt
Zum Winzerkrieg. Der GemeiNderat von Sedan be¬

schloß, zurückzutreten, falls die zur Aufrechterhaltung der
Ordnung in das Champagnsgebiet entsandten Soldaten der
dortigen Garnison nicht bis Samstag zurückgekehrt seien,
da durch die lange Abwesenheit der Truppen den Sedaner
Kaufleuten großer Schaden zugesügt worden sei.

Belgien.
Lohnbewegung der belgischen Matrosen. Die Matrosen

der belgischen Schiffahrt sind in eine Lohnbewegung ein¬
getreten und ein allgemeiner Matrosenstreik steht zu be¬
fürchten. Der Arbeitsminister Hubbert lohnte eine Ver¬
mittelung ab, da er nicht von zuständiger Seite wegen
einer solchen angegangen sei und er sich nicht ungebeten
in eine fremde Angelegenheit mischen wolle.

Dänemark.
Die Riesenaussperrung aufgehoben. Die etwa 40000

Arbeiter umfassende Aussperrung in Kopenhagen wurde
ausgehoben, nachdem ein übereinkourmen zwischen den
Arbeitern und den Arbeitgebern in allen strittigen Punkten
erzielt worden ist.

Serbker».
Das Apanagegesetz. Die Skupschtina hat den Gesetz-

entwnrs, betreffend die Apanage für die Kinder des Königs,
in erster Lesung mit 86 gegen 31 Stimmen angenommen.

Türkei.
Aus dem albanesische« Aufftandsgebiet. Der Ausruf

an die Mälissoren zwecks Unterwerfung ist ergebnis¬
los  geblieben und die Rebellen haben ihre Offensive aus
die türkischen Truppenabteilungen wieder ausgenommen.
Infolgedessen haben auch die Türken ihre Operationen
wieder begonnen und verschiedene strategische Punkte ein¬
genommen. Tie Operationen erfolgten ohne großes
Blutvergießen.

Zum Diebstahl in der Omarmoschee. Wättermeldungen
zufolge ist der Muteffariff von Jerusalem seines Amtes
enthoben worden, weil die Regierung die Ansicht vertritt,
daß der Einbruch in die Omarmoschee aus Ästangel an ge¬
nügender Überwachung  erfolgt ist.

Zum Besuch König Nikolaus'. An kompetenter Stelle
sieht man in dem Besuche des Königs Nikolaus von
Montenegro in Konstantinopel die Absicht, alle Zweifel über
Pläne Montenegros gegenüber der Türkei zu beheben.

Marokko.
Eine Donquichotterie der Spanier ? Die „Daily Mail"

meldet aus Tetuan : Eine große Komödie war, wie die j
offiziellen Berichte jetzt zugeben müssen, der angebliche I

spanische Sieg .gegen die Mauren von Andjera. Der Feind
bestand in Wirklichkeit aus einer Schweineherde von 500
Tieren, die -durch das heftige Artillerie- und Jnsanterie-
feuer in die Flucht geschlagen wurden. Der spanische Konsul
selbst hat auf Veranlassung des Kommandanten der
spanischen Truppen den „großen Sieg" nach Madrid ge¬
meldet. Jetzt wird bekannt: Ein Maure hatte seine 500
Schweine aus dem Lager weggesührt, damit der Matz für
die anrückenden spanischen Truppen als Lagerplatz frei
wurde. Des Nachts brachen die Schweine aber wieder aus
und kehrten nach dem alten Lagerplatz zurück. Als die
Spanier das Gegrunze der Tiere hörten, glaubten sie den
Feind in der Nähe und entwickelten ein heftiges Jrffanterie-
feuer gegen den vermeintlichen Feind. Schließlich trat noch
Artillerie in Mtion . Die Tiere ergriffen darauf schleunigst
die Flucht und der Kommandant beglückwünschte dis
Truppen zu dem „herrlichen Siege".

Vereinigte Stimten.
Die Schicdsgerichtsverträge mit England und Frank¬

reich. Das Staatsdepartement hat der britischen und
französischen  Negierung durch ihre Botschafter den
Entwurf eines allgemeinen Schiedsgerichts-
Vertrages  als Grundlage für Verhandlungen über den
Abschluß dauernder Verträge unterbreitet. Fragen, welche
die nationale Ehre und vitale Interessen berühren, werden
nach diesem Entwurf einem Schiedsspruch unterwarfen.
Im allgemeinen soll der Haager Schiedsgerichtschof über
die Streiffragen entscheiden. Im besonderen Falle sollen
Spezialkommissionen mit der Entscheidung betraut werden.
Die Lösung jeder Streitfrage bedarf der Gutheißung des
Bundessenats.

, Aus Stadt und Land.
MesdaLerrer Nachrichten.

Kommunallandtag. (5. öffentliche Sitzung.)
Der Präsident Dir. Hunffer eröffnet die Sitzung mit

der Bekanntgabe von eingegaugenen Entschuldigungen. —
Abg. v. Lafaulx - Frankfurt erstattet den Bericht zum
Entwurf des Voranschlags der Einnahmen und Ausgaben
des Bezirksveröandes sowie der ständischen Fonds und In¬
stitute für 1910. Die Lage des BezirksverbaNdes ist keines¬
falls die glänzende, als welche sie in der Regierungsvor¬
lage, betreffend die Abstellung der Winzernot, hingestellt
wurde. Wenn die bisherige Bezirksa-bgabe von Vfa  Prozent
Leiböhalten werden konnte, so war das nur unter Beobach¬
tung der möglichsten Sparsamkeit angöhbar. Der Referent
beantragt die unveränderte Annahme des Voranschlags. —
Abg. LaNdrat Bücht in g: Das Gestüt bestehe in Dillen-
burg seit Anfang der siebziger Jahre . Ihm sei es mit zu
verdanken, wenn die Pferdezucht in Nassau in einem er¬
freulichen Aufschwung begriffen sei. In Dillenburg seien
es 50 Familien, welche aus dem Gestüt ihren direkten Er¬
werb fänden, der ganze Westerwald aber sei an der Er¬
haltung des Gestüts insofern interessiert, als das Heu für
die 170 in Dillenburg befindlichen Pferde ausschließlich aus
dem Westerwald bezogen werde. Er bitti daher, einstimmig
einer vom Finanzausschuß vorgeschlagenen Resolution um
Belassung des Gestüts in Dillenburg zuzustimmen. — Abg.
Sandrat Kammerherr v. Heimburg  bringt eine Er¬
klärung des Ministers Kr LaNdwirffchaft, Domänen und
Forsten zur Kenntnis, wonach die Fortzahlung des Zu¬
schusses ju dem Direktorgehalt von einer Beilegung der
Anstalt bis zum Jahre 1913 in eine weniger teure Gegend
abhängig gemacht weide. Die Winterschule aus Hof Geis¬
berg bestehe seit dem Jahre 1832. Durchweg habe sie 27
Schüler gehabt, zuletzt 47. Wenn behauptet werde, daß die
Untcrhaltskosteu für die Schüler anderwärts Wohlseilers
seien, so könne das nicht zugegeben werden. Der Vorstand
der Schule habe sich bereits bei dem Minister um die Be¬
lassung der Winterschule in Wiesbaden verwandt. Er
bitte, auch hier einen einschlägigen Beschluß zu fassen. —
Mg . Bürgermeister Schön - Netzbach unterstützt diesen

Anforderungen als an die darstellende Kunst wurden au
eine akrobatische Ausbildung gestellt. Die Tänze wurden
durch gefährliche Sprünge, durch Gliederverrenkungenund
Saltomortales gewürzt, -wie ja überhaupt noch lauge der
Berus des Tänzers und des Pantomimen aus dem des
Akrobaten und Seiltänzers hervorwuchs. Noch der junge
Schroeder, der dann das deutsche Theater auf die Höhe
seiner klassischen Epoche führen sollte, begann zunächst als
Springer und Tänzer, führte halsbrecherische Künste aus
und belustigte damit noch im Nachspiel ein Publikum, das
er vorder als Shylock aufs tiefste erschüttert hatte. Der
größte Meister der Pantomime, Gaspard Debureau, ließ
seinen ursprünglichen Beruf als Seiltänzer noch in vielen
Einzelheiten seiner genialen Kunst deutlich erkennen. Wie
die englischen Komödianten in ihre blutrünstigen „Mord-
spekiakel" stets akrobatische Separatvorstellungen einlegten,
zeigt anschaulich etwa das Drama „Esther und Haman".
Der Sohn des Pickelhäring, Hans Knapkaese, macht den
Eltern Equilibristenkünstevor, springt z. B. durch einen
Bogen, was der Alte vergebens nachzumachen sucht. Auch
das Erhenken Hamans gibt dem Schauspieler zu einem
gewagten Sprung Anlaß. Hans „stürtzet ihn hinunter,
schneidet hernach ab und trägt ihn hinein". All jene
Gaukelstückchen der Taschenspieler, das Kehlabschneidcn,
das Sich-den-Bauch auffchlitzen, worin heute noch die japa¬
nischen Schauspieler brillieren, wurden von den englischen
Komödianten mit virtuoser Geschicklichkeitund höchstem
Naturalismus vollbracht. Die mit Blut gefüllten Blasen,
die dabei ausgeschnitten wurden, tauchten alles erst in die.
richtige grausig rote Mordstimmung. . . .

Rach solch glorreichem Vorbild dauerte es nicht lange,
Pis auch deutsche Komödianten immer häufiger ihre roh
gezimmerte „Brücke" auf den Marktplätzen ausschlugen, um
dort „höchst jämmerliche" Trauerspiele darzustcllen und in
den Zwischenpausen oder Eftffagen die alten Gaukler- und
Tänzertricks vorzusühren. Ein Teil des fahrenden Volkes
stieg nun zum Komödiantcnstand empor und verpflanzte
die „Budenwirtschaft" auf die Bühne. Ganz trefflich
eigneten sich zu Hanswursten die sogenannten „Himmel¬
reicher" oder „Himmelreichsmänner", all die Lufffpringer,
Seiltänzer Md Akrobaten, die als ibr eigentliches Element

die Luft, den Himmel, in Anspruch nahmen. Die „Exer-
cicitien", die sie „zu nutz der Jugendt " mit ihren „Aktio¬
nen" verbanden, umfaßten die ganze „Springerei ", wie
man damals kurz all solche theatralische Vorführungen
nannte. Auch Marionetten, und Puppenspieler trieben
zugleich Gaukelkünste, während sich manche Schwindler und
Abenteurer, die damals ganz Europa überfluteten, die
neue Kunst des Komödienspiels zunutze machten. Wir
finden eine ganze Reihe von fahrenden Ärzten, Quack¬
salbern und Zahnbrechern, die nicht nur auf dem Seile
tanzten, dressierte Tiere Vorfahrten und Taschenspieler¬
künste trieben, sondern sogar ein richtiges „Theairum" er¬
richteten und vor und nach der ärztlichen Konsultation
Komödie spielten. Der Arzt selbst, seine Frau , Hanswurst
und Magd stellten dem zusammenströmendenPublikum
ganze Theaterstücke mit eingestreuten Voltigier- . und
Gaukle rszcnen dar. Der bekannteste dieser „Ärzte-
Komödianten" war der Hanswurst und Zahnbrecher Jo¬
hann Ferdinand Beck, Prinzipal einer „priviligierten hoch¬
deutschen Hofcomödianten-Gesellschast", der unter sein
prächtiges Portrait die Perse setzte:

„Ein Künstler, der bin ich, wer diß nicht glauben will.
Setz sich auf einen Stuhl und halte mir nur still,
Ich nehm die Zähne aus suütiele und behände.
So bat der Schmertz, die Qual auf einmal gleich em Ende.
Ich bin ein solcher Mann, der noch viel mehr kann machen.
Wer mich Agiren sieht, den mache ich zu lachen.

Die zwar recht praktische, aber für uns doch ungewöhn¬
liche Verbindung von Komiker und Zahnarzt war nicht die
einzige kuriose Erscheinung, die bis tief in das 18. Jahr¬
hundert hinein ihr Wesen auf dem deutschen Theater trieb.
Teuber in seiner inhaltsreichen Geschichte des Prager
Theaterwesens registriert nur eine allgemein typische. Er¬
scheinung, wenn er in dem Repertoire immer wieder
„Eommedianten und Sahldanzer" aufführt, die „mancher-
ley schöne Kurtzweil, erstlich aus dem ungespannten Lufft-
Sail . mit schönen, trefflichen Danzern, Springern , Maske¬
raden, sowohl in der Tasche als in der Karte" agierten.
Wir treffen '„Luftspringer", polnische Tänzer und^Bären¬
führer. Leute mit Automaten und anderen Kuriositäten an,
die zugleich auch Komödianten waren. In Berlin erscheint
z. B. der große Wundermann Sebastian di Scio, der laut

dem ihm ausgestellten Privileg „Komödien spielen, Ballette
tantzen, auch andere Exerzitien treiben, gleichen seinen
Balsam und chhMischen Medikamente verkaufen" burftc.
Ein besonderer Liebling König Friedrich Wilhelms I . war
der „starke Mann" Johann Karl Eckenberg, der eine
Kanone mit einem trommelnden Mann darauf in die
Höhe hob und auf seinen Bauch einen riesigen Schmiebe-
amboß setzen ließ. Er wurde in den Adelstand erhoben
und erbaute in Berlin ein Schauspielhaus, in dem er
Komödien aufsihrie und sich zugleich als Voltigierer, Luft¬
springer und Athlet sehen ließ. Selbst bei der „berühmten
Banda" des Magister Velthen, der ersten deutschen Schau-
spielertruppe mit einer eigenen künstlerischen Physiognomie,
finden wir noch die equilibristischen Intermezzi und
Lazzi des Hanswursts und auch die Neuberm konnte ohne
sie nicht auskommen.

Erst ganz allmählich hörte die ' „Budenwirtschaft" im
Theaterlcben auf. die erste Rolle zu spielen — sie besteht
ja in den „Schmieren" noch heute fort — die Zirkuskünste
verschwanden von der deutschen Schaubühne und fanden
ihre Stätte in dem modernen Zirkus, dessen Begründung
und Ausbildung erst zu Anfang des 19. .Jahrhunderts,
hauptsächlich durch den alten Renz, erfolgte. ' Und
kaum waren sie fort von der Bühne, die Vagabunden und
ihre Jahrmarktskünste — da sehnte man sich auch schon nach
den „Fahrenden" zurück. Leidenschaftliche Theaterphantasten,
wie der alte Tieck und Holtet, predigten in romantischer
Schwärmerei „eine Regeneration der Bühne von der
Kreuzerbude" aus . Holtet wollte das spießbürgerlich
banale Leben der ständigen Theater in Breslau , wo er
Dramaturg war, durch das Engagement einer Seiltänzer¬
und Akrobatcntruppe aus dem Zirkus farbiger und inter¬
essanter machen, er sah später nur in der Rückkehr zum
Wanderleben ein Mittel 'für die Hebung der gesunkenen
Schauspielkunst und die ganze Glut seiner Theaterleiden¬
schaft gehörte jener verlockenden, romantffch wunderlichen
Sphäre des Schaubuden- und Vagabundentums, in der sich
Bühne und Zirkus miteinander vermischen. Dies aber-
ieuerliche Reich der Gaukler und Komödianten hat er in
seinen beiden besten Romanen, den „Vagabunden" und
den „Letzten Komödianten" verherrlicht.
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Antrag mit aller Entschiedenheit . Das Haus stimmt ohne
Widerspruch Per vom Abg. v. Heimburg vorgelegten Reso¬
lution zu. — Dem Bericht Mer Die gestrige Sitzung ist
»och folgendes nachzutragen : Abg. Landrat Dr. T h o u -
Mancnbeog erstattete den Bericht des Finanzausschusses zu
dem Gesuch der Blindenanstalt zu Wiesbaden um Er¬
höhung der Fahresbeihilse . Von seiten des Bezirrsver-
bandes find 19 Zöglinge in der Anstalt untergebracht , var-
unter 2 Landarme und 17 Fürsorgezöglinge . Die Kosten
der Verwaltung sind erheblich in die Höhe gegangen , -be¬
antragt und Poschlossen wurde , Ne Subvention für 1911
aus 5000 M . zu erhöhen . Sollte auch dieser Betrag nicht
ausreichend sein, so steht einer weiteren Erhöhung des¬
selben inr nächsten Jahre nichts im Wege. — Zu Beiräten
Zur Landesbankdivekton wurden gewählt Kommerzienrat
Koch-Wiesbaden , Privatier Georg Wedcl-FraiMirt und. .. Stellvertretern
Gutsbesitzer Eduard Stürm -Rüdes -tzetm, Banner o.
Frankfurt und Kommerzienrat Schmddt-Niederlahnstetn.

Abg . Landrat Lex - Weiwurg kommt auf die Kritik
der Wasser- usw . Verhältnisse in der Irrenanstalt Wetl-
münster  zurück . Auf seinen Wunsch bestätigt ihm der
Landeshauptmann , daß weder die- Wasserversorgung noch
die Kanalisation mißständig seien. Was die vorge-
kommencn Typhusfälle anbelange , so seien dieselben durch¬
weg gut verlausen . An Ort und Stelle angestellte Unter-
suchilngcn hätten die Entstehungsursache nicht seststellen
können. Der Umstand, daß 'hauptsächlich das Pfleger-
personal von der Krankheit befallen worden sei, lege die
Vermutung der Einschleppung von außen nahe . — Der
Antrag , wonach das Haus sich für die Beibehaltung des
Gestüts in Dillen bürg  aussprechen sollte, sinder
einstimmige Annahnie , ebenso derjenige , welcher den vor¬
gelegten Rechnnngsvoranschlag gutheißt . — Abg. Landrat
Büchting-  Limburg berichtet für den Finanzausichuß
zu dem Vertrag , betreffend-die Errichtung und den Betrieb
eines Ausnahmeheims für vorschul - und
schulpflichtige Fürsorgezögli 'Nge.  Die wach¬
sende Erkenntnis der Notwendigkeit eines möglichst srnh-
zeitigen Eingreifens bei gefährdeter Erziehung und drohen¬
der Verwahrlosung Jugendlicher hat in den letzten Jahren
eine starke Zunahme von Überweisungen noch nicht schul¬
entlassener, für Familienerziehung geeigneter Kinder zur
Fürsorgeerziehung verursacht. Um die Aufgäben eines
solchen Heims richtig erfüllen zu können, muß im Heim die
Beobachtung eine doppelte sein, eine ärztliche und eine
pädagogische. An die Spitze der Station wird ein Lehrer
zu treten haben . Das Heim müßte in zwei AbteAuntzen
gegliedert werden , in die Aufnahmestation und in d e Be-
bbachtungsstation . Der Aufenthalt in dem Henn soll in;
allgemeinen eine Zeitdauer von 6 bis 8 Wochen nicht über¬
schreiten. So würde sich eine dauernde Besetzung des
Heims mit 15 bis 29 Zöglingen ergeben. Dasselbe an ettu
der bestehenden Erziehungsanstalten anzugliedern , ist nicht
angängig : es empfiehlt sich vielmehr die Errichtung eines
selbständigen Gebäudes . Eine der Vorlage beigegebene
Berechnung kommt aus ein tägliches Pflegsgeld von _ M.
70 Pf . Dem Antrag des Referenten aus Errichtung eines
derartigen Heims trat das Haus ohne Widerspruch bei. —
Abg. Dt.  A lb e r t i ° Wiesbaden ist Berichterstatter des¬
selben Ausschusses zu einem Vortrag , betreffend Abände¬
rung des vom Bezirksverband mit der Allgemeinen Deut¬
schen Kleinbahn -Gesellschaft über die B̂eteiligung an der
Nass . Kle i n ba h n - Akti en g e ; ellschast  äbge-
schlosscnen, später aus letztere Gesellschaft übergegangenen
Vertrages . Der Kommunalverband ist mit 7M000 .N.
Aktien Lit . V bei dem Unternehmen beteiligt . Eme Ver¬
zinsung dieses Betrages ist nicht zu erwgrtm . Da » Ham.
erklärt ' sich daher mit der Bildung eines Fond !, eniver-
standen? au7 dem bei Ablauf dev KonzesftoyWa^ ^
750 009 M . zurückgezahlt werden sollen. - D-r Rechnung^
prüfungs -AuAfchutz hat die « 2 J mi -gkt nach
ständischer Fonds und Instituts s»rlM  geprüft "A
seinem Berichterstatter , Rentner Wollwchtzr- Rennercd,
Anlaß zu Beanstandungen nicht gesundem- Md
nchmigung der Etatsüberschreitungen, ei ^
durch die nächsten Rechnungen zu führten Nachweises
der Erledigung der noch offen goblrebenen Ermn -rung -ch
wird die nacbgesiichte Entlastung ertcut - -
Lei berichtet rmmens des Wegöbau-Anssch. ff r
Gesuche des Kreises Usingen um Gewährung elNeS B
schusses zu den Gründet echtsten der Nebenbahn
von Grävenwiesbach ünch  aogagOO
(Wetzlar). Für den Balmban ist em De äg M
Mark in den Staatshaushaltsetat emgestellt 730M9 R-
sollen die beteiliaten Gemeinden zUschleßen. -
Grunderwerbskosten entfallen MO 000 ^ 4 ^ in ^ ie

u,« „, .«« « 1*% *% fss ;*ÄVS
äs « ä » Wä
Kreise. Nach der dafür bM " in Geltung ^ Me » iwrm
würde d-r BeUrksverband sich an der .lufür .n , 1

» * ■ »>» » 'S * !
in d-i-» l«°n « • SU & ftRS Ä*
dieser Betrag mit der Maßgabe bewilligt , o Hellen ist.
mit 205 000 M. in den W a n d e r -
- Die Kommission ,mau?  Vorschlag des
arbeitsstättengesetzes - d ( Abgeordneten
A'bg. Landrat Tüders adt leister Vogt -Biebrich
Do. Mesch, v. Wussow, - weiter des Mtteldeutschen
und Landrat Daniels sowie dem ätzten Gegenstand
Arbeitsnachweises , Vr . Wlette ^ * 88  Gemeinden
der Verhandlungen büdet eine VorMge von ^ n
dos mittleren Taunus uw s bauung ^ m unö
von Nauheim ubc  Station der Aarbahn (sogen,
von da ab weiter nach °mer w ^ Strecke Ustngen-
Tounusquerbahn ). Dw .gjonen , diejenigen der Strecke
Niedernhausen sind aus 7 Nt ^ ^ oogg M aeschätzt. Der
*« « ft«« .» mm ™ -:i . >» «
Wcgebau -Aussckmß stellt d .„^ x̂ en Gemeinden an das
von der Stadt Jdst -m und »7 w' ckeren̂ G ^ ^ eite-e
Hans der der darin näher-
G-such vom Januar 1911 .UM ^ ^ ntnis zu nehmen;
beschriebenen Taunusquervayn s Notwen-
2. diesem mm  und
digkeit anerkannt Mw , Ä .. ' ^rbiudung zum Teil zuruck-
durch den Mangel einer . ^ ^ K -Weser-

Homburg v . d. H., Usingen, Weilmünster , Weilburg und
demnächst auch Grävenwiesbach - Albshausen (Wetzlar),
l>) zwischen diesen Nebenbahnen und >der früheren Ludwigs¬
bahn , der von Frankfurt und Wiesbaden über Niedern-
ha-usen nach LiMburg führenden Vollibahn, c) zwischen der
Ludwigsbahn und der Bahnlinie Wiesbaden -Langcn-
Mvalbach -Diez liegen, besser als bisher durch Bahnver¬
bindungen auszuschließen, indem nach Art der Entwicklung
der Westerwald- uUd nördlich der Bahn im Bezirk Wies¬
baden erbauten Bahnen , auch von Osten nach Westen
führende Schienenwege gebaut werden , welche möglichst die
genannte , in der Hauptrichtnng von Süden nach Norden
verlausenden Bahnen miteinander in Zusammenhang
bringen ; 3. 'demgemäß die Bitte an die Königl . Staats¬
regierung zu richten, wiederholte , eingehende Ermittlungen
anzustellen, wie den schon seit vielen Jahren in den
inannigsaltigsten Petitionen vorgetragenen Eisenbahn¬
wünschen aus dem Teile des Regierungsbezirks , der von
dem Tannusrücken und der Bahn einerseits und von,
Rhein und der Provinz Oberhessen andererseits begrenzt
wird , untfaffend- und wirksam abgeholsen werden kann, in
der Richtung , daß, sofern eine Vollbahn wegen zu großer
Geländeschwierigkeiten und verhältnismäßig hoher Bau-
kost-n nicht angängig sein sollte, allmählich und in einzelnen
Abslbnitten die den dringendsten lokalen Bedürfnissen
entsprechenden nornialspurigen .Nebenbahnen als Melio-
rations - und Zubringer -Bahnen für die Hauptbahnen in
Angriff genommen ,werden , ohne bei ihrem Bau die Mög¬
lichkeit auKzuschffeßen, durch ihren Zusammenhang eine
neue Verbindung zwischen der Wetterau und dem Rhein
herzustellen Es ist keineswegs die Absicht der Kommission,
sich nach irgend einer Richtung für ein bestimmtes Projekt
festzulegen. bösoNdors soll ein Projekt Mederbrechen-
Dauborn -Kirberg nicht durch den Beschluß ausgeschlossen
sein SOllt Rücksicht darauf stimmt das Hans einem Antrag
des Mg Wchting zu, wonach idie Worte von „welche" bis
lieaen " durch die Worte „südlich der Lahn " ersetzt iverocn.

Mit dieser Änderung gelangt der Antrag , des Ausschusses
einMmmia zur Annahme . — Damit ist der diesmal vor-
lwenM Berattmgsstoff erschöpft. Der stellvertretende

Könial - Kommissar, Regierungs -Präsident Dr . v. Meister,
schließt die Tagung . #

Gestern fand im Kurhaus das übliche Kommunal¬
lan  d t a g s e s s en statt . Zu demselben ^ war außer an
die Älbaeordnetcn a>; die Spitzen der Behörden Einladung
ergangen . Die beiden sozialdemokratischen Mitglieder des
Kommunallandtagcs waren nicht erschienen. Der Regie-
runasprästdent Dr . v. Meister sprach dabei den Karsertoast,
der Präsident des KonimunallaNdtags , Geh. Justizrat
Dr . Hunger , toastete auf den RegierungsprSsidenten, . Geh.
Rat Landrat vr . Beckmann auf den scheidenden LandeS-
bankdircktor, Geh. Justizrat Dr . Geiger feierte die im Kom¬
mun alla ndtag herrschcitde Einigkeit.

Pfto xroul Lafavette ein „Wiesbadener".
WieIbaiden ist bekanntlich reich an talentvollen Künst¬

lern , uüd es Airfte von nicht geringem Interesse sein, daß
der bcrü ĥmte Schauspieler Lasayeite, der bei dem großen
BrandunMck des .Entpire -Palace -Theaters in EdiNburg
auf so entsetzliche Weise ums Löben kam, ebenfalls ein
Wiesbadener ist. Mitten in einer besuchten Vorstellung
bmch rm Empire -Theater Feuer aus . Die Zuschauer tonnten
flüchten, aber auf der Hinterbühne wurden viele Personen
getötet, unter ihnen der berühmte Artist , Schauspieler,
Verwandlungskünstler und Tierdresseur Lafahette , der sein
Leben opferte , um einige Tiere aus dem glühenden, rot-
züngelstden, raucheüden Bühnenraum zu retten , die er
über alles liebte . Der Direktor stürzte beim Ausbruch des
Feuers auf die Bühne , ließ die englische Nationalhymne
spielen und den eisernen Vorhang herabfallen . Unglück¬
licherweise konnte derselbe nicht völlig schließen, da Teppiche
es verhinderten , und so entstand ein solcher Luftzug , der
das Feuer zu dein immensen Flammenmeer anfachte. —
Lafahette hatte ein wahrhaft fürstliches Begräbnis . Sein
noch lebender Lieblingshimd -wurde getötet und seine Asche
ans Wunsch des Wnstlers 'ebenfalls in dem von ihm gc-
bautell Mausoleum beigesetzt. — Lafahette hieß eigentlich
Karl Neubörger  und wurde in Wiesbaden 187  3
geboren Seine alte Mutter , die sich jetzt in Amerika anf-
bält lind zwar in Los Angeles ', wurde heftig von der
Ünglücksbotschast getroffen . Der „Londoner Generalau-
zeiaer " berichtet noch ganz genau über das entsetzliche Un¬
glück Es ist tmnrig , daß unser berühmter Mitbürger erst
nack seinem Tode als Landsmann bekannt wird . Friede
seiner Asche. Hunold Strakosch.

(53 famT  sich nur um einen Sohn eines Ehepaares
NöNberger handeln , das um die angegebene Zeit aus Alzey
hierher verzogen und bald daraus nach Amerika ausge-
waMert fein soll. Mit noch hier existierenden Familien
Neüberger steht ider Verstorbene nicht in Beziehung . Es ist
lehrreich einiges von den Honoraren zu hören , die der
jetzt in Edinbiiig venmglückte Lafahette (sein bürgerlicher
Name war nach der „Köln. Ztg ." Siegmund  Neu-
b-raer ) für seine Leistungen bekam. Diese Honorare wer¬
den" manchen jungen Schauspieler , der sich mühsam dnrch-
schloacn muß , mit Neid erfüllen, aber auch Mgleich er¬
klären was für Konkurrenz die ernsthafte Kunst in Ländern
hat wo der öffentliche Beifall Artisten so bezahlt . Lafahette,
der' im Anfang feiner Laufbahn Kr die Summe von
10 VfuNd (200 M.) auftrat , erhielt zuletzt in England je
nack der Zeitlichen Dauer der Aufführung 500 bis 800 Pfund
110 000 bis 16 000 M .) in der Woche. Natürlich spielte er
nur eine gewisse Zeit des Jahres . Für die Krönungszeit
batte er die Absicht, im Londoner Colifeum Vorstellungen
zu geben wofür ihm, wie es heißt , 20 000 M . wöchentlich
zuqestcher't waren . Dementsprechend war auch sein Auf¬
treten ^ n Amerika reiste er mit einem eigenen Pullmann-
Wagen den er mit IW 000 M . bezahlt hatte , und der
luxuriös eingerichtet gewesen sein soll. Das Auto , das er
in London besaß, soll er für 36 000 M . gekauft haben . Er
hatte in London ein eigenes Heim in Tavistock-Tavern , wo
er zuweilen seine Freunde empfing . Von seinen großen
Honoraren mutzte er allerdings feine ihn begleitende Ge-
keMchost unterhalten , und das war nicht wemg , denn sie
bestand aus 60 bis 80 Köpfen. Wie es heißt , behandelte er
diele iebr aut . er hatte selbst eine Vernchcrungskasse Kr sie
gestiftet Kr die Zeiten der ArbeitslMakeit . 3 « allen feinen

persönlichen Lebensgewohnheiten tlieuchtete die übe»
tnebenfie Vorliebe Kr seinen Hund „Beauty " hervor , de«
er sogar schon vor mehreren Jahren ein eigenes Gramna!
Kr mehrere tausend Mack gekauft hatte . Schr enthaltsanp
für seine Person — er trank nie einen Tropfen Wohol —
hatte Lafahette eine große Vorliebe für kostbare L-toffe,
Seide und bunte Gewänder.

— Das Ortsstatut gegen die Verunstaltung der Stadt
Wiesbaden , welches aus der Tagesordnung der heutigen
Stadtverordnetenversammlung steht, lehnt sich an das Ge¬
setz vom 15. Juli 1807 gegen die Verunstaltung von Ort¬
schaften und landschaftlich hervorragenden Gegenden an.
Die Grundzüge des jetzigen Entwurfs sind bereits bei
früherer Gelegenheit von uns mitgeteilt worden , insbe¬
sondere namentlich auch die Straßen , Plätze und- Bauten,
auf die das geplante Ortsstatut hauptsächlich Anloendung
finden soll.

— Däne und Kornblume . Als beim Kornblumen tag
eine Wiesbadener junge Dame in der Wilhelmstraße einem
Herrn ihre Blumen anbot , entgegnete der Fremd «: „Mein
Fräülein . ich bin Däne , Ihre Kornblumen kann ich des¬
halb nicht annehmcn , aber Kr Ihre Veteranen sollen Sie
doch etwas haben !" Dabei gab er ihr einen entsprechenden
Betrag . Der Däne hat es also mit seiner Antipathie gegen
Deutschland- nicht vereinen können, eine Kornblume zu

m— Internationaler Hochstapler. Wie wir gestern schock
kurz mitteilteu , verhaftete die hiesige KriM!nalpoliz -er in
der Person des Kellners Georg Gustav Richard Bäuche!
aus Stettin einen berüchtigten internationalen Hoch¬
stapler und Dieb . Der Verhaftete nannte sich 8tuä . zur.
Bel-a- Horvath - aus Ungarn , Kanfmann F . G. John aus
Berlin , Moritz -Schnitzer, Max Bendt ufw ., und ficht r-m
Verdacht, in -allen größeren Städten Deutschlands , so in
Hannover , Magdeburg , Berlin , Leipzig, FranHurt a. M..
Erfurt , Krossen und Köpenick umfangreiche Diebstähle, Er¬
pressungen, Heirats - und Kautionss -chwindeleien veckibt zu
haben. In ' besseren Gesellschaftskreisen suchte er mit
Herren Freundschaft zu schließen, die er dann bei Gelegen¬
heit bestahl. In Frankfurt a . M. hat er diesen Trick u. a.
mit Erfoitg a-us -geKhck und dock auch ve-rschiedene Er¬
pressungen und Heiratsschwindeleien begangen . Aus bet
ihm Vorgefundenen Beweisstücken gcht -hervor , daß er an¬
fangs dieses Jahres in Leipzig Kautionsschwindeleren m
orößere-m Maße ausgesührt hat , indem er .Kassiererinnen
cngagigerte , von denen -er beträchtliche Summen als
Kaution verlangte . Auch als Einbrecher scheint sich der
vielseitige Herr betätigt zu haben . Eine Menge SchaljsÄ,
eine elektrische Taschenl-ampe und ein Paket Schmiersepe
lassen wenigstens darauf schließen. In seinem Besitze be¬
fanden- sich ferner eine antike silberne Uhrkette, bestehend
aus drei Strähnen Mit einfachem Haken zum Einhangeit,
au dem Haken ein Hnndekops als Verzierung , sowie ein
silbernes DaMenportemoniiaie mit geschweiftem und ver¬
ziertem Bügel sowie Knopfverschluß.

liraelitiicker Gottesdienst . Israelitische Kultus-
Gemeinde (Stznagoge : Michelsberg) Gottesdienst m dar
Hauvtstznaaoae: Freitag : abends 7.30 11hr. Sabbat : morgens
8 30 Uhr Predigt 0.30 Uhr, nackMittags 3 Uhr, abends 9.10 Uhr.
Gottesdienst im Gemeindefaal : Wochentage: morgens 6.30 UM,
nachrnittagS 7.30 Uhr. Dte Gcmsindehiblrothck ist geöffnet.
Sonntag von 10 bis 10!4 UM. .

AIt - IfraeIitische Kultus ge mei  n de (Stznagoge
Kriedrickötratze33 ) Freitag : abends 7% Uhr, Sabbat,
morgens 711 Uhr, Muffaph 014 Uhr, Jugendgottesdienst
2% W , nachmittags ÖVs Uhr, abends 9.05 Uhr. Wochentags:
morgens 6%  Uhr . nachmittags 614 Uhr, abends 9.05 UM

Talmud Tbora - Vercrn Wre  s b a d e n , Nero-
straße 86. 1.  Sabbat -Eingang 7.40, morgens 8.30, Mussaf 9.60,
Mincha 4, Ausgang 9.10. Wochentags: morgens 7. Mmcha 8.
Draarif 0.10. Kunst. Vorträge.

* Königliche Schauspiele. Im HoftMater wird die bor-
jährige Festspiel-Jnszenierimg von O. Freytags Journal,sten
morgen Freitag wiederholt. Das zugkrafttae Lustspiel hat
durch die Wiesbadener Einrichtung einen völlig neu:n Rahmen
in dekorativer wie kostümlicher Hinsicht erhalten. Die Auf¬
führung. übrigens die letzte vor den Sommerfenen , findet rm
Abonnement C statt . — Der antzergewohnlrche Erfolg, welchen
Madame Charles Cahier  hier mrt ihrer „Carmen erzielte,
hat die Intendantur . veranlaßt , mrt , der Mrvorragenden
Sängerin einen nochmaligen Gastsp,elabend  zu vernm
Haren, welcher am Dienstag , den 23. d. M. (2. Renntag) , be;
aufgehobenem Abonnement und erhöhten Preisen stattsinden
und abermals „Carmen" mit der Künstlerin in der Titelrolle
bringen ivird; an dem gleichen Abend wird auch der neuber-
pflichtete Tenor Heck Seidler als „Jose sem hiesiges Engage¬
ment antreten . Den „Escamillo" stngt bei dieser Gelegenheit
mim erstenmal Herr Braun . — Während der Renntag:

Sonntag den 21. d. M.. Dienstag . . den 23 d. M.. und
Donn-rstag , den 25. d. M., beginnen d,e Vorstellungen rm
Königlichen Theater erst um 714 UM abends.

Aus dem Landkreis Wieskaden.
— Biebrich 18. Mai . Der junge Landwirt V. in de,

Wiesbadener Straße wurde gestern nachmittag von seinem
eigenen Pferde durch Hnfrritte am Kopf und am Arm so-
schwer verletzt  daß sofort ärztliche Hilfe in Anspruch
geiiommen werden mußte.

x Wallau, 17. Mai . Im Laufe des Sommers wird unser
Dorf von den Mainkraftwerken mit elektrischem Strom
versorgt werden. Einzelne Grundbesitzer wollen gemeinsam
eine Dreschmaschine, Holzschneidmaschine usw. mit -elektrischem
Antrieb geschaffen. Wenn auch das Anlagekapital hoch ist,
so verzinst und amortisiert sich das Kapital doch sehr gut,
Elektromotors für den gewerblichen Betrieb werden eine ganz«ft__ n gewerblichen Betrieb werden eme ganz«
Anzahl ' aufgestellt. Die elektrische Straßenbeleuchtung iß
durch Gemeindebeschlutz festgelegt.

Uassanische Nachrichten.
+ Langenschwalbach, 18. Mai . Bei der Bürger-

meisterwahl  erhielten Gerichtsassessor vr . Jngenohl
von hier 20 Stimmen und Magistratsassessor Dr . Böck in Salz-
wedrl 1 Stimme.

et. Vom unteren Main , 18. Mai . Bei dem gestrigen Ge¬
witter  War am Viktoriaberg zwischen Hochheim und Flörs¬
heim das Eisenbahnheleis derart mit Sand und Geröll über¬
schwemmt, daß di: Züge nicht durch konnten. Die Bahnarbeiter,
die bereits Feierabend batten , wurden wieder telephonisch
bcrbeigerufen. um das Geteis frei zu legen. Die Züge warteten
in Wiesbaden und FrankKrt , bis die Swecke wieder fahrbar
war, und fuhren dann mit entsprechender Verspätung.

Ans der Umgebung.
Kunstausstellung Darmstadt 1911.

vb . Darmstadt , 18. Mai . Heute vormittag 11 Uhr
wurde die von der „Freien Vereinigung Darm»
städter Künstler"  im städtischen Ausstellungsgebände
aus der Mathildenhöhe veranstaltete Künstau stzel
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l u n g Darmstadt 1911 in Gegenwart des Grotzhcrzogs
und der Großherzogin, der Fürstin Elbach zu Erbach-
Schönberg, der Spitzen der Zivil - und Militärbehörden,
sowie zahlreich geladener Gäste nach einer Ansprache des
Vorsitzenden der Geschäftsleitung, Bürgermeister Mocller,
eröffnet. An die Eröffnungsfeier schloß sich ein Rund¬
gang des Großherzogpaares und der Gäste durch die Aus¬
stellung. Die Ausstellung enthält vorwiegend Werke west-
deutscher rheinischer Künstler, darunter solche der Malerei,
der Plastik, der zeichnenden Künste und der angewandten
Kunst, ferner eine Sottder-Ausstellung englischer Aquarelle.
Der Katalog umfaßt 665 Nummern, Die Ausstellung bleibt
bis zum 18. Oktober geöffnet.

a-
si. Frankfurt a. M., 17. Mar. Wegen Erpressung wurde

ruf Anregung der hiesigen Kriminalpolizei der angebliche
Student Horwart rn Wiesbaden festgenommen. Ẑ r Ver-
baftrte ist der 26jährige Kellner Georg Gustav Beuchtel aus
Stettin , ein internationaler Verbrecher, der nach eurem bet
ihm Vorgefundenen Briefe auf Heirats - und Kautronsschwmoei
aus ging.

ö. Mainz , 18. Mai . Gestern nachmittag ging kurz vor
3 Uhr ein außerordentlich heftiges Gewitter mrt
wolkenbruchartigem Regen  und Hagel über unsere
Stadt . Besonders heftig wütete das Wetter rn der Neustadt
und den angrenzenden Straßen der Altstadt. Erne Unzahl
Keller und Parterrewohnungen wurden unter Waß er gesetzt,
in der Gärtnergasse mutzte die Feuerwehr das Wasser aus den
Parterrewohnungen herauspumpen . Der der gestrigen G e ¬
werbegerichtswahl  sielen auf die Liste der Arbeitgeber
93 Stimmen (bei der Wahl vor zwei Jahren 283 Stirmnen ),
auf die Liste der Arbeitnehmer der freien Gewerkschafter,
3017 Stimmen, auf die christlichen .Gewerkschaften 432
Stimmen . Nach der Verhältniswahl entfallen auf dre sreren
Gewerkschaften 23 und auf die christlichen Gewerkschaften
3 Kandidaten. Bei der Wahl vor zwei Jahren waren am dre
freien Gewerkschaften 3505 und auf dre christlichen Gewerk¬
schaften 575 Stimmen entfallen.

tu. Bingerbrück, 17. Mai . In die Nahe gesprungen
ist heute hier ein junges Mädchen  Der Polizeisergeant
Ullrich sprang ihr sofort nach, konnte die Lebensmüde aber nur
als Leiche ans Ufer bringen.

rmk . Darmstadt , 17. Mai . Der 37 Jahre alte Oberpost¬
assistent Klebsattel  aus Frankfurt -Sachsenhausen wurde
am Montag wegen eines angeblichen Sittlichiertsver-
brechens  durch die hiesige Polizei sestgenommen K wurde
von einem ca. 17 Jahre alten Dienstmädchen beschuldigt, es
am Abend gegen 11 Uhr, als es ruhig stmer Wege grng, ttt un-
sittlicher Weise angefallen zu haben. Das Mädchen schrie und
siel zu Boden, worauf alsbald in der Nähe weilend; Passanten
und die Polizei herbeieilten und den Attentäter festnahmen.
Er macht den Eindruck eines nervösen, überreizten, , leidenden
Menschen _

Speyer, 18. Mai. (Eigener Drahtbericht.) In dem An¬
wesen des Bäckermeisters Detzel spielte sich in der vergangenen
Nacht ein rn e r f m it r b;i q e r V o£ f üX  1 ab. Äls Detzel
sich nach 1 Uhr zu seinen in der Backstube Ler der Arbeit be»
kindlichen zwei Lehrlingen begeben wollte, wurden plötzlich
mehrere Schüsse auf ihn abgegeben. Dre herbereilende Frau
des Bäckermeisters fand neben ihrem Mann den Lehrling Haas
mit einer Schußverletzungim rechten Bein vor. Eine Schuß¬
waffe  ist nicht gesunden worden.

Coblenz, 18. Mai . (Eigener Drahtbrrichi ) _ In der An¬
gelegenheit der Unterschlagungen . bei der hiesigen
Mittelrheinischen Bank,  wurde etn m Schotteberg der
Berlin wohnender Vermittler verhaftet.

Sport.
* 10 Internationales Lawn-Tennis -Tnrnier . In dem

Doppelspiel für Herren ohne Vorgabe  gelangten
»ahe-Graf Salm gegen Grandy-Scholz mit ,6—0, v—4 rn die
Schlußrunde. Den gleichen Erfolg erzielten bisher tm
Einzelspiel für  gierreit mit Vorgabe,  Klasse ^ .:
Res" aegM O. Reuter mit 6—5, 6—2, Klasse B : E. Kloos

regen F . W. Hack ohne Spiel , im Einz e ls pr e l , f ur
Damen mit Vorgabe:  Fräulein Linon gegen,Fräulein
>. Enckevort mit 4—6, 6—3, 6—4 , im D o v p e Ij  vre I f u r
Damen mit Vorgabe  Frau Trasenster-Fraulem Lmon
regen Frau Schatz-Fräulein v. Enckevort mit 6—3, 3—6, 6— 1
mb Frau Robinson-Fräulein v. Waldenburg gegen Kraulern
^irchholtes-Fräulein Müller -Kraiker mit 4—6, 6—2, 9—7.

Vermischtes.
* Zu dem Unfall auf der Berliner Hochbahn wird

noch folgendes mitgeteilt : Tie Fahrgäste verließen den
Bahnkörper nach der Möckernstrabe oder der Lucken-
walderstraße unter Benutzung der Nottreppe , dre bei
der Betriebswerkstätte der Hochbahn angebracht ist. Im
Kraftwerk der Hochbahn in der Treobinerstraße er¬
folgte zugleich zweimal hintereinander ein Kurzschluß
unter lautem Getöse und langen Feuerstrählen . ES
wurde niemand verletzt. Durch den Unfall war der
gesamte Betrieb etwa eine Stunde gestört. Seit dem
Unglück im Jahre 1908 sind die Zugführer zu be¬
sonderer Vorsicht und zur genauesten Innehaltung
des gemäßigten Tempos beim Befahren des Gleis¬
dreiecks angehalten . Anscheinend hat auch vorgestern
der-. Zugführer diese Vorschrift befolgt, sonst hätte der
Unfall schwere Folgen gehabt. In dem Augenblick,
als der zweite der drei Magen mit großem Ruck aus
dem Geleise geschleudert wurde, weil eine Weiche
vorzeitig um gestellt  war , riß der Zugführer,
geistesgegenwärtig, den über seinem Kopŝ befindlichen
Hebel herunter und machte so die ganze Strecke strom¬
los . Die zahlreichen Fahrgäste wurden zwar von ihren
Sitzen geschleudert und es entstand eine Panik , doch
trat bald Beruhigung ein und selbst die drei Personen,
welche leichte Hautabschürfungen davongetragen hatten,
konnten, nachdem sie durch einen Arzt , der mitgefahren
war , verbunden waren , ohne jede Hilfe sich nach Hause
begeben. Zahlreiche Damen, die einen Nervenschock er¬
litten hatten , erholten sich bald. Auch an anderen
Stellen der Hoch- und Unterurundbahn ereigneten sich
gestern Betriebsstörungen , doch hatten sie keine emp¬
findlichen Folgen und das Publikum unterstützte die
Bahnverwaltung durch völlig ruhige Haltung.

Kleine Chronik.
Großfeuer. In dem Orte Dywin im Bezirke Kobrin

wurden durch Feuersbrunst über 60» Häuser zerstört,
darunter die Volksschule und bas Hospital. Zwei Menschen
sind verbrannt

200 000 M. für die Jugendfürsorge. Der in diesem
Frühjahr verstorbene Baumeister Endlert aus Baltimore
stiftete seiner. Gehurtsstädt Folkach 200,000 M. für eine
Schule und einen Kindergarten,

Drntschrr Reichstag.
Liaener Drähtbericht des „Wiesbadener TagblattS ' .

# Berlin , 18. Mar.
Am Bundesratstisch: Staatssekretär Dr. Delbrück,

Ministerialdirektor Dt . Caspar und Unterstaatssekretär
Dr . Lisco.

Präsident Graf Schwerm-Löwitz eröffnet die Sitzung
um 1 Uhr 18 Minuten.

Die zweite Lesung der
Reichsverstcherungsordnung

wird fortgesetzt. (12. Tag .)
Zunächst wird die geschäftsovdnungsmäßig erforderliche

Wiederholung der Abstimmung über den nunmehr gedruckt
vorliegenden Antrag Gochein (Bekanntmachungder Unsall-
velstcherungsvorschriftett -fremder Sprache) vorgenommen.
Der Antrag wird angenommen.

Die Beratung beginut bei § 913, zweiter Teil , land¬
wirtschaftlicheUnfallversicherung, erster Abschnitt. Umfang
der Versicherung, §§ 913 bis 924.

§ 915 besagt, daß als landwirtschaftliche Betriebe auch
die Gärtnerei, die Park- und Gartenpflege, sowie die
Friodhossbetriebe zu gelten haben, soweit sie nicht der ge¬
werblichen Unfallversicherung unterliegen.

Abg. Busold (Soz .) beantragt, auch solche Personen in
die Versicherung einzubeziehen, die in kleinen Haus- und
Ziergärten beschäftigt werden.

Der Antrag wird abgelehnt.
§ 918 besagt, daß außer Arbeitern auch Betriebs¬

beamte einzubeziehen sind, deren Jahresverdienst 5000 M.
nicht übersteigt.

Abg. Potthoff (Vpt.) beantragt, auch höher entlohnte
Beamte in die Betriebsunfallversicherung einzubeziehen.

Abg. Albrccht (Soz .) : Diesem Antrag stimmen wir zu.
Die Anträge werden abgelehnt. Der erste Abschnitt

wird angenommen.
Zweiter Abschnitt, Gegenstand der Versicherung,

§§ 925 bis 927.
§ 926 enthält Vorschriften für die Rentenberechnung

für Betriebsboamte und Arbeiter.
*

Die Tagegelder der Kolonialbcamten.
Berlin , 18. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Die Budget-

kommisston des Reichstags beriet den Gesetzentwurf, be¬
treffend die Tagegelder, Fuhrkostenund Umzugskosten von
Kolonialbeamten und beschloß, daß nicht Kilometer- und
Tagegelder bezahlt, sondern die tatsächlichen Be¬
förderungskosten  in Anrechnung kommen sollen. Da¬
mit ist der grundsätzliche Teil des Gesetzentwurfs ge¬
fallen.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Liaener Drähtbericht des „Wiesbadener TaablattS ".
$ Berlin , 18. Mai.

Am Minifterttfch: Minister des Innern v. Dallwitz,
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 12.15 Uhr.
Das Haus ist gut besucht.
Die zweite Beratung zum

Gesetzentwurf vetr. die Feuerbestattung
wird bei § 1 fortgesetzt.

Mg . v. Goslar (kons.) : Ein erheblicher Teil
der konservativen Partei ist bereit, dem Gesetz in der Kom¬
missionsfassung zuzustimmen (Bravo !), weil dadurch
weder  die Glaubenssätze der christlichen Kirche noch, die
Grundsätze des konservativen Parteiprogramms berührt
werden.

Abg. v. Senden (kons.) : Es handelt sich hier nicht um
ein Dogma, sondern um eine geheiligte christliche Sitte,
die wir nicht antaften lassen wollen.

Abg. ltr . Hackenberg (nat.--lib.) : Die spitzigen und
witzigen Bemerkungen über dies zarte Gebiet, wie sie
gestern gemacht worden sind, waren durchaus nicht am
Platze (Bravo !).
Es handelt sich um eine Forderung, Hie der moderne Staat
zu erfüllen verpflichtet ist und deren Erfüllung der
Staat um seiner selbst willen nicht länger hinausschieben

kann.
Die kriminalistschen Bedenken hat gestern der Minister
vollständig zerstreut.  Kein Dogma widerstrebt
der Feuerbestattung. Nicht der kleinste Stein  wird
dadurch aus dem christlichen Glaübensgebände entfernt.
Auch der Aufsrsiehungs glaube .wird nicht im
mindesten dadurch berührt. Die alte christliche Sitte der
Erdbestattung wird in ihrem ganzen Anschen  voll
ständig aufrecht erhalten und wenn anders, so darf hier
der Weg durch den Staat nicht erschwert werden. Wir
werden dem Gesetzentwurf, der die alte Begräbnissitte nicht
erschüttert uüd den Glaüben und dem Wesen des Christen¬
tums nicht widerspricht, zustimmen. (Lebhafter, wieder¬
holter Beifall .)

Damit schließt  die Besprechung.
Die Abstimmung über § 1 ist eine namentliche
8 1 wird mit 176 gegen 158 Stimmen , bei einer

Stimmenthaltung angenommen.
Rach der Abstimmung bat Abgeordneter v. Goslar

(kons.) seine Anträge auf Wiederherstellung der Kom
misstonsbeschlüsie anzunehmen.

Der Minister des Innern erklärte, die Regierung habe
gegen diese Anträge nichts einznwenden.

Tic Abgg. Lohmann (nat.-lich) ui# Pachnicke (Dpt.)
erklärten sich dafür, Abg. Hoffmann (Soz .) dagegen.

Hierauf wurde das Gesetz nach den Beschlüssen der
Kommission debattelos angenommen.

Letzte Nachrichten.
Das Kronyrinzenpaar in Petersburg.

Petersburg / 18. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Das
K r o n p r i n z e n 0 a a r ist heute mittag hier einge¬
troffen . Cs fand militärischer Empfang statt . Tic

A Straßen zeigen Flaggenschmuck.

Portugiesisches.
wb . Lissabon, 18. Mai . Eine Blättermeldung besagt,

daß in Figusira da Fez der Artillerieleutnant Ferraira
und vier Bombardiere als Verschwörer  verhaftet
worden seien.

wb . Oporto , 18. Mai . Die Besatzungen der aus¬
ländischen Schiffe bewirken unter militärischem
Schutz die Ladung und Löschung. — In Braga , dem
Sitz mehrerer religiösen Gesellschaften, wurde das
Redaktionsbureau eines katholischen Blattes gestern
von der erregten Menge angegriffen . Mehrere Häuser
wurden beschädigt, weil sie anläßlich eines kirchlichen
Festtages geflaggt hatten.

Die Kadis für Kreta.
wb . Konstantinopel , 18. Mai . Wie verlautet , be¬

auftragte die Pforte ihre Botschafter bei den Kreta¬
schutzmächten nochmals wegen der Frage der Ent¬
sendung mohammedanischer Richter  einzuschreiten
und auf das frühere Versprechen der Mächte hinzu¬
weisen, nach welchem es der Türket g e st a t t e t sei,
Kadis nach Kreta zu entsenden.
Teutsch-östcrrcichische Motorbootsahrt Leitmeritz-Berlm.

Leitmeritz. 18. Mai . (Eigener Drähtbericht .) Zit
der heute beginnenden deutsch-österreichischen Motor¬
bootfahrt Leitmeritz - Berlin  sind bis ĵetzt 26
Motorboote hier eingetroffen. Sie legten Flaggen¬
schmuck an und liegen längs der festlich geschmückten
Schützeninsel. Von den startenden Motorbooten ge¬
hören 14 zur Klasse der offenen Rennboote, 18 sind
Kajütenboote und Oberdeckjachten.

•wb. Rom, 18. Mai . Ter P a p st bestimmte den
Erzbischof von Toledo, Kardinal Aguirre , zpm päpst¬
lichen Delegierten für den e u cha r i st r s che n Kon¬
greß  in Madrid.

Konstantinopel , 18. Mai . (Eigener Drähtbericht .)
Nach einer Depesche des Valis von Skutari fand vor¬
gestern bei Gusinje ein Zusammenstoß zwischen türki¬
schen Truppen und einer starken Bande A u s -
ständischer  unter ihrem Führer Pano , der ge¬
fangen genommen wurde, statt . Tie Bande flüchtete
unter Zurücklassung vieler Toter und Verwundeter.
Bei den Toten wurden montenegrinische Gewehre ge¬
funden.

Konstantinopel , 18. Mai . (Eigener Drähtbericht .)
Der Groß -Scherif von Mekka,  der in Assyr einge¬
zogen ist, meldet, daß alle nördlich und östlich von
Kunfuda wohnenden Stämme sich unterwarfen.

w. Darmstadt , 18. Mai . Prinz Heinrich von
Preußen  ist gestern abend im Automobil von Kiel hier ein-
gettoffen und vormittags nach Baden-Baden weitergereist.

hd . Kaiserslautern , 18. Mai . Die Schuhfabriken von Frey
u. Gärtner , sowie von Mathias Schreiner in Pirmasens sind
durch Großfeuer  zerstört worden. Der Schaden wird auf
etwa 200 000 M. geschätzt.

Mülheim (Rhein) , 18. Mai . (Eigener Drähtbericht.)
Gestern wurde der Kassenführcr der Bau- und Sparkassen¬
genossenschaft wegen bedeutender Unterschlagungen
verhaftet.

hd. Pforzheim, 18. Mai . Bei Ensberg fuhr heute nacht
ein Automobil in ein Sandsuhrwerk.  Der mit¬
fahrende Architekt Hermann Käser wurde durch die Deichsel
des Fuhrwerks derart getroffen, daß er sofort tot  war.
Die übrigen Insassen des Automobils wurden leicht verletzt.
Der Kraftwagen ist z e r st ö r t. Das Pferd ist tot.

** München, 18. Mai . (Eigener Drahtbericht.) In Ober¬
menking kam ein 2gjähriger Arbeiter der elektrischen Stark¬
stromleitung zu nahe und wurde sofort getötet.

. ** München, 18. Mai . (Eigener Drähtbericht.) Auf dem
Osrbahnhlü wurde der 30 Jahre alte Rcmgiergehilse Trinle
beim Zusammenkoppeln zweier Eisenbahnwagen über¬
fahren  und auf der Stelle getötet.

Paris , 18. Mai . (Eigener Drähtbericht.) Gestern begab
sich der Weinbauer Fourny in Champagne in seinen Keller
und zündete ein Streichholz  an , worauf sich eine furcht¬
bare Explosion  ereignete . Fourny wurde schwer ver¬
letzt. Das Haus und das Nachbargrundstücksind erheblich be¬
schädigt. Als Ursache der Explosion wurden die Schwefeldämpfe
festgestellt, die aus einem im Nachbargrundstückaufbewahrten
Ballon mit Schwefelkohlen  st off  stammten.

Arles , 18. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Im hiesigen
Museum  wurde gestern nacht ein Einbruch  verübt . Zwei
goldene alte , mit Diamanten besetzte Kreuze, 7 alte golden«
Münzen und andere Wertgegenstände wurden geraubt.

Kehle Kandeisnachrichte ».
Berliner Börse.

Berlin, 18. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
zeigte auch heute keine Neigung, der Äufwärtsbewegung, die
an der gestrigen New Uorker Börse zutage ttat , zu folgen.
Vielmehr nahm sie hei Eröffnung eine abwartende  Hal¬
tung ein. Die Spekulation bekundete aufs neue Zurückhaltung,
da in diesen Kreisen Besorgnis herrschte, daß die jetzige Ent-
.scheidung gegen die Standard -Oil -Companh zu einer Ver¬
schärfung der Antitrustgesetze führen dürfte. Immerhin war
die Haltung mäßig fest.  Eine Stütze fand der Markt in
dem reichlichen Geldbestand. Da es andererseits an stärkerer
Anregung fehlte, so waren die Veränderungen der Kurse auf
fast allen Gebieten nur unbedeutend; das Geschäft bewegte
sich in engen Grenzen. Banken lagen matter . Elektrowerte
vernachlässigt. Schuckertaktien gedrückt. . Montanwerte ziem¬
lich fest, nur Laurahütte waren etwas besser. Amerikanerwerte
wurden fester, doch zeigte sich nur mäßiges Interesse für dieses
Gebiet, Kaliwerte waren behauptet. Der Jndnstriermirkt lag
lustlos. Russische Banken und Fonds ziemlich fest. Tägliches
Geld 2% Proz . Auch Ultimogcld wurde zu 2% Proz . genannt.

Geschäftliches.
MWentt« »rn;SJSÄSäSÄÄ

für Behörden, Fabriken, Hotels und besser.' Privathäuscr für
Keftrk Wiesbaden . Großer Umsatz. Hoher Gewinn. Fach-
kenntnissc nicht erforderlich. Reflektanten, welche über mindestens
1500 Mark nerfngen, wollen sich zwecks Besichtigung am
Feeitag , von 10 Uhr vormirtags bis 6 Uhr naä)mittags im
Hatrl Kristol , Wiesbadeir , mcldem_ _

Die Morgsir-Ansgalrr umfaßt 18 Seiten
und die Verlagsbeilagc „Der Roman".

Leitung: Sä. Schulte vom Brühl.

Beruntwortlicher Redaltcur tür Politik u. Handel: A. Hegerhorli , Erbeuhetmer
Höhn für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdt ; für Naüauiflve Naü:richren, Aus der Umgebung
und Gerichts gal: tz. Diesenbach ; für Vermitchtes, Svort und Brieskaften:
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklame»: H. Tornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Schellenbcrgscheu Hof-Buchdruckereii» MeLbadc»
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^aurwirtschastliche Rundschau
Etwas über unsere tägliche Kost.
Mer den Wert der einzelnen Nahrungstnittel , sowie

über das Wesen der Ernährung herrscht in den Kreisen
der Arzte und der Laien eine gewisse Unsicherheit, die stell
darin dokumentiert , als die Ansichten immer verschieden,
irnmer abweichend sind. Die einen gebieten das Fleuch,
die andere « verbieten es , bald soll man aus die (stenush
UÜttel verzichten, bald soll man sie zu sich nehmen. Es
kommt bei den Speisen , die wir täglich genießen , in erster
Linie daraus an , zu wissen, was denn eigentlich Nahrungs-
»littel und was Genußmittel sind. Die Nahrungsmittel
dienen unserem körperlichen Gedeihen , wir können uns ohne
sie nicht frisch und kräftig erhalten , während die Genuß-
Mittel eine Annehmlichkeit, jedoch keine NotwertdiFkeit sind
Die Haupteigenschaft der Nahrungsmittel ist ihre indiffe¬
rente Beschaffenheit. Sie dürfen also keinerlei reizende oder
erregende Wirkungen Hervorbringen . Ihre Hauptaufgabe
besteht darin , durch die Verdauung ihrer Bestandteile in das
Blut überzugehen , weil sie nicht anders , als vom Blut aus
auf die Erhaltungsmöglichkcit des Körpers wirken können.
Darum müssen die Menschen, die gedeihen und die Nah¬
rungsmittel nicht in Fett umsetzen wollen , langsam und
bedächtig essen.

Von den Nahrungsmitteln , die langsam gegessen wer¬
ben, verwandelt sich der Hauptbestandteil zu Blut , während
nur wenig Fett in den Körper übergeht . Genossenes ist
aber nicht immer ein Nahrungsmittel , es ist auch nicht
immer verdaut , denn die eigentliche Verdauung findet über¬
haupt erst dann statt , wenn das Genossene sich im Magen
aufgelöst hat . Zu der Auflösung im Magen , zum Ver¬
bauen also , sind die Safte des Mundes , die von den
Speicheldrüsen während des Kauens abgesondert werden,
nicht weniger bedeutsam , als der Magensaft der Magen-
brüsen und der Speichel der Bauchspeicheldrüsen. ^Fast alle
Nahrungsmittel haben pflanzliche und tierische Stoffe , sie
enthalten auch zuweilen ganz und gar unverdauliche Stoffe.
Dazu gehören die Schalen der Äpfel, Pflaumen , der Erb¬
sen und Bohnen , sowie der Weintrauben . Trotz und alle¬
dem aber haben diese Früchte einen außerordentlicher
Nährwert und brauchen einem gesunden Menschenmagen
keine Schwierigkeiten zu erregen . Auch Fleisch ist unver¬
daulich, dazu gehört die Lunge , die Schwemsohren , ,owic
aller Knorpel , der sich im Fleisch befindet.

Will man einer zweckdienlichenErnährung gerecht wer¬
den, so muß man diese Speisen ordentlich kauen, ganz ab
gesehen davon , daß man beim Kauen überhaupt erst den
richtigen Genuß vom Essen hat . Außer den Nahrungs¬
mitteln , die blutbildend sind, gibt es noch solche, die vor¬
zugsweise für den Ersatz der verbrauchten Mutbestandteil¬
dienen, die dem Körper die tierische Wärme zuführen . Zu
diesen wärmebildenden Stoffen gehört ein großer Terl un¬
serer täglichen Kost, gehört Reis , Sago , Kartoffeln , Fruchte
Und alle Gemüse, die als Hauptbestandteil Starke enthal¬
ten. Unser Orqanisums ist von emer kolossalen Vrel
seitigkett denn der Körper deckt seinen Bedarf an Ernah
runZ - ' und wärmebildenden Stoffen selbst m
Man vorzugsweise von Gemüsen lebt oder wenn man s h
hauptsächlich durch Fleischspeisen ernährt . Darum konwn
auch Vegetarianer alle die Stoffe Es ' hrer Nahrung
ziehen, die die Fleischesser auch haben , und wredemm etz
sich die Menschen in den Besitz der ernährenden und erhall
tenden -Stoffe , die wenig oder gar kem ^ muse ff
begegnet sehr häufig der Ansicht, daß Flerschnahrung si
ders Ln diene , den Körper zu kräftigen Drese BehauP
tung , die ursprünglich von Lrebrg E ^ estellt wurde fft
durch die Theorie uttd durch dre Praxis Widerlegt

Die gesündeste Kost ist ledenfalls dre g® » ® '
und alle Kulturvölker , mit Ausnahme der alten . zndrer.
bezeugten ihr Verständnis dazur , indem ne g
zu sich nahmen , sofern ihre Verhältnisse d°s erlaubt^
Die ärmeren Klassen waren vonzeher mehrauf den Gen n
der Pflanzenkost angewiesen . Ern zweckdienliches /
befördert den Wert unserer täglichen Kost. Cs gibt ich
auch viele Nahrungsmittel , die der Kochkunst nicht b-durM.
weil sie in ihrem natürlichen Zustands verdaut °c
Dazu gehören alle Obstarten , sofern sie de ji(*en
sind, die Getreidearten , die Fruchtsafte und ps »
Sie . Ohne Beihilfe des Küchenseuers kamt man sich ww
Wan seine Gesundheit nicht schädigen, , ' ucht ernähren,
übertriebene Vegetarianer haben es_ stelftch versuch , sch
von den Früchten des Feldes uhne ßuberettung u ernah
ren, aber ihr veränderter Ge,undher szuchnd bowws ihnen
sehr bald , daß sie einen Fehlgriff taten . . oMenm -w^
Fleffch. Kartoffeln und GEse werden ^ ,chch ^ cĥ ..
Schmoren oder Braten überhaupt eig die Mlan-

SSAIs & StfSS 5 s
sammeNbruch erleben . So erkran e em ^ ^ dn @tüd
guemlicheit sich zum Mittag nn , ^ ^ Kunst
Kuchen dazu aß , lebensgef h ^ ^ Iten Ihr Körper hatte
der Ärzte vermochte sie erst »U - ^ während die

Nahrungsmittel völlig fehlten.
gefühlt , glaubte sich gut genährt , und war doc.̂ m
hungert . - -

* * '<* « ** * <
- " d « , « >» ««» » - - -- im - '
Familie das Geschirr > Eeetffch auch erklären,
wurde , und konnte trotz sorgfältigster

sawsr̂ ÄW -

Geschirrs bittere Feindschaft der Hausfrau zugezogen, mrt
diesem ArtAel aber hoffe ich andere Hausfrauen auf einen
übelstand aufmerksam zu machen, dessen Ursachen sie viel¬
leicht nicht einmal ahnen . , _

Im geräumigen Aufwaschtisch meiner Freundin war
alles Geschirr, Teller , Schüsseln, Taffen und Löffel fest auf¬
einander geschichtet. Das flinke Dienstmädchen goß nun
einfach einen ^ ops voll kochendes Wasser mit etwas Soda
versehend darüber , füllte genügend kaltes Wasser nach und
begann nun die Tassen abzuwaschen, nebenan in kaltem
Spülwasser zu spülen und umzustürzen . Tassen, Teller,
Schüsseln Töpfe , Schneidebretter und zuletzt Messer und
Gabeln — alles in einem Wasser gewaschen und gespült.
Das Attvaschwasser sah schon in wenigen Minuten dunkel
aus und Speisereste machten es noch unappetitlicher.
Schließlich wurde alles Geschirr, Gläser nicht ausge¬
schlossen, mit trockenen Tüchern abgerieben , wobei ein naß¬
gewordenes durch ein beliebiges trockenes Tuch ersetzt
wurde , und dann in den Schranken untergebracht Die
^öpse wurden flüchtig von innen , gründlich von außen ab¬
getrocknet und dann auf das schmucke Topfbrett gestürzt -
Öffnung nach unten.

Muß bei dieser Behandlung , zusammen mit dem
fettigen , schlecht von Speiseresten befreiten Eßgeschirr das
Kaffeegeschirr nicht einen unangenehmen Beigeschmack an-
neluncns Müssen die Töpfe, nnt ihrem feuchten Inneren,
von der ' Lust abgeschlossen, nicht dumpfig werden ? Denn
die Unsauberkeit in der Behandlung mit einem beliebigen
Tuch heute vielleicht zu Tassen und Gläsern verwendet,
2 ' S ; zu den Töpfen und Messern trocknen benutzt
wurde ist doch ersichtlich. Man gläube nun nicht etwa,
daß es ein ungeschultes Dienstmädchen war - meine
Freundin hatte es direkt von einer Dienstbotenschule weg
maagiett Es wußte aber jedenfalls , daß es nie kontrolliert
wL und hatt/sich die Arbeit vollständig nach seinem
Kukto einaerichiei . In wieviel Häusern mag diese täg¬
liche Arbeitin ähnlicher , vielleicht noch unappetitlicherer-
Weffe erlMgt werden , ohne daß die Hausfrau eine Ahnung
bat « Wie viele Hausfrauen aber mögen gedankenlos diese
Arbeit genau so verrichten, nur weil sie der Meinung ,md,
Sodawasser beseitige alle Gerüche ? Richtig ist wohl daß
eine schwache Soda - oder Seifenlvsung icdes Geschirr
gründlich zu reinigen vermag , dann mutz es aber auch in
ganz klarem , heißem Wasser gespült und danach mit reinen
Tüchern abgerieben werden . Da diese Behandlung aber
nicht ständig durchzuführen ist. müßte jede Hausfrau daraus
achten, daß erst die Gläser gewaschen, gespült und ge¬
trocknet dann die Tassen in gleicher Weffe behandelt,
schließlich Teller und Schüsseln und zum -Schluß Töpfe und
andere Küchengeräte gut gereinigt werden . Dazu gehört
natürlich eine Auswahl reiner Tücher , die man nie mit
einander verwechseln. sollte . Kleine Vorzelbanschildchen mit
den Bezeichnungen der Tücher am Tücherbrett tragen dazu
bei . stets Ordnung zu hatten . Silber sollte man stets ganz
gesondert vom eigentlichen Geschirrabwasch behandeln,
schon um Schrammen und Beulen tunlichst zu vermeiden.
Dann sollte auch nie das kochendheiße Wasser über das
kalte Geschirr gegossen, sondern stets vorher temperiert
werden , mancher Sprung in Tellern und Tasten wurde da¬
durch vermieden . Die Töpfe müssen mit der Öffnung nach
oben ausbewahrt werden , damit sie gut auslüften . Vor
Gebrauch ist etwaiger Staub schnell enffernt . Soll ich
nun noch hinzufügen , daß nasse Tücher ausgebveitet trocknen
und nickt binter schön gestrickten überhandtuchern versteckt
werden sollten ; oder sage ich auch damit etwas Selbst¬
verständliches . das jede Hausfrau allem weiß und be¬
herzigt ? _ _

Minke.
2unr Kapitel „Waschen". Wie vieles kaum ein halbes

Fahrhundert hinter uns Liegendes will der heutigen
Generatton als eine Mat  aus alter Zeit erscheinen, und
wie manckes , an dem wir heute noch hängen , wird in vrel
kürzerer Zeit dem gleichen Schicksal bei unserer Heran¬
wachsenden Jugend verfallen Aus jedem neuen Forffchrrti
entstehen neue Bedürfnisse und aus jedem neuen Bedürfnis
bildet der menschliche Geist den neuen Fortschritt . Wer
z B hätte vor 30 Jahren gedacht, daß man seine Wäsche
anders reinigen könnte als mit Seife , und wer , der durch
die immer schwieriger werdende Dienstbotensrage , durch
das so sehr verteuerte Leben gezwungen ist, sich einznrichten
und der nicht voreingenommen an dem Alten hängt , sondern
Menen Auges den Errungenschaften der Wissenschaft folgt,
der brüft und sich aus der Praxis ein Urteil bildet , ich frage,
wer areist heute zu diesem Zwecke noch auf Seife zuruck?
Wie die Öllampe unseren Vätern als ein Helles Licht er-
ickien so sahen sie 'das durch Seife stets gelblich bleibende
Leinen als weiß an , sie kannten es aber nicht besser; wir
aber verlangen anderes , wir wollen wirklich werßcs
Leinen und das ist die Seife nicht imstande uns zu geben.
Lanae genug ist es der sich um ihren Wäschoschatzmcht
kümmernden Hausfrau allerdings vorgemacht worden als
babe Seife diese E,gen,chaft doch, aber nrcht dre Seife,
sondern Chlor lieferten ihr , was sie wünschte, und der
Verfall ihres Leinens machte sie ärmer , leider oft nrcht
klüaer Ich saae nicht klüger , weil trotz der schlechten Er¬
fahrungensie sich nicht enffchließen wollte , mit anderen
Vrävaraten die uns heute so massenhaft angeboten sind,
einen Versuch zu machen, der schließlich eine bitterere Lehre,
/»ra fsTtfrtr sie gibt , nicht kosten konnte. Nun aber viele find
e? Mube ich, nicht mehr , von denen ich in diesem Sinne
reden darf unsere vielgerühmte gute deutsche Hausfrau hat
füll in der neuen Art des Waschens ihrer Wäsche schnell ge-
LJL orientiert und auch auf alles , was ihr dieser Blühe
wert erscheint. So habe auch ich es getan, leider aber
auch nicht ohne ein hinreichendes Lehrgeld zahlen zu
müssen Vielleicht kann ich mancher Gefährtin em Gleiche»
Zparen , wenn ich sie Hinweise, mcht dm Eimehafteu
Anpaeff-mlgen solcher Präparate ^ sind Mt

immer Mittel , denen durch äußerliche Behauptungen eine
Qualität betgelegt wird , die sie innerlich nicht besitzen, sie
sind sehr teuer , da die Reklame doch bezahlt werden muß
— selbst das neueste Wurtderwaschmittel habe ich probiert
— schließlich iimner wieder aus zwei Präparate als einzig
gute zurückgekommen, und diese sind ür . Thompsom
Seisenpulver mit Soda -Zusatz und das dieses in fernen
Eigenschaften noch weit überflügelnde ausgezeichnete Dttn-
lossche Waschpulver. Und um besonders dieses letztere aus
meiner eigenen Erfahrung heraus allen meinen Gefähr¬
tinnen im Hausstand aus das wärmste zu empfehlen , habe
ich diese Zeilen geschrieben. Eine gute, alte Hausfrau

Einiges über junge Genmse. Die Zubereitung , welche
die meisten deutschen Hausfrauen und Köchinnen den MNgen
Gemüsen zuteil werden lassen, läßt viel zu wünsche» uwng,
namentlich was den Zusatz von Weh! betrifft . Sagt dcch
selbst Di-. Wiel in seinem diätetischen Kochbuch, ^ chvw
mit allem einverstanden , nur mit dem Mehl mcht DMh
den Mehlzusatz wird der arthaste Geschmack des Genmse,
verdeckt und nicht selten das appetitliche Aussehen des¬
selben durch einen unaplpetttlichen Kleister verschmrett. Wie
beim Einkochen von Frückten der übermäßige Zusatz von
Zucker das Aroma des Obstes erstickt, so die Mehl¬
zubereitung den Wohlgeschmack der Gemüse sie ersttckt
auch deren Aroma ." Ein fast noch größerer Fehler als der
Mehlzusatz fft das vorherige Abkochen der Gemüse m
Wasser, wodurch die Nährsalze , gerade ^die wertvMsten
Teile , und auch sämtliche aromatischen Stoffe im Wüster
ausgelöst und fottgegossen werden . Das Kochen junge"
Gemüse soll ein Dünsten oder Dämpfen im eigenen Saft e
sein, wobei die Salze und sonstigen nahrhaften Bestand¬
teile erhalten bleiben und unserem Körper als Nahrung^
mittel zugute kommen. Der Zusatz von Kochsalz darf beim
Dämpfen nur gering sein, das Gemüse würde sonst ver¬
salzen schmecken, ein Beweis , wie die in demselben ent¬
haltenen 'Salze zur Geltung kommen. Außer dem not¬
wendigen Salz setzt man dem jungen Gemüse, Erbsen,
Bohnen , Karotten usw., etwas Fleischbrühe zu und laßt es
mit dieser weich dünsten . Man kann sich die Bourllon , wenn
man gerade keine vorrätig hat , Herstellen, indem man
Maggis Bouillonkapseln ä 5 Pf in Wasser auslöst. Auch
soll man jungen Gemüsen nicht allzu viel Fett zusetzen.
Manche Gemüse, wie z. B . Erbsen , Karotten .ujv)., die man
lange mit Fett kocht, werden schwer verdauttch Es fft zu
empfehlen , diesen Gemüsen erst später , wenn sie gar sind,
einen entsprechenden Fettzusatz zu geben , am besten von
frischer Butter oder dem in letzter Zeit so beliebt ge¬
wordenen feinen Pflanzenfett Palmona , das dre Butter
vollständig vettritt . Da die Zeit der jungen Gemüse heran^
naht , fft mir vielleicht manche junge Hausfrau dankbar für
diese praktffchen Winke. J

Uassittrischer Knchrnr - ttrl.
->) Für einen einfacheren, d) für feineren HaushMt

S o n,t a g. a! Hübneribrühs mi-t RudÄn . Altes Huhn m
Domateufaucc . M-aKavoui , gwacke»,. Echoeeball mtt
Dcrn'Mefauee — bl Bvu'Moni irr Dassen, mit be.rreb.gen
B « ; Forellen', blau,. ,mÄ MaAaraÄorwm umd^
Mher Butter . FunqcK MftigänSchm mrt Samt und.

kavtoffeln. Latttchsala-t . - b) »raun * BouMmsupPe mtt.
S -ÄwammWßchen. Den- Rest Forellen dom Son-n^ mtt
Gssia und Del . Gespickter KalbSruckem, sarmavt Mit
jwnüen GemüSchen und aEestocheuen Kartyf« n.

Dienstag, i)  RerSwassersuppe mtt oEM Dr abg-zoseu.
'KaLtofveln in jauuer Sauce , gebackerre KaMsftme m
PfEiÄuchenteig . — b)  Suppe von den Abfckl̂ r u.KnOck-e-n d-es K-albs'vuckens. Juirvse KM â-b̂ rr. Ekelte
^crr-toj'fel'N, feine S-chwe'inlsM'fte'M . Avme Rrfter owfe.

Miiftto 0%̂ ) ‘FrühlingÄräniersuppe . Gebackene schwäbische
Spähl 'e mit Schnittlauch u . Gi darüber . Kopfsalat , ge-
rösttte Kar-tofseln. — dj GeschlbaMne We-msuWe <mt,
Sckmosk-Mchen . Ochsenzunge in Rostnensalwe, Rudel»,
aümfe  RhabaÄ 'erkom!bott. Diplomatie,n>-Pudd.ing.

Donnerstag, a)  MKchsuppe mtt Gutes . Gu'laich mtt
Miehü oder BroKMen . — b) Zumgenbliühe mit ©TOtonf
dl? Suppe Holländisches SpauIekwasant - mtt dem . Rest
L-er Mk-ochben Aum-k-e von gestern, m  Scherben gieschw-Wen,
ivmiert ixnib,g>eb>ln̂ en . _ ]

Ä-retttE a) Geröstote Bvo-tsuppe. BvenneM --SpMwU
* Wlarmkuchen , SalzlartorMn !. RsiÄbrvi mtt Jucker und!

»imi — b) Spargelsuppe tarnt bet Brühe ttinb den Resten
Li« äestrisen Spargels . Neuer Matjes -Hering,, srffche
.Mutter neue Kartoffeln in der Schale. G>e-bvcri>enes R>ch-^
Watt . Gurkenaemüs«. . i

Gotnstaa  ch Flenchbruhe mtt Gvergevste. SuppensletM
qerösteL Kartoffeln Kopfsalat mtt Eiern — b) »
teü &e mit Nocken. Su -ppenplstsch. Gurkensal -Ä mtt Mat -.
Rettichen dazwischen. Epmat . OchsemALAen, Schwstns^
Lenden. „
SVarg- el - R ag >ou  t . Die. Spargel werden in 2 cm,

/»raße Stückchen .geschnitten « nd in siedendem Salzwasser ab-.
geDocht. Dann hackt man etwas PstevsAte und einige ju>ng.e
Lwiebekn und schwitzt dies in Butter , stäubt einen Lösft'l
MeW darüber , löscht dies mit EPavgiÄbrühe, würzt die Lance
mit Pfeffer , Satz und MuEkatmtß und legit die SpangM--
stückchen hine-in, um sie nach einmal aufkochen zu kaffe« .

Briefkasten der Hansfra « .
Alle Anfragen und Antworten sind an die „Hauswirtschaftliche Rundschau de-

Wiesbadener Tagblatts " zu richten.

E. M. Könnte mir jemand verraten , wie frische AnanaL -
erdbeeren  auf englische Art zu Marmelade eingekocht
werden, das heißt also so, daß sich unter der wenig süßen
Marmelade noch die ganzen Erdbeeren befinden? — Außerdem
bitte ich um Angaben, wie man BrennesselspirituS
zum Haarboden einreiben ansetzt und ob man zu diesem Zweck
die blühenden oder die abgeblühten Brennesseln nimmt und
was für ein Quantum aus 1 Liter Spiritus . Im voraus
meinen herzlichsten Dank.

I . Z. In der Abend-Ausgabe vom Mittwoch, den
10. Mai . ist unter „Nassauischer Küchenzettel" für Sonntag
„Polnisches Sraszv"  angegeben . Welche geehrte'
Leserin kann mir das Rezept für das genannte Gericht der-!
raten ? Vielen Dank im voraus.

Wiesbaden, L. R. Feldkümmel, im Volksmunde auch viel¬
fach Quendel genannt , ist ein bekanntes Kraut , das man nicht
nur zu kräftigenden Bädern für schwache Kinder, sondern Rlch
gm  Kahen ^ Mischer Personen verwendet.
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1 Pfd . Sterling . . . . - * A  20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , I Lef » —.80
1. osterr . fl. j. Q . .
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85

8 100 fi. öst . Konv .-Miinze . 10ö fl. -Whrg.

| 1 skand . Krone . . . .
. . A  1 .125

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt« Wiesbadener Tagblatt. Freitag , IN. Mai 1911. Nr . 833.

unbericli

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. » Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl - > . • * # • • • A  1 *70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel < » 2.16
1 Peso . * 4- "* 4.—
1 Dollar . - - » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . > 1.50

Staats - Papiere.
Zf . »> Deutsche . In «*,

«. . D.-R.-Äftl. uhk . 1918 M 1102 .10
4 . .|D. R.-Sch atz-Anw.
3i/2|D. Reichs -Aiiletlie
4. . .Pr . Cons . unk . , 18
4 . . |Pr . Sch atz.An weis.
.' i/2 Preuss . Cohsols
3. . ; » » ... .
4 . . Bad . Anleihe 08
4. . Bad .A.v. l<Jüliik.09-
3R?j « Anl. (abg .) s. fl

3>/2! * Anl. v. 1836 abg.
31/2 * » * 1892u . 94*

.31/2 » » V. 1900 kd . 05»
31/2 » A.1902uk.b.m0*
31/2 » » 1904 » » 1912»
3 . -j » » » v. 1896 »
4. .Payr . Abl .-Rente s; kl.

100 .30
03 .90
84 05

10L .50
3 00 .30

03 .40
33 .90

101 .45
100 .65

93 .60
93 .60
93.
92.

lOO .&G
101 .40
101 .40

j 91 .30
i 82 .20

- j100 .60
3 . . Xisass -Lothr . Rente » j Sl .SO

4.
4
3V2
3.

" E.-B.-A.uk . b. öö A
* * * » » 15»
» E.-B. u . A. A. »

E.-B.-Auleihi
4 . . Pfalz . E. B. Prioritäten

Elsäss -Lothr , Rente
Hamb .Sf.-A.19Ö0u.ü94,

3*/a{ St.-Rente
3i/a » St.-A. amrt .1887»
2-/2 » » 91,93, OQ, 04 » 92 .303 . . » » » » »80. 07,02 » 83.4. . Gr . Hess . 18« » lOl.4. . » > 1906 » J01.4 . . » » 1908, 1909 » i 01 .30
3-/r , » » » (abg .) » 91 .10.3*/2 » » » » 91 .203. .
3. .

» » » »
Sächsische Rente » 80 .25

33 .10
31/2!Waldeck -Pyrm . abg . * l1 Ö2.4. . Wurttemb . imk. 191S . J .Ö2 .40
31/21 » v. 1875-30,abg . » 92 .653-/2 » » 1681-83 » » 93 .903-/2 » . 1885u.87» » 91.3-/2 » . 1888u. 1839 » 92 .803-/2 » » 1803 » 91 .903-/2 » » 1894 » 92 703-/2 » » 1895 » 93.3-/2 » » 1900 s 91 .403-/2 » » 1903 * 91 .903. . » > 1896 » 84 .60

1.
r . .
**/2
*1/2
4. . '
'5. .
3. .

4.

V) Ausländische,
I . Europäische.

Belgische Rente Er. 92 .50
Bern . St.-Anl :v.l3Q5 » 85 .90
Bosu. u. Herzeg .98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Gahz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination *ö. fl,
iMoOriech . E.-B. stfr .90 Er.
!% > » Mon.-Anl . v. 87 »

» * 87 2500r»
3. - Holland . Anl . v. 96li.fi.
4. - ItaLamort .89,S.3u .4Le
4 -| »Kirchgüt .Obl .abg . »
3% cons . stfr . Rte. i. G.
33/41 10000/20000 Le
riw » » too-4000 *

I » Rente i G . *
3,/a Luxemb . Anl. v. 94 Fr.
J ^ Norw . Anl . v 1894 A»• •L « cv. » v. 1888 »
4Vs Ost . Papierrente ö. fl.
t/5
4«
4
4.
4

Ooldrente o. fl. G.
» Silberrente ö . ff.
» einheitl . Rte.jCv. Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rcnte20 €0r *

. » » » 20>0Mr»
^2 Portng . Tab .-Anl. A
JV2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3* . do . unif . 1902S. 1410 »
3»-'do . » » S. III »
?**do . » S. III (Spec .) »

Rum. amort . Ute.v. 03 »8.
Conv.

» » v. 1890 »
» 1891 »

* inn . Rte. (V«89) »
* äuss . Rte. (Vs89) »
» aniort . » V. 1894.H
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

1908

ss .so
91 .60

101 .30
97 .50
96 .30
92 .50
56 .50
54.
52 .60
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

92 .10
96,70
92 .50

93 .90

82 .80
65 .10
67 .10

,11 .25
x 02.

92 .90
95 .60
92 .50

92 .20

82
92 .20
92.

4.  . » » » » 1910 » ,92.
4i/2iRuss.Staai$anI.stfr .ö5» 4-00 .80
4. . do . Gons .-Anl.v. 1860» 92 .25
4 . . do. Gold - do . v. 1889» 94 .50
4 . . do . C. E.B. S.Iu.1189» 97.
4.  . do . do . S.II1 stf .v.90 » 92 .75
4. . do .GoId-A.Ein Uv.90» 97 .50
44 . do . » »IIIv .90» 93.
4. . do . » »IVv.90» 93 50
4. . do . » » V! v. 94 » 94.
«. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl. 93 .50
4 - » » 1902 stfr . A 92 .60
3s/r * Conv . A. v. 98 stfr . » 89 .50
3-/2 »Goldanl . » 94 » * 82 .50
3. .) * » » 96 » » 93 .20
3V2 Schwed . v. 80 (abg .) » 96 .50
ZV2I » » 1886 » 93 .70
3i/a« » * 1390 » 95 .30
3- .! » » 96 .75
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

) 1911 Fr . 96.
4*/2 Serb . stfr . Gold A  92 .10
4. .! » amort . v. 1895 » 87 .70
4. .[Span . v. 1882(abg .)Pes . —
3'/2|Türk .-Egypt .-Trb . L 91.' * cons . » v. 1890 A  95.

» (Administr .) 1903* 87 .30
* (Bagdad ) S. I » 87.
» con . u.v.l903,06Fr . 86 .80
» Anl . von 1905 A  36 .30

» » 190* » 83 .30
Gold -R. 2Ö25r » 93 .90
» » 1012,50r » 94 .10

» Staats -Rente Kr. 91 .26
» » 10,000r * —
» St.-R.v.1897 stk. » »
» Eis . Tor Gold » jf,  77 .30
» Gi undtl . V.39 *6.fl. 93 30
» 5000r » » 93 .50
» • 500r » » I 93 .50

4.
4.
4.
4
i.
4.
I.

4.
3V*|
I.
V

jUng.

II . Ausscreuropäische.
5. . |Arg .i.G.-A.v. 1887PC9 ! —102 .

101 .80
101 .60
102 .90

99 .60
SS.
89 .50

5. . » » » abgest.
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb , ab 1910»
5. . »äuss , E,-ß . i .G . 9ü£
41/2 » innere von 1888 A
4. . » äuss .G .-Anl .1888 L
41/2 » » » v. 1897^8
4-/2 Chile Gofd-Anl. v. 89 »
4V2 » » » v. 06 »
6. . Ghin . 5t .-Anl . v. 1895 L
5. • » * v. 1896#
41/2 » » v. 1898 »
5. . do . St.E. Tienb - Luk. »
5. . CubaSt .-A. 04Stf.i.G.M ! 103 .30
4»/2 do .stf.i.G.igb .abl919 » j 100 .20
4. . jEgypt . unificierte

Zf.
z. . Egypt . garantierte K
4‘/2 Japan . Anl . 8 . II
4. . ’ - " '
5. .
5. .
4. .
3. .

5. .
5. .
5. .

do . v. 19058. 12- 19 M
Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . JS
» cons . inn .5000r Pes,
» > 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold ./s

Iö o/a

97 .70
91 .80
97 .70
99 .75
92 .10
84.

99 .60
100 .60
100 .20

Provinzial -u. Communai-
zi.  Obligationen , in V/A

4. . IRheinpr . 20,21,31 -34 Jt  100 .40
33/41 do . 22 u .23 » S«
3«/io do . 30 »
31/2̂ 0.10,12-16,19,24-27,29»
3V2.I do . Ausg . 19uk . 09 »

do . » 2Suk.b.l916
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf .a . M. v. 06u . 14 »
do :1907untlgb .b.l8 »
do,1908unkdb .b.lS »
do .Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »
do . » T » 1891 »
do . » U »93,99»
do . » V » 1896 *
do . W v. 98u .08 *
do . Str .-B. » 1899 *
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.11,1JI »
do . » 1906A. 1,11 »
do . » 1903 »
do . v . Bockenheim *

3-/2!Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. Oluk . b .06»

do . » 07 » » 12»
do » 1898 »
do . v. 05 ukb . 1910 *
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 *
* v. 09 u . 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 *
do . conv .v. 91 L.H. *
do . » 1897 »
do . v. 02am.ab {V7»
do . v. 05 »ablQlO»

31/2
31/3
3.
4.
4.
4.
3-/2
3V2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
Z'/2

4,
3-/2
Z-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. . Giessen V.1907U.1917 *

do . 09 u . 1914
do . v. 1890 »
do . v. 1893 *
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 . » 02»
do . > 03 uk . b . OS »
do . » 05 uk .b , 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . V.1907U.1913 »
do . » 1894 »

4.
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2, do . » 1903 .3-/2 do . v. 05uk.b .!9U»
3-/2 Gassei (abg .) »
4. . !Göln von 1900 *
4. .1do . » 1906 »
4. . ( do . » 1903 uk. 09»
3'/2|Limburg (abg .)

95.
91.
91 .20
91 .20
8830
SS.

101. Vorl. Ltzt
101 .50 8. . 81/2
100 .75 6. . 7. .

96. 8. . 8. .
93 .50 8'/« 8V2
93 .30
92 .60

97 .60
95 .60
93 .70
92 .70
92 70
92.
92.
92 .80

Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 19Ö0uk.b.l9I0»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83*
do . » L.J . v. 1854»
do . von 1886 11. 88*
do . (abg .) L.M. v.91*
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915*

Mannli , v. 1901 uk.06 »
do. » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk. 12 »

1908 u. 1913»
» 1888»
» 1895*

V. 1898k. 03 »
« 1904/05 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 *

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. 189l/92abg. »
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908

do.
do.
do.
do.
do.

4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2 do. v. 1905 u. 1915
4. . Stuttgartv .1895k.a.05*
4. . do . » 1906u. 13 »
3-/2 do . » 1902u. 08»
3-/2 do . » 1904u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 »
3Vr do . * 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 1903$. IV U.12»
4. . do . 1908, S. I,r . 1937»
4. . do . 1908,5.11̂ . 1910»
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. 1887,98,98,02 *
Z-/2 do . v. 1903S. i , II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910*

3!/2[Amsterdam h . fl.
41/2 Buk. v. 1888(conv .)
4-/2 do . * 1895 4050r »
4-/2 do . » 1893 »
4. . Chrisiiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u.  11 »
Z-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 J6
4. ^ Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Jöjio Neapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö. fl«
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl. A
3V2!Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe.
5. Jdo . 1909 i. G. (409) A
4>/2!do . v. 88 i. G . &

91 .30

91 .30
99 .70
98 .55

90 .50

100 .
99 .80
99 .80
90 .4-0
90 .60

96.
100 .90
100 .30

91.

91 .30

100 .10

100 .20
100 20

91 .60
91 .50

101 .

99 .50

100 .45
100 .30
100 .20
101 .50

95 .30
96 50
91 .80

99 .90

90 .60

99 .20
98.

99 .80

SO.

80 .20
80 .20

100 .
98 .30

104.

96 .40

93 .80
104.
100 .50

93 20
93 .40

101 .55
99 .55

f 101 .20

itäj « {privilegierte
fr. [ 109.

•  J —

Div. Vollbcz . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In «'»

6V* 6-/r A. Elsäss . Bankges . 127 .10
5VV 6V2 Badische Bank R. 1 ^ 3.
3- . : 3. .]B. f. ind . U.S. A-D. vä! 1° 0*50

— » f. Handelu .Ind .» 70.
4. . ! 4. . » Bod .-C.-A.,W . * 1125 .20
805. 8«!» » Handelsbank s.fl. 160.

13. . 13. . > Hyp . u.Wechs , * 1289.
7V2 6-/r [Barmer Bank-V. » 1125 .80
6V ! 6. •IBerg-u. Metall -Bk.vÄ1- 23,
8V2 8V2 Berg .-Märk . Bank » 162 .60
9. . 9 . . |Beri . Handels *. » 166 .25
6V2 6-/2 » Hyp .-B. L.A. B » [327 .50
6.  6 . . [Breslauer D.-Bk. » [109 .50
6 . . 6. . iGomm. u. Disc.-B. » 116,
6-/2 6>/r [DarmstadterBk . s.fl. I —
6-/2 6V2| do . M. 1000 >8 126 .76

12V2 12J/2[Deutsche B. 8. I X » 233 .60
81/2 8. . » Asiat. B.Taelsi 145 .50
5. SVrl » Ltt . u. W«Thl. il 19 .90

Vorl . Ltzt. In D/o.
10. . 11..
8. . ; 8. .
3. . ! 3. .
y. . 10. .
8. .1 7.-.
8. . [ 8'/2

IO. .! 9. .
10. JlO ..
4-/2 41/2

0. . 0.
9. . 15.

12. . 112.
4 . J 4.

18. . TY. .

Deutsch -Luxemb . ^ 196 .20
Fschweiler Bergw . » 1179 .80
'Tiedrichsii . Brgb . » il4Ö.
Gelsenkirchen
Harpener Bergb.
Hibernia Bergw.
Kal iw. Aschersl.
do . Westereg . »
do. do . P.-A. »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-ln . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u .L.-H Tb’r.
Östr . Alp. M. ö. fl

» 1205»
, 1184 .75
> 184 .75
» 170.

207 .70
104 .50

86.
260,60
193.
177 .36
175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
— I — |Gew . Rossleben

per St. in A
A  I -

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

In
Lübeck -Buchen ^ 190.
Allg. D. Kleinb . » 138 .70
do . Lok.-u.Str .-B.» 160,

Berlinergr . Str .-B. » 134»
Cass. gr . Str .-B. » | —
Danzig El. Str .-B. » 1134 .20
0 . Eis.-Betr .-Ges . » 142 .50
Schant .E.-B.-Akt. * 135.
Südd . Eisenb .-Ges . » 124 .30
Hamb .-Am. Pack . > 134 .60
Nordd . Llovd » I 98 .90

Vorl . Ltzt.
7. , 7. .
9. . j 9. .
6. . 6. .
91/210. . Diskonto -Ges.
8V2 8-/2 Dresdener Bank
8. Sj 8- 2'Eisenbahn -R.-Bk.
9. . ; 9 Frankfurter Bank
®'/i 9</j do . H .-Bk.
8. S.
8. .
5'/i
6.

In % ,
Deutsch . Hyp .-B.Thl . 147.

» Überseebank » 173.
Ver .-Bank A  127 80

188 .25
157 .90
172 .20
204.
213 .50

do . Hyp .C.-V. » 165 .30
%9.- GothaerO .-C.-B.ThL 174.
5V4,Mitteid.Bdkr .,Gr . A  107 .50
J ,/a do . Cr .-Bank » 129.6Vji 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 126 .50

11. . 11- . Nürnb .Vereinsbk . » 237 .70
58i4, tz«5 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 128 .60
6V2; 7. . Oest . Länderb . » 133 .90

10. . [10. . do . Cred .-A. 6 .11. 201 .75
5V2 Pfalz . Bank A  106 .75

do . Hypot .-Bk. » 198.
Preuss . B.-G.-B. Thl . [165.
do . Hyp .-A.-B. ^ 124 .75

4-/2! 4-/2
6>/2[ 6V2
51/2! 6.
4-3/41 6.
51/2! s.
6. . [ 8.
0, . | 3.

b) Ausländische.

103/4
P -[-0
5. .
5. .
63/5

10-/2
l -' i-o
5,
5
04/5

0. . i 0.
4. . 4

10. . [10.'

14.6. . 6. . IV. Ar . u. Cs . P . ö. fl.
5. . | 5. . do . St.-A. »

12*1217-3/ri[Buschtehr , Lit . A. »
do . Lit. B. »

Czdlcath-Agram »
do . Pr .-Ä.(i.G .) »

Fünfkirchen -Barcs»
Öst .-Ung . St.-B. Fr . 169 .50
do . Sb. (Lomb.)

Prag -Dux Pr .-A.ö. fl.
do . .. St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt *
Stuhlw . R. 0 « . »
Gotthardbahn Fr
Orient E.-B.-Betr .*G

18 .40

25.

155.
Baltim. u. Ohio jßoli .[105 90
Penusyly . R. R. T  j 122 .50
Änatol. EisTfe. j, >121 .30

147:
192 .75

Princ e Henri  Tr
Grazer Tramwav ofl

Pr.-Obiigat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. . iAUg. D. Kleinb . abg . Jt
4. . |Al!g .Loc.- u.Str .-B.v .98 *
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4‘/2 D. E.-B.-Ketr.-G. S. II »
4. . D- Eisenb .-G. Serie I »
4'/2[ do . (Ff.i 8. II u. IV »
4. .[ do . Serie I u. III »
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4-/2 do .. 08 uk. 1913 »
4. „! do . v. 02 » » 07 »
3V2;Südd . Eisenbahn »

In c/e>

101 .20
100 .50

99 30
101 .50

95 .30
102 .20

89 .40

b) Ausländische.

4. . Böhm . Kord stf . i. O . A  97 .80
4. do . VVstb. stfr .i.S. ö. fl.
4. do . do . * in G . A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G. A »5 .60
4. . do . do . 86 » i.G » S5.
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . dp . stfr . in Gold » 93 .60
4. . Fr . jos .-B. in Si!b . ö. fl . S4.
5. . Fiinfkirch .-Bares stf.S. * ~~
4. . Gal . K. L. B. OOstf. i. S. » S3 .60
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl* 92 .80
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl. 97 .20
4. . do . do . stfr . i. S. » 93,
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr. —
4. . do . Scliles. Centr . » —
4. . Ost . Lokb . stf. j. G. A

do . do . stfr . i. G. » -
5. . do . Nwb . sf. i. G. v.74 » 103,70
31/2 do . do . conv . v. 74 * C5 .S0
31/2 do . do . V. 1903 Lit. G. »
5. . do. Lit . A. stf. i. S. ö. fl. 83,40
31/2 do . conv . L. A. Kr . 85.
31/2 do . do . v. 1903L. A. » 85.
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ti . 103.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr. 84 .80
31/a do . do . V.1903L.B. » 85.
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A  99 .80
4. . do . do . » 8 ^ .
2Vio do . do . Fr . £ 8.
26/io do . E. v. 1871 i. O. » i 57 .50
5. .[do . Stsb . 73/74sf.i.G . A  106
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl . 104 .20
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A  98 .60
3. . do . I.-VIII . Em.stf.G. Fr,
3. . do . IX. Eni. stf . i. O . *
3. . do . v. 1885 stf. i . O. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A  77.
4. . Pilsen -Priesensf . i.S.ö . fl. 78 .40

Prag -Dux 1896stfr. i. G. » 77 .50
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G. > 76 .90
3. . do . v. 91 stf . i. O. * 76
3. . do . v. 97 stf. i. G . »
4. - Reichend .-Pard .sf.S. o.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
4. . Vorarlberg  stf . i.  S . »
24/io Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf. i.O. *
2VioL.ivornoLit .C,Du . D/2 »
4. .[Sardin .Sec. stf. g. Iu .IILe —
4. . iSicilian. v. 89 stf. i. G . » 100 .40
2VioSüd.-Ital . S. A.-H. » 72 .30

. . Toscaiiisdie Central » 114 .30

. . iWestsizilian . v. 79 Fr. —
• •I do . v. 1880 Le —

3»/2 Gotthardbahn Fr , 92 .20
3V2'Jura -Siniplon v. 94 gar . » —
4. . Schweiz -Centr . v. 1380» 102 .40
4>/2 Iwang .-Dotnbr . stf. g . A  99.
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar * 92 .10
4. . i do . Chark . 89 « » » 90 .90
4. . Mosk .-Jar.-A .97 stf. g. » 90 .50
4-/2 Mosk. Kasan E.-B. 19U9» 98,
4. . ! do . uk . 1915 stfr . G. » 50 .50
4. .! do . Wind . Rb.v. 97 * 90 .50
4. . do . do . v. 98 stfr . » 90 .50
4-/2 do . Wor . ab 1910stfr. » 98.
4-/2 do . do . Serie II » 98 .20
4. . do . do . v. 95 stf . g. » 90 .50
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . » 90 50
4. . Kuss. Sdo . v. 97 stf. g . » 90 .40
4. . do . Südwest stfr . g. » 90 .50
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g. » —
4. . do . do . v. 97 stfr . » 90 .70
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . » —
4. . do.  do . S. IX stfr . > —
4. . ÜO. §. X »k. 1911 » 1 -

5.
9. .]8. .
53/4!
583
7. .
9. .
7. .
7Vr 7-/2
6. . \ 6 . .
8. . ! 8. .
5 -/2 5l/2
7-/2! 7-/2
7. . 7.

8. . ! 6.
7. . ! 7. .

Reichsbank » >142 .10
Rhein . Credit .-?). » >137.
do . Hypor .-Bk. » 204 .20

Rh.-Westf .Disc.-G .» 137 .90
Schaaffh . Bankver . » 137 .90
Südd . Bk.. Mannh . » 117 50
do , Bodenkr .-B. » 173.

Schwarzb . Hyp .-B. » 116.
Wiener Bank-V. » >136 .50
Württbg .Bankanst . » [145 .60

do . Landesbank »
do . Notenb . s. ^ 118,40
do . Vercinsbk . fl. 1151

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in »/,,
9. . 19. .]Banque Ottomane Er . [141.

Aktienu. Obligat. Deutscher
- Kclofiial-Ges. .VorLt .tzt . i n 0/».

11.

5. .

10. . jOtaviminen Fr .] —
- Ostafr . Eisenb .-Ges . !

! (Berl.) Ant . gar . A  —
7'/2 Southwest Afr .C. » 163

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehniungen.

Voll . Ltzt . In Qh
12.. 14.
10 . . 10 ..
8. . 8. .

10'«2 1283
5. . 13.

15. . 15. .
9 . . Y.

j 9. .I 6.
12
7. .

8.
6.

12.
7.
7. .
9.
1.
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5. .

10. .
2, .

14. .
6-/2
4. .
6. .

18. .
8. .

7.
9. .
3. .
6.
0.
9.
8. .
9. .
5. .
6.
0.
0.
0.
5.

10.
3.

14
61/2
3. .
8. .
8. .
5.

0, . 5. .
8. . : 8.
S'/2! 7-/2

24. . 24. .
0. . 0. .

33. . 36.
12. . 12.

14.
[27.
! 0.
[20.12-
32.

10. . 11 ..
10 . .10
12V» iß . .
9V2[io. .

13. . 14
18. .
4. .
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
5. .
7. .
8.

12. .
4. .
5. .
7. .

10. .
7. .

12. .
6-/2
7-/2
9.

10. 11.
10. ->10.
H 9*7. . j 7.
o. . | 0.
9. . 10.
8. .

12. .
7-/2

10.

0.
11. .
7-/2
10. .

25. . [30.
4. . ! 5-/2

12. . 12..
23. . 28. .
7. . 7.
5. . ! 7*/2[

14. , 16.
14j . 10.
12-/2 12-/2
24. . [24,
3. . 4. .

12. . >12.
25. . [16. .
0. . 4.

10. . *11.
8. J 8-/2
21/2 3. .

10. J10 . .
8. •[ 8. .

10. . 10..
9. . 11. .

7. .
7-/2

14. .
71/2! 7-/r
8. J 8.
4. . 6.

12. . 12.
15. . 15.

A!unt.Neuh .(50o/o)Fr . 247 .30
Aschffbg .Buntpap . Ä̂ 190.

» Masch .-Pap . » 137.
Bad. Zckf. Wagh , fl. 187 .80
BaugSüdd .I.öO'VoE. Jf 85.
Bleist.Eabef Nbg . » 302.
Brauerei Binding » 199.

» Duisburger » 220.
» Eichbaum » 124.
» Eiche , Kiel » [3 94 .90
»Henningei Erkf.» 138 .50
» » Pr .-Akt » ■138.
»Herkules Cassel » 172,
» Hotbr . Nicol . »
» Kempff »
» Lövvenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» M.annh . Act. »
» Nürnberg »
»parkbrauereien »
» Rettenmayer »
» Rhein .(M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher *
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Woims,öertge»

ßronzef . Sclilenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-G. Guano»

» Bad .A.u .Sodaf . »
» Blei,Siib.Braub . »
»D .Gold -,SI.-Sch.»
» FdBbr. Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» Wei !er -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
*Ges .Allg.Berl. «
» Bergrn.-Werke »
»W.Homb .v.d. H. .
» Lahmcyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert -
» Siein .u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
* Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasgcs .Frankfurt »
Gummif .Bcrl.-Frkf»
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
LederL N. 8p . »

Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleycr *

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mannesm .-R. *
» Moenus » __
» Mot . Oberurs . » [114,80
»Schn.Frankenth .? [250.
» Witten . St. » 261.

Mehl-u . Br. Haus . > 118 .50
MetallGeb .Bing,N .» 205.
Ölfab . Ver . D. » 162 .75
Prz . Stg . Wessel » j 9 ©.50
Pressh .,Spirit . abg .» 228 .50
Pulverf ., Pf ., St.L » >140 .50
Schuhf . Vr . Frank . » ji63 .70
Schuhst . V. Fulda * ji6o.
do . Fraukf ., Herz » 121.
Seilind. (W'olff) " 138 .80Glasind . Siemens » _
Spinn . Trio ., Bes. » 129 5̂0

» Westd . Jute » 124 5̂0
D. Verlags -Aust . » 144 .70
Waggon Fuchs * 188 .75
Zelfst -Fabr .Waldh .) [258.

123 .75
57 .80

207.

179 .80
95,

118 .60

108 .50
84 .50

207 .50
72 .80

265
112.

76.

137 .20
160 .70
128 50
130 .50
150
117 .60
490.
133 .80
710.
221.
264 .75
521 .20

79 .50
341 .25
221 .60
492 .50
283.
197.
178.
183 .50
274 .90
241.

117 .10
145 .25
196.
175 .70
247 .75
132 .10
130 .20
150 .25
157 .50
214,
139 50
123 . 10

190.
112 .20
114.
112 .50
163 .40
461 .90

97 .10
205.
492.
148.
144.
275.
185.
223,
290,

Div Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. In
12. .112. . Bocll. Bb. u . O . A 23S .7S
5. . 15-/r Buderus Eisento , » [116 .25

Couc. Bergb.-O. * 1322.

Zf. In °/°
4. .iWarsch .-W.S. XIttk . II Jt  —
4. JWladikawkas stfr . g . » 101.
iLjJ— do . v. 1898uk. Q9 » • —__
5. .jAnatolische i. G. » 100 .40
4V2!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. jSaloniki -Monastir » 67 .20
5. . ITehuaiitepec rckz . 1914»

Pfandjbr . u . Schuldverschr.
v . Hypothcken -Bankeri.

Zf. In
3 -/2
3-/2
4
3-/2
4. .
4.
3 -/2
3 -/2
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3 >/2
Z-/2
4.
4.
3' '2
4.
3 -/r
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
Z»/4
3-/2

Allg. R.-A., Stuftg . M
ßay .Ver-B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 *
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do. do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do .. S. 9u . 10 »
do . do . 8 . 11,12,14 »
do . do . S. 22, 23 -
do. do . S.l , 3-6,20,21 »
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21»
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80<Vo »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.lö .lOa uk .1913 »
do . 8.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 *
do . S. 14 * 1916 *
do . 8. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . * 5 9
do . » 8, unk . 1905»
do . » H , » 1913»

D. Hyp .-B. BerlinS . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u . 16,uk. l7 »
do S.18u.l9utlgb .l9 •
do S.29u . 21 uk. 20 *
do . 13u. 13a uk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . 8. 16u; i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . S.15,kb.l906 *
do . do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k . 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . 8.43 uk . 1913»

do . S. 46, kdb .08 *
do . S. 47uk .l9l5 *
do . S. 48 uk .i917:

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

94.
92 .80
92

192 .40
10040
100 .20

93 .90
92 .20
94 .70
94 .70
94 .70
94 .70
87.
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
99 .90
93 .60
99 .80
95 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20

do . S. 49uk .löl9 » 100 .70
do . S. 50uk . l920
do . S. 44 uk.1913»
do . S 23-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . S. 1-190, 301-10*
do . 3U *35Uuk.l913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6 u.7 »
do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . 8. 9 » 1914 *
do . do . S. 11» 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . $. 13» 1918 »
do . do ; S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.!8ab 50»
do. do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . 8 . 24 uk . 1916 »
do . do , S. 25uk . 1918 *
do . do . S. 26 » 1919 »
do. do . S,27 » 1920 »
do. do . 8. 20 » 1913 »
do , dö . S. 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 8, 9

.Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do . v. 1899 ti. Ol
do . v. 1903 uk. 12 »

16 »
17 »
19 »
20 »

do . v. 1906
do . v. 190?
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do . v. 1895kb . 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Cöm.Cl kd .10»
do . do . 08uk . 17»
do . do . v. 1887 >
do . do . 96uk . 06»
do . do . 06 » 16 »

(80% I '
abg . (

32/iodo. Hyp .-Act -Bank
2S/iodo. do . do.
4-/2 do . do . Sr . 125] auf
4. . do . do.
3-/2 do . do.
4. . do . do . v. 04 u^ . 13
4. . 'do . do . v. 05 » 14 *

. do . do . v. 07 uk , 17 »

. do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. V. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V..G.(Ant.Ctf) »
3-/2 do . do . do . . . . »
4. .!do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4. .|do . do . E. 22uk . b . 12 »
4. . do . do . E. 25 * » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15 *
4. . do . do . E. 28 » » 17 »

. do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . E. 30u .31» » 20»
3Va do . do . E. 23 » » 12.
33/«do . do . E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E. 17u. ISkdb . »

2do . do . E. 24 uk. b . 12»
Vfi  do . Kleinb.E. Ikb ab04»
3-/2 dö . Kom. S. 3uk . b. 12 »
4. . dö . Landsch .Central >
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

100 .50
93 .80
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
10050

90 .SO
99.
99 .20
99 .20
99 .40
99 .50
99 .30

500 .20
90 .25
00 .70
99 .25

100 .50
92.

lOO.
91 SO

114 .30
98 .90
99 .26
99 .30
99 .40
99 .70
99 .30

100 .40
93 .20
91 .80
90 .30

100 .40
89 .60
99 .60
98 50
99 .70

100 .20
100 .40

90 .40
90 .30
89 80
90 .40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .30

98 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .80

100.
100 .10
100 .50

93 .10
93 .50
93 .30
31 .10
94 .80
90 .60

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » i 99 .30
do. uk. b . 1907 » 99 .30
do. » » 1912 » 9960
do. » » 1917 » ! 99 .70
do. » » 1919 » 100 .40
do. » | 90.do. » » 1914 * 1 SO.

Zf. In o/o.
*. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5i SS.
4. . do . S. 7u . a 8u . 8a » 99.
«,. do . » 9u . 79a nk . 12» 99 .30
4. . do. » 10 uk . 1915 » 99 40
4. . do . * 11 » 1918 * 2 00 .50
4. . do. » 12 . 1920 »
3'/a do . » 2, 4 u[ 6 » 90 .4«
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 , lOO.
3>h do . bis in kt. S. 52 » 92.
i.  . W. B.-C. FI.,CölnS . 7 »
4. . do . do . S. 8 * 99 .70
31/3 do . do . S. 4 » 90 .80
3',2 do . do . S. 9 » 91 .70
4. - Württ . H .-B. Em. b .92 . 99 .60
3l/2 do . do . » 93 .40

Staatlich cd . provinzial -garant.
4. . Ld. Hess .-H .-B.S. 12-13 si .se

16, uk . 1913 Jt 100 .70
4. . do. S.14-15u .l7uk . 1914» 100 .9©
4. . do. S. 18-28 uk . 1916 » 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2, 6-8 » 91 .30
3-/2 do. » 3—5, ver !. » 91 .40
3-/2 do. » 9- 11 uk. 1915 » 91 .20
4. . do. Com . Ser,5 —6 » 100 . 70
4. . do. do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. cio. » 10- 12 » 101 .40
3-/2 dö do . »1 —3 » 91 .80
3-/2 do Ser .4vcrl . uk . 1915 » 91 .80
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914» 101.
4. . do. » 5.23 » 1916» 101 .50
3-/2 do. » 8. 21 » 1917» 94 .50
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
3*7« do. do. Lit . U » SS.
3-/2 do. do . Lit . J » 94 .50
3-/2 do. do . E. G, H,K,L* 94 .20
3-/2 do. do . M, N, P , Q » 94 50
y/2 do. do . Lit . R, Si 9 94 50
3-/2 <!o. do . Lit . T » 94 .50
3. . do. do . Lit . Ö. » LS

z Amerik.Eisenb.-Bonds.
4. . Centr . Pacif . I Rel. Ji  93 .90
31/2 do . » 91 .20
5. . Chic . Mflvv. St. P ., D . P . 106 .39
4*. do . do . do . 89 .50
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .80
3* . do . do . Oen . Lien —
5*. San Fr . u. Nrth . P . IM . 102 50
4' . South . Pac . S. B. IM . 95 .40

Diverse Obligationen.
Zf. In »«.

4. . Aschaftb .Buntp .Hyp .^ f
4. . Bank für industr . u . »
4. . Brauerei Binding H . *
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Hau . *
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4-/2 do . do. (Mainz ) »
4-/2 do . Storch Speyer »
4, . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxcrKohienbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. , Cementw . Heidelbg . »
41/2 Bad. Anil.- u. Sodaf . *
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb . »
4-/r Eabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . *
4. . do . Kalle & Co. H.
4. . Concord . Bergb, , li . »
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Fraukf a. M. »
3’/2 do . do . »
41/2 Eiscnb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie MV »
5. . El.DtSch. Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Laluueyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofHypt . »
41/2;Gelsenkirch .Giisstahl »
4.

96 .16
98 .
99 .50
82 .56
91 .

102 .50
98 .30
72 .

102 .50
95 .
92 .75
99 20
99 .50

102.
102 .60
101 .25
105 .
101 .10
100 .20

97 .50

99 .60

103 20
98,30

104 .58
101 20

97 .50
98.

98 .
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .30
4V21Seiiiridust. Wolff Hyp .» 104.
4,/2!Zelbt .Waldhof Mannli. 102 SO

Zf. Verzittsl . Lose. In
4. . Badische Prämien Thlr. 170.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Er.
5. .
3Vi Donau -Regulierung Ö. fl.

Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
161 .50
141 .50

3-/2 do . do . II . » 119.
3. . Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl. 107 .60
31/2!KöIn-Mindener Thlr. 138.
3-/2 Lübecker von 1863 »
2t/j !Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 75 .40
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .60
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 173 .25
3. . Oldenburger Thlr. 123 .70
5. . Kuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 460.
5, . do . v. 1866a. Kr. » 385.
21/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 114 .60

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MV

37 .60
Per St.

]Augsburger fl. 7
Braunschweiger 7hIr . 20

— Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheini Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fi. 40 GM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . 6. fl. 100

— Veuelianer Le 30

soo.
31 .
37 .56

540 .
453 .

66 .46

178 .
393 .56

44 .40
Geldsorten.

fengi.Soverelg . p . St.
20 Francs Ŝt. >
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. ,

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Kuss.Imp. p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lÖOFr.
Engl . Noten p. i Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lQOR.
do . (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. p.  100 Fr.

Brief.
20 46
16 .23
16 .20
17 .

2800
8804
74 .50

80 .85
20 .46
80 .80

Geld.
20 .42
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
216 .

2790

72Ü50

4 .191,1

4 ISO,
80 .76
20 .44
80 .70

169 .40 169 .30
80 .751 80 .65
85 .35 83 .15

80 .35 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

eichsbank -Diskon t 4°/0.
Amsterdam . fl. 100
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . , 00
N.-YorkaT,S .)D.lOO

Wechsel. In Mark.
169.25 4o/o Paris . . . Pr . 100 80.80
60.60 5% Schweiz . . Fr . 100 80.80 4%
80. 50 5 -/2 0/0 St . Pctcrsb. S .-R . 100 4V2o/9
20.43 4 Vs o/o Triest . Kr . 100 40/a
42.50 4 -/2% Wien . Kr . 100 85.10

55 do . . . Kr . m . S. mm



Mainzer Schuh-Bazar
Philipp Schönfeld

Marktstraße 25.
Telephon 4288 . 755
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Hervorraffendes Reklame -A.n ffeh ot!

Preis nur für Donnerstag. Freitag und Samstag!

ca. Stück

f)od)degcm( garnierte
Damm -Hüte

yfU Mark

@ a n m m s s
i I 9  B I ■ ■

m mm mm
IHII W .-

im regulären Verkaufspreis bis zu,
zum JKeklameprefse von

Ferner
1200 französische Oitterschleier, irai und gemustert, nur in schwarz.

Meter  Regulärer Verkaufspreis Meter bis 1 .— Mk., Beklamepreis Meter nur

S . Btumenthat & Co.
K38

Damen-Hiite
ln  jeder Preislage von den ein¬
fachsten bis zu den elegantesten,

garwievte Hüte
von Mk. 3.— an B10289

Po teheimer Str. 31, Part, links.

lirii di«,
raufen Sie Herren- und Knaben»
Anzüge , Ulsters , Hosen , Joppe »,

Ncugnssc 22,1, "LL"

(hei! u. dunkel)

Erstklassige

Unser Sommerfahrplan
wird am Sonntag, den 21. Mai er., von allen Stationen angenommen

und die l ' altrtcn an Berg 1, ab Möln , schon am 80 . Mai er . ausgefSilirt.
Illustrierte TascJ »enfal >ri »läue werden von unseren sämtlichen Agenturen in einzelnen Exemplaren

bostenlos ausgegebon. _ —— „ —

Ei» tragt iM AmKi-ws » ?

es | 8 ■IJB_H ■ BBB B I
Laprlii aüierik.ScÄfb

Aufträge nach Maas. ^ <3
Herrn . Stieiaom , Gr. Burgstr .« »

r~ . x

Leibbinden
für alle vorkommenden Fälle

wie:

Häugeleil),WaMerniere,Bruclie etc.
nach

Teufel, Dr. Ostertag, Glenardu . a.

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Weil man angenehm , weich
und elastisch geht , weil sie
dauerhafter als Leder sind
und weil die Nerven durch
dieselben geschont werden.

Nur vorzügliche Qualitäten
haben diese hervorragen¬
den Eigenschaft  en . Ver¬
langen Sie daher von Ihrem

Schuhmacher stets

Anfertigung auch Muss.
„Hera“ «. „Kalasiris“,

bester hygien. Korsett-Ersatz.
Weibliche Bedienung!

PAStossNachf .,
Tel. 227 u. 3327 . Taunusstr. 2.K71

Loiltinental-Gummi-Lblstze
»sieb erliKltlicli in B.ederliondlongen und Sclnaligesebttften.

Schwelmer Gnmnaiwsaren -ljukesti -ic G . in . b . Sä . , Schwelm i . Westf . ^

Brenuholz
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. I . lvi
Gcsp. Anzündeholz Per Sack 1.09 l
Späne . . . per Karren 3.4v

n  50)Sägespane
H . S mrsts.si* Sätze - tt. Hobeliverk»

Lahns!ratze. Telephon 418. 618

Tägl. frische Füllung.
Beeile prompte Bedienung.

Bergschiösschen-Keilerei

Täglich frisch!
seiner Aufschnitt zu den billigsten

Dreisen empfiehlt als Spezialttat <24W.Bellwmkel
"' alkö Westfalen , Schu ltz.,fle 7.

Gartenttes,
blauweiher und Heller, fast weitz, liefert
in jedem Quantum

Kohlen-slonlum Anton .fnmin,
Karlstr . 9 — Tel . (>539.

Biergrosshandlung.
Telephon 385 u. 725.
Man verl ange austührl iche

Preisliste. 48S

und ohne Lackrappe.

Grosser Fang!

Me# . Khein-Sresera
per Pf um! isaas* 2Ä Pf.

Alle andcrcii Fisehsorten in Eispackung friseii, gut und billig iu

Trickeis fisehbalen.

ÖSTERR. LLOYD, TRIEST

THALIA-
Vergnligungsfahideiii
VI. „Nach Spanien und Nordafrika.“

Von Genua, 7. Juni bis 1. Juli ; Villefranche,
Barcelona, Malaga, Gibraltar , Cadix, Tanger,
Oran, Tunis, Palermo, Neapel, Genua. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M . 410 .—an.
VIL„Zur römischen Ausstellung, nach

Sizilien und Dalmatien.'*
Von Genua, 6. August bis Tiiest, 23. August;
Civitavecchia (für Bom). Neapel, Messina,
Syrakus, Korfu, Oatlaro, Ragusa, Triest. Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M. 315 .— an.
VIII. „Sommerreise nach Griechenland,

Türkei und Krim.“
Von Trest , 28. August bis 25. September;
Brioin, Itea (Delphi), Korinth, Piräus (Athen),
Könstantinope), Krim (Yalta und Livadia),
Batum (Tiflis), Smyrna (Ephesus), Oatacoio
(Olympia), Bagusa, Busi (blaue Grotte) . Fahr¬
preis samt Verpflegung von ca. 51. ISO .—an.

Landausflüge durch Cook, Wien.
Anihiinftc , Ŝ rospekte : In Wiesbaden bei: Internation.

Verkehrsbureau K . Korn , Kaiser-Friedrich-Platz 8. F 198

freiHaus
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Günstige Kaufgelegenheit!
Wegen Umbaues verkaufe ich von heute bis Pfingsten

veleuchtnngs-Gegenstände
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

MmMsUM le §§. Tammsstraße Z,
dem Kochhrnnnc» gcgenüvcr.

756

iPOBmittiOIAEFEB Ba
Cömpte»® Ausrüstungen

vom Stiefel bis zum grünen Hut 752

Butter -Abschlag!
Feinste Tafelbutter ä Pfd . 1.30 n. 1.35;

ferner empfehle ich Bayerische Landeier , lowie fuße und drcke
Milch und garantiert reinen Bienenhon,g.

YSutter-, Mer- unö Käse-Hefchäst
ietold Kern,

Tel . 3014 . Wörthstraste 12 , Ecke Rheinstr . Tel . 3014.

iies SieS
;um Ilemieil , für die IlCISC od. für das

ein geeignetes Fernglas anzuscliaffen!
Reichhaltiges Lager erstklassiger Fabrikate empfiehltLPL Don» , Optiker,

Lichtstarke Doppelferngläser
inkl . Etuis u. Riemen

12.—, 18.—, 20.—, 25.— etc.

I . ii \ Prismenglas
6facher Yergr. 65.—

26i*iss
6fach 12.).—
8fach 130.—

Marktstrasse 14,
am Schlossplatz.

docrz 751
6fach 130.—
8fach 140.—

Eenatoiletten.
Französische Kleider,

Foulard- Kleid,
letzte Neuheiten in StoS
und Fassons . . . . . .

52 ML

Stickerei- Kleid
aus bestem Schweizer Stoff,
entzückende Dessins , weiss
und farbig . . 8!

Voile- u. Ttlusseline-Kteider
in weiss und farbig , mit
Bulgaren -Stickereien

48.—, 35.—, %

Jacken- Kostüme
Ja Rohseide , in lila , marine,
schwarz , blau , grün und
beigefarbig , von 115.— bis

15
Weisse Kostüme

aus prima Cheviot oder
Kammgarnstoffen , J acke auf
Seide . . , 78.—, 65.—,

31 Hk.

Leinen- Kostüme
in jeder denkbaren Farbe,
nur letzte Neuheiten,

46.—, 38.50, 21.50, .50

Dieses Bafl -Koflüm,
neue fesche Form, Jacke auf i
prima Seiden-Serge . . .

Elegante Gesellsctjafts- und Straßenkleider,
moderne Etamine -THäntet

- we jt unter Preis. ~~ . - ■■■- ' — Dieser Baft -Patetof,
in allen Grö-sen, solide moderr
Formen . . . . . . . . M.

Hervorragende Ttmwat)t./«Damen-Tlüten
Täglich Eingang von Neuheiten.

in einfachen bis zum
eleganteren Genre ::

Elegante Heul)eiten in Sonnenschirmen «g ^n, Champagne, wau und schwarz-weiss.
Auto »Schals , Feldstecher , Operngläser , Handschuhe , sspssrt© Oamen - Hsalbschuhe etc. etc. K38

'
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hat es weh mehr als früher nötig, Körper und Nerven durch eine vernünftige
Gesundheitspflege zu stählen , um sich ihrem Beruf , ihren Angehörigen zu erhalten.

Die intensive Tätigkeit — ob als Studentin , Lehrerin,
Telephonistin , ob in Kontor , Laden , oder in der FamLie a s
Hausfrau und Mutter — verzehrt Körper - und Nervenkraft;
besonders wenn noch eine unzweckmässige Lebens un
Ernährungsweise hinzukommt.

Kein Wunder , dass die Nervosität sich auch unter den
Frauen immer mehr verbreitet , dass Appetitlosigkeit , Ver¬
dauungsstörungen , Bleichsucht , Blutarmut oft die Lebens - und
Arbeitsfreude beeinträchtigen.

Um ernsteren Erkrankungen rechtzeitig vorzubeugen,  lasse
man sich durch die ersten leichten Störungen des Allgemein¬
befindens warnen . Wenn sich Erscheinungen wie : Mattigkeit,
Kopfschmerz , Gefühl der Schwere , Herzklopfen usw. ein¬
st sfien, wenn das Essen nicht mehr so recht schmeckt , dann
ist es Zeit , Körper und Nerven wieder frisch und widerstands-
fähig zu machen.

Neben allgemein hygienischen Massnahmen (zweckmassig
betriebenem Sport , Bewegung in frischer Luft , Badern usw.)
ist ausserordentlich wichtig die Besserung von Esslust und
Verdauung.

*...
.4UMHM» .. -E . ti,

r ;." .Ä ;%iutj,<*%...,

•tdäSä ».::«. "̂ SSZ,a 7

....

WM.5 1 ä
..

Als hierfür besonders geeignetes blutbildendes Kräftigungsmittel , das Appetit und
Verdauung wohltätig anregt , das (bei Abmagerung und übermässiger Schlankheit)

Muskelansatz und Gewichtszunahmen zu bewirken vermag,
versuche man die Somatose.

In den sachverständigen Aerztekreisen ist die Somatcse
das beliebteste , weil bewährteste  Präparat , — von erfahrenen
Frauenärzten oft als „Das ideale Kräftigungsmittel für Frauen **
bezeichnet . .

Ein Versuch mit der Somatose sei be¬
sonders auch denen empfohlen, die schon
durch geringwertige Mittel enttäuscht
wurden.

Wenn man etwa 3 mal täglich zu den Mahlzeiten einen
Esslöffel flüssige Somatose geniesst, so werden durch Besserung
von Esslust und Verdauung , durch gesündere Blutbildung
Körper und Nerven allmählich aufgefrischt und neu gekräftigt.

Dieser günstige Einfluss der Somatose wird auch äusserheh
erkennbar durch Muskelansatz , Rundung der Körperformen
und Gewichtszunahmen . Bereits kräftige Personen nehmen
dagegen auch bei Somatosegebrauch nicht weiter zu , weil die
Somatose durch Regelung von Verdauung , Stoffwechsel usw.
nur den normalen  Körperzustand he:beiführen hilft.

UM1
Ätz
HS1ISS
8
m

1= AäTS  ’
fjpcr “f T - 1
^llnÜS'jmiNÄni 1

fl" • Ci r oder herb“ je nach Geschmack) in der nächsten Apotheke oder Drogerie.

ft “ SSÄ Bleichsüchtige is, * e EUen^ atose vo^ ehen. (OriginaWasche: M. 2,75 .)

lassen sich nicht von marktschreierischen Alltagsreklamen leiten,
sondern beziehen

naturgemässe , gcsmidlieitförderiide
Kleidung*

poröse Wäsche , Korsettersatz , Leibbinden , Strümpfe , Flecht-
Schuh waren etc . etc ., sowie

Fahr - und Kurmittel
aus dem Spezialhaus

Kneippe u . Reformhaus „Jungborn
. " 71  Wiesbaden , Rheinstrasse 71.Rhemstrassse 71. mesö <tue « ,

Kataloge und Preislisten gratis . - * * — * « — » .

Damcn-Ko»f«kti»n
Vleichstraste 31, 2. St .» Anfertigung
eleganter und einfacher Toiletten,Jackett-
Kleidern, fchick und paffend. Btll, Pretje.

Betty Simon;
'Bamen-rionfektioti-
* * £ i $ S£ a aM”‘ “ »

Spezialität : KeformMeiäer.
Mauritiusstrasse 8, j rechts.

Die Eris die und Kraft
der Jugend

wird dauernd erhalten durch den Gebrauch
der langbewährten , echten

Dr. Lahntiann-Unterklesduog
für Herren, Damen und Kinder.

GPiiinsIes , pracltl volle » 'S' rajjera.
Kein Hautreiz . Kein Verfilzen , Kein Ein¬
laufen . Schutz vor Erkältung . Verlangen

Sie Preisliste mit Abbildungen.

L. Scliwenck,
Mültlg -nsse 11- 18. K77

Die besten

empfiehlt billigst 711
PSi» Hcfo. San,

Manritinsstraste 1. Teleph. 3056»

sscm:

11 ooht«chw-,rz . Paar 75 Pf ., 6 Paar 4 .25 M.
rai-S0Cken feine Baumwolle, ech p 5.FY M.

ren-Soekenb« » ,  echtst , W* . *£ V » ■> » 5 .50 M. *
ren-Socken ^ , 50M. 6 Paav 8.50 M. I
rai-Sotken Flor, e'E »»> . . • • raai |

Spezialhaus Schirg , Strumpfwarexi , r
T Wetoergstsse 1 , i® 1 Vitsso ®. K79 %

Gelegenheitsverkauf in Möbeln.
Einige znrückgeselzte besser« Schlaf-» . Speisezimmer sind billig abzugebcn.

Anton Möbelgeschäft, Wellritzstrahe G. 89727

Witt)etmsfräße 46,
Goldstern.

Ausnahme-Taffe
Blusen und

Jupons
mit

20 % Habatt.
476
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Weiblich » Personen.
Kaufmännisches P ersonal.

Tüchtiae Verkäuferin
in, best. Spielwavenyeschäft -g>eßuck,t.
Off , u. W. 48b an den TagÄ .-Vevl.

Junges Mädchen,
ordentlich u. fleißig, für leichtere
Arbeiten sofort gef. Adolf Joost,
Gummiiwarenhandl ., Kranzplatz 5.

Hewerökiches  Personal.

Taillen - «. Zuarbeiterinnen
gesucht  No -rkstr-nßc 13, Mtb . 2 r.

Tüchtige Rockärbeiterin
gesucht Lükfnemafse 13.

Tüchtige Zuarbeiterin
gesucht Friedrichstvaste 8, 3 St.

Tücht. Büglerin ü. Lehrmädchen
gesucht Scharnhorststrvße 7,_

Büglerin sofort gesucht
Nisderwa ldstr-aße 6,_ _ B10350

Büglerin gesucht
'HeHsn-snstratze 14, 2^ r>echts^

Ein Büsettmädchen,
ssowte2 Mädchen, welche das Kochen
evternen wollen, gesucht. E . Ritter,
Untrer den Eichen._ _ __

Fräulein als Stütze
tn Büfett gesucht. Zu mioldon von
40 bis 12 Mit
._ Case-R«stau rant Di etemn ühle.

Suche seinbüra.
nette Alleinmädch,., die koch., best. « .

innen.

eins. Haus -, Land - u>. Kücheumädch.
Frau . Anna Müller,

^mäßige StellenvernoiWerM '.
_Webergwsse 49, 2 r . _
! T . Alleinmädch. los. od. spät. ges.
Rauentäler Straße 11, 3 r . 8 9886

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht. Bruckert. Wellritztal.

Gesucht
Alleinmädchen, das sehr gut kochen
Sarai. Offerten unter D. 438 an
den Dagbl.-Verlog..

Tüchtiges Alleinmädchen
.für sofort gesucht
v_Mpsbacher Stra ße 5, P.

Hausmädchen,
chn tüchtigss, per 1. Juni bei unter
Befand luiro, gesucht. H. Geyer,
Mrchgasse 50.

Saab , träft . Mädchen zum 1. Juni
ftef. Klarent ater Str . 10, Elleub evg>er.
Sauberes Mädchen für alle Arbeit

gesucht  Me ichst raße 38, Part. _
Anständiges Mädchen

für Küche u . Haus sof. gesucht. Zn
Mölüen Bahnhofstraße 1, 1. 6336

Tücht. sauberes Mädchen
-sofort ge sucht Wc llritzstraß-e 45.

Alleinmädchen gesucht
Kaiser -sfriod vich-Rlng 67, Part.

Fleiß . saub. Mädchen z. 1. Juni
gesucht Luisenstraße 20, Parterre ._
Mädchen für Küche u . Hausarbeit

gesucht Taunusstraße 13^
Küchenmädchen

per sofort -gesucht. Näheres im
Tagb-l.-V-erl-a-g-,_ Mg
Br . sleiß. Alleinmädchen p. 1. Juni

gesucht « -chwalbacher Straße 89,  1 I.
Tüchtiges Dienstmädchen,

welches Kinderliebe hat , gesucht
Kirchg asse 17, 1^Treppe,

Ein braves Mädchen vom_ Lande
auf 1. Juni gebucht S -eeröben--
stvaße  1 . Pa rt . 810317

Kräftiges Küchenmädchc,,
gesucht. Lohn 40 Mk.' Löschs Wem»
stutze, Spiegokgasse.O

Suche Alleinmädchen.
dos alle Hausarbeiten ^ verrichtenkann. Kie dri ckeu « tva ße 5, l-

Ein besseres Alleinmädchen
zu Steiner Familie aes. .Cherusker-
weg 3, Billenkolonie Adölfshü he.

Spülmädchen
gesucht Pension Koo-pp. Fvankt-uvter
L-tra ße 12._
Ges. ein zuverl . gesetztes Mädchen,

welches den Hau>shalt selbständig
fühven, gut bürgerlich kochen kann
und langjähri « Zeugnisse besitzt.
Näheres Biebrich, Feldbergst ratze 7,
Wasserturm.

Tücht. zuverl . Mädchen
in Geschäftshaus sofort gesucht.
Kraft , Morichstraß-e 37,^Part . Nachts.

Kräft . Mädchen n. unt . 18 Jahren
gesucht Blücherstraße 48,_ 810415

Tücht. sanb. Alleinmädchen
gesucht Nikolas str atze 20, 3-,_ 6580

B. Alleinmädchen m. gut. Zgn.
für kl. Haushalt z. 1. Juni gesucht
Elsässer Platz 3, I r ._ 810417

Mädchen mit guten Zeugnissen
für Küche u. Hausarbeit z. 1. Juli
ggs. Kaiser -Frdr .-Rs'ng 22, Part.

Jung . Hausmädchen gesucht.
Näheres Fritz-Reuter -Straßc 10. an
der__Lessin>gstva-ße.. _ 6678
Tücht. Mädchen für alle Hausarbeit
ges.^ Kaffeehalltz, Rheinstraße,. 6576

Ein Mädchen, das Küchen.
u Hausarbeit verst., zum 1. Juni
ge sucht  Walkmühlstraße 10._ Bl 0423

Örd. Mädchen v. Lande z. 1. Juni
gesucht Hallgarter Stra ße 2,  2 r.

Saub . sleiß. Mädch. z. 1. Juni
ges. Bl eichstraße 18, Part . 8104 46

Zuverl . Alleinmädchen,
das kochen kann und Haiusarbeit
gründlich versteht, für kl. Haushalt
per 1. Juni gesucht Kaiser-Friedr --
Ring 40, ^Part ._ _

Tücht. saub. Alleinmädchen,
welches -Mt büraerl . kochen kann. w.
zu kinderlos. Ehepaar ün kl. Wohn-
-gesucht AdÄheidstraße 56,̂ 3,

Ein sauberes Mädchen
für Zimlmer- n . Hausarbeit gesucht.
Hotell Vogel, Rheinstraße 27,_ _

Gesetztes Mädchen sofort gesucht
Zimmerniannstraße 4. 2 rechts._

Mädchen in kl. Haushalt
ge sucht Bletchstraße 15, Part^

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann , zum 1. Juni gesucht
Wi-khelminenstraße 87, 1. _

Braves reinliches Mädchen,
das selbständig kochen kann, sofort
gesucht. . Badhaus zum Kranz ..

Junges Mädchen.
am liebsten vom Lande, osesucht
Rheänstra ße 66, Part ._
Jg . saub. Mädchen für l. Hausarb.

itcÄsüber ges. E . Gärtner , Dentist.
Schwakbacher  Straße 65, 1. 8 10366

Tücht. älteres Mädchen,
welches Liebe zn Kindern hat , für
-fofcwt aes. Nägele , Kirch gasse 76, 1.

Besseres Mädchen zu 2 Kindern
v. 5 u. 11 Jah nen ges. Gr -aibensbr. 12.

Mädchen.
das bürg , kochen kann, für 1. Juni
gesucht Kapellenstraße 4.

Best, tücht. Mädchen, w. koch, kan« ,
gesucht Walkmühlstraße 55. 81036»
X.  Mädch . f. Küche u. Hausarbeit

gesucht Rhcinstratze 107, Part ._
Zum 1... Juni.

ein ält . Mädchen für eins . Haushalt
gegen guten Lohn gesucht Stifb-
straße 2,1̂ Gartenhaus 2. Sto ck._

Ördentl . reinl . Mädchen gesucht.
Cölnoano, Dotzheimer  Straße 40, 2.
Durchaus gut empfahl. Mädchen,

das auch etwas kocht, gesucht. Villa
Wetterau . Ende sonnen bovgcer Str.

Tüchtiges Hausmädchen
für kleinen Haushalt sofort ee
Näheres Zieteuri -ng 14, Part.  '

Alleinmädchen,
welches kochen kann, mit gut . Zeugk
missen, für kleinen besserem Haus¬
halt (zwei ' Damen ) gesucht Luifen-
vlatz 1, 2 r.

Reinliches Mädchen
zum 1. Juni ges. Adolf Limbarth,
Elle nboaengasse^8.

Ein tüchtiges Mädchen
für Haus - u, Küchenarbeit bei , höh.
Lohn und guter Behandlung gesucht.
Restant . Jägerhaus , Schiersteiner
Straß e 68. _ ._ _ _ _ ____ _

Sauberes Dienstmädchen
gesucht Ellcnbvgiengasse2, 1.

Junges zuvcrläss. Mädchen
für nachm, oder d. ganzen Tay zu
Kindern ges. Nur solche, die Erfahr,
i . lltrtig. m. Kind, haben , wollen sich
melden Wilhelmstvaße 28,_2 rechts,_
Ges fof.' f. ''6—8 Woch. Aushilfe.

d._ sMt, _kocht.. Adelheidstr . 74, 2 Tr.
Junges Mädchen

tagsüber gesucht Goethestvatze 1, 1.
Jung . Mädchen für tagsüber

gesucht Neugasse 4,_2 Hg1., vorm.
Aeltere eins. saub. Frau tagsüber

zu 1 Kind aes. Wilh elmin  enstr. 6, 2.
Eins , nicht zu jung . Fräul .,

dm Nähen u . in der Kinderpflege
erfahren , für nachmittags fbf. ges.
Frtedrichstratze 56. 1. Stock. _

Ehrl , sleiß. Monatsmädchen
v. 8-—3 Uhr gesucht Karlstraße 16, 2.

Ei „ Monatsmädchen gesucht
Wsmarckring 44, 1 lmrks. . 810441

I . BÄnatsmädchen v. 11%—6
gesucht Moritzstraße 17,_1_rechts._

Monatsmädchen gesucht
Emser  Straße 69, Part , r . 810377

Putz- oder Monätsfrau
gesu cht Taun usstraße _33/36,_4 Tr.

Saub . sreundl . Monatsmädchen
von früh bis 3 Uhr mittags sofort
gesucht. Frau E. Haas , Bitzbricher
Straß e 56 a.
Putzfrau Freitagsmorgens 2 Std.

gesucht Eincisen aulstraße 27, 1 links.
Anstand. Person erh. g. 2 Std.

häusliche Arbeit freie Wbhn. Näh.
Tagbl .-Berl ag. 810466 Mu

Juiige zum Brötchentragen
gesucht Moritzstraße 70._ __ _

Junger Mann , verheiratet,
w. mit Psordcn zuverl . fahren kann,
die Frau gegen freie Wohnung,die
Hausarbeit übern ., finden sofort
Stellung Bieichstraße 34. Es wollen
sich nur arbeitswillige Leute melden,
möglichst kleine Familie . 810401

Weivliche Pevsonen.
Laulmännilches Werfonak.

1. Verkäuferin der Glas-
n. Porz .-Branche, Engl , spr., s. ist.
Off . u. U. 116 an den Tagibl.-Berl.

Gewandte tüchtige Verkäuferin
der Gal .-, Leder- u. Luxusbr . s. St.
Off . V. 115 Tagbl .-Zwgst., B.-R. 29.

Besseres Hausmädchen,
in all. erfahr ., sucht St . z. 1. Jum.
Näh. Hallg-aricr Straße 10, Stb . 3,.

Mädchen, 22 Jahre,
w. seinbürg , kocht, die Wäsche gut
versteht, sucht in feinem Herrschafts-
Haus, am liebsten Osfizierhaus , St.
Offerten unter O . 440 an den
Tagbl .-Verlag ._ ,_ __

Aelt. Mädchen, w. gutbürg . koch. .
u. alle Hausarb . »erst., g. u. lamgi,
Hsuguisse besitzt, sucht Stelle b. ein».
H, ^^^̂r in kleinem Haushalt . Gute
Behandlung Bed. Off . u. N. 8̂00
hauptpostlagernd . _ _ _ 6573

Anständ. sleiß. MädcheN;
d. in allen Hausarbeiten , erfahren
ist, sucht Stellung als Alleinmädchen
bei älterem Ehepaar oder einzelner
Dame Per 1. Juni oder auch früher
Römerverg 9, 1_rechts.

Junges Mädchen, 18 Jahre.
sucht Stellung als Lehrsräuilein . Off.
u . S . R . 33 pastlaM-rnd Biebrich.

GewerblichesI >ersonak.
T. Schneiderin n. n. Kunden an.

Wcilramstvaße 33, 1 rechts._
Mod es.

Tüchtige erste Arbeiterin sucht
Stellung in besserem Putzgefchäst
auf gleich oder später . Prima Zeu-gn.
u . Referenzen . Offerten mit Ge-
hältsangabe unter W. 420 an den
Tagbl .-Verlag ._ __
Geschwister, flotte Büal ., s. sof. St.

Näh. Herderstraße 2, Garienh . Part.
Krankenpflegerin sucht

Stellung bei älterer Dame . Offert,
an L. G„ Emser Straße 12, Part.

Waschfrau
für nNchimittags zu!m- Waschen ge-
suicht Schulb org 19, Vdh. Part.

' Lausmädchen
gesucht. ' S . Guttmann.

Slellen-Angebole
Männliche Personen.
Hewerökiches Personal.
Tücht. Möbelschreiner,

der auch selbst, an Maschinen arbeit.
kann, sofort gesucht. Angaben der
Lohttsorderung und der. seitherigen
Abbeitsstätteu sind erw. Offert , u.
N. 116  an den Tagb l.-Berl . 810347

Gärtnergehilfe gesucht.
Näh, im Tagbl .-Verla g. 810631 8«

Schuhmacher,
erste Herren - u . Da -menarbeiter , g>e-
su-ibt Moritzstvaße 56. __
Kleinstttckmachcr a. Hosen u. West.

gesucht R euMsse 26, 3 St ._
Schneider gesucht.

Näh. Kövnerstraße 4, Parter re.
Ein tüchtiger Kellner

findet an Sonn - u . Feiertagen
>d>a'wernidle Beschäsi. Näh . zu>erfr -ag.
bei Schiebeler , Adlerstra ße 80.

Sattlerlehrling
gegen gute Vergütung - gesucht. Herm.
Rump ? Moritzstraße_ 7._ _
Bäckerlehrling bei jaf . Bergütung
« >>Ilicht Lo thri nger Str ^ 31._ 810260

EU jg Hausbursche, w. Rad fahr,
kann, ges. Woritzstraße 42.

Einfaches Fräulein,
im Schneidern , Bügeln n. all. Haus-
avbeiten erfahren , sucht Stelle als
Jungfer , am liebst, bot einz. Dame.
Adr. ÄLbeitSna-chwers, Rathau s.

Fräulein sucht Stelle
bis Reifebeigleiterin bei Dame . Off.
u . K. 440 gn den Daa-bl.-Berlag.

Fräulein,
im Verkehr mit dem Plublikum- be¬
wandert . sucht passend. WibkueigÄr.
Off . >u. H. 439 an den Tagbl .-Berl.

Fräulein,
im Frisieren , Bügeln u . etwas ' Nähen
bewandert , sucht Stelle als Stütze.
Näheres N-erobergstra tz» W.
Aelt. Fräulein , lange I . in Pension
salbständ. tätig , s. t-ägl. einige Std.
Beschäft., am liebst, mittags z. Koch.
Off , u . W. 4-34 -an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Köchin sucht Stelle,
se-vb. beste Empföhl., nimmt a.  Äush.
an . Herrngartanstraße 9, Frontsp.

Gute Köchin sucht f. gl. od. 1. Juni
Stellung in klein. Herrschaftshaus.
Bleichstraße 17. Hth^ lO _ 810425
Köchin s. Aushilfe od. feste Stelle.

Kirchgasse 74L 4 Sie
Empfehle Stützen , die rochen,

pevfektc u . feinbüvg. jg. Köchinnen,
Alleinmädch., die kochen-, -bessere u.
einfache Hausmäd -ch. u. Lanidmäbch.

Frau Anna Müller,
getverbsmäßige Stellenvermittlerin,

Wobergasse 46, 2 _r
Ordentl . braves Mädchen,

w. büvg. kochenk. u. alle Hausarbeit
versiebt, sucht Stell , Zu erfragen
Rheinstvaße 100, 4, bvi_Fr ^ Psoft ._

Besseres tüchtiges Hausmädchen,
w. nähen , bügeln u, servieren kann,
sucht Stell . Gute Zeugnisse v-orhd.
Qsf . u. P.  438 an den Tagibl.-Berl.

Mädchen,
welches nähen u . kochen kan» und
gute Zeugnisse blesitzt, sucht Stelle
in 'bessevem Hause. Riehlstraße "
Hinterh . 2. Etage rechts.

Junges ord. Mädchen
sucht Stelle als besseres Hausmädch.
Näh. Mvritzstraße 47, P art.  810414

Mädchen, welches nähen , bügeln
und servieren kann, sucht Stellung
als Hausmädchen. Näh. Dotzheimev
Straße , 46, Hth._3_St ._ rechtst_ _

Aelt. Mädchen, w. gut kochen k.
u Hausarbeit verrichtet , sucht Stell.
N'orkstraße 18, 2 Hnks ._ 810464

Junges Mädchen
von a-usw-ärts sucht Stellung in kt.
Hausb-alt . Näh . Kellerstvaße 5, _1.

Junges Mädchen vom Lande.
sucht Stellung zum 1. Juni . Rhein-
gauer Straß e 6, Hth. 1 lks. 810373

Mädchen sucht Stell , in best. H.
Frankenstraße 18, Part . 810369

Jg . saub. Frau , im Kochen
u . in jed. Hausarb . erf ., s. Beichaft-
Adr-essL im Dagbl.-Borl . 8103 87 8ck
I . Frau sucht Monatsstelle , 2 Std.
Walr -amstvaße 12, Bdh. Maus .
18jähr. Mädchen sucht morg. Besch.

Ranentater Straße 8, Hth. 1 r.
Tüchtige Frau sucht Monatsst.

Eltviller Straße  16 , H. 3. Krämer,
Alleinsteh. Person sucht für morg.

Mon-at-sst._ Körnerstraße 4, ^Part . t.
Jg . saub. Frau sucht 9. Std . Misst.

Arndtstvaße 2, Bäck evladsn. P16421
^Reinl . Mädchen sucht Putz-Besch.
S charnho rftstraß e 42, Dach. _ ^
Junge saub. Frau sucht Monatsst.

Karlstvaße 34, Parterre.

MKtinRchs Psiisonr »«
Ka«fmSn Nifches Personal.

Bautechniker,
flotter Zeichner, mit beendeter dvel»
jähriger Lehrzeit , sucht per s-ofor-i od.
zum 1. Juli Stellung . Offerten u.
Di. 488 an den Ta-gbl.-Be-rlag.

Gew erblich es Personal.
Junger Man » (Kellner) s. Stell.

als Volontär au!f Hotelbuveau . Oss.
unter E. B . 35 hnupt postlag ernd.

Junger Mann Radfahrer,
sucht Bertrauenspost . Kaution kann
in jeder Höhe gestellt werden. Off.
u ._L. 440 an den TaM .-Bevla g.

^Verh. Mann sucht Stellung
als Hausburfche oder Milch- oder
Geschäftswagen zu fahren . Eleo-
norenftraße 8,_ 1 rechtŝ 810455

Ordentl . solid., jg.. Mann,
-in hiesigem Geschäft tätig , lucht bis
1 Juni Stelle als -Hausdiener oder
sonstigen ähnlichen Posten . Off . u.
® . 115 TaM .-Zwg- st.. Bi s-marckr. 20.

Lehrstelle für einen Jungen
in best. Friseurgeschäft gesucht. Off.
u M . 440 an den Tagbl .-Verlag.

Stellen-Angehote
Mridlichr Personen.

Aansmänuisches Personal.

Stenottzpistin
für ein grüß. Bureau zum 1. Juli,
event. früher gesucht. Offerten mit
Angabe bisheriger Tätigkeit , Zeug¬
nis -Abschriften u. Gchaltsansprüch.
Lu O. 439 an den T ag bl.-Berla g.

Petto iunflts pidjtii
mit angenehm. Umgangsformen , in
Verkauf u. Schreibmaschine erfahr .,
per bald von seinem Spezialgeschäft
gesucht. Off . u S 52 Tagbl .-H^
Ag.. Wilhelmstraße 8. _ 6o72

Putzt etkänftrin,
welche die Branche praktisch erlernt
bat in mehrere Jahre gleiche Stell,
bekleidet hat , nach südd. Rustdens auf
Jahresstellung -gesucht. Opfer-, mit
Gehattsanspr .. Bild u. 3jm erbet.Wa«,schal & Werlcpp.

TawmSstraße 0.

Pctf. lEî eüpfiljerinnEH
für Wäschegeschäft dauernd gesucht
Nougasse 21.

HewerbkichesPersonal.
Nach Bad Narihein»

in feinstes Geschäft erste Taillen -,
sowie Rockardeiterin ges. In  Rn . Off.
U. Aaison krs -ncLiea, Nauheim, Kurst r.

Kehrlnädche » sucht
MPVtV . M . Eckhardt , WeUritzstr.11.

Gischt eiiietSALlMeri«
für Herven-Frackhemiden mit festem
Kragen. Meldungen unter C-hiffr-e
M. '437 an de» Tagbl.-Berlag.

Tücht. Friseuse
u. Maniküre i». hol,. Gehalt
u. Prozenten sofort gesucht.
Jahresstellnng.Kästner & Faeobi,

TannnSstraste4.

Zwei Bardamen
sucht Grand Bnsfet , Webergasse.

Kesseres Fräulein
für nachmittags zu 2 Kindern im
Alter von 6 it. 8 Jahren ges. Nah.
Adelyeidstraße 66, 2 St . _

Ges. v. 15. Juni ab f. nachmittags
z. Gescllsch. f. ein Atädchen v. 15 I.
eine durchausgev. Damep
ev. Engl . od. Franz ., mit nur ersten
R-'f. Off, , zun. schriftl.. u. R »2 an
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhetmstr . 8. 65/1

Durchaus tücht. gesunde
jung. Herrschastsrächiu
mit guten Zeugn. z. 1. Juni gesucht.
Meldung zw. ist u. 12 u, 2 u. 4 Uhr.
Zu erfragen Tagbl .-Verlag . 41?

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lerin, Jahnstr . 6 , Tel . 2401,
sucht für sofort und spater
Köchinnen, Kaffeeköchin., Bel-
köchionen, Verkäuferinnen, fl.
Scrvierfrl ., Zimmer- und Hau§-
mädchen,Alleinmädchen, Küchen¬
mädchen bei hohen » Loh « .

Tüchtige Köchin
mit gute,, Zeugnissen, zu sofortigem
oder baldigem Antritt gesucht

_Rlumen straße 5.
FEiMrimlW KWlN.

die etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht-. Näh. zw. 9 u. 11 u. 4 u. 7
^ausgenommen Sonntag ) Sonnen-
üergcr Straße 66, Parterre, _ .

Gesucht ein ordentliches
MäDcheu,

welches gutbürgerlich kochen kann u.
etwas Hausarbeit übernimmt , auf
sofort oder zum 1. Juni , bei

Dr . Mont , Parkstratze 3,
HausmaScheu

gesucht, das nähen und bügeln kann.
Hotel Rose.

AÄi»a . Attenimädchen in kleinen
Haushalt gesucht Frie drich str aße 43.HKnsmädchen
für üerrschaftl. kleinen Haushalt ans
sofort oder innerhalb 8 Tagen ge¬
sucht. Nur Solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden

_ __ Parkstratze 24._
Tücht . Ätttinmädchen nach Frank¬

furt gesucht. Mauergasse 19.

Slellen-Angebote
Männliche; Personen.

Aaus« ä»nilchss Personal.
Buchhalter.

Junger zuverlässiger Mann per
1. Juli für Kolonialwaren -Geschäst
gesucht. Offerten unter R. 435 an
den Tagbl .-Berlag.

Für die Subdirektiou Wies¬
baden bedeut. Gei. wird für ihre
Abteilung Feuer-, Einbruchsdisb-
stahl-, Wasser-, Glas - u. sonstig.
Sachschaden-Vers, ein geschäfts-
gcwandter, jüngerer geb.

Außen beamter
bezw. General-Vertreter bei hoh.
Einkommen ges. Gefl Off. unter
Chiffre »*. •« ;»« an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Zur Besetzung eines einträolichcn, mit
Platz- und Reisetätigkcit verbundenen
Postens, wird ein F68

Wim , UtEtsfMtier IjEtr
(auch Nichtkaufmann findet event. Berück-
sichlignng), für alsbald gesucht. Keine
Muster. Die WteUung ist selbständig,
dauernd ». gut bezahlt. Gest. Offerten
erbeten sub «» no26 an Haasenstei»
& Vogler 21.=® ., Frankfurt a . M.

Geg . hohe Vergüt , stellenw. überall
21g«nt . an z. Verk. v. Cigarr . a.
Wirte :c. U115

H . Jrlrgenser »& Co. , Hamburg 22.

Hewerökiches yetfonnf.

phstographie.
Ordentlicher Kopierer , sowie ein

Retoucheur für kleinere Sachen so¬
fort gesucht.

iS.  H . Schi ffer , Tannusstr . 24.

Tücht. SckSssser
für Gitter u. sokche für Fassad-enban
bei höh. Löhn in dauernde Stellirng

gesucht.
K. Renther Söhne . Saarbrücken.

Chauffeur
für Luxnsfuhrwerk sofort gesucht.
Offerten mit Angabe bisheriger
Tätigkeit unter U. 439 an den
Tagbl .-Berlag.
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Rock-, Hofen-
Attd Westenschneider sucht
_ _ Spiekermann . Kellerst ratze 7.
tiidit.Wsllyt. Äitrtrptlier
?ls Bcmvulsscher für einiige Monate
w der Nahe von Wiesbaden, für
sogleich gesucht. Offertmi u . D. 440
Ml i)en Ta abl .-BeriM . _ _30—40 Maurer
und Hilfsarbeiter für «ratz. Hotel-
Neubau sofort nach Neuwied
gesucht. Arbeit bis zum Winter.

Baugeschäft K. von Metzsch»
^ _ __Neuwied. _ F198

Tüchtiger Stellmacher o. Zimmcr-
mann für Wagen-Reparaturen nach
Burgsolms gesucht. Zu melden bei
WieSersvahnLScheffer .Ad olfsallceSO.

Klhllgtt PolftEEEC,
, speziell für feinere Ledcrarbeitcn. auf
dauernd gesucht.

Hermann Krekel & Cie. ,
Wies baden, Fricdrichstraße-16.

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ehrlicher,
kräftiger u zuverlässiger Mann für
täglich von 6—>12 Uhr vormittags.

Bertolds , Markt.

Stellen-Gesuche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Modistin,
erste Kraft , bisher an der Riviera
und in der Schweiz tätig , sucht zum
15. Juni Stellung . Geff Angebote
u. A. 492 an den Tagbl.-Bcrlag.

Fräulein
sucht lohnenden Nebenerwerb. Off. unt.
F. 43!) an den Tagdl.-Verlag.

Neikebegleiterin.
Suche für junge Dame, autz bester

Familie , heiter , liebenswürdig , ,n
Sanatorium u. Krankenpflege aus-
gebildet, mit best, ärztl . u. privaten
Referenz .. Stellung als Reisebegleit.
oder Gesellschafterin. Offerten unt.
W. 437 an den Tagb l. -Verlag ._

"ßMeHmienlsAer.
welche8 Jahre einen Haushalt geführt
hat, sucht Stell , als Haushaltcrm od.
Fräul . bei ält . Herrn od. Dame. Gute
Zeugn.vorh. Näh. Luxcmburgplatz5, P . l.

Ruh. eins. Fräulein,
2-7 Jahre alt , in allen Zweigen des
Haush . erf .. sucht, da ihr fetz. Herr
wach dem Ausland geht, stell « zur
Führung eines einfachen Haush . zu
älterer Dame od. Herrn , evtl, auch
z,w Kindern, auf 20. Mai od. später.
Öfs . nach Wiesbaden, Nerotal 6, P.

Belle als WusWlerln
sucht gob. Fvl., 26 I ., in nur sein,
Hause. Selb , rann auch frauenloi.
Haushalt vorstehen, da durchaus
erfahren in der Führung des Haus¬
halts . Offerten unter N. 437 an
den Tagbl .-Vcrlag.

Wirtschafterin,
sehr umsichtig, perf in d. einfach, u.
feinen Küche, mit prnna Rest. sucht
zum 1. Juni Stell ., wo Aufwartung
oder Mädchen vorhanden. Off . u.
I . Z. 100 postlag. Koburg in Thür.

Emps. t. Köck., eins.Stütze, best.Haus-
u Alleinmädchen, Kochaushilfe. Frau
Elise Lang » gewerbsmäßige Stcllcn-
vermittlerin Goldgasse 8. Tel. 2363.

Besseres Mädchen,
w. in allen Hausarb . « im Nähen
bewandert ist. sucht Stell . ,n fernem
Haus . Offerten unter 1888 post¬
lagernd Winkel am Rhein.

Besseres Mädchen
sucht Stelle als

Stütze
oder besseres Alleinmädchen in klein,
sein. Haushalt . Erfahren m bet
fern. Küche, Nähen u. Kwmerarbeit.
Off u . B 440 än d. Dagbl.-V-evlag.

Zimmermädchen.
Ein Fräulein , im Weitznähen und

Sticken sehr bewandert . wcht Per
1. Juni Stelle ; dass, würde auch als
Kinderfräulein , da sehr erfahren,
bei kleiner Herrschaft Stell annehm.
Zeugnisse und Photographie sind
Kapellenstraße 64, Part ., emzusehen.

T» ws Iimemiiiilhni
sucht Stell , in gutheg. Pens ., event.
auch Hotel. Zn erfrag , her San .-
Rat Rudloff , Rheinstraße 38. 2.

Et » besseres Mädchen
das 4 Monate zurückgezog. leben will,
sucht St llung für leichte Hausarbeit od.
sonst leichte Beschäftigung ohne Der»
gütrnrg . Offerten unter 0 . 874 an
D. Frenz , Mainz . 137

Männlich » Personen.
KaufmännischesAersonak.

Perf . Buchhalter,
bilanzsicher, übernimmt Buchführ.»
Arbeiten , stundenweises Beitragen
von Geschäftsbüchern, nach einfach.,
dopp. amerik. Tbstem ufw. --sdiren
rückständiger Geschäftsbücher» Dsf u.
G. 113 Tgbl.-Zwcigst., Brsm .-Rg. 29.

Hewerbkiches Personal.

Chauffeur,
gelernter Schlosser.

Inh . des neuen Fahrschein 36. führt
sämtl . Repar . selbständig aus . sucht
sofort dauernde Stellung . Off . JJ«
W. Jä ger, Chauf feur. Lm z am Rh.

KavaNerie-Unteroffirier,
verheiratet , mit gut . BkuZri. u . ohme
Strafe , sucht Stell , als Stawmerstor.
Kutscher od. sonst einen Vertrauens¬
posten. Offert , an Alfred Hrnner,
Kisselbach. Hunsrück.

- Wohnungs-Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts. -
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Vermietungen
1 Zimmer.

Aarstr. 29, .Frisch, Küche, Keller fof»
Adlerstr. I tstStib .. 1 3 im.. K. 1619
Adlerstr. 35 1 Z. u . K. auf gl . o.  s p.
Adlerstr.  4.1' i Zst' .gtz ' Nftzav . 1638
Adlerstr. 55 1 Z. u . Küche a. gl . o. sv
Ndlerstr. 63 l"Z7,Küche «.. Mell. V:'*;-0
Adlerstratze 73, 1 I., 1 Bvm. u. Küche

aus 1. Juli . Näh. Wör thstr. 25. l,
Ädölfsträße 3, 1 %, .?>• V- K - m-. Wschl. fof. zu vm»,Mh ^ nw,L-ad,
Albrechtstratze 5 Zim ... Küche m Kell.

zu verm. Nah. da, - 3 St ._ 1630
Am RömertörS 1 K8n., Küche, Keller

'cm. rmhicheW u't>e M vm>. Doous.
Bertramstraße 13, .tztih., 1 Zimsm-er,

Küche u . Keller zu verm. Nahercv
BovdcrhawS, bei  Hiort ._ 8 9196

Bertramst r,^2ch1 -Zi-W._ BlOOOl
Bertramstr . 21 1=3 .=® . u . Zub fof.

.cm kinderl . L-oude.ait SW.  N ah. P.
BÄrnärckr, 36. l, r . Uu .̂ , » 7780
Blücherstraße 6, Vdh., sch. gr . Arm.,
_ Küche, Zu^ gl.̂ od. sp.- Npcĥ Part,
Blüchcrllr . 7, Mtb . Mam .. 1 Z . u K

z. v. N. Bismarckr, 26,1 l . B10002
EastellstraßellNäh ^ lSt.
Cast eilstr asst 9 Dachw,, ch Mm , u. K.
Totst,eimer Str , 16 1 3 . u . K. >of . od.

Mt . SM . >UdMe -chstr^MLOdd
Dotzheimer Straße 63, HÄ- MaNŝ .
. ch Zimmer .̂ Küchê Kell̂ ŝ ,.
Dreiweidenstr . 4 1 Zim. Kucke
_ auf 15. Juni zu verm. ^ 20.6
Drudenstraße 9, Hth. 1, 1-B--Wohn.
^psr 1. IM . Vr . 20 M .ZmLS779
Eltviller Straße 3 1 3 . u.
. . Perm. „Nah. Stb . Part ._ ,— 1;.!' ’
Fanlbrunnenstr . 10 1. Zim. u . Kueb«

billig zu verm. Nah. 1 r ._ 16™
Feldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wohn, auf

wl-sch od. später zu! verm. _A ^ i
Sclbftr . 18 '. st.. K.. K. s. o. so. 161>
Frankenstraße 5 ŝtl̂ Dachz. st. Küche,
Fränkrristr.  1 9 1- u.  2 »-Z.=W.
Frankenstr . 23 1 3 .. K.. 14  M ^.B7787
Friedrichftr . 55, H. P ., ?l. Z.  u . K.. sof,
Böbenstr . 15. Stb .,
Eöüenstr " 19. Mtbl  1 =8jS ^_BlM>06
HäMrtcr Str . 6, Mb .. Wähn, von

1 Zim. u. K-üdäe  m . Ĝas^ „ 16Sv
Hartinqstrabe 6 1-ZfM . soä. od. spat
^ zu v. Näh. Sprenger , Part . 164b
Hclcncnitr . 12 tl .äMs.. Z.,
Helenenstratze 17. 1, 1 Zim ., 1 Kuchc,

1 Keller. Vdh. 1. losort brllMt
zu vermieten ._ _

H'°lcne„straße 24 HÖÄ
Hcllmundstr. 29, L4 -, w
Hellmundstr. 31 sind 2 irdl.

Ms.-W.. 1 3 ., K. zwv ^ Naĥ V. Ill
Hell mun dstraße 33
iheLmundstratze 38 1 Im,
Hellmundstraße 41, Htih- d C - ,

ist eine Wohnung von 1 .pÄ
_J Küche zu verm . NaL,M ^ ZL-7=--
Hellmunchstraße4P .P ^ ^ ^ ? ^ - .''
HerderstH 97
Hermannstraße 3 1 3 imstU^ - ^ L
Herrnannstr . 26 1 Z., 1 Küche» 1

öu verm^^ aĥ lNst̂ «de.st̂ -6

im ftcrttouTO der Stadt , EAE,Schloss.. Spengl
bi«r -Geich.. m. «Md^ T6ci
zu Vermieten. Nah. vaie . i g
Schreiwc'c Roth

Kleiststraße 4 sch. Wohn, von 1 Zim..
Küche u. Zuibeh. an « i»W
Leute zU- verm.̂ Naĥ ^Parst , AXtst

Marktstr . 12. Hth.. 1 Aim . u . Kmchc.
15 Mt . mtl . Nah. Bdh. 2 r,_ _

SÄfOiLäünAM - S
Ntzttelbeckst^ O^
Oranien str» 47 1-Z..W.  N ..,W ..st. .ilS,
Oranienstraße 54, Dachst.. 1 3 .,
, K.. m. h. F enst. H 1.660
Philrvvsberg str. 23 1 Z, iliJ®
Philihpsbergstr . 29, FttJtlJ •» ®•
Platter Str . 30 .1 3, , Sl., “ to .. 1.
Platter Straße 56 1 Biw., 1 Kücho

1 Kam.. Kell., Vdh. D ._ 1626
RieWr .̂ 27 Part .-W., 1 gr . Zim. u

Keller, auch für Bureau .seemmet»
Näh. Hth. 1 St ., bei .Schairr ^ .2014

WdestchiNTFptsp, , 1L . K », i JuIl.
Röderi. r. 15 l Z, st. K. Mv .re-K, 1622
Römerb . 6 1 u . ti» _ 2072
Römerberg 8 sch-.1 Vdĥ GaS.
Röm erbera 12 1 Zü n.^n,„ K.— 1.621
Sst-nchtstr. 4 K.j . bm, lo93
Schack,titr. 21 l^ ,uwd S-Zim.-Wohn,
Scharnlwrststraße 13 schone 1-Z.-W-.

m. .Balk.. Htb.. f . sp.- I -. 1- r-
S charnbor s!str..P4 .,.Vdh.^P1 Z •

■>>frrrftr 47 2 Z., Küche, 2 Mans ., ev.
tt BehrenS, Aarstr . 27. B 9070

äRrTcrbW ^ 45, ©167372 flrmimer.
Kü ck« rc.. 280 ^M1 , f. c>. ^1664

Ädelbeidstr. 59. H T,  u . 2 ©t , 2=3»=
M Maus .. 1»Julll . Nah, « tb. P.

ÄEstMTlOZ ^ S .. 2-3 .-W. N.V. P.
Adlerstr 7 sch. D3 .-W. (300 u . 340).

fn7 ob. spat. Näh. Laden._ 1553
Ädlerstraße 17 2 8 . rt. 8Ü& . dm

Mwni. u. Küche. Nah,̂ 1^ R9S4b
Ädierftraße 37 2- u . 3-Z.-W. zu vm

Näh. Norderb. 1 St . r . . 16 67
Adlerstr. 55 2 Z., K^ lvfort . 166«
Adlerstratze 58. 1. sch. Wohn 2 Zim^K„ K., Gas . *, 1. Jul : bill. B8Q43
Adlerstraße 63, 2 3 -, K..

Gas , Pr . 18  Ml , per sof. 1670
Tdolfsaüee 6, Hth. i , 2 Zimmer mit

Küchen . Kell. sof. od. spater . Nah.
Povderh . b- Heß. 1671

Albrechtstratze 23."H. 2 K7 Md
Küche M. verm. N. Vdh. P . 1672

Albrechtstr. 35, Hth-, 2 3 .. .Wche rc.
sof. od. sv. zu v. N. V. P . lb "3

Älbrechtstraße 36 tchon« 2-Zrm.-W..
Part ., mit Mans . u 3ubey .. per
sof. od. sp. Näh. 2 St . r.  1674

U;UVu i) wvf‘1*■»♦ i- — rrr\ f-
Schenkender,' str. 6. resst, ^ ^ -Wohn

herrsch. Haus .̂ Balch, BastM33
Schierst einer Str . 9 1 Z. st.̂ K,_ 667
SchiersteinechStr . 11 1-Z.-W. 16»3
Schlllerplätz 3 schöne I -Zrm.-Wobm

zu vermieten ^ ^ _ _ _
Schlchchtlsausstr. .55 Küche an

Schlichterstraße 14 1 Dm. Küche u.
SelterJftLgb .J » Juili - N. _bcf. P.

Albrecktstr. 46, H. D., 2 Z., K»-
Bertra mstr. 11̂ Hs,̂ 2B ^ N7P .1110017
Bertramstraße 15, E7 . 2-3 .-W. u

Zub. sof. od. sp. N. V. P . 1675
Ri8inarckrina 7. H. P ., kl 2-Z.-M

Schn berllOs StK 1 B, u. K. z. st
Näh. Vdh.,1 . St ., rech,ts. 1654

Schwalbacher Straße 67, 1, Atans-
Wvbn.. l K.»/u v,n Ibip

S ^ ' strabe 5> Äns . ;7 n . Küche st
fof. oder spa,ter,zu stn - 1657*MdL-dM

§Sircaj * | s.
Stelngnne u x 1 1091

1 ^ un t bet nt. -'int). 1^ ±*?r±.
®~  ih TU 00.11

fediremcr vwm,_ „ —^ — inrW
Johannisberger .Str.
Kaiser-Fr,edrich -R.n^ 5^ 1 ®J ,

3 l -tẑ Bu reau.  1648

Stemga,ie — — B10011

K 7̂77,;,ssti—34 1 3 immer , 1 Küche.
^ Lth p sof od. sp._zst vm. „1659M& mM
MMSchM;

31• 1. bei Schmidt , ein
^Äm u Küch« soß °dOd .,ll10 «1S
Rlchlstr 6, V. Ml .. 1-3 »-W. s. 1660i & aini . N. S . 1. 1661
REr lD̂ sS7^ 37FLMp .-Wvhn.Näh. V. P . 1622

Mb .. 1-Z- W. ^os.
EtindstMßeH - Z.̂ -K.» Kammer.
Wbrtüstr ' 247V7D ., W3.-W.chNM15
R5TriVD774Ä -W. A . od. sp..
^S ' - inr m.  Hth . 1 I. 1614

»vlfrewrlV . HWIO .-W. N.̂ V^,3 l.
ZietenringTt 1 Mm- »- Küche. HM7.
^ sofort M vermuten Näheres bmÄiO„! Rinn . S interh . R102 63

fe ^ iTTOtüdje , mit Zub., Hth.. am
gleich zu verm. Nah. Brsmarck-
Rina 88. 1 links. 1116016

Am L»istkitrortsBLlinholzs Gärtner
Kautz'. I.—Ä Zim.» u. ^chbeh.illn n. 290 tt. 150 JJti-. Z . t)

.aiser-Friedrich -Rtng - ^ 'bcr:
'OZiche an

Kellerstraße ' 7 'schönes

2 Zimmert.
Aarüraüe 40. Villa Minerva , schöne
^Sout '-Wohn, 23 .. K u Kell.. mr

ruh. Leut« gleich öd. später, 202st

Eckernfördestr. 6, n. Vdh., Slii »»
u ft !” » ritt.* s- N. V. Hg. B9046

Elsasser-Platz 6. Hinterh . 1. « t^ u.Dach, 2 sch. 2-3im .-Wvh ni. Z16027
Eltviller Straße 4. Vdh.. 2 Zim.. K..

Frstp .. 1. Juist. Nah. Lad. 87700
Eltviller Straße 9, HthsOÄ-Zim.-W.

zu verm._ Näh, rm La den . 16 84
Eltv . Str . 14. M. D ., ar . 2-Z.-W. 1686
Eltv . Str . 177 S .. 2 3 . u, Z. N. H. P,
Emser S tr . 49, Fsp., 2—3°Z.-WW801
Ecke Emser u. Weißenvurgstraße 12

2 Zimmer u . Küche Luf sof. 13 86
Erbach. „Str . 9, H., sch. 2-Z.-W. 1687
Fitülbrnnveiistr . 9. Ms., ich. 2--Z.-W.

mit K. sof, zu verm. N. P . 1688
Feldstraße 7 ist eine Mans .-Wohn. v.

2 Zim ., Küche u. Zubehör per
1. Juli zu vermi eten. _2 (to9

- • Aüch., Abick!

Jahnstr . 34. G., 2-L -W.,.N.. V^ 2 1
Jabni 'tr ätze 367Gih1 , 2- ^ 2 ^ » .
Karlstraße 26 2 Zimmer u. .Küche

zu verm. Nah. Bdh. P ._
Karlstr . 36. Httz7 2 8im ». -P >-che undKeller sof.̂ o.^ p. Äah
Karlstraße 40 '2 3im ., Küche zu v̂m

Näh.^Bdh. 1 St . rechts._ -700
Karlstraße 44 ManslWohn .. 2 ober

6 3 . u , Zub . pest,sof̂ .N̂ H .01
'Ke!le-. ',r 11. Gcĥ 2-Z -W.^ er^ ,ol,
Kellerstr. 1». Gth . 2. 2-Z.-W.. s. oder

spät., Preis 820. Nab, der Muth.
Kellerstr. 15, Gth .. 2 Sm . u . 1 Zim.

u Kücke (Klosott AbschlM per saf.
m verm. N-cch. ta yelTO,

Fe' dstr. 13 2 sch 3 .Gas , weg zug sh. so f... .. o. sp. 1689
Feldstraße' 18 schöne 2-Z.-Wohn., mit

Gas , p. 1. Juli zu verm.  1690

Frankenstr . 4WW, gr . 2-Z.-W., bollsst
renoviert , billig zu Ve rm . 89556

MedriMichtzO ^ Fftz-, 2^Z., K.̂ 1601
F-riedrichstraße 57, € ® 7 2 3 -, Kam.

n . Küche per sofort oder sp. zu v.
Näheres vet Schramm^ 1c>39

, 38 Wohn, von 2 Odor
3 Zim., Küche. Ballon , Bad usw..
zum  1 . Juli zu verm.  8 8164

Bismarckring 42. Hth., 2 Ammer,
Küch«, auf 1. Jmm zu verm. NA.
Mittelbau Part . _ 8 8789

«Mi » fe ? »
MiW17M ^ ch7̂ 3im .-Wiohn. sofort

ob. später^ zu, verm. 810019
Bteichslr. 47. H. D.. 2-Z.-W. P«r sos.svät. N'. Bur ., im Hof. 88271
Blücherplatz2. Hochp., 2 Z.. 1 Badez.

u Zstb., auch pur Bureau , mit od.
ohne Laden, per Just zu»vm. Näh.
Avelheidstratze 14. 2015

Blüchersträßch3 schöne 2-3 .-W- zum
17 . N. Mtb . P .. Bren ner . 8I0021

fiSetflr . 5. M. 'Ms. 1. 2 Z. u . K.,
sof. N. Bism .-R . 26, 1. _B10022

Blücher str. 17 2-Z.-W. zu VM. Näh.Rlückerstr. 42, Dorman n. 8 10023
Rlücherstr. 25 2-3 .-W., Fsp7 ^ 84'26MMerstraße 44, Htb. 1. 2 Z., Küche
NMmMlchtz TL .. 2 3 . i . Abschl. 1676
BÜlowstr. 12, 3, sch. 2-Z.-W V«rs S»sirm1. Juli zu verm. Nah. da,.
EalteWräße 10. 1. 2 3 .. Küche und

Zubchör̂ ,sof. oder spät. 16777
chanbeim er St r. 2 2 Mans . m Küche.
Dotzh7"Str . 13, D „ 2 3 », 3üö7M4 !l
Dotzheimer Str . 36, SÄ . D ., 2 St . h..

2 3 -, K. u.  Kell . p. 1. Juli . 810165
Dotzheimer Straße 40, Mittelbau.

schöne 2-Zim .-Wohnung.  119668
Dövbeimer Str . 72 2-Zim .°Wobn.,

Mtb . 1 S t ., per sofort. 1679
Danbeimer S tr. 78, H., '2 "
Donh. Str . 85. Mtb ., 2-Z.--W., !.

i . Abschl. R. V. P. . Zorn . 8 8670
Dotzbermerstraße 98. H.. 2 Z., K.. K.

sof.. 280—2300. N. V. 1 l 1680
DoWeimersträßr 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche. Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh. Borderh . 1. St . lks.  1681

Kredricher Straße 9 2 Fspz ., Küche.
2 Balk., Kohlenaufzug .̂ ^ 6421

Kiedricher Straße 12, MÄ . u . Stb .,
sch, sonn. 2-3 .-W.. AbtzU., s. 0. sp.

Frantenstraße 3. Dachwohn..
Küche, Keller, neu

2 Z.»

Geisbergstraße 11. MW.. Dachwohn..
2 Zimmer . Kücheu . .Keller, zu vm
Nah. Taunusstratze 7, 1 r . 1582

(Nellrn-Auaust- Str . 6, H., 3 -B.-W.Ll.
Gneisenaustr . 9, 2°Zim - Wvh>n.. Bdh..

per 1. Juli billl_ Nah, im Laden.
Gneisenaustraße 12, H.. 2 Zim . u.

K. por sofort zu vorm. 8 9862
Gneise naustr . 13. H.^ 2-Z.-W.8100W
Göbenstratze 3. M. D .. 2 Zimmer m

Küche zu^vermieten . 119535
Mbcnstraße 7. Hth.. 2-Z.-Wohn. per

sof od. spät. Näh. Sch eid. 8 10033
Gobensfraß« 9 sch.̂ Z.-MHIMM
Göbenstr.111 .̂ Gth .._2-Z- W7^ M
GSbenstr. 13^ »ch. 2-Zim.°W. 8  9134
Göbenstr. 17. M..^2-Z^W.̂ ,810036
Göbenstr. 19, H.. 2 B. u . K. »MM
Giibenstr. 32. mb .. 2 -Z.-D . . 810038
(Wk » « .; 51 1»2 3 »»Küche u.

Keller, 1. Vdh, PrM0040
Grabenstl '.' llst ,3^ 2Lim .M .̂ r^sof»
Hällgart . Str.
Hallgarter Str . 3. HÄ, , sch 2-Z.-W.

sofort M verm. Nah. « r HES,
HW.. 00. nebenan V. links . 1693

Hallgarter Straße 6, Mtb -, Wohn. v.
2 ar Z., gr . Küche, m. Gas . zum
R« is Von 300

Hallgarter Str . 9, Vdh. 1, ich -=3 -=
Wohn. m. Veranda u . Balkon pe--
1 Just zu vm. Nah. V. r . od. fou
Ackenmann.^ Karlstr . 31, 1, 1694

Hellmundstraße 1̂2. Mans . 2=3 .=®
zu ve rm. Näh.^Laden^ ^ 81004^

Hellmundstr. 18. HÄ -» 2 » ««. EÄnbeb. per 1.  Juru m  vm . 1>9003
Hc!lmnndstraße 23 2 3 . u. K., Hth.,so verm. Nah. Vdh. Part . _
HMimündilr'"26. Vdh., Mans .-Wohn.

& Ol. ftWfe .zu verm. 2Ö94
r^ fO»,„7, Mtrak>e 27 2 ZimMier , Küche..vciimunu . _•
HMnEtrlL ^ B.̂ u. Kuchens,
Hermannstraße 7, Hth. 2, 2 Z. u . K.Näh. Vdh. P . 810043

DotzhUtr . 100 Ä-B.-W., im Wh . per
wf. zu verm., 380 Mk. 1682

Doblicim. Str . 121 sch. 2-3 .-W. sof.
od. sp. zu bm. Näh, das._ 1683

Dotzh. Str . 1227MW. D ., gr . 2-Z.-W»
mod. u. r . Zub . Pr . 270 Mk. 1686

Dovbeimcr Straße 123, Mittelbau,
schöne 2-Z.-Wohn. sofort 810028

Dotzheimer Str . 124, Mtb ., 2-Z.-W.
per sofort »d. später zu>vermieten.

per o.
Hermamrstr .ch 2, -ch u, K,^ °d, fst

Dreiweidenstratze 6 schone 2-31-^ ,.
auf «l. od. spät. N. P . r . 89313

Tck-rnfördestratze 3, Hth., schchie 2»
ZrM^Wvhu. NÄ . P . W . 8 8902

iOeUHW’WIM»»♦.y_ i2L_2-.il. .chU— ‘—~-“r , i-L
Hermännstr , 17. % 2 Z «n,. 1 Küche
v iU» Qnfe' tor aus 1 Juli . 1575
HUinaniist r . 22 2-Z,Mt ., 1, 7. 81K42
H^ ngcht enstr. 12, Mich2 ZchKD2067
Ujdŝ Kmbcn 32 S-Zim -W. sof. TM2
Herrnmühlgaffe 3 2 3K .. Mans .,

auf 1. Just zu vermieten ._
J'äbnstr. 10. 1 r ., sch. L-Zim.-W. sof.
JKnstr, .10. Ms72 Z K u . Zub.. im2' & 71520
Mchstl7l6 , G . Fsp., 2 Z7 K. N.V.Pl
Jabnstraße 20 sch. Mans .-W. zu bm.
' z Zim.. Kücheu . Keller mrt Ws <M.

Meu hergest. Näh. Vdh. 1. 1697

|UJ , j'u i i . >-==- a ~ 1" , --r ■=- -
Kleiststraße 8, Vdh. Irtip sch., u.

Stb .,ie 2-B.-D - iv. N. V. 3 r . 1618
Körnerstraße 4, Mtb . 2, 2 Z., Küche.

2 Keller, per sofort.  1702
Langgasse 54. SW .. 2 Z. u . K., neu

hevaer.. an ruhige , Loube zu vevm.
2§iM Mk. -mo natlich._ 8 8984

Lebrstraße 3t Mans .-W., 2 3 ., K. u.
Zub . a . nt ö. sst N. lSt.  1703

Lorelei,-Nina, ,4 schönHZmi -Wohn,
per sch. Näh. P . r „ b. Weck.  1815

Lorelev-Ring 8 2-3 'm .-Wohn. MW.,
zu Perm. Näh. Vdh. P art . I . 1704

Lorelevr ina 10 2-Z.-W«hn., _ 88005
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zrm.-F«tsp.

V?r sofort zu vermieten . _ 209o
Luisenstr. 49. 2 I.. Fvontsp .-Wohn .̂

L Z. oi. Kücke ver sos. zu v. 1705
Liixembnrgstraße 6 schätze Weuindl.

3-Z.-W., m. Balk., sofort. 1708
Luxemburgstr. 9, ^ h.. 2-Z--W. weg.

Versetzung äbz. Besicht. 4—7 Uhr.
Preis 350 Mk. Näh. Burea u . 2038

Manergnsse 21 2 Zim. u. Küche zu
verm. N. im Mebaerladen . 1707

Mauritiusstraße 8, 2. 2 Z.. Kuchv. m.
Zent rach., v. Just , das.  I486

Moritzstr. 9 Dachw,, 2 Am . u . Mche,
zu vermfete'N. Näh. 1.  Stock . 1482

Moritzstratze 20 schöne Mans .-Wohtztz
2 Zimmier u . Küche,  zu vm. 1485

Moribstr . 24 2 sch. Mans .. Küche, z.
1. Juli zu vm. Näh. 1. 1709

Montzstr, 25 Ms.-W,. 2 Z.. K. 1751
Moribstraße 43. Mst Dachst-, 2 3 ..

Küche ,u. Keller sch, zu vm. 1541
Neröstr737 , Vdh7̂ ., 2 Z., K.. 1. 7.
Nettelbeckstr. 12lWl Steid . mehr . sch.

2-3 .-Wohnumq>en per sch._ 8 8903
Nettelbeckstr. 13, H., sch 2-Z.-W. per

1. Juli . Näh. Hochp. r.  1409
Nettelbeckstraße15 sind 2. u. I -Zim..

Wvhmunigen schort zu veMechen.
N>ah«pes Pavierve.  8 289

Nettelbeckstr. 16. 1 r ., wm,
2-Zim.-Wohn, mit  ™

ern«
. — -». • • r' v.

Nettelbeckstr. 18, MW. P „ 2 Z .. K.
Nettelbeckstrahe 21. Up . u . H.. 2 Z.

jl  K ., 320 u. 280 M -, zu v. 1556
Nengave 10 2-Zin!.-Dohn . _ 1559
Neilyasse 22, Hth.. 2-Zim .-W. sof. od.

sp. Näh. Rüdosh. Str . 36. 1. 89027
Niederwaldstraße 12, Ddh. 1, schone

2-Zim .-Wohn. zu ve rm . 1710
Niederwaldstraße 14. Gth .. 2-Ztmmer»

Wohn. zu vm. Näh. B, 1 r . 1711
Niederwaldstraße 53, Vdh. 2. 2-Z>im.»

Wähn.. 2 BM ., per 1. Juli . 1678
Nikolasstr. 7, Stb7Msdst ., 2 Z. an r.

^Leutzê zu^ verm. Näh . 1 r . 1712
Oränienstr . 2," Ecke Rheinistr.. Frtsp .-

Wohn.. 2 auch 8 Zim . u. Küche z/vi
vm» Anzus. von 5—7 Uhr.  1810

Oränienstr. 14. Hth., 2 Z. u. Küche
gleich od. spät. Näh . V. 1.  1713

Oränienstr. 17, H. P ., 2 Z., Küche u»
.Kell. zu verm. NLh. dasclcht bch
Schmidt . H. Dach st. 1526

Oranienstraße 25, H. 3, 2>- evK. 3-Zfl
Wohni. f . Juni . Näh. V. P . 1612

Milippsbergstrahe 17/19 2-Zimmer»
Wohn., 4. Stock, aus sch. od. sp. zst
verm. Näh. 2 St . rechts. 4714
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-Phrlippsb ergstr . 37 2-Z.-W. sof. z. v.
Platter Str . 62 sch. Krisp.-W., 2 Z. u.

Küche a.  1 . Juni od. Juli . 88139
Rauentaler S tr . 6, Hth2 -Z.-Wok n.
Rauentaler S tr . 7, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
Rauentaler Str . 8 2-Z.-Wohn-ungen

sof. od. später zu verm. Näheres
Mittolb . Part ., -bei Blum . 1715

Rauenthalerstraye 9. 6 ., sch. 2-Z.-W.«
per sof. od. spät . N. BdL. 810045

Rauentaler Str . 16, Mtb ., 2 schöne
helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per 1. Juni od. später zu verm.
Näh . Mtb . Part ., Koch._ 810424

Rauentaler Str . 20, H., sch. sonnige
, 2--Z.-W.  zu vm. JK.J8 .JfL r ._ 20i0

Rheingauer Str . 4. L>„ 2-Z -̂W. 1716
Rheing. Str . 9, P . I., Fsp.. 2 Z., K.
Rheingauer Straße 16 schöne qer.

2.Z -W„ Vdh. Näh. P . r . 810946
Rheingauer Str . 16 sehr sch. 2-Z.-

W.. m. 22 Mk. N. V. P . r . 8gl08
Rhein». Str . 17. H., 2-Z.-W. 1717
Rheingauer Straße 24 2 Ä , Küche

u. Zub . «uf gl . od. später ._ 2041
Riehlstra ße 9 2-Z. -W. per. 1. J uli.
Richlstraße 17 schone 2- u. 31Z-W.,

Hth. Näh. Vdh. Part . 1718
Röderstr. 3 2-Z.-W. s.. 17 M . 1719
Röderstr . 12 2-Z.-W. z. v. N. P . 1720
Römerberg  5 2 Zim. u. K., Hth .„ 2062
Römerberg 13, 'Roub'äu-, 2-Zim .-W.
Roonstraße 16, 1, 2-Z.-Wohnung per
_l . Juli zu verm. Hast . P ^ 810047
Rüdesheim . Str . 22. H. D ., 2 Z „ St.
Rüdesheimer Str . 33 2-Z.-W. 1728
Rüdesbeimcr Str . 36, Fsv.. 2 Zim .,

K., Blk., Speiset .. 360 Mk. 8100 48
Saalgasse 24/26 2 Zim. u . K.  1724
Schachtstr. 13 2-Zim.-W.. per 1.  Juli.
Schachtstr. 36, 5ß.; 2 Z.. K. u. Kam.,

Preis 320 W . Näh 1 r . 1725
Scharnhorststraße 9, Frtsp ., 2-Zi-m.-

Wohn. per 1. Ju li ^ n^vm. 81D88
Schärnhorststratze 17 2-Z.-Wohn.' u(

Frontsp . zu v. Näh. 1 r. ^89318
Scharnhorststr . 19 2 -Z.-W. N. P . I.
Scharnhorststraße 44, Gth ., 2-Z.-W.

an ruh . Leute gl. od'. später.
Schiersteinerßr . 11. Mtb .. 2-Z.-Wohn.

N. P . o. Albrccht str. 7, Lad. 1726
Schiersteiner Str . 18, 'Mtb ., aer . 2-

Z.-W., m. all. Zb. N. V. P . 1727
Schierst, Str.  19,H .. 2-Z.-W? M049
Schie rsteiner Str . 26 2 u . 3 Z^ 1728
Schlichterstr. 18 2 M., Z. u K. zw v.
Schulbera 21. Bdh.. sch. 2-Z.-W. gl.
_ob . spät. , an kl. Farn, zu v. _J729
Schwalbachcr Straße 50, Fsp.-W.,

2 Kirn., Küche u . Keller per sof. od.
spät,  zu v„ bei Me ineke. 15 35

Schwalbachcr Straße 89 sch. 2-Z.-W.
per sofort od. spät, zu vm 1730

Schwalbachcr Straße 99 2 Mans.,
Küche u . Keller, zu vermieten.

Sedanstr.  6 2 Zim. u.  K . zu v. 1731
Seerobenstraße 15, 2, schöne 2-Z.-W.
. mit .gr. Miä ns. 'aut 1. J uli bill ig.__
Seerobenstr . 26, 46., 2 Zini .» Küche.

Näh,  bei Wenzel , Hth. 2. , 810010
Steingasse 31 2 Zim ., K. (26CT JKf .).
Steingasse 32 S-Z.-Wobn. nebst Zub.
Steinaasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 1785
Steingasse 38, Frontsp., 2 Zim., K. u.

Keller z. 1. Juni . Näh. 1. St . 1609
Stlststr . 24, W Fsp.. 2 1 A . 2073
Stiftstrnße 24, £».; 2 Z. in.. MMS .
Täunusstraße 36. Stb . 2, 2-Z.-W. an

.ruh. L. p. 1. Jul i. Näh. Bdh. 2.
Walkmühlstr . 4 2 Z. u. K. im Dach¬

geschoß an kinderlose Mieter zu vm.
_ Näh, Walkmühlstra ße (17. _1736
Walkmühlstr . 5 große sonn. 2-Znn .-

Wohn. mit Zubeh., Ti efpa rt . 1737
Walkmühlstraße 48, Vilm. 2 Zim .,

1 Küche, aus sofort oder später
zu verm. Näh. Part , von 10 bis
4 Uür nachmittags. 810051

Walkmühlstraße 53, Villa , 2 Zimmer
nebst Küche u . Nebenvaum, i>ow:-e
Gavt-en, an ruhige Leute zum
1. Juki zu Vermieten. . 1558

Walluser Str . 8. M „ 2-Z.-W. 2071
Walramstr . 4, MK, 2--Z.-W., AÄschl.
Walramstraße 6 2 Zim . u . Züb . per

1. Juli zu vm. Näh. P . 8 7265
Walramstr , 9 2 Z., K. N. H. 810062
Walramstr . 20 Ms.-W., 2 Z. N. P.
Walramstr . 28, H, P ., 2-Z.-W. M5
Waterloostraße 6, Part ., sch. 2-Z.-W.
... Besch, "b. Hausm . SetibL 1580
Webergasse 46 2 Zim . u. Küche auf

1. Juli zu vermieten . 2079
Wellstr . 6. B'. M' .. 2'-Z .-W^ s. 1/39

Norkstraße 22 2-Zim .-Wohn. 8 9482
Aorkstr. 29 2 Zim ., 1 Küche, Keller,

rm Hinterh . zu verm. 1827
Norkstr. 31. H., 3 Z. u. Z. N. V. 3 l,
Zietenring 3, H , 2 Z. u. K. i. Abschl.

Näh. Hth.. bei Geron . B 10812
Zimmermannüraße 10, Hth., schöne

2,Zimmer -Wohnung . 810061
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu

vm. N. Hermannstr . 12, P . 1746
Mant .-Wobn , Bdh.. 2 Z„ Küche u.

Zub . Näh. Langgasse 26, 1. 1747
Zwei 2-Z.-Wohn. Zu verm. Näheres

Loreley-Ring 10. Hth. P . 810062
Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Zim .,

1 Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. z, v.
Näh . Wilhelstiinenstr . 2, 2. 1602

8 Zimmer.
Adlerstr . 3. Neub.. H., S-Mm .-W .,

ev. mit Werkstätte. 1749
Adlerstr. 19 sch. S-Zim .-W. sof. 1750
Adlerstraße 28 3 Zim. u. K. zu vm.
Adlerstraße 31 3-M-W. zu v. 1752
Adlerstr. 45, Fsp.. 3-Zi-m.°W. 1753
Albrechtstr. 6, H. P .. 3 Z.. 1 K. , 755
Bahnhofstraße 12, Maus ., 3-Z.-W.
.billig zu verm. Näh. iim Laden.

Bierstadler - Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W.
M. Balk., sof. od. sp. N. 2 r . 1757

Bismarckring 2, 4,  schöne mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näherese daselbst 1 St . I. 810063

Bismarckring 42, Mtb . 1. schöne3-Z.-
Wöhn. Mit Zub. Näh. P . .8 6204

Bismarckring 22, P .. 3 Zim. mit Zü-
bchör sof. od. spät, zu vm. 810064

Bleichstraße 15. H.. 3 Z.. 1 K. 1758
Blücherpl. 2. 1, 3 sch. Z., Badcz. u.

r . Zubeh. sei. od. spät. Näh. das.
Ecklad. od. Adelheidstr. 14. 1759

Blüchcrstraße 15, Mtb ., 3-Mm .-W..
ev. mit Werkstatt, zu Perm. 8 9289

Blücherstr. 25 gr . sch. 3-Mm.-Wohn.,
Sonnens .. v. 1. 6. Näh. 3 I. 87776

Blücherstraße 30, 1, 3-Zim .-Wohn.
mit 2 Balk. u. reickcl. Zubehör per
sof. od. sp. zu vm. Näh. das. Part .,
oder Bertramstr . 17, Lad. 810066

Blüchcrstraße 42 sch. 8-Z.-W.. 1. 7]
Bülnwstr . 4. Vdb. 8-.Zim.-W. sof. od.

spät, zu vm. N. Vdh. P . r . 1761
Bülowstr . 9. P ., 3-Z.-W., H. 2061
Dotzheimer Str , 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. 810067
Dotzheimer Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit

Zubehör zu v. Näh. Hochp. 810069
Dotzheim. Str . 84 sch. 3-Z.-W., evt.

mit Wascht., Zb. prw., 1. 7. 89546
Di'tzh-imerstr . 98, K„ 3 Z., K.. Kell.

sof.. 290 Mk. N. 1 St . l. 1762
Dotzheincerstr. 98. Mtb ., 3 Z., K., K.

sof.. 400 Mk. N. Bdh. 1 lks. 1763
Doüheimer Str . 105, V„ mod. 3-Z.»

Wohn. mit .Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 1764

Dotzheimer Str . 124. Bdh. gr . S-Z.-
Woh>n. per vor. od. später zu Perm.

Dobbeimer Str . 150, 3 St , u. Frtiv ..
. 3-Zinr.-W. a , gl . o. I .Jüli . 810070
Drciweidenstraste 5, l . St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zw verm.
Näb. das. öd. ,BiSmaÄkr. ,S. 1603

Eckernfördestr. 1, 1, mod. 3-Z.-W., m.
reichl.- Zubeh. per 1. Juli , zu vm
Näh . Eckcrn'sörde-str-ahe 4, 1. 1617

Eckernfördestr 3. Hth.. schöne 3-Z.-
Wobn. Näh. Barr , links ._̂ B10071

Eckernfördestraße .19 3°Zim.-Wohn -
p. sof. zu vm. Näh. b. Lang . 1890

Eleonorenstr 9 E-ck-Wn-hn.. 3 Zim
K., z. 1. Juli . Näh. Nr . 5, 1. 1766

Eleonorenstraße schöne 3- u . 2-Zim .-
Wohn m vermieten . Zu crrrae.
Lanaaasse 25, 1. 1767

Elsässer-Platz 6, P ., der Neuz. entspr.
3-Zim.-Wo>hnungcn zu v. 8 10072

Eltvrller Straße 9, Bdh., 3-Zim .-W.
per sofort oder iväter zu vm. Näh.

- im Laden daselbst. 176«

Wieso adimer Taglrlalt. Grettag. 19 . Mar 1811. Nr . 233.

Weilstraße 9, Mans ., 2 Z., Küche u.
K.. an ruh. L. N. Nr . 11, 1. 20 24

WÄlritzstraße 17, 1, 2-Z.-Wvhn. sof.
„ oder später zucherm,_ 810053
Wcllribstr . 21. 1. 2 Z. u. K. 1540
WMlbstraße 23. L>.,̂ Z. u.,K . 1740
Wellritzstr. 57, 1. Gt., 2 Z. u. K. m.

Mans . per fosont zu verm. 1576
Werderstr . 8, Bdh. 3 u . Hth. 2, inod.

2-Zim .-W., r . Zub., preislv . zu vm.
Nab . b. Heriborn oder Göbenstr. 1«.
Hochp art , li.nks._ _ _ _ 2062

Westendsrr. 3 2 Z.. N. B. 3 r. 810054
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zün. u.

Küche s-oi. od. spät.. Dachst.. 2 . Z.
u. K. sofort. Näh. Vdh. 1. 81Y056

Weslcndstr̂ 21. G.,„ 2-Z,iW^ 8lOY57
Westendstr. 39 2-Z.-W., H. b. 810058
Mestendstraße 40 schöne 2-Zim.-W.

sofort oder^ . 6^ zu verm. 88507
Wcstcndfiraße 44 sch. 2°Zim .-W»hn.,

VW. u. Hth.. sehr btMg, „ LZS77
Wielandstraße 9, Hth 1, 2-Z -Wohn,

zu verm. Näh. Vdh, Part.  2087
Wiela ndstraße 23 2-Z.-W.„ l .̂ Jwli.
Winkeler S tr . 6/sch. 2-Zsm.-W.„ 1744
Wörthstr . 24 ger. 2-Z.-W., H., l .Mr.o. sp. N.  Rau ent. Wir , 18, 2. 86 644
Wärt bür . 26 MnA .-W., 2 gr . Zim.

m.  Küch^ zu b. Näh. 1 St . 1745
Körkstraße5 L-Zim.-Wahn. im . Hth.

per 1. Juli z'u verm._ 810059
Uorkstr. 8 2 Zim . u. K. sof. 810060'

Eltviller Str . -19/21
lagen — gr . komf. 3-Ztm.-Wohn
m. bes. Gavderobezim., kömpl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim.
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . ' N. V
Mach das., 10—13, 1—4 Uhr. 1606

ffeldstr. 17, V. 1, 3 Zim . u. K. 1389
ssrankenstr. 1 3 Z., K.. 1. 7. 810 073
Frankenstr -Hê 13 8-Z -̂W. (Frontsp0

per 1. Juli zu verm . 8100 7!
Frankenstraße 16, Dorn , 3-Z.-Wöhni

sof. oder später ẑu verm. V1VV76
F-raükenstr . 23, VÄ -, 3-Z.-W. 1.  JiÄr.
Friedrichstr . 8, Hth.' 3, 3 Zim., Küche

*of.  od . spät, zu vm. Näh. daselbst
_ bei Bremser ._ 1769
Friedrrchstraße 44, 1, 8 gr . Zim .,

Gas u. elÄtr . Licht, Balkon, Mans.
per sofort oder 1, Juli zu verm.
Ausbunft bei Herrn Haus>besitzer
Jung , daselbst. Mk. 750.—.

Georg-Äugust-Str . 5 3dKm.-Wohn.,
ev. m. Ha-usvcrw ._ Näh. 2^ St . I.

Georg-Annüst-Strüße 8, Bdh. Part .,
g-Z.Moh n , sof. od. spät._810078

Gnelsenaust'raße 9 S-Zimi-W.,
ver 1, Jüli od. lpat . bill. Nab.-Lad.

Gne is ennüstr . 11 s. sch-  3- Z.-W. 158!
Gneisenaustraßc ^16 schöne 3-Zim.-

Wohnung billig zu Vermieten.
Näheres bei, RitzKe, _ - 2065

siüieiscnaustr. 18, 3,_ schM -Z,-Wahn,
Miielsenaustraße 20. Vbh. 3, 3-Ztm.-

Wohn zu v N. Vdh. P . r . 810080
Oineiscnaustr. 21 gr . 3-Z.-W,  1770
'Göben straße 9 schM -Z,-Wohn. 89500
Wbenstr . 11, Gth ., 3-Z.-W. 810082
Göüenstraße 20. 2. mod. 8-Zim.-W,,

Gas , inkl. ei. Treppenh .-Bel ., mit
reichl. Zub . Näh. GöbenstraHe 18

_Hochparterre li nks._ Ml
Göbenstr. 22 3-»Zsm.-Wohnung m:t

Erker u. Ba lkon zu vevm.M10024
Göden strafte 32 3 Z.. K.. irn 1. St,,

U, Ms. sof. od. sp äter . 810084
Goldgasse 9. Hth. 1, 3 Sm7ü7 .Küche

per 1. Juni zu verm. Rähevcs
baseTst Lad-en

Goldgasse 18, 1. sch. S-Zim.-W. per
1. Juli zu vm. Näh. 2 <a t̂ l. 2091

Grabenftr . 34. 2, Z-Km .-Wohw. pör
sof. od. 1.  Ju li zu verm ieten . _

jmtav -Adolfstraße 16 grohe 3-Zim.-
Wöhn. ver Juli .̂ Näh. Lad. 1772

tnstav-Ädolfstratze S-Zim .-Wohn. m.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. P latter Straße 12,_ 1778

Hallgartcr Straße 3, Vdh. 1, mod.
3-Zim .-W. sos. od. spät . z. v. Nah.
Mittelb . bei Hüls , oder Hallgarker

_ ©traf3e_ l,JbeM ^icolaö._ 1774
Hartingstraße 7 3 Z. u . K„ 460 Mk..

zû verm. Näh, b. Schönbach. 1775
iclenenstraße 17. 1, zweimal 3 Zim.,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . n.
1 St ., sof. bill.  zu vcrm, ^ ._ FJ51

»ellntnndstr. 6, Bdh. 3, 3 Z. u . K. m.
Balk. sofort od. 1.  Ju5i „z,chm. 1481

üO  l 'UJ.
mit Zub. zu , v. .R. das. 1 l . , 8 4Z8

»ellmundstraße 56. GtchT' 3-Zimmer '-
Wohn. zu verm. Näh. 8 r . 1776

veroergr . o, o i.t »uu
_u, Balk. Anzuseh. zw, ! U—: II.

wegzugsh. zu. vermiet en. 1778
Herdcrstr . 23, .MZ -Z.-Wohn.  1779
Herderstraßc 35, 3, sHbvE

m. Zb. pi 1.  Otk . P r . MO Mk. Ä85
Hermannstr . 21 3 Zim . u. Küche zu

vevmisken.  Näh . 1. S koek. 810026
Hermannstr . 26 3 Z.. 1 Küche, 1 Ms.,

2 Kell. zu verm.„ Nah , i . Lad. 20v7
Hermann ttraßc 28 3 Zim . n . Znbeh.
^per 1. J uli oder früher . 810 226

Hirscharaben 5 3 Zim . und Küche
sof. oder spät. Näh. 4 lks ._ 1780

Jabnstraße 12, Gth ., 3-Zim.-Wbhn.
zu verm. Näh. Wh . Pa rt . . _,

Jahnstraße 20 schöne 3-Z -Wohnung
mit Gas , im Bdh. 2 St ., 2 Kell.
u . all . Zub . auf 1. Okt. zu v. 1637

Jahnstr . 36.Mth .,̂ gr̂ 3-Zim,-Wohn,
krall nitr . 42. s . 2, 3-Z.-W., 270 M.
Johannisberger Str . 4 3-Zim,-Wohn.

mit Zub., Part .,„Kl̂ vernn,_ 1781
Johannisberger Str . 5, Bdh., S-Zim .-

Wohn . ver^ . Juli zu v. 81M8l5
Kais -Fr .-Ring 2, Hth., Dachw., 3 kl.

$ , K . u. St:, mil. 18 Mk. m j  Lad.
Käiser -Friedrich -Ring 41, Bel-Et .,

herrschaftl . 3-Zl-W. zu  v ._ 1783
Karlür . 38. Mb. P . u. 1, 3 Z. N. V.l.
Kellerstraße 7 schöne 8-Zrm.-Wohn.

auf gleich oder später zu verm.
Nähsves , 1. Etage._ _ 2101

Kirckaasse 49  z wei  3 -Z.-Wv hu. 1572
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links . 810086

Möpstoststraße 5, 4. herrschaftliche
3-Z.-W., mit Heiz., ver 1. 7, zu
vm. N. das u . Kleiststr. 10. 1787

Loreley-Rinq 4 schöne S-Zim .-W. per
sot. z. v. Näh. P . r ., b. Weck. 1586

Lorel eb-Ning 5 S -Zim .-Wohn,  1813
Lothringer Straße 34 3 Zim., BoK.,

Küche, Keller mit Berschl., 3 Tr .,
auf„ l .„Juli (480 _ 81M87

Michelsberg 21 sch. 3-Z.M - Küche,Mans . u. Kell er sof. Nah. 1 St.
Moriststraße 9 Dachw., 3 Zimmer u

Küche, zu verm ._ Nah. 1. 1334
Moribstraße 12. Gth 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute zu verm.
Näheres im Laden:  1789

Moribstraße 22, 1, schone L-Km .-
Wähnung auf glsich zu>verm. Io74

Moribstraße 43, Mi ttelb . Dachstock,
3 Zimmer , Küche und Keller per
Juni zu verm ieten . _ JJ » 5

M°ritzstr.„ 5Mch , 3L - W._ B10088
Mühlaaffe 13. MtL 1, schöne S-Zm: -

Wnhming -mit Zubehör nofovt od
sipät. vm. Nab, rm Lad.  2102

Müblgasse 17. H. F
sof. od. spat. Nab. Eckladen. 1791

Nerostraße 28, Frontsp ., 'Z Zi-m . und
Küche, per 1. Juli „ zu „vm.̂ 1<92

Neugasse 14, Stb ., 3-Z.-W. N. 1 St.
Niederwaldstr . 5. H„ 3-Z>-W-̂ .-.- f7W
Niederwatdstr . 10. 1. 3-Z. Wohn, mit

ZubehöMoforMzu verm, . . 1794
Lranienstraße 2. Ecke R^einstvatze

3-Z.-W. u. Zbh., 1. u 2. « t . Anz-us
' Nachm. 5—7 Uhr. Sonst MahereS
' Rb-eir-'Û H-ä.  Rbsinstir . JA.  1511
dranienstraßc 60. Hth. P .,

Wobn. zu vm. Nah. M:b.. 2 r .,657
Phil ippsbergstr. IgchAsP-M.
Rauenta ler Str . 7,  B .̂ sch., 3-Zr-W/
Rauentaler Str . 9, Mtb .. 3-Z.-Wohn.,

gr , Räume , m. Das . 2 Keller, per
1. Juli zu v. Näh. Vdh.„U, 810060

Raueiitaler Straße 12 schöne3-Zrm.-
Wvbn.. 2 B«!lkons,  Bad ._ 8 8413

Nauental er Str . 21 3 Z. W. 6iOO!U
Rbeing. Str . 13 sch. 3-Z -W., Bad.

2 Balk., z. 1. J ut, . Mtctnachlatz,
Rieblstr 4 . sch. 3-Z'im.-Wohn  1314
SHic föltr.~8 gr, 3-Z.-W.. 365 Mk—wst
Meblstr. 13, Mib. 1, 3-Z.MM W

Scharnborststrahe 12, Vdh. 3, schöne
6-Z.-Wohn. .mit Balk., p. 1. Juli.
Näheres bei Eiermann . ^

Scharnhorststraße 17. 3, schöne 3-Z.-
Wohn., 2 Balkons . Bad, billig zu
verm. Näh. 1 St . 86110

Schärnhorststratze 24. 2 St ., gr . sonn.
3-Zim.-Wohnung zu verm. 1769

Scharnhorststr . 29, P ., 8-Zim .-Wohn.
auf sof.  od . späteu vm. 87 856

Scharnhorststraße 36,. Bdh., sch. 3-Z^
_Wohn ^jn Zub . Nah. 1 l.  810095
Schiersteiner Str . 18, MÄ ., « väum.

3°Zim .-Wvhn. a>uf gleich od. fpa-t.
_zu Perm. Näh . Vdh. Par t ._ 1546
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zim . u,_J . sof.  o d.  s päter . 18 02
Schwalbacher Str . 29, Vdh., . schöne
M -Z.-W., zu„v.M .^KonditoreiM803
Schwalbachcr Straße 41 S-Zimmer-

Wohnung , Mtb ., zu , verm . 1804
Schwalbachcr Straße 53 3-Zimmer-

Wohn . mit . Znoest MM . P . 1315
Scdanplab 4, Mtb . P ., sch. 3-Z.-W..

zum 1. Juli . N. Vdb. P . 1805
Sedanstraße 7, Hth. 1. schöne helle

3-Z.-Wohn. ver sofort oder spater
billig . Näh. Vdh. 1. Rau . „ 810096

Sebanstraße 7, Hth., sch. 3-Zim .-W.
mit Zubehör per sofort od. spater
bill. Näh.  Bdh . 1. Stock. 8 9240

Seerobenstr . 24, HlP .u.D., 3 Z., 3-E
Seerobenstr . 27. Bdh.. 8 Z. u . Zubeh.

aus 1. Okt. zu v. Näh. Part , r . „
Seerobenstraße 28, Vdh.. F-Ziim.-W.

zw verm . Näh. Vidh.  L aden . 8 8449
Scerobenstraße 32, 1 St ., 3 Zim .,

Küche, Bad mit Gasbadeofen,
2 BaÄone, nebst Zubeh. auf gleich
ader 1. Juli . Näh, daselbst. 2084

Stiststraße 24, Hth. Fsp., 3 Z.. Küche.
Mans .^u .Mubeh .,̂ zu vm. „ 1806

Taunusstraße 18, 1, 3 Z., Bakk., K.
u . K. (jetzt Bauibuveauh auch für
Ekagengeschäft, Arzt , zu. vm. Näh.
Laden od. Müllerstra he 4, Part .^

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.
.aiuf gleich od. spat, zu vm. 810099

Walrams tr? 9 8 Z., K. N. H. 810160
Weilstraße IlTstNth., 3 Z. u . Zub . z.

1. Juli zu v. Näh. Vdh. P . 2042
Wellritzstratze 22. Hth. 1, sch. 3-Z.-W.

p. sof N. Kühn, Hth. 2. 810101
Wellritzstratze 27, Stzb., 3 Z. u. K. P.

1. Juli zu v̂/Pr . 30 M. m. 1807
Wellritzstr . 37, Mtb ., 3 Z., K. 1808
Westendstr. 15 3 Z.. K.. SS. EÖl
Westendstr. 18. .Hth., S-Ztm .-W. m

verm, NShMorderhMMtz 8M03
Westendstraße 44 3-Z.-W., 460 Mk.
Wielandstr . 9 3-Z.-W-. m. od. ohne

Werkstatt im Hth,, sof. od. spat, zu
verm. Näh. Vdh. Pa rt , r . 1810

Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z-
W u. Zub ., 1. Okt.. ev. sof. 69 79

Wieland str. 23, 1, 8-Z.-W., gl. o. sp.
Winkeler Str . 7. Nestbau, eleg. 3- u.

4-.st. -W.. kpl. Bä de -E . N. P . 1684
Winkeler Str . 8 3 Z„ 1 K. ü. Kell.

im Hth., Dackstock, zu verm. ^ 1626
Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn.

von 3 Zim . u . Zubeh. mit kompl.
Bade-Einrichtungen auf sofort od.
spä ter zu  vermieten . 1812

Norkstraße 18 3 Z.-Wohn.. mrt reicht.
Zubehör , 2 Balkons usw., per
1. Juli zu verm. Näh. Nettelbeck-
straste 17. bei Wacker. 6678

horkstr. 25 schöne 3-Z.-W. sof. od. sp.
z>u Pe rm . Näh , im  Eckladen . .1814

Norkstraße 27, 1, 3 Zim ., Küche, Ms.,
2 Balk .. zu vm. Näh. 3 r . 18 15

Norkstraße 29. 2, gr . 3-Zim.-Wohn,
zu verm. Näh. 3 St. !. 1517

Norkstraße ' 33 schöne 8-Z.-Wvhn. u.
Zub. für SM Mb zu vm. 810105

Zielenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und
Zubehör auf sofort oder spater zu
b.  P reis 30 M. N. das. Lab, 1816

Zietenring 14. Vdh? P . l ., 3 Zimmer,
Küche, 3 Keller nebst verichsteßb.
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. Gebr . Ddfsolo, Dotzhmmer
Straße 142. Buroau , oder daselbst

Mei Frau Rin n . Hinte rh ._ 2012
Sch. 3/ Km .-Wohn. im 1. St . geleg.,

mit Balkon. Preis 480 Mk. lahrl .,
auf 1. Juli zu vermieten . Naher.
Gustav-Adols-Straße 1,1 I. 1817

4 Zimmer.
Adelheidstraße 50, Part 4-Zrm -W,

mit Zubehör auf sofort od. 1..ZU-U
zu verm. Näh. daselbst zwrfchen
11 u . 12 Uhr vorm._ 2047

Adlerstr. 45. 1, sch. 4-Z. -Wohn. 1564
Albrechtstraße 10. 1, 4 Zim ., Balk..

Küche u . Zubehör sof. od. spat, zu
„ verm. Näh. 3. Stock._ 2016
Albrechtstr. ' 34. Ecke Oranienstraße,
„ ger . sch. 4-K.-W.. 1. 7. N. 2 l . 2017
Albrechtstraße 36 sch. 4-Fim.-Wohn.

m. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 2018

Rämcrü7 '22? Fs.,,3 -Z- W. fX®
Rvonstr. 5 3 Zim. u . K. sof. od fpat.
„ zu verm. Näh. 1 lks._ _ B10093
Roonstraße 16, Fsp,-Wohn., 3 Bjf.
_ 'u.„K,, per sof. Näh, Part . 81 0094
Rüdcsbeimer Str . 36 mod. 3-Z.-28^

2 Balk. »J4 sof, oMp .M798
Rüdesh. Str . 40 3-Z.-W., evt, mit

Gart ., sof, od. sp. R. 1 l. 8 8872
Rüdesheimer Straße 40, 3 r ., mod.

3-Z.-W., mit Küche. Bad, 2 Ball .,
wegzugsh. mit Ngchl. sof.- od spar.

Scharnborststrahe 7, 2, 3-Z.-Wohm
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. 8 353

Schärnhorststratze 12, -2. sch. 3-Z.-W.
per sof. oder 1. Juli zu -vermteten.
Näheres best Spielmarm.

Scharnhorststr . 13 -sch. Z-Zim .-W. ml
.. » ad u . a , Züb. sof, N. 1 r . 85698

Arndtstraße 2 schöne 4-Z.-W., 3. Et .,
mit Bad, 2 Balk. u, Zubehör , zum
1. Juli . Näh: P art , r , _ 2019

Bismarckrtng 6, 1 l ., h. 4-Z.-Wohn.,
mil_ 36_gm gr . Terrafs e s. N. da s.

Bismarckring 17. Hochpart., große
4-Z.-Wohn.'. mrt Bad usw.. für
800 Mk., per sof. ad. sp. 810144

Brsmarckring 19, 2. St ., gr . sch. 4-Z..
Wohn. m. 2 Blk,. Bad. Kohlenaufz.
sof. od. spät . Näh. 1 re chts. 1818

Bismarckring 27. Vdh. 3, herrschaftl.
4-Zimm-ev-WohN'UNg per 1. Juli.
Nah, das. 1 St ., bei Wolf. 89800

Bismarckrtng 29 2 schöne 4-Zimwpr-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
sof. od. spät,  z u vermiet en. 8 6306

Bismarckring 37 4-Zim .-Kohn . mit
r . Zubehör ver 1. Juli zu verm.
Näheres 2. St.  810106

Blücherplatz 6. f 4-Zim.-Wohnung
nebst Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
Nähe res dasel bst Pa rt . 810107

Blücherstr. 20 schone4-Zim.-Wohnung
per 1. Juli.  1819

Blücherstr. 28 sch. 4-Zim .-Wcohn., ^
Neuz. entspr ., n . Zubeh. p. 1. Okt

Gr . Burastraße 17 4-Z.-W. 668
Kl. Burgstraße 10, 1, sch. 4-Z -W,

Gas . Elektr., sof. od. spat. 1820
Dotzhermer Straße 25, 1 l ., eine

4-Zim .-Wöhn. mit Erker u. Bali,,
Bad . Küche, Speisek.. 2 Mans, . zwei
Keller, sof. od. spät , pversw. Nah-
das, u. im  Kolon ialw .-Lad en. 1821

Dotzheimer Str . 28. 2, schöne mod.
4-Zim-mer°Wohnung per Julr ZU

_vernr i-eien. Näh. 1 r.  810108
Dotzheimer Straße 55, Mhe Käiser-

Fviedrsch-Ring , schöne 4-Zeiw.-W,
Sonnsnseite , per 1. Oktober. 2092

Totzl, Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. P.
l . Juli . Näh. Part , r ._ 1822

Dotzheimer Straße 73, BÄH., 4-Zim.-
Wohn.. 3. St ., auf Juibi M verm.
Näh. MH. Par t._ .

Dolch. Str . 74 4-Z.-Wohn., Küche u.
Zb.. 660ZM.. gl . N. ,Hc°E 810209

Dotzheimer Str . 102, Vdh. 1. 4.Z.-W
(i Zim . sep. Ging.), der Neuzeit
enfsprech., mit reich!. Zubehör , per
sof. oder spät. Näh. 1 lks. 88273

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—-5 Zinn
mit reichl. Züb. per sof. od. spat,
zu vm. Näh, das, b. Schiink. 1833

Eckernfördestraße 12 4 Zivi . u . Zistb.
per sofort oder später zu vewm

_Näh , bet Lang , daseMt._ 1604
Elsässer-Platz 6. 1. Et ., der NeuZmt

enispr . 4-Z.-W. zu verm. 81 010S
Erbacher S tr . 6 4-Z.-W. p. 1.  Juli,
Friedrichsträtze 39 schone mod. 4-Z.«

Wohn, auf gleich oder später IU
Perm. Näh. daselbst oder Neu-
gasse' 3, WeinhandlU ng. 8 7796

ltzneiscnaustr. 35. 1. 4 Z.  sof . 1824
Göbenstraße 12. 1, 4-Zrm.-Wohn. m,

Bad usw. zu verm . Näheres bei
Trittler , Hochparterre _̂ J825

Göbenstr. 17, Ä. 3, sch. gr . 4=3 ^© .,
r . Zub., a . 1, Okt. R . P . r . 810164

Göbenstr. 18, 1. mod. 4-Z.-W., Gas,
el. Licht, Kohlenaufz.. m. r . Zub.
preis w. zu v. Näh . Hochp. l . 2060

Goethestratze 18. 3 Et ., gr
Mäbn . m  vm . Nah. Ecklad. 1608

Gustav-Adolfstr. 15. 1, sch. 4-Z .-W,
wegzugsh. p. 1. J uli . N. das. 1W7

Hallgartcr Straße 4 4-Z -Wohn., m.
Balkon, Bad u . sonst. ZiÄ., 3. Sst.
per sof. od. spät . Näh. Part . 1838

Herderstr . 1 4-Z.-W. N. I . Et . r . 1829
Herderstr . 8, 1. u . 3. St ., 4-Zim .-W.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
^„verm . Näh. K. Ve tri , Laden . 1880
Herderstr . 27, 2. St .. 4-Zim .-Wohn.

Näheres 1. St ock. 1831
Jahnstraße 6, 1, 4 Zim. m. .Zub . sof.

Ui vermieten . Näh. bei Zrngel,
_dallaarter Straß e 3, 1 St.
Kaiser -Friedrich -Ring 47, 1. Etage

oder Hochparterre, ist eine mgi.
4-ZimMi>e>r-Wohnuna mit allem
Komfort und reichlichem Zuv-ehor
-per sofort -od. später z vermrdten.
Preis 1200, vesp, 1000 M . Vo-v-
nchmes ruhiges Haus ohne Hinter-

igebäul de. Nab, das. Part , rechts.
Käifer -Friedrlch -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Mobn . mit Zubehör auf sofort
od, spät , zu vm. Näh. P . I. 1832

Kaiser-Friedrich-Rina 88. 3, 4-Z--W.
,p. 1. Juli zu v. N. P , lks.  1833

Karlstr . 29. 1, gr . 4-Z.-W. 1. 7. od. sp.
Karlstr . 31 sch. 4-Z -W.. Bad . Balk.,
_Kohlenaufz ., r . Ab., n.  herg . 1834
Karlstr . 39, 1. sch 4-Zim -W, sof. od.

spät. z. vm. Nab. das. b. HauSmftr ..
Mittelbau 1. Stock. 1835

Karlstr ' 44, Ecke Albr-echtstr., 4 Zim.
_u stiib sof. od. sv. Näh. P . 1886
Kellerstr'. 11. Vdh.. 4 8 . u.  Züb . sof.
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

zu vm ^ r.̂ b.Mausm . Pee z. 1838
Kleiststr." 2. 1, sch 4-Z.-W. sof. od. sp.

zu vm. NM .„Hausm . Pee z. 18 39
Klingerstraße 1 4-Z.-W., eleg., der

Neuzei-t enispr . emg>er>-cht>et, zu
verm. Näh. da selbst Part , r . 1840

Klopstockstraße19 eleg. 4-Z.-Wohn..
der Neuzeit entsprech., auf sofort
oder 1. Juli zu verm. Nah. daw

^ Varterre . Kapp.  _ 1536
Körnerstratze 4, 1. Etage . 4 Zimmer,

K.. Bad , 2 Ms., 2 Kell., ,2 Balk..
Gas , elektr.  L „ sofort.  Nah , V. l-

Körnerstraße 5, Part .. 4-Zim .-Wohn.
„ auf sof. Näh, b. L>eel, 1. Et . 1288
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub .. 1. St ., p.

sof od^ sp^ Näh. 1 St . Ks. 1842
Maritzstr. 15 4-Z.-W. m. Züb., 2 St .,'

sof.' od., spät. ^ Näĥ Sst. l. 1843
Neugaffe 19 sch. W.. 4 Z. u . Küche,
„sof . Näh. Weinr est. Jacobi . 1844
Nikölasstratze 24, ©out ., 4 gr . Mm..

Küche usw., sof. od. spät, zu Perm.
Näh. G. Mer . daselbst. Anzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr.  1845

Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Zbb..
sof. od. spät, zu vm. N. P . l . 1846

Ptzilippsbergsträße 16 sind 2 Wohn.,
Part . u . Bel-Etage , mit fe 4 Zim ..
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Msd.
u . sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhige L-gae. auf gleich oder später

, zu vm. Näh, das. P . od, 2 r . 1847
Ph -ttppsbergstraße 17/19. Bart ., sch.

4-sl.-Wohn. aus sof. od. ipater zu
verm. Näh. 2. Et.  rechts . 1848

Rheingauer Straße 2 4-Z.-W.. mit
all . Auch, z. 1. Ok tober . 810187

Röderallee 42 eleg. 4-Z.-Wohn. 1849
Röderstrch12 sch. 4-Z.-W. N. V. 1856
Röderstr. 26, 2. u. 3. Gt., Herrschaft!.
_ 4-Z.-W. P. 1. Okt. N. S . 1 r . 1547
Röderstraße 41. nächst der Daunusstch

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubeh.. sof. od. sp ät , zu bm. 1851

Ecke Röder - u. Nerostraße 46 4 Km.
mit Balkon u, Zubehör , nahe der
Taunusstr ., zu vm. Näh. P . 1866

Römerberg 1 4-Z.-W. sof. od. spät.
Vr 430 Mk. Näh. 2 St . I. 810111

Rüdesheimer Straße 42, BÄH., zwei
Wohnungen , ä 4 Zim. u. K. mit
Zubeh., i m 1. u . 3. S t ., sof. 1316

Scharnhorststr. 46 4-Z.-W., mit allem
Zub . -sof. od. spät, zu, im , B-fiäÜg
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Scharnhorststr. 22, ohne Hth, freier
Platz, schöne komifort. 4-Z.-W. in

„Een Etmven per sch, od. spä ter.
Zcharühorststr. 40 4-Z.-W. 610112
Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Zimm-er-Wohniung per
„1 Oktobrr̂ _ Rah . Pa rt , lks. 1628
Schwalbacher Straße 44, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spät,
„zu bitt. Näh. 6. Hausmstr . F 575
Schwalb Straße 57, 2 r ., an Allee,
„4 8,Erfer , 2 Batz . N Hohlw ein.
Webergässe 39 I-Zim.-W. mit Zub,

1 St ., sofort od. ,'väter z>u verm.
. Näheres daselbst Eckladen,_ 1853
Weitzenburgstraßc 2, 3, 4-Z.-Wohn.

mit,Dad ' . Okt. N. P . r . 8 9410
Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4-

Zim .-Wohnung auf 1. Juli zu v.
„Näh ^ b. Hausv, Blum , 610114
Wielandstr. 10, 1, herrsch. 4-Z.-W,
„Mädchonz ._ im, MW ._ Näh , das.
Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wohmungen

mit Zentralheizung tos. od. später
^zu verm. Näh. daselbst. 1855
Wänl ' t r 19 chli. 43 =58. (600 M7>
„per sof. od. spät. Näh. ch_r._ 1856
Nortstraße 3, 2 r , 4-Z.-W. f. 1-. Mi '.
Dork str. 9 4- u. 3-Zim.-Wohn. 69683
Aorkstr. 18 4-Z.-Wlohn., im Hochp,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näb.
„Netiolheckstr. 17, bei Wa cker/ 6677
Norksträße 27 4—6 Zimmer per
„sofort oder spät er. N. 3 r . 1857
2ch. i -ZiM.-Wohn. mit allem Zübch.

ms. od. spät. N. bei Massing, Ecke
„Luxemburg - u. Karlstraße . 18ch8
4-Zi !n.-W»lm mit Küche. 2 Keller,

im 4. Stock, zu dm. Näh. Moritz-
straße 21, 1 r._ 2068

Schöne 4-Zrmmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

5 Zimmer,
Adelheidstraße 14 große 5-Z.-W, mit

Bad, Gas , etektr, u. reicht. Zub.
„s of. od. später . M. Kleber. 1860
Adelheidstraße 19, Südseite, ist die

1. Etage bestehend aus 5 großen,
schönen Zim , mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-

^mreten . Näh. das.̂ Buream , 1861
Adeiheidstr. 45. Part .. 5 Zim., Balk,
„Vorgarten ^ usw., sof. o-d. sp . 1862
Adeiheidstr. 75. 2, äugen . koms. 5. Z.-
' Wohn., schöne Räume , an ruhige

^Lkartei m. Nachts Preis 1300 Mk.
Adolfsallee6. 2, vollständ. neu her-

gerichtete 5-Zim .-Wohn. mit groß.
Balkan , Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.

„Näheres 1. Stock._ 1863
Adotfstraße 1. st o-Z.-Wohn. zu vm
„Näl, . im Speditio nsbur cau. 1864
Arndtstraße 2 schöne ö-Z.-Wohn,

1. Etage , mit Bad, 2 Balkons , und
Zub., z. 1. Juli .Hst P . r . 1865

Aradtür . 8 5-Z.-W., P . r " sHl866
Villa Angustastratze 1. Part ., 5 Zim.,
- .Bad, Speisest, Balkon, .81. Licht,

zum 1. Okt. zu verm . Einzuseh.
^ von 11 Uhr ab. Näh. 1 St . 2074
Dolcheimer Str . ' 13 5 Zim., 1. St .,

an. Z ., 1,. Jnli . Näh. tz,,P . 1867
Dotzbeim er Str . 64 ballst, nou Heng
^6 -Z.-Wohn.. 2. Et ., -amt f. 610Ui
Cckernsördestraße 1, P , ^ tttob. 5-Z'.-

Wohn, mit reich!. Zub. sys. o. fp.
Näh Eck crniördestraue 4. 1. 1618

§ckernfördestraße 1, 2. herrsch. 5pZ.»
- Wohn., mit reich!. Zub ., p. st Okt.
„Näh . Eckernfördestraßê ,_1_©1_ _
Emser Straße 44 5- u.
, zu vm. N, das. o.DlücherstuHL , 1.
Nerotal , Franz -Äbt-Str , 6, herrsch.

Moritzstr 43, 3 den . Hera er Wohn.,
5 2 Küche. Bad , 2 gr , Balk., el. L,
Gas m. r^ Zub. N. 1 St . 1882

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z -W.
sofi od. spat, zu, m N.̂ P^ IG 1883

Nikolasstr. 33. P ., 5 Kim. föf . od. sp.
zu v Näb Nero tal 18, 1. 1884

Öranienstr . 43 5 Zrm.. Bad . 2 Balk.,
2 Mans . u. 2 Kell. zu,vm . ^ 1885

Öranienstr , 52, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
r . Znbeb. ver sor. zu verm . 1886

Phllippsbergstr . 25, 2, 5-Z.-W., 85 ».
Rheinstraße 46 5-ZiM.-Wohn, neu

hevaevichtet. per sofort od. ipater.
Becker, Woritzstm 2, Laden. 1570

Rbemstr . 56. 15 -Oim .-W m.LLH
Äftzuseh. nachm 5—7 Uhr. Sonst
Näh . nebenan,Ollheing . Hof. 1887

Rüdesheimer Str . 18. 3, 5-Z--W. u
Zb., nouz., gl. o.chv.,N .,G ^ P . 4888

Rüdeshcimer Str 21, 1. u. 3. tet,
rechts, Herrschaft!. o-Z.-W. m. Bau,
Balkon, Kohlenauszug usw. per
1 Juli a.  1 . Oktober zu verm.
Wh daselbst. Zwei Frontsp --Z.
werden ev. dazu gegeben̂ _

Rüdesheimer Straße 29. 2. herrsch.
Wohnung von 5 Z.. Madchenkam.
in der Etage . Erker. Terasse, zwei
Balkons , Kohlenaufzug usw, ver
sofort oder svat er. 1889

Ecke Rüdesheimer u. Mhanmsbergcr
Str 1 P 1. u. 2. St ., 5-Z.-W. U.
Zb^ neuz.: gl.^ d.,sp^ 3?,J ^ lSÖl

Schiersteiner Str . 4 ö Zim ., 1. Et-
p. sof. Part o. 1- „Cft . 1802

Schiersteiner Str . 20, 1. 5 Zn».. K.
.m.  Zub . z,2lM

Schiersteiner Straße 32 herrsch. 5
Z.-Wohn., mit Madchenz. -in Ab¬
schluß ziO,verm^ N^ 1̂ St, .̂ §87

Seerobenstraße 3S prachtv. 5-Zim.-
Wohn. mit rchchl. Aubehor. der
Reuzeit mttisivr,. « }. Eover ^
v'evmi'elen. ^ cr'heres 1. "i_4-

Seerobenstraße 33, 1, 5 Z., Maus -,
3 Balkons , Erker, 2 Ke" u sof-ort
oder später zu votw . Nab Pari ,̂
bei S ^̂̂ ^^s >̂er . _ _ ~ , -

Taunusftrnße 40, 1, S-8im ..Doym,
Gas , mit.  L, . mit Ku, .. per al.
od. später . Nah. 2

Wallufer Straße 5 Herrschaft!. 5-Z.
Wohn, vcr 1 Okt. Nab ststh

Walluker Str . 8 sch. 5-Z.-W.. I .Mi.
8. Et .. Näh. Rheinstr ., M .̂ 1. E3

Walluferstraße 12, 2. Et ., herrschaftl.
Wohnung. 5 Zim . u : Küche, « t
allem Zubehör, zum 1. 10M

Wielandstraße 5 hevrschasÄ. Part , od
Z Eta-ge. 6 Z:m . usw., Zentval-
beizun'g, per sof. od. spät, zu verm.
N. das. 3- Et - bei Schramm . 2008

7 Zimmer.
Adolssallee 32, Hochtzart., 7 Zimmer

auf gleich oder spater . 1912
Molsstraße 3, 2. El , 7 Zim . u . Zub.

auf, ! . Okt, M verm. Wh . Laden.
Friedrichstr. 27 neu hcrger . hochherr-

schattl. 7-Zim.-Wohn. mit verchl.
^„.bchör̂ auf sof. od. später . 1588

KaikerlZr -edrich-Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohm aus 1 Oktober
zu vermieten,^ Nah^ dast 1915

Karlstraße 22. Eck- Adecheidstvatze,
Laden m. Werkstätte, mit od. ohne
Wohnung, seit 8 I . V. Schneiderin.
A. Arnold innegeya-ot, per ms. od.
spät. N. bei Louis Ho fmann . 19 33

Lothringer Str . 30Kell.. 120 Qmtr .. Wohn. 0̂ 68058
Luxemburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstatte an ruh . Geschaftsbe-ii-iell sof. od. sp. zu v. N. 3. 193o

Kaiier -ZriedrbÄing 38, 1. u, 2. Et .,
J eine große Log. 7-Ztm .-Wbhn.
mit reichl. Zubehör per 1 Oktober

vermieten . Rah. 2. Etage oder
qv»llfsallee 28.  3 . . / . 1560

Miststraße 11. schöne 7-Zim .-Wvhn.
u Küche, mit Zubehör, zu verm.
Näh das von 2—6 Uhr . 1916

Rheinstraße 82, . Part .. 7 Zimmer,Küche Bad wsw., per 1. Oktober.Sausverwatrcr . 1917
Rhein straße 165, l , herrichaftliche

7-Zimrner-Wohnung sogltzrch oder
dm 1 Oktober er. ab zu verm.
Näh 8oŝ b,. Eiaent ., 3 St . 1918

Billa Uhlandstraßb 16 hochbermch.
^ 7-Zim -Wohn., Part , oder 2. Vt .,

MnträlherMM ^MveVi
Walkmühlstraße 53, Diüa S -ldegard.

d.cebd 7 Zim. mit reich!. Zubeh. u.
ar . Veranda , mmitten e. sehr gr.
Obst- u . Ziergart . sof. 0. sp. «9496

8 Zimmer««d mehr.
«ivalfSallee—11, " herrsch. 10-Z,m ..
Ado fSiUee m Pers .-Aufzug

ßf . mb Iväb , Näh. Part . 1919

.Marktstraße 20 1. StöckZzu Bureau-
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet, sofort oder spater zu derm.Pöb Nart .. bei ocrru „.air.u , 6073

7 MutMäum ^ 1936MUtzttr . 23̂ Wer§ 7f7r7G ^ 1937
MoriL-straße 44 Üalden, evt. mit W»,

aus ch'l. od. spat, zucherm , 1938
Niederwaldstr. 4 Laden mit Zim . u.

Nebenraum,per sof. W vm. 1940
Niederwaldstr. 11 Laden^bill̂ 68852
Öranienstr ! 2. Ecke Rheinstr ., Laden

mit Zim. u . Keller. ..Auzus..nachm.
6—7 Uhr. Sonst Nah. RheingaAer
Hof. Rheinstra ße 54.̂ __

Oraniens trätze ^ ^ Werhcĥ ^ rgerr,
Rheinstraße 29 groß. Geschastslokah

früher Griebels Bierquelle . r,t auf
sofort mit Wohnränmen . zu vermr.
Näh. Bahnhosstraße 1. 1, vorm, von
9 bis 12 Uhr. « 38

Waterloostraßc 6,. 2. schöne 5-tznn -
Wohn. sof. od. sp. zu vm. Dcchcid
daselbst u. bl Hansm eisier,—1894

Wielandstraße '5. O, herrschaftl. o-Z -
Wohn., mit Zentralhe -z. per so,,
oder später zu vermieten . Nah.
3 Stock, bei Schramm,_

Wiblbndstrasm 10 ,^ rrsck 5-Z W2 u. 3. St .O -ê sost od.
Wilhelmstraße 4. 2 hochherrfchaM.

5-Zim.°Wobnung. Bad, pr .- Balk.,
u " reich!. Zubehör, wt wrort od.
spät . Näh. Laden, Part ._ x,_ l89o

Wörthstr . 7, 2, 5»Z.-W-, 860 5PL_1896

«MWEEM

Bodenraum per b . Iv !- zu verm.
Näh. bei Gehr . Dofsolo. D-otzh-emer
Straße 142. Bureau , oder daselbst
b.ll Zran JUtfn. Sm,ehb_ -'.011

Villa^WettHau , Ende Sonnenberger^ Str 6- -K-Z.-W. m. Zub.. 1. Stock,
?480 Mk.. p. 1. Okt. Näh . vorm.

IAdolssallee 27_ jll . .3'- r§L8 --SB1_iof;
FriedriMraße 45 eko . Ö̂ ^ Wohn.,1 1 Stock, Z-ntralheiz . Lift . Per

1 Okt., cv. zum 1. IM zm- verm.
Näheres im Laden.- „ . ..HM

Stut iri ii , 2. Etage , 8 Zimmer,
Balk Zentralhz -.^ of^ sp. , 921

Rmtnstraße 33' herrsch. 9-Z.-Wobn.
S fo Ob. spät, zu vm. Näh.

Rheinstraße 168 ist ans 1, ,,p, -r lei -,
die 1. Etage von 8 Zimmerm ,n
moderner vornehmer Ansstattting,
mit Veranda , Erker . Butzon. Bad,
Gas , elektr. . Lickt u. rcichl De--
räum -n. zu sehr annehmbarem
Preise zu vermrsten'. ^ Nah. L.on
t  C « .. Bahnhoistraßc Z. HanSch .-
P -r-ein, Lu'ifenstr.. « . Fuß , Z-dß?
he'imev Str aßc 60. Part . 2>0-0
LnÄ-n und Weschästvr ä.t^ e. ^

Ädelheidstr. 64 Lagerr .^u . Aelb ^ kL2
Adelheidstraßc 95 2 sch. Sonterr . für

Pnreoei od̂ Mö beleinstell. per sof.
N-nbau Adlcrstr. 3, gl a . d. Lanag

Werk st., u. tr . Lagerk .W, .„W.„2046
Adlerstr. 17. Lad., auch ®

od. Werkst, « e-g.^bill . S- v. BM

Rheinstraße 56 Laden nrot Arm. n.
Keller. Anzusehen nachm. 6 ms
7 Uhr. Sonst Näheres nevenan.
Rheinganer Hof,_ 1510

Ecke Rhein - und" Worthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu ..vm.
Preis 750 Mk. Näheres Worth¬
straße 12. 1 St ._ __

Rimllllr . 4 sch. Laden zu vm. 1314
Niehlsrraße 27 große Werkstattsraume

mit Keller, Bureau . Hof für zedes
Sleschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. 'das.^ .̂ St ., beî Sckaser. 1943

Mmerberg 19. Ecklad. m. Woche, stf.
bill Nab. Serrugwrtenstvaße 13.

Römerberg 24, Laben mit oder ohne
Wobn. billig. Nah. 1 l.,̂ _ 1946

Römerberg . 2TT!0 ®etfft . sof. o. sp.
zu vermieten,_ Nah. 1 itg._ l "4,t

EckechstoomtraßeLaden u . Wohnung
foif. od. spät, zu vm. R. Di^ narck-
rina 9, bei Noll.

Rüdesheimer Straße 18 2 So-ut .-R.
a gl. od. sp. Nah^ das^ G..P ^ 1948

Saolii asse 24/26 Helle WerM1949
Laden Scharnhorststraße 7. mit oder

ohne 3,Z . W, per soch od- sp̂ 'verm . Näh. 3 Tr . rechts. ^ 353
Sck,arnhöMtr . 46 Werkst, od. Lager¬

raum sof. oder spater . 1)101,-.,
SMefsetstr. 10 2 sep- Raume , als

Kontor u. Lager, od. ruh . Weust.
usw. Näh. Bdb. P . l., 9—>2. 19 o0

Schi erstein.hStr .̂ ll ^Werkstst te. 1951
Schiersieiner Straße 24 Laden mit

oder ohnê Wiohn.Lc . P - t. ...2077
SÄwaibachcr Straße 2 1 gr Part>

raum s. Bur , od. Lag, ,of. 16«2

Adlerstr , 82.  Dach . S chläfst., 2.50 Ms
Adolfstraße 3. Gth., 2 große m. Zirm

KU venu., edeni . ixitt Kl-avi er._ _̂ <
Adolfstraße 5, S :b. L M ^ mhh Zirm
Albrech tstraße 12. 2, f . sch. Ebl,
Albreckitstr 30. 2 t ., g. in.^ chchrbst
Albrechtstraße 39, 1, mobl^ ZM . ,
Bärenstraße 7. 3, Zim. mrt 1 u.
Bahnhofstraße 6. 1 rechts, m. Zims

an best. -Herrn oder Dame  zu vln,
W8inarckr/43 . 1 l ., eleg. m. schmi) Z^
Bleichstratze 29, 1 r ., ein schön m« ^

Zilmmer per sofort zu verm ieten.
Blüchcrstr, 9. 3 t,  schön in Z. fgt;
Blücherstraße 16, 3 i , möbl^ Ziin-. '
Blüchcrstr. 36, 1 I., frÄ . nt. Z., 3.50A
Blü cherstraße 16, HÄ . 2 l ., mvbl. y:t
Dambachtal 1 gr . möÄ. Maust,zuw.
Dotzhe imer Str.  18 , Mt>b. 2, mibl. Z<
Dotzheimer Str . 19, Bdh„ b. Bender^

mobil. Zim . m. ob. ohne P ens, bell.
Dotzheim er S tr . 25, 2 l„ mö bl. 3im^
Dotzb. Str . ,63. 2, sch, m, Z . Südst
Emser Straße 25, inöbl. Zim ., 2 B.
Emser Straße 44, 1 lks., schön möbl̂ .

Zimmer sofort zu vermieten bev
besserer Familie ._ ~ ^ rrsrEmler Str . 69 mb>l. W-- u ., S chlaK.

Frankenstraße 8, 3 l„  Mybl , Zim, b.
F ran kcnstr.,8 . S . 2, mö/Jiramw.
Frankenstraße 10, 1, gr . ick, m. Z.ch,,
FriedriMraße 9. 2. möbl. MaiA. m.

voll. Kost, 45 Mk monatl . MPP.
Gncisenaustr . 11. 1. Aegker, gr g,

-imbl. Z. o. Wohn- u . Schlz. pversw-
Göbenstraßc 6, P l .. elvg) rW . Zim>

zu verm., mit Kaffee 20  Mk . . ,
Göbenstr. 16. P . r .. s ch. mWl. Zim/
Grabenstratze 28, 8, Müller . 1 .schow

möbliertos Zimmer zn vermieten,
Gustav-Adnls str. 6, 18
Helenen str. 4, i , m<51. Z., 18—
Helenciistratze 18, 2 r ., des . u . entif,.-

möbl. Zimmer zu  vermw^ em^., ^ ,,
iHellmundstr. 2, H, Ostst SkOSchMi.
Hellmundstr. 5, 1, sch, in bl.

Balkon, m. od o. P ension, sosdrt<
Deilmundstv. 34, 1,
Hellmundstr. 36. 2, f . anst. Herr Ut

M . Ehep. gemütl . da uernd, HeiM
etellmnnd str. 56. 1 r ., sch, mibl.  ZM .-'
Hermannstraße 19, 1 l„ möbl. Mcmstj
.Hirschgraben 18. P . 1 r ., möb1Arm .i
Fahnstraßc 16. 1. ein großes ZiM.

mit 2 Betten , oder ein Zimmer^
mit oder ohive Mavier , zu verm!. >

Jahnstraße 15. Part ., möbl ZiMmeÄ
an- sol. Herrn zu vermir-eten.  _ j

Adlerstratze 58 schöne Laden m. W,
für Milch-, Butter - Eier -, .wie
auch für jedes and. Ge,ch. «eeM -'
auf gleich od.stpat . lnlU'.. l 'ell .'O

Ädolfstr. 5 sch. hell/Werkst , o. Lager¬
räume , mit od. ohne gr . Keller¬
räume, prciswmh zuMmin ^ ,st23?

ähden ÄdoMraße 7 zu vermieten.
^ Näheres Stb . 3 ,-ot ._ _
Albrechtstraße 6 1 WerMKe mit

9 Zim , Kü'ch-" u 2 Keller zu trat.
Preis 450  Mark . 1924

6 Zimmer.

5-Zist .-Wohn.,' Bad , Balk., ckltf.
u tekf)1!. öoa 'ifc'QT*.,

KU bermii'C'kn . C'hr. Evam-c-r, Cibe cc
_^ ron !flirtet Stru s ê. „j _ _Wo
Franz -Äbt-Stratze 12, Villa Maria,

Hoch pari ., herrsch. ^-Zrm.-Wohn.,
- Badezi-m., gr . BaÜo-n, reich!. Vuo.

z 1. Okt. zu vm. Näh Nevotal 10
, Hochp. (11—1 u. 3—5 Uhr ).̂ 18v9
Goechestraße 15, 2, an d. Ädocfsallec.

schöu-e neuhergerichtete 5-Zrm7rer»
Wohnung mit rcichl. Z-ibeho'- ao

^ sofort od. spät. _ Näh. P . / B10118
Goethestraße 26, P , ist eine Wohn,

besteh, aus 5 Zim, 2 Maus , u-w
auf 1. Juli zu verm. Anzufeheu
vorm, von 10—12 u. nachm, von
2—4 Uhr Näheres dafelbst oder
Möhringstraße J -3. _ __

Hallgarter Str . 1 5 Z u. Zb, gromr
^Balk , r . 1. Ol -. Nab. P . , 2040
Hellinundstraße 58, Ecke Emser Str,

5 Zim, Küche, dad . Kam, Keller
Gas usw. Pr . 750 Mk. N.,1 .̂ 3"

Herrngartenstraße 4, L,
uiih rcichl. Iu 'b-e'hör out 1- ^

_J >exmietenL_Näh „ 2. Stockst— 187o
Kalser/strlcdrich-Rinl , 18. P » st Z.

inet Zubehör auf 1. Julr -zu ve-m.
- Näh. daselbst, od. ReÄrlbockstr. 13

bei Gem mer,
starlstraßch 41. . Eckst Luxomburgstu.

sch. 5-Zim.-Wohn. m. reicht. Zudem
per 1 Zli Jlah.  Maistng, , l -i -4

Kirckga he 49. 3, sÄstö -Z- GÄL - E
Langgnsse 3 5-ZiM.-Wobn. mr. mod

Rnrsmtt . zu um. Nah. Bautra-
HDdner. Dotzheimer Str ^ l^ lMb

mit Bad. Balkons m . reiSl . Zuv,
. auf sof. od. spat._ Nah L , —
Lüpe-udurgplatz.3 schöne

5 Zimmer usw, ., .per
„spät . Zu vm. Nah 3 Unk. ^

Marktstraße 19. Ecke ^ taOenftr^ «'5 Zimmer und Küche, - ev. 3 -
per Okt. Näh. b, Lug-nbi-hl st8st0

Maritzstraße o. 1 St , 11^ g Mansbesteh, aus 5 dim , >Ku>

Li -. / / « JÄ K

Nero str. 43, 2 fi ^ gj. i. 1529Warmw .-L- rc, i . <■ v

Ädelheidstr. 56, 2. Et , 6-Zim .-Wohn.

jKiMS« P , 6—7 Z, 1 . OA .
Gr Burqstraße 13 6-Z.-Wohn. mit
^reicht Zstbehör j £». »er m. A v8
DotzheimehStraße 58. nahe Ka'.ser-^ ^ -;»di-ich-Rinq , in ruh . -Haute,

^Et herMftl , 6-Z.-W, Dadez« .idfe Zuibeh, per i-ofort
oder später. NähstsD art . 2 101A>

m^ straße 5 ' hochberr' ch. 6-Z.-W,
'Rodst , Balk. u. all . Zub, neu-

« » 1" kämst N. Hausv , Fssm1900
Oloetbestr 8. 1/ 6-Zim .-Wdhn, Bad,
& fonmi  Schlafzim , auf 1. Okt.. Anzui . von 11—1 u.

x ^ iibr . M Part _̂ 20W
Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
^ "schöne 6-Zimmer-Wohn. milaerchl.vernrEten . Näheres

daselbst Part , linkst _ _ ,1902
«««Ä -' IO 2. 6 od. 8 Zim. Näh

Luisen str afe 24 6- ,̂im.-Wuh-n .,
slr  WuVi t cni\ pv"ch. ein-gerichiet.
Näheres TatzstengstchM _ IM

Mst st' Näh.  1 . St . lks. 1906

Bcrtramstrstst20 Wkch rd. L, 1G 0121
Blsmarckr. 32 Lad^ rmLadZ - L10122
«aden Blücherplatz 2, wo 6 Jahre

ein Schuhgeschäft ist, mit od. ohne
Wohn , per 1, Ju li,  zu .verm. 2093

Mchstrstr . 25 Wst , Gas . Wass, . el
Kr Dorf .. Day., Hof m. Gl7777

BlüHerstr ^ 36, 1 I, Werkst, ob. L.-R.
Große Burgstraße 6, 1 2 leere Zivi,

für Bureau oder Arzt geelynet
ver sofort öder späder zu ve rm,

Dotzheimer Str . 61. MtbstP , »
ober Lagerraum zu verm. _̂ 1925

Dotzheimer Straße 75 große helleWerkstatt zu vermieten . Nah. bei
Wagner . Bdh^ Parll, _ B10123

Dötzhst Str . 84 ar . h. Werkst. 9-9845
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billia zu vermi eten. 1926

Billa Nerobergstraße 16 herrschaftl.
^ 6' Zinr -Wohnung, reicht. Zubehör,

kn Svuterrain . Näh. ^ r Direktor
Rotte zwischerh 11 u,1 Uhn190^

Meinstratze 46 G-Zim .-Wöhn, „neu
bsraerichtet per sofort od. spaier.
Becker Moritzstr . 2, Laden. 1o69XOIc61L.1. , aV » *ti * ' ." ‘ ——■, i •....

Rbeinstraße lü , Part . od. 2. St , gr.
6-Zim .-W.ohn. auf gleich od spater
rn verm. Mth. daie-tbst, Parterre.- . — '/rvi», 1 A Q«nadstzl,elmer̂Str . 14. 2. Etage , berr-

^schaf l ScksGi.-Wohnnng . reichlich.
Zub sPcrf -Autz .1 auf 1 . Oktober
Är verm Näh. ^Part . lks. 1908

Wallufcr Strst IO, 1. Ä 6-Z.-W. W
1 DU  zu __be rnt-. N ah, P . I. _14 «4

Wellermrfse" 1l5 ^ 6 Zim . nebst. M-
^bebör per sofort̂, zu vermieten.
. Näheres bei L>. Deuool 1910

« » zSNE .' K .Mt .M
zu Verm, Näh. im ^ aden. 1911

Dotzheimer Str . 123 schon., geraum.
Raum od. Werkst. Mit 2 Zumhrt,

% ^ m,jait _l̂ uäR. 6 7882
Emser Str . 69. P , 4—5 Räume für

Bureau od. r . Geschäftsb. 610004
pSpOrift . 8i. H.-P7 67903«lltJUV" ,v . ,-■- --r „ .~
Frankenstr . 19 Laden, 300 M, helle

Werkst, u Dagevr, m. w o. Woh n.
Frledrlchstrst44 Lagerr , ca. 48 Qm,

-v auch 96 Qm , per sof. od. spat,
au v. N. bei Heinr . Jung . 1927

MKrrMr . 57. 1, 4—7 .Km , auch
kür Geschäfiszwecke, sof. od. später
zu vm. Näh, dasekbst 1. Et . 2064

Mersenaustraße 16, bei Nitzsche,
schöner Laden u . Lagerräume , auch
Wer kstatt billig  zw verm, . ' ■1240

Gabenstr. 9 Werkst, n . Lag.  610125
Göbenstraße 12, Eckladen. Näh. bei

Drittler . Hochpart erre . 1928
Mbenstratze 29. Part , r . Werkstatte.

80 Qm , Lage rr . 18  Qm . 610126
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall¬
garter Str ^ l , P art , Nikolah. 1929

Helenenstr. 6, Hth, gr . Helle Werkst,
mit Hof u. ebektr. Einricht , auch
als^Lagerr aum zu vm. Näh.  B . 1.

Hellmund straße 27 La gerr . ü. Keller.
Hellmu ndstr. 29 Werkst, o. L781Ö1L9
Herderstr. 27 Werkst, o. La aerr . 19 30
Hermannstraße 9 Werkstatt m. oder^ O O Cft> ^ -i CV., ..T4 HQ2Y8ohne 2-Z.-W. p. 1. J uli . 69328
Herrngartenstr . 12 Werkst. 1931
Jälmstraße 34 Laden m. Wohn, zücktz

Näheres Bdh. 2. St . lks. 1932

■L.IUUU,. 'Dl—ffn—TT
S » walbacher Str . 41 sch. Helle Weri-

Wtte . evt. al s Laaerr . zu v. 1953
Webergasse 3. Seitonb , l, 1 großer

Bart .-Raum für ruh Betrieb ,of.
311- verm. Nah.  Garten h. 1. 19 p4

Mebergasse 3, Gartenh ..,, Part , 3 Z,
Kückc u . Zubehör, , für GeiHafts-
zivecke od. Wohn. sos. od. spät, zu
verm, Näb-__Marten v. 1 St . 195o

Webergasse 51 Werkst, zu vm. 1687
Wetlstr. 6 Werkstatt̂ mit Lagerr . evaooervalle sof. R. H. 1 l. 1266
W°ilfiMck ^ gl . ,helle,Weckst 1956
Wcrderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,

65 gm. zu vermieten , idi
Wielandstraße 9. eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh , Geschäft
sof od. inät . zu verm. 195 8.

Mcklandstr. 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus

od spät, zu vermietcu . Ray.
das. St , b. Kiefer . 1959

Zictenring 5 Äadoich für Metzgerei
eingerichtet, für jedes Gê rpar:
pastöNd, eventuell mit Hausver-
wältuna . zu vermieten ,_ „1950

füi ©-dilofier oi/C-t .vSii®
"Sin (mit elektr. Einrichtung »,

mit oder ohne .Wohnung Zu vergn
Mäb Rlücherstraue 42. 610133

-F  gröfeF helle Souterrain -Rmum:
billig zu vermieten . Nah Wilh.
Gasser, H Co., Frledr ichstr̂ Mü044

Schöner Lagerraum billig zu ver¬
mieten . Näh. Wilh . Gasser & Cü,
Friedrichstraß e 40. _ _

Bureäü -Raumc AeMvalh« z, Nahe
Bahnhof zu verm. Nah. Steft
?Vriiedrich--RlNg 78, 3.

Schöne große Helle Werkstatte, für
^ Schreiner , Lackierer, Tüncher pass,

oder als Lagerraum per fofow od.
später billig zu vermieten Karl-
straste 39. Koblenhandlung.

Fn unmittelbarer Nähe d. Langgasse
groster Laden billig zu vermieten.G-nitab Erkel, Langgasse 17._M8

Lade» mit Lademimmer sofort zu
vermieten Aerostraße , 3>1. ,„, , >0»2

- - ' MH , SchwallLader ve.7mi-et'en.
Sacher Straße 67, 1 _ ^̂ 1964

Waldstraße :51 ist die Schmiede-
Werkstäkte sof. 5u Verm NayeresK̂ if.l'T'-^ r .-RrN'a 56, Part . ¥ 230

Mol,mrnsen »stne Zlmmor-
Snzat -e. _

Blücherstraste 17 Wohnung m Stall., Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, Dormann . 6 10135

Emler Straße 69. P . Wohn fuck̂ .Wäscherelr̂ imt^BlLichL.̂ awf Merch.
Roderallee 14, sch. Arontsp -Wohn, an

riL Famalie awf.1. Juli zu verm.
. wäh ^ eldstraßc 6. 1._ ,683
Merderstr . 10 frdl . sonn. Mans .-W,

mit Gas , nou herger, bi'll. 610318

Jahnstraße 36. 3" r, m. Zim. zu trau
Jahnstr . 38, P , E m. P .-Z, 16 M-
Jahnstraße 40. ,GH , 3, schön m. Zrm.s
.Karlstraße 21. 1, möbl. Zun, sofort.
Karlstras!e 39.,3 , gr ^ g. wöMJÄ
Kirchgafse 17, 2, sch, möbl. Zimmers
Kirchgasie hO, 2, schon möK. Zimmiier.
Kleiststräße 14 1 möbl. WMv-

Schl afzimmk-r^ ziû verm._ Nah. P,
1 Langgasse 13, b. Kuß,  s ch, möl. Zim.-

Langgäss« 54. 2, sof. mibl. Zim , Dage.-
_Woch u. Wonat , nt. u . ohne Piens,-
Lehrstraße J.  ar . möbl. Zimmer .,
Lnisenstraße 43, 3, saub. mW , Md.
Mainzer Str .HO, 1. u . 2. St , m. Z,
Marktstraße 8, 2 I, Zim . m. 2 Bettes

sckfort billig zu  vermiet -en._ ,
Marktstraße 26, Vordevh, giemütll

tzleg. Zimmer , auch zwei, an best.
Herrn , Dame od. Gbemar vm.

Manergaffe 8, 3 l, ssp. best, m-, &
MauritiuSstr . 12. 2, sch, m.  Z -Hillig,
Michelsberg 9, 1 l, gut möbl. Zim.

für Kurfremlde od. dauernd z. v.
Moritzstr. 7, Mb . 2 l,  a . mW.
Moritzstraße 14 2 möbl. Zimmer , Mit

u . ohne Pension , zu  vermr eten. i
Moritzstr̂ M.K . gut mo kil. Zim. z. vi
Moritzstr. 49, M. 3 r , « chlsst . f.
Moritzstraße 64, Hth. 2 links, örq

möbl. Zim . mit sep. Eingan g zn v«
Moritzstraße 70, P , itiöfi . Msd. z. v.
Ncrostraße 42, 1, fein möbl. Zim .,

mit 2 Betten , u . möbl. Msd. giu,0;
Öranienstr . 6, 2 l , gut möbl . Z. soff
Öranienstr . 42. S . 3 r , möbl.  Zim .'
Rauentaler Str . 10, 3, h. d. Kins -j

kirche, hübsch möbl. freundl . Zim,j
a. Wunsch mit Klavipr, -Lv. Wohnm

i u . Scklafz , m Bad (in . best. Hst. .
Rheingauer Straße 20, Part . linEt

l ^ schön möbl. Zim mer zu verin irren.
Rheinstraße, 15 gr . gut M- Mf ._6664
Riehlstraße 7, 2 r„ sch, möbl. Z bill.
Rielilstr. 10, 1 l. . inbl. Z„ W. 4 Mk.
Riehl straße 12, V, schön  möbl . Zun.
Mehlstr . 13, Mtb . 1 r , möbl. Zim fr.
Röderstraße 24, P , eins, istbl. SWbch,

mit Ko-chofen zu vermiet-en._ _
RLderstraße 25, 2. Et , sch, mibl. Zimr
Röinerbcrg 33 freundlich mö bl. Km .
Scharnborststr. 11, Hochp, sch, m.  Zs
Scharnhorststraß » 18, 3 l , gemüÄ,
_eleg . Balk.-Zim . mit Ben . d. Küche.
Schiilcrplatz 3( 2, saüb. möbl. Mans.
Schlichterstr. 14 1 Ws.-Z, mÄ . od.
__ uin mbl, an «inz. Piers sof. N. ,P.
Schulberg 21, 3 I, schön möN. ZAns
Schwalöächer Straße 35, 2, mWlierH

Zimmer an  Geschäftsfräul . zu v,i
Schwalbacher Straße 75, P . 2, gr,

schön möbl. Zimmer , bill. zu verem
Taunusstr . 23 mö bl . Z. peo 1. Jurn<
Walkmühlstr . 8. P , möbl. Zim . matz

u . ohne Pension , zu verm. 610836

Uläblieutr Zimmer. Wansnrdrn

AdelheibsträßT"86 möbl. Pavt .-Mm.
AMrstr739 sind sch. sastb. SWUt . fr.

Walramst raße 6. Ir , gut möbl . Zim-
Weberg. 38, 1, Kochbrl, sch. Z, 1-3 B.
Weilstratze 5, 1 l., Wohn- u . Schlaf-,

zimmer , ovent. einzeln , zu verm,
Westendstraße 10, Mtb . 2 I , in. Zim.
Westen dstr. 12, P . l, m. Z. m. 2 U,
Wörthstraße 3, 2, Weimer , fein mibl.

Zim . mit vorz. Ps . sos. od. sp. srhp
bill.: das, saub. möbl. Mansar de.

Norkstraße 6, 1 I, m. Z, m. 2 Bettck
1 _®n ß_ Frls ^ odrr j. Herren  bMiost^
Norkstraße9. Part, l., m. Z. LstöLl,
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Korkst raße 22,  P „ möbl. Mm . z.̂ vm.
Möbl. Zim . mit voll« Pension , 45

u. 50 Wk. per. Monat, zu berat.
He-vd-erstvaße3, 1. S toa._

Möbl. Zim ., eöt. m. 2 Selten , auch
vorübergehend, zu vcckm. Moritz-
stratze7, V. Fah. Laden.

Leer » Zimme r und Mansarden etc.

Adlerstraßc 35 jch gr ^ heizb̂ Mans.
Adethe idstr. 37 sch. Maus , sof zu vm.
Adlerstr . 58, 2 I., sch, l . M . fft öd. sp.
Albrechtstr. 5 sch. Fvontsp.-Km . zu

verm. . NA . daselbst3. St ock. _
Älbrechtstratze 38_ 1 ieereS Ziinme r.
Am Römertor 7, bei Lang, -große
! Heisbare M m,, .für 19 Mt. zu v.
Bleichstraßc 28 l,  Maus , fof. z. am.
Dleichstr. 39, Hth., 1 Zim . . B1Q397
Blücherstraße 21). 2, leeres Zimmer.
Emser Str . 20, GTchch. I.  Z . N. B.P.
Feldstraße 19 sch/ Fron tspitz -Wohu.
Friedrichstraße 29 2 schöne freundl.

Mamis., auch einz., auf gleich od.
. 1. Juni . Näh, das, bei Hühner.
Friedrichstr . 39, 3, 2 sehr gr . elegante

.Zimmer , «ft. Mansarde , zu verm.
Helcnenstr . 8 heizb . Ms. Näh. B. . 1.
Helenenstraße 12 «per. 'herzb. Manf

an nMge Per son zu vermieten.gllmund straße 15 leere Mansarde.
fturundstratzc "34,T , sch. leer, separ.

i Zim ., inv 2. St . u . gr . fvdl. Maus.
Hellmundstr . 4V, iTZch.ch-eer. sep. Zim.
' ellnrnndstraße 49, 1 l., scp. leer . Z.

ellmundstr . 41, Hth. t . St .. 1 Zim.
. zu verm. Näheres im Laden._
Hellmundstraße 54 2 Mansarden mit

Herd, auch einzeln , aus gleich z. v.

Hellmundstraße 51 I. Zim. zu verm.
Jahnstr. 6, 1, ein leer. Zim. zu vnn

Näh. Zingel, Hallgarter S tr . 3. 1.
Jahnstraße 19, 2, 1 gr. l. Zim. im

Abschluß zu, verm.  Näh , daselbst.
Jobnstr 36 sch, leer) Mans. Mih. P.
K.-Frie de.-Ring 2, VK., Mfd. zu v.
Kaiser-Friedrich-Ring 35 2 Frontsp.-

Zim., evtl. möbliert. Näh. Part.pull., tun-  imjuu -en.
Langgasse 10, 1, 2 sch, inetrain-bflv Mi
Mäüer gaste 19"Helle Mänsärde fon
Moritzstraße14 Mans. z. Möbelernst.
Mj0rltzstraße 18 Äeßlige Mans. zu v.
Oranienstraße 22 gr, hei zb. Ma ns.
Oranienstr. 49. 1, 1 od. 2 bzb. Mans.
Philipvsbergstr. 3g l. F -Z. m. Kockos.
Riehlstrasie5 sch. Mansarde KTi-g. ,
Roonstraße 4 sch. FvonW.-Zim sof.
Sckwalbächer Str . 73, 1, sch. Wans.
Schwalbacher St r. 99. 1, leer . Zim.
'Sedanstr 6, k. Mans. m. Kochherd.
Sedanstraße 8 Iber.e Mans. zu verm
Seerobenstr. 31, 4, gr. Frtsp.-Zim.
Stiftstraße  2 2 heczb. Mans. zu  Mn.
Taunusstr. 19 Frtfp., Stube u. Küss.
Walramstraße 39 hei-zb. Wans, z. v.
Weilstratze 19 frdl. Zim.. Hch. 1, per

1. Juni . Nah. Vdb. Part.
Westend str. 19 gr. leeres Zimmer.
Dorkstratze 27, 3 r., ein scpar. leeres

Zimmer zu vermieten. __
Zimmermannstr. 1, Part ., sch. I.  Z.
Zimm er mannstr. 6 gr. Msd. Näh P.
Zrmmermannstr . 9, 2, 2 l. Z. m. Bkl

Ncmisen , Ktallung en etc.

Adelheid straße 95 sch. Hofiell-er, cv.5-Zim.-Wvhn., per sofort zu dm.

Adlerstraßc 55 Stallung für 4 Pfd .,
Heubo-d-, Remise, mit Wohnung,
ganz oder get eilt, auf 1. Juln  1524

Dotzh. St r. 17 Stall ., Rem , u. Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

kellerm. Aufz., 260 Om. gr.. ganz
überbaut, sofort oder fp. L10136

Doüheiin. Str . 195 Flaschenbirrk. m.
, od. ohne Wohn, so fo rt . B10137
Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,

mit od. ohne Wohn., zu vm. 1966
Friedrichstraße50 trock. Keller als

Haaerraumra ^Ver mieten. 1967
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.

Rem. f. 6 Pferde p. sofort. 2020
Hellmund str. 27 Stall , f. 2 Pferde.
Jahnstr . 6"TfeHet u. Lageraaum zu
_ verm.̂ N. Zingel. Hallg. Str . 8, 1.
Kleiststr. 10" Wchnkeller m. Nebenr.-v>ra 1 7 , *:t vm Näh. V. P . 1486
Lehrstratze 33 sch öner Keller z< vm.
Mo ritz str. 68 ist ein zirka 140 gm/gr.

Kell-er per sofort oder auch ,pater
zu vm. Kraftaufzug, elektr. L'.ckit
ni. Gas doch. R, das. Bdh. 1. 1501Ui. V̂UV UU'i-l). WV-. *-

Nettelbeckstraße 15 ist Stallung nebst
Futterraium, ferner 1 Werrstatte
zu Verm. NÄ . Part. _1 ' 239

Oranienstr. 23  Fla schenbie rkell. 1.969
Römerbera 8 Stall ., gr.. kl. Wertst.
Roonsträtze 5 Stallung für 4 Pferde

mit Rsmtfe nfw . u .̂ Wohn, auf
1. 7. 11 zu verm,. Nah. 1 l.  1519

Schwalb. Str . 38 Wagenreml., Autos.
Aorkstraße 7 BierLell.. Waichtuche u.Stall , mit od. o. 2i- od. 8-Z.-W. b.
Waldstr . 49 großer Pfevdeschll. cvtil.

nt. 2-Zim.-Wohn. zu v. Nah. r?r. L.
W. Knrtz, Friedrichstr. 46, 3. 1970

Wellritzstraße 16 Stallung fiir zehn
Pferde, m. all. Zubehör, auch für
andere Zw ecke zu verm.  158

Schöner Weinkeller für 40—CO Stuck
ieventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücherftra tze 42. 810138

Scheune, neben Sportplatz Frank¬
furter Strahe . zu veranetenNäheres bst Göttel.  _ 20o0

Remise od. Lagerraum zu vm̂ Näh.
Rheingauvr Straße 8, Part , r.

Auto-Garage mit oder ohne Wohn
zu verm . S teingasse 15.  _ 1071

Avtn-Garane für 1 St . od. mehr.
Näh. Westenldstr. 8, V. 1. B10139

AusMärtigc Wohnungen-

Sonnenberg , Rambacher Straße 42,
sch. 3-Zim.-Wöhn., Part ., per sof.
od. 1. Juli ; das. auch.eine 3-Jim .»
Wohn, zum 1. Jn 'li billig zu tont.

4-Z.-Whg., Qdhs. m. Gart . Wegn« ,
'sonnenberg,. Kais.-Wilh.-Str . 5.

Gemarkung Biebrich, Waldstraße , 46,
Ecke Jägetzstvaße1, 2- n. 3-Jnn .-
Wöhntrugen zu vermieten. Nah.
daselbst.  _

Waldstraße 49, 1 St . n . Dach, je
^ 2-Ztm.-Wvhn. mit Garton-Antetl
_giu v. N. Friedrichstr. 46, 3. 1972
Sonnenberg , Adolfstraße 3, ist eine

schöne3- und 2-ZiMmer°Wohnum8
per sofort billig zu vermieten.
Näheves daselbst.

Eltville , Schwalbachex Straße 38,
Wl-ÄMMg. 5 Zimmer u . Ziulbehör.

Suche 2—3 Zimmer u . Küche,
tn Nein. Hanse, bei Wiesbaden, ettv.
Land u. Hühnerstall dabei. Ofst unk
Preis unt . R. 436 an den TagbllM,

3-ZlMmer'-Wohnüng, Vdb,.
geräuim., mit Zubeh., such. Geschäfts'
Lute (3 ält . Leute) z. 1. Okt̂ Off.mit Preis u. T. 439 Dagbl.-VeülM:

Wohn, von 3 Zinn u. Küche,
Waschküche, Stallung für 2 Pferde,
Remise aus Juli ad. Ott . zu nttetcn
«es. Off. mit Angabe dos Prerscs
unter Z. 408 an den Taahl.-Vevlag.

Daüermictei.
2 Damen suchen ab halben AuMh«
möbl. 3-Zimimer-Wohn. mit Küche,
abgeschl. Off. bis 21. d. M. Mt
Preisangabe u. L, 437 Tagbl.-Veri!

Dame sucht möbl. Zimmer
p. 1. Juni für dauernd,. Nahe Weber«
gasse. Evtl, aanze jüdische Pension.
Offerten mit Preis unter P . 440 au
den Dagbl.-Berlag, _ ^

Beamter . Dauerm,,
s. z. 1. 6. eins. mob. freund!, hinteres
Zim., ckber ganz rahig u. nielmandüber Kopf in oder nähe d. Stadti
Off, m. Pr . u. F, 440  Ta M .-Berlag,

Elcg. möbl. Zimmer,
Part . od. 1. Etage, nächst Kaiser-
Friedrich-Ring, Adelheidstr., Rheini-
straße usw., von alleinstehendem!
Herrn gesucht. Offerten n. L. 439
an bemi’  Tagbt.-Berlag._ .

Laden in guter Lage
für Butter- u. Eier-Gesck. gut in. gef.
Schrift!. Off. nach .yorkstr. 7. P . l.

Vermietungen
1 Mmmer.

Rfehlstratz« 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermieten. 1532

2  Zimmer.

Dotzheimer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim-Wohuungen mit
Kuchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock linrs . 1973

SUkolasstr . 21 , Frontsp., 2 Zimmer u.
Küche, 400 Mk., per sof. z. vm. 1566

3 Zimmer.
RikoloSstr . 21 , Stb ., 3 Zimmer u.

Küche, 450 Mk., per sof. z. vm. 1585
Rtehlfträtze I t

schöne3-Zim.-Wohn. im Vdh. sof. 2036

Schierstetner Str . 32 , 2 Tr«r.
schöne3- Zimmer- Wohnung mit
Zubehör, 2 Balkons, Gas , elektr.
Licht, versetzungshalber zum1.Juli
oder später zu vermieten.

Wellritzstraße 51,
Frontspitze , 3-Zimmer-Wobnung»nd

Küche per 1. Juki zu vermieten. Näh.
Eisenbaudlu ng A.  SSaer &,  Co.
Hüvsche 3-Z1mmrr. Woüii «ng

im Hause Rheimtraße 101, 1. Stock, per
sofort oder später zu bermieten. Näh.
daselbst oder bei Ntchtsanwult
»I -. Matte « in Mainz . F34

Drei -Zimmer -Wohrr., der Neuzeit
eutspr . , p. sof . o. spät , zu vm.
Näh . Schaerrho rststr. 8,1 r. 1975

vchSn « 3-Zimmer -Wohnung , Pt .»
per sofort oder 1. Juli zu verm.

l Stiftkir rste 20 . _
3 -Zim.-Wohn., Hth. 1,

geraum , u. sonnig, j. Z. sep. Ging.,
Aftermiete gest., ist weg. auderw.
Untern , sof. zu verm. Klosett und
Badabt . im Glasabschluß. Schöne
freie Lage (im Westend). Preis
429 Mt . Näh. beim Hausmeister
Zietenring 12, Hinterb . 1. oder
Bärrnftraßc 4, Friseurladen.

Reizende 3-Zim . -Wohuung
(in d. Kuranlagen gelegen), zweite
Etage, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Wohnungsnachweis-
BureauLion &Cie.,Bahrchofstr.8.

4 Zimmer.

Villa Jdsteiiier Str. 18
4- oder b-Zimmer-Wohnung mit Zu¬
behör, Parterre oder 1. Etage, per
1. Okt. zu verm. Zu besichtig. 12—1
und 3—o tägl. Näh, daselbst. 1571

MsrWrüse 50, 2. Kt..
perl . Okt. 4 sehr große Zimmer mit Zu¬

behör, Balkon zu verm. Näheres
1. St . rechts . 1515

Köhnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
Bad. gr . Maus . , Mädchenkammer,
kl. Gart ., Herr». Nuss . , e». m. Bur.,
z,'l . 7. in. Nacht , zu verm. Philipps-
bergstr. 36 , Erdg . l. B10244

5 Zimmer.

hocheleg. S-Zim .-Wohnung . 1. Et .,
mit rerchl. Zubeh. zum 1 Oktober.
R. 2. Et . v. 19—1 u. 3—5. 1929

ÜPfiftr1 b-darkstr..5gr.Zim.,
fjißlll , 1, Fremdenz. u. reicht. Zubh.,

sofort od. spät, zu vm. Näh, das. 1976
Luxembnrgplatz 5, 1

herrschaftl . 5-Z.-Wohn. m. reich!.
Zubehör weg. Versetz, auf gl. od.
Ü. Juli zu vermieten . Näh. Part.

Nikolasstratze 29 , n u. 4. Et ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubebör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« arl »4» ol>, Bahnhofstr. 16. 6975

Wielandstratze 7
moderne hochlerrschaftl. 5-Zim.-Wohn.
mit Zentralheizung im 1. o. 2. Stock z.
1. Juli mit Nachlaß zu verm. Näheres
1. Stock. Harliug . F . 273.

Hübsche große 5-Zimmer -Wohnung,
Hochparterre , mrt Garten , aller
Komfort der Neuzeit. 7 Minuten
vom Kurhaus , in neu erbauter
Villa, zu vermieten . Ehr . Kohl,
Nichard-Wagner -Straße 28.

ü-Ziuimerwohnung
in herrschaftl. Hause Schenken-
dorfstratze 1 (am Kaiser-Friedr.-
Ring) auf sofort oder später zu
verm. Näh. Part . r. 2053

8 Dimmer.

Pili»Medrilher KllHc 34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reich!. Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , Zentralüeiz.
u. schönem Garten , per 11 Juli
zu vermieten . Zu besicht. zw. 11
u. 1 und 4 u. 5 nchm. N. das. 6056

Friedrichstr. 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei Maricurtr.
Weinhandlung, Neugasse3. 1978

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-ZÄn.-

Wohn., mod. ansgest., Bad, el. Licht
rc., reichl. Nebenc. Näh. b. Haus¬
meister Haas, Hth. 2, od, Architekt
Fr . Wolff -Lang. Luisen str.23. 1979

Kaiser -Friedrich -Ring 74 ist die hoch¬
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reich!. Zubehör, Wegzugs«
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst 3. Etage. 1980

jllopftockstr. 5,3, herrsch. 6-Z.-
W. m. reichl. Zubeh., Heiz. rc. sof.
Näh. das. u. Kleiststr. 10. 1981

Krauzplatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung

brsouderS für Arzt geeignet » per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst.  1982

G-Zimwer -Wohnung,
Villa, Hochpart., herrlicher Garten.
sof. zu vermietenM a inzer Str . 17.

In Herrschaft!. Billa
mit Garten , Kurlagc , l - G^ O Zim ..

mod. Komfort , für Wk. 3999 zu
vermieten Thcodorcnstr. 3. 20o<o

7 Zimmer.

Adolssallce 11, S
8 Zimmer nebst reichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part . 1983

3. Stock (7 Zimmerj
800 Mk. Jahresmiete , per sofort zu
vm. Hans Poulet »Kirchg. 53. 1984

Dambachtal 39 ,m
die Hälfte d. Billa , bestehend aus

7 Zim . u. relch». Zubeh . u . Heiz.,
v. sofort zu vermreteu . Näh . v.
Architekt Heuer »Dambachtal 41.

KllIskl-Me!llItz'Ulll44,
Hochparterre,

7 Zimmer, 5küche mit Spind , ein¬
gerichtetes Badezimmer, Mädchenzim.,
Maus., Keller, Zentralheizung, elektr.
Licht, vollständig renoviert, per sofort
zu vermieten. Bescheid im Hause
beim Hausmeister._

llmblm Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstratze.

1. und 2. Etag-e, je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz., Elektr., Bad,
hocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et. b. Kling. 202h

WalkmühMratze S3, Billa Hilde¬
gard , Hochparterre, 7 Zimmer mit
reichlichem Zubehör u. gr. Veranda,
inmitten eines sehr gr. Obst- u. Zier¬
gartens, mit diesem für sofort oder
später zu vermieten. 89492

WWWU Mw«
von 7  Zimmern mit reichl.
Zubehör Rheinstraße 7  zu
vermieten . 1985

HichhmfWl. Wohmiig
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburean . 1986

8 Zimmer «ud mehr.

FrledrlGr. 45. 3. Kt..
bochherrickaftl. 8-Zim.- Wo huung,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons u.
reichl. Zub., Lift, Zentralheizung,
elckt. Licht ?e., Mk. 3000.— Zull.
Heizung) per 1. Oktober zu ver¬
mieten. lltäh. im Laden. 1351

Landhaus,
Gutenbergstr . 4, 1. Etage , 19 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 19li zu verm. Naher,
daselbst beim Ha usmeister . 2081

Hochherrschaftl. « -Zimmer-
Wohnung

Humboldtstr. 5,
Hochparterre u. Souterrain , mit
reichlichem Zubehör. 2 großen
Dienerschastsräum.,Küche, Speise¬
kammer, 2 Keller u. 3 Mansarden,
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichtigung
täglich, außer Sonntags , 3—4
Uhr nachmittags.

Rheiustratze 99
(auck»für Merzteo. Rechtsanwälte ) »

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Vcrauda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vernüeteu. Näh. Rheinstr . 99,
3. Etage . 1593

Rheiustraste 198,
Ecke Kaiser -Friedrich-Ring , 3. Et .,

modern ansgest. «-8 .-Wohn., mit
Veranda . 2 Balkons, Bad. Gas,
elektr. Licht, m. reichl. Beiräum .,
sofort äuß. preiswert zu vermiet.
Näh. das. Part . ; bei Lion u. Cie^
Bahnhofstr . 8 ; Hausbes .-Verein,
Luisenstraße, und bei Fuß , Dotz
hcimcr Straße 60, Part . 2069

Schützenstraße 3,
1. Etage herrschaftl. Wohn ., 8 Z.,

Diele und reichl. Zubehör , per
sofort od. später zu vermieten.
Näheres daselbst. 1947

Billa Biktoriastr. 49
hochherrschaftl. Wohnung von8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Spcisenmifzug,
elektr. Licht, Z«»tralft «izl»ug und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und J/*3—7«4. Näheres beim
HausmeisterW irtli daselbst. 1594

Webcrglisse3,®ät
neben Nassauer Hof, 9 ineinander«
gehende große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer, 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
ober später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. _ 1988
Für Arzt passend.

Kmschüftl. !()-$« .-ptoDtl.
mit 4 Mans. u. 5 ffiefl p. I. Okt. zu
verm. Kaiser-Friedr.-Ning 32. Eckhaus,
1. Et. Näh, daselbst Part, lkr. 1116
Läden und Geschäftsräume.

Penbou MnWr . 8
hochmoderne SÄbtlt

mit Ladenzimmer und Lagerräume
nebst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermiete». Näheres daselbst bei

3. Stock. 1989

WMltzriW 2.
Ecke Dotzheimer Siros :« (Neu¬
bau), moderne Läsen in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Möbeln . Dekor . Färberei,
HnuShaltart ., Konditorei,
Justallatiou , Blumen
auf sofort preiswert zu verrmtct.
Näh. Bauburean llluiün ----,
Dotzheimer Straße 43. 87773

Laden BLeichstraße18
mit ansioß. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. A.  1990

Dotzh. Str . 53, Ecke Dreiweidcnstr. 2,
gr . Eckladen , Zimmer, gr - Lager-
ketter u. Magazin sofort zu verm.
Näh. 1 St . bei llo« i l l»» o>». 155»

Dotzheimer Straße 63
die Rälime der bisherige »»
Automobil - Zeritrule zu
vermieten . Näh.
Haus , 1. Stock li nks . B10141

Faulbrunuenstr . 6 Lade» mit 2-Z.-
Wohn., 1 groß., event. 2 Kellein.

pBtfer-ftitbti iti-)Kiti8 44
Ladt« »!K4L7K7S-

geeignet für
Höst- u. Hemüse- od. Spezial-

Kier- «. Butlergeschäft,
per sofort preiswert zu vermieten.
Bescheid im Hanse beim Hausmeister.

Uirchgasse 5,
schöner Laden in guter Geschäftslagemit reichl. Zubehör aus sofort oder

spät, preisw. zu vermreten. Näh.
daselbst oder beim Eigent. Scheid,
Göbenstraße7 1516

Umbau Kirchsiasse 18,
Ecke Luisenstraße»

3 Läden (Hochmob.) mit Zentralh.,
Elektr. u. Lagerr. per 1. Oktober
zu vm. N. 8. Et- b. Kling. Ä>26

Kirchgasse 43
sStorchnest)

um «it SWl
auf  sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 1992

Krauzplatz 1, 1. Stock,
sind 6, zum Teil sehr große schöne
Räume, 2 Aufgänge, für jedes
Etageugeschäft geeignet, auch
geteilt, auf gleich oder später zu
vermieten. Eventl. können mehr
Räume dazu gegeben werden.
Näh. 2. Stock. 1518

Marktstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume rc. zu verlnieten. Näh. b.
It . Nikolasstr. 41. 6974

mieten Herdcrstr. 27, Part.

Laden,
modern, ca. 95 sZ-Mtr .,

I

*sa

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastauszug vorhanden. Näheres
Pa rt erre.  Telephon 472. 1595

19 Neugaffe 19
sch. gr . Lad. m. 2Erkernu.Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. p. sof. o. spät. z. v.
3  acobi . Wei nrestaurant._ 1994

Schierfteiucr Straße 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (bish. Papier-

^handlun g> billig zu vermieten. -N996
Kl . Schwalbacher Str . 1« . Saal

auch Maleratelier 140 qm groß, sofort
ober später zu vermiet. Näh. daselbst

_ oder Kaiser Friedrich-Ring 31. B9405
Tauuusstr . 25 vorüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Moeim »._ 2028

Wörthstrasze 24 , schöner Lade»
nebst Zubehör für alle Zweck«
sos . oder später billig . 89386

Del Ijellt liiuitr
mit separatem Eing., für geschästl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu Perm.
Bahnhofstr. 4, Zigarrenlad. 1968

AGe mid Mut  WerkMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich«

_stratze 13. Näh, bei Hanson. 1999
mit Wohn. u. ZudßHcllmund-

Mvlll str. 42 sof. m o. Näh. 1. 2M0

GWl Enötn äHÄ L
1632

1597

Kirchgaffe 23
4.

I
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

1. Etage 4 Zimmer , für
Merzte o. Geschäftszwecke, per
1. Juli oder später zu verm.
N. Langg asse 11» Ap oll, . 2098

Laden mit Entresol
u. 2 schöne3-Zim.-Wohnungen per
sof. od, spät. Neubau Maldauvr,
Mittelstr. Näh. Marktstr. 34. 1279
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Schöner Laden
f j. Geschäft pass, z. 1. Juli zu vm.

koritzstraße 24. gegenüb. Gerlchts-
iraße. N. M oritz str. 21, Drog . 2601

4ak -»n m. Löhn . P. sofort od. spat,
zu üerm. Nerostratze 20.

I Schöner Laden 8
I Per sofort oder später zu Perm, g

9rth * tt mit Ladenzimmer im Hause
•ClIOvII Rheinstraße 101 p. sofort

oder später. Näheres daselbst Putt¬
laden oder bei Rechts »Anwalt
»r . Matte » in Mainz . F34

für Maler, Bildhauer re.,
auf sofort zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part.  2003.
nür Etagen -Geschäft, Arzt od. Bur ..

Taunusstraße 18, 1., Balk.. 4 oder
6 Zim., auch ohne Zuüeh., zu vm.

^Nä h. Laden oder Müllerstr 4, P.
nebst 2 Arbeitsräumen,

%üvvll event. mit Wohnung, zu
zu verm. Wellritzstr. 27. Näh. in der
Löwendrogerie nebenan._ 1631
“ * " " mit Zimmer und

^§tÖ §tt MlÜl’U Küchezuvermieten.
. Näh. Wörthstraße 28. annt-
wHuuimyc uuuj ulv

Lagerräwne verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. UorMraße 29, 2 ,;" f*

_ Und Mauritiusstratze 7, Part.
ucbst separatem Zi
und Zubeh., Passer

Erfolge betriebene

JTsa Existenz.
(Kolonialwaren -Brancke).

Ein seit über 1609 I . in bester, —„
e. Rheing . Stadt best. Kolonialw.
Detarlgesch. ab 1. April 1912
vermieten . Die Kundsch. bo
verwieg. aus Kess, n.  zahlungs
Haushalt . _ . Ein . tücht. Detai

Hergericht. ' Zustand , nebst groß
Gart ., kann auch angek. w. Off

der Neuzeit entsprechend,
praktisch eingerichtete

soroenren r5u.n-ni.li4l.ti. »
Bedingungen zu vermieten

Nerotal , ©
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer, r
2 Kammern, Bad :c. per iolott zu
vermieten oder zu verkaufen. B8001

Bilse & Böblmann , W
Tpipnfion 2708. Hellmundstraße 13. J

Villa Weinvergstrasie 20 7 Zimmer, S)j
reichl Zubehör, Gas, elektr. Licht,
Zentralheizung zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. datelbst. 1743 —

Kl. Landhaus 501
in Schlangenbad,

am Walde, z.Alleinbewohnen, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen Nah
b.KüsterW» ol>, Schlangenbad. 2006 „

Möblierte M »!,n -»r,ge» . ^
KEr .' 37 2̂ möbl. Part -Zimmer m.

Küche, auch einz. Nab. 1 St . l. §i
Mainzer Stratze 5« , 1. ©toef 4 Z.,

Küche, möbl.. auch get. Nah. Part.
itzeinUvUerte Wohnung , 4 Zim., ^

Küche, Bad. für den Sommer pretsw.
zu verm. Dotzheimer Str . 63. 3 l.

Möbl. Villa, -
s. eleg. Einricbt., Sonnenberger Str. 64.

Möblierte Zimmer , Mansarden f

Adnlfstr . 7. 1, sch. möbl.Zimmerz.verm.
Udolsstraste 8 , Gartenhaus 2. Et r.,

aut möblierte; Zimmer zu vermieten.
Dotzheimer Str . f *•* ]f önc®' tr aut möbl. Zim. m>t gurer Pens. z. v. |
Dotzheimer Str . »7, 1, gut movt. Z.

^ 29 , 2,

lk 3.50 an. Dauern!, gem Hemi, bill.
Brei« Norz. Dtittaast ' sch0.80- 1.20.

- Gneiseuausir . 10»Hchv.,schnni.Zim.cv.
3-^immer-Wohnuna molll. zu. vecm.—

Gödenstraffe 9, tzochp. r., fern mobt.
'Hirn, vornberqeh. o. dauernd zu v. bitii

e Goethestraffe 9, Pan ., amBaynhoi. in
- rub Hauseq. möbl. Wohn- u. Schlafz.
u am liebsten an Daucrmlet-r.
} Zcrderstratze 27 , 't'art .. mobl. Zimmer
*' ^ sofort zu vermic en separ. Eingang.
.i  Sar »stkäß «" l8 , 2. Et.. Zimmer mit! ilr ” Reit., sevar.. pretsw. zu v.
u. Rheing . Str . 7, Hochp. l. schön möbl.
n Mobn- und Schlafzimmer.
*. Sevanplatz 7, 1 r , aut mobl. Zunmer
^ mit oder ohne Pension zu vermieten.
t. GMsriKftraße 16, 1,
ir elea. möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm.

WedKrqasie 23 , 2,
u elea. möbl. sev. Zimmer zu vermieten.

er Bei Lame
'7 eleg. Südzimmer frei für kürz. od. läng.
.. Aufenthalt. AlvreLitstraße 11, 1. .

mit separat.
Eingang zu

'Adorfshöhe,
adenrr Aüce 02 , schönes

in ruhigem Hause
1 möbl. Zimmer

wöbt. Zrmmer
Näheres im TagbO

' Ai

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt . Seite IS . _

Mt ncftmcn iunisaufenttalt
nnH mW . Wege

Billa
oder Etagenhaus mit Garten , zu
Töchteryensionat geeignet, m guter
Lage, zu miete» gesucht. Offert , u.
D. 439 an den̂ agbl -Berlag ._ _

Oberlehrer
sucht 2 möbl. Zimmer , m durchaus
rutMem Hause in freier Lage als
Weinmieter. Off. mrt Prersa-Nigave
unter G. 440,«» deu Ta??bi. Perlag.

®ct>. ältere Dame
wünscht in gut Hause zwei leere
ineinandcrgeh . , Z1>" «'er ncl>ft vo!ler
Pension ljährlich 800 l"
R. 115 an den Tagbl -Verlag._

£cerc3 göge  sehrschöne freie
— Lage sehr
Weißenburgstr, 5, 3 l.

Remisen . Ktallnngrn eie.
-otGeime ^ Str . 50, dicht am Ring,
' ar »Autsmobilranm m. Wasser u.

«lektr. Licht u. «r. Lagerräume
fff^ Näb. 1 St . b. Feilbach. 1549

Schöne helle
Geschäftsräume,

ca. 70 gm groß, im mittleren Stadtteil
sofort gesucht. Gest. Oberen mit Preis¬
angabe unter E. 15. 5 hauptposllagerud.

„ig/ * viK dem G »11«rbahnhof,
Mierkester» Stallungen , Futter-
ränme , Hof und Wohnung per
sof ! öTs ^ iter zu ve rm . 010142

^Ms.-Fried .-Riug 44
große helle trockene
Lagerkeller mit -icktr. Acht-
anlaaen und Wasserleitung versehm,
enentl mit Bureau u. Packraum. per
sofort preiswert zu verm. Bescheidm .eäauie beim Hausmeister.

N^ MiWlr r BBS

find , erholungsbed und schwächlichs
Mädchen der beff. Ktande . rm ultervon 10—17 I ., tttt Hause etn. llrzr .s
in kl. St . der Rbeinvrov. l» tzerrl.
gesund. Gebirgsgegend. Gig. Billa
w elektr Licht, gr. Garten , Durn-
u SviAl . a Lalde . Auf
mdivlid. wissenschastl. U-nterr . durch
zwei staatl . gapr. Lehvemmmn, Doch,
d H., im Sommer nn Garten . Anz.

Bens ' 8 Ponstonspr . P- Mt . .
1« Näh . d. Prosp . Pr . Reier.
Anfr zu richten unter A- 488 an
dcuTagibch-Verlag ^ ^ ^ ^ ^ ^ —^

Jeder Mieter
verlange die Wohnungslisten des
Haus- u.GrirafHiflsitzer-Vereis

K . 1.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F 373

Einküchenhaus,
. . Haus Dambachtal, ———

Dambachtal 23  u . Neuberg 4.
Zimmer , möbl. « . unmöbliert mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .

ftiiflon#ofpt ©elsbevo,
dicht am Wald , 12 Minuten vom
Kochbrunnen, gr . frdl . Zimmer , Sud
und Ost. Mätzige „Preise . ^

JinmMen-Verkehrs-
GMAst »».».H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
ut obnuugSnachweiS.

Mau verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungsliiten. 64,u

7.
2007

MTHsskeller,
: vermieten.

Bioritzstraße 66.

jedem Betrieb
Favrikräume Waldstr. 49 zu vm. Elektr.

Kraft. Näh. Kriedrichsir. 46,.Ŝ lodl

Hö« a. « .
Schöner mod . eiugcricht . Metzger¬

lade .. mit Wurstküche.., 4-Zlmmer-
Wohn. rc. in bester Gelchafts- u. Ver¬
kehrslag- sof . od. später l« verm.
N. dl. Bau esch. ll -8

NiUen und Häuser.

Herrliche Waldlage
im Dambachtal,

Kreseniusstr . 33. Billa mit , 10 Zim..
reichl. Zubeh.. Zrntr .-Herz., elektr
Licht per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu verkaufen. Näheres
Freseniusstvatze 23.

Albrechtstrai « 23 , 2, . findet Dame
oder Herr als Allcinmieter zwei sehr
schön möblierte Zim mer.  _

Tieg, möblierte Zimmer, au* mit Pm !..
abzugebeu. Adolfltrage >0, 2. 60/3

Gilt ' chröbl. Zimmer und leere
Maus . »« Bahnyoss zu verm.
»liebricher Str . 10 , Gärtnerei«

^TPbefflirfl . möbl. Wohn- u. Schlafz.
an sol Herrn bill. Bi Sm.-Riug 5, P.

Um., «iS  tinf. Sbt Zim.
mit u ohne Pension an Daiierm.
Meisw/zu,vwn . Ma rktstr. 9. 2 r
Elea. möbl. Zimmer

mit auch ohne Pension , zu verm.
Kleine Wilbelmstratze 7. Parterre

Stallungen
ir 22 Pferd-, mit all. Zub.. Remise, sehr
aroste geseSte Rettvab » , offene
sffeitbahu usw. (früher Ostermann>,
vorteilhaft sofort zu vermteten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Rt-Hlffraße 15
Telephon 3994. l 57'1

BBBBS
Eine Wohnung , 6—7 Zim . ,

b. 11 Oft . d. I . od. 1. April 1912 gef.,
zwecks Gründ . eines Privitt -Svelse-
hauses Nehme a. gecign. Parterre¬
lokal. ' Off . mit Preisangabe unter
M. 115 an Ta gbl.-Zw st., Brsmar ckx,

Aelteres Ehepaar
sucht zu Anfang Juni 1 bis 2 s-kw»
möbl Zimmer , Höhenlage, mit Balk
od Garten , Part , oder O stock, mit
Frühstück. Off . mit Preisangabe u.
A. 464 Milden ^ agbbzVerlag._

Herr,
hier zur Kur, sucht möbl . Zimmer.
Es wir > auf gemütliches Heim reflrkt.,
am liebsten bei Dame. Offerten unter
S. 4 ».9_nn den Tag bl.-Verlag.
" Gesucht miwerh. d. Rinyes sreundl.
gemeinsames Wohn- sowie Schlaf¬
zimmer mit zwer Betteer u. Avoß.
Garderobegelaff z. 25—30. 'iKßt für
B_ -0 Wochen. Off . mit Preisang ...
tn| I erst Frühstück, Lichtn. Bedien.,
an Y. Z-. Postfach 96. Bremen.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

FremdeupeH ^ion
Schönste La?e, unmittelbar am
Kurpark, Theafer und Kurhaus.

F ’es -nraaff 8 -LG.
Lift, Zentralheiz., elektr. Licht.

Pensionspres in kl. Zimmer
von G Möi« an.

Arrangements bei län§. Aufenthalt.

in jeder Etage.
WtiersMsalfeäder.

Kurgemässe Küche.
Bes . : Emma Kruse.

' In ffiitptttet faillle
Wiesbadens sind. j. Dmnen g. Pens.
Off , n. 3^ 39 an dm T«>M .-Verlag.

|itr "pfeiiien Zmigen
von 8 Jahren wird in Wiesbaden in
gutem Hause Pension ges. Lehrer-
Familie bevorzugt, aber nicht Be¬
dingung . Offerten unter 2l. 491 an
den Tagbl .-Verlag . _

Sommerwohnungen. ■»<

Im evang.
Pfarrhaus

e. Pracht Luftturarts an der Hess.
Bergstraße (Darmstadt, - Heidelberg)
findet noch ein geüild. ,ung. Mädchen
liebevolle Aufnahme zur Erholung.
Außer der 16jäbr. Tochter d. Hauses
ist schon eine junge Pensionärin a.
Greifswald vorhanden Pcnsionspr.
3.50 M . pro Tag. Offerten unter
F 439 an den Tagbl .-Verlag.

Wohullngs -Nachweis-
Bursau

iieii &€te.,
Bahnhofstratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Alhtng! Witter!
Suchen Sie eine Wirtschaft, Laden

oder Wohnung ans sofort oder spater
ohne das; Ihnen dadurch Kosten od«
viel Muhe entstehen, lenden Sie ^ hr-
Offcrte u N. 439 an den Tagbl.-Verl.

Ä
RSalglicher Hofspedltwß

fettenmayw

^tadt -UBaazitg ©.

Uel »e #*sl ©delung ©n
von « n «Ü ranc -9« » mwBfti.

Aufbcwahriingen
fllr linrie und tUngörO Keit.

Vcrpaclrnngen,
Speilitlnn von lllnterla »sem
tiiliarten , .dniateiiero ete . etft

ISnreau:
5> \ il»o j tis . trime 5.

KM-MMMbilien-Markt der WiLLbadener Tagblatts.
V . im. .«*» 20 Ma .. auswärtiae Anreiaen 30 Vfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile,
marnm

10 000 Mk . 1. Hypothek auf Eck
haus, fclnsff Luisenstrafe 46.

Kapitälirn -Angrvote

20 - 25 .000 Mk . auf aut- zweite
Hypothek auszulciden. Offerten unt
L. 0 . 30 hauptvostlagernd. - -—

Auf Vas Land
80 .000 Mk., auch oeteilr.,aus ;ulcih-N.
ülax KerKhaiiüen , JLorthstrat -- <

ffmmod.-Agentur.

KapttaUrn -Grstrche

6000 Mark
gute Nachhypotheku BurgMi.
fort zu leiben grsnchtj Dffert.422 an den Tag bst--'ö  eria si,
8000 Märk per 1. Mll
dreifache Sicherh . -stl ,, r i^ rn

-40,000 M.

Ähen eru. Äg. verbeten.

114. Si-ro , r -uncuniubc w.  p v*

MpstheM -Käpital 1 GkseffAllI . 1 1
" ’ von ea. I Marktplatz 8, Wart.

l Vista mit Garten , 43 Nuten,
Vlainzcr Str . 23. zu verkaufen . Nah.
bei Architekt Adolntr. 9. 6o 46

iw*150,090»
auf unbelastetes Zndustrie -Obiekt
an erste St -lle gesucht Gefl . An¬
erbieten nur vom Selbstgeher
Vermittler verbeten: — unt . W. 438
an den Tagdl .-Verlag.

"z mn; obUrm' -Uer.-!inrrfe.

'MHvehurgstrKtzel
b-rrictiafil. moderne Llilla, 10 Zimmer
und reichliches Zudehör, elektr̂ ^ ich.
LrkAn ' oder mr 'nE n. ^Besicht.
nachm . 4- «. Näheres nebenan Bau¬
bureau Biebricker Straße 34. Sout . ffWl
MMMersbergstr . $
sofort r,tt verkanten oder M ver¬
mieten . S1«0 ' daselbst . >-

Marktplatz 8, Part.
Telephon 618. 6329

Große Sluswahl von Miet-
II. Kaufodsekten . Ecschäftsver-
fäitfe aller Art. Finanzierungen.

Hypotheken -Vermittlung.
Derfichernngen.

4 Billen
an der Schützenstraße, in der Preis !,
von 50—90,000 Mt ., zu verkaufen.
Beste Wohnlage, Waldesnähe , gute
elektr. Bahnverbind , mit Stadt und
Kurhaus . Näheres Besitzer Max
ffartmann . Schützenstraße 1.

Große Billa,
Wozartstraße 4, nabe d. Kurhouse,
mit Stallumg oder Garage , 65 Nut.
Garten , evtl, für Pension oder zlvei
Familien geeign., preiswert zu deck.
Näheres Besitzer Max Hartmann.
Schützenstratze 1. m -© Hochmoverne Bma
verhältnifseh . weit nnter P ^eis zu
vcxt. .!.TrL»HL8 Ällstisdt , Jmmov.

Det üirajucu 11
> Villa für 3600  ik.
^ Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, beste
« Kurtage, mod. Körnt., Sonnen¬

berger Str. 64, in gr. Harten,
aueli zuverk au fen.r

Sitten zupverkaufen.
Einige schöne BMen , kleine und

große, sind billig zu verkaufen. Bille
brieflich anzufragen unter 11. 4^9 an
den Wiesbadcnê Tagbh-Verlag. .

—IgFmn Fortzngs ist eine hoch¬
moderne Billa , in erster Kn «,
aegrnd gelegen, mit großem,
varkortigem Garten , 3 Min.
vom Kurbans , sofort zu ver¬
kaufen (auch möbliert), ober zu ver-
mtrtett. Die Villa bat 14 zum Teil
sehr gr. Herrschastsrünme, 3 Man¬
sarden, 3 Bäder, gr. gedeSte Ter-
raffen » Balkons ec.

Sontrenberge « St r . 9 » P arkst

BttLa zu verkaufen.
7 Zimmer, Diele , reich!. Zubehör.
Biebrich, Wiesbadener Allee 48.

Bills zu verk.
10 Zim., Bad. Anr ., Zentralh ., elekt.
Licht, 18 Ar Garten , sräheres tut
Tagbl .-Verlag . _ _ Mk

Reizende Villa
(Schöne Zlusstcht),

9 Zimmer 4 Adansarden, reichl. Zu¬
behör. elektr. Licht, Wasserheiznng,
Speisenaufzng , 2 große gesäsiosseue
Veranden tt. Balkons . SunMIcumon.,
schöner obstreicher Garten , in herrl,
Lage, 4 Minuten vom Kurhaus , zu
Mk, 95,000 Wegzugs Halver zu , ver¬
kaufen und evtl, sofort zu bezrehen.
Anfragen unter E. 415 an den
Tagbl .-Verlag ._ _ T

Verkaufe meine
Gtageu-Billa

in vornehmster Lage, 3 Stockw., 7 Z..
hochherrschastl.. großer Ueberschvtz.
'Anfragen u. E. L. 300 hauptpostlag.

NA kill Rheitl
in Biebrich, mit schönem gr . Garten
weit unter Taxe zu verkaufsn . Off.
unter A. 448 an den Tagbl . -Verlag.
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Meine neu erbaute ho hherrschaftliche

EitzfaMilien - Bitta,
Nußbuumsirafte (>, 6524

10 ?,im , Diele usw., in küustl. Ansstatt.,
verkaufe ich unter gUnst. Zahlurigsbrd.
billigst. KM. I>i <I5oi3,
Architekt, Mökrringftr . 3. Tel. 6172.

Bureau : Biebrich, L-chillerstr. 14,

^arrsvsrkauf.
Schön., gut nuitaöL Etagenhaus in

best. Wohnlage ist erbschaftskalber
preiswert zu »erkaufen. Offerten u.
S . 386 au den Tagbl .-Berlag.

Einfamilien-

SiegfrieSstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ailszeitaitet, 7 Zimmer.
Bad ?c., Ze tralbeizunp, schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Fi *f©:!r . Marburg,
Weinhandlung,

Neugasse3. Telephon 2089.

Bill » mit wertv . Garten,
34 Rut ., 8 Z., 2 M.. s- gr. Speicher,
Bad, Elektr ., Gas , Zentralb ., Adolfs¬
höhe, Wiesbadener Allee 58, zu ver¬
kaufen. Anzusehen 11— 12, 3—4 U.

. . imüdjer lofeiiieil,
groß. mod. Landhaus , mit Stallung,
u. 14 Morg . Gärten . Wiesen. Obst¬
anlagen , Blockhaus, viele cntsprech.
angelegte Forellen - n. Karpfenteiche,
Bruthaus , eig. Wasserl., herrl . Lage,
direkt bei Wald, sch. günst Gelegen!,
für Sportl -, für 54,000 Mark , bei
mind. 10,000 Mk. Anzahl, zu verk.
Alles Näh. I . Jmand , We'rlstraße 2.

Schönes
Laudhrttts

in Erbenheim bei Wiesbaden,
63 R. groß, sehr geräumig , der Neu¬
zeit entspr . cinger., mit Nebengeb.,
geeign. für Wagen, Futterb ., Stall .,
oder nicht störende Betriebe , Obst-
u. Ziergarten , Haltest der elektr.
Bahn , nahe dem Staatsbahnhof und
Rennbahn gcleg.. ist zu dem billigen
Preis von 35 Mille sofort zu verk.
Anfragen an den Besitzer n. B. 437
an, den Tagbl .-Berlag ._ _

Im Süsviertel
siMe Kaiser-Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute . Hypothek Itrtb in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl .-Berlag . 873

Geschäftshaus
in guter Lage (Laden zirka 50 Mir.
Tiefe , 8 Schaufenster ), 1,. Stock zu
Geschäftszweckeneinger ., für .Möbel-,
Teppichgeschäft re. bcs. geeign., zu
verkaufen . Näher . Max Hartman »,
Besitzer. Schützenstraße 1._ _

Eckhaits mit Läden , g. Lage, gegen
Hyp. 0. g. Nestkauf. Näh. Tagbl-Verl. Lt

Haus , südlicher SLndtteil , zu ver¬
kaufen gegen g. Hypothek od. Restkauf¬
geld. ?Näh. im Tagbl.-Verlag. _ _ Eu

5-Z.-Haus giheinstr., m. sch. Gart .,
Sounens ., b-äld. zu vk. SSerirn. Verb.
Off , u. T . 115 an den Daghl .-Berl -ag.

Altrenommiertes

Putz- itiiö Modcwlrreu-
Geschäst

nebst Haus , in bester, verkehrreichster
Lage der Stadt , wegen SterbefaW
zu verkaufen. Offerten u. Z. 436
an den Tagbl .-Berlag ._

Amrd. steigkikz. laus,
2x5 Zimmer, Diele, 'Bad und Garten,

nahe der Straßenbahn Bierstadt,
für eine oder zwei Familien geeignet,

zu verkanfen oder zu vermieten.
Willi , iiäit sfl , Bierstadt . Tel. 160.
. Gegen gute

1. oh. 2. liOtljClEil,
Platz egal, verk. m- schuldenfr. Terr .,
ca. 50U> gm. Preis 150,000 ML,, zu
Frankfurt ä. M. gelegen, u. zahle
bis ca. 100,000 Mk. noch in Bar
heraus . Näheres durch Beauftragt.

Sensal Js . Mannheimer , F123
Habsb . Allee 32, Frankfurt a. M.

KleiNes Havs
mit Garte » zu verk. Näh. 3uft
E3r. ff. oeSs, Kirchgasse 48. F28«

wmmsr
in bevorzugter Lage an der Mas'

W bacher Strafte , Front gegen Osten,
M in verschiedenn Größen, von 25 bit
8 44 Ruten, V Bebauung, preis-
W wert zu verkanfeu. Näheres Kirch-
DM gasse 43, 1. 1 282

Immoiiirrsn -Ksnfgrfnchr.

Wer uerlmiift fein Inas
evK. mit Geschäft oder auch sonst,
günst. Anwesen. Angebote, nur vorn
Besitzer, au B70
Vermiet , und Verkaufs - Zentrale.

Frankfurt a. M.. Hansaha us.
Große helle trockene

zu kaufen oder mieten,gesucht. Offerten
unter ll. 43!) an den Tagbl.-Vprlag.

BiWa-Bauplatz
kauft Sclbsterbauer . Offerten mit
Lage, Größe. Preisung , (einichließl.
Slraßenkosten ) unter W. 430 an
den Tagbw-Berlag.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener LagblÄtr.
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Ausivärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

- Gutgeh. Kolonialwaren -Geschäft
wegen Todesfalls sofort für 500 Mk.
idvoisacher' Wert ) g« verkaufen. Nie
tvi-odestk-ehnende Gelegenheit. Förster,
-LoPÄsbyrnq6. B10854
-Klein . Molkerei-, Butter -, Ger -,
sstu-rstwaren -Gefchäft kraukheitshaÄer
sehr billig zu verkaufen. Offerten
m D . 114 an d. Taghl, -Vcrl . . »9811

10 Wochen alte d. Schäferhunde
-«Polizeihunde ), von präm . Eltern,
billig zu verk. Näheres bei Heß,
MMolaSstraste 22, Soatt.
- Sch. Fox-Terrier , 10 Monate alt,
Lmmwerrem, zu vk. Kir-chg-asse 54, 1.

, . Aquarienfische,
verschieldene Arten seltener Exoten,
billig albzu-gcben Kaiser -Frisdrich-
RiM 47. Hart , re chts, 12-—4 Uhr.

Wegen Trauerfall
-moderne Da>mcn-Gardcro -be zu verk.
Mäh. ini^ Tagbl .-Verlag . B993ch Ba

Fast tt. cremefarb . Kleid, Gr 44,
14 Mk., w. Pikeerock m. 2 Batistblns.
7 SJtäL, Batistkleid f. 12j. Mädch. für
6 Mk. ve rk. Orauienstr . 47, H. 2 Iks.

Bei Herrschaft
Wie Damcukleid-er zu verkaufen.
Th . Büvnhaod, Dotzbeim. Str . 38, 2.
Schwarzer Sommermattte !. Gr . 46,

stlk verk, Biebrichcr Schr-aße 38, 2. _
: Eleg. Sommer - u. Jackenkleider,
Mulscin u. Hüte , im Auiftr. zu verk.
Siernigiasse 31. Bdh. 2, -crnzus. nach m.
. . Gut erst D.-Kleider, 48,
PW. m  verk . Ran , Sedanistraste 7.
( Schw. seid. Kleid, Gr . 46,
sinvd. ekeg. seid. Jackett sehr billig zu
verkr . S !iW -raste 6, 1._

W. Leinenkostilm, gr. Golfjacke,
st. Cheviotrock,-all. Gr . 42, billig zu
Verk. Göbenstraße 9. 8 links ._

Getragene Herrenklcidcr
MMg m  v erk. ist be inst raste 107. P.
Frack-, Smoking -, Gel,rock-Anzüge,

schwarze Hofen billig zu verkaufen
Neugassc 22. 1. 6519

Noch gut erhalt . Anzug billig
8u verk. Scharnhorststraste 10, 1.

Gctrag . Herrenkleider billig abz.
Kaise'r -Fricdrich-Ring 4, 1, 12 1t.

©trt erst photpgr. Klappkamera,
0X12 , f . Film u. Pl ., m. doppeltem
Bodenouszug pv.ste'.v. zu verk. Näh.
Ehr , Dai iper . .Kirchgasse6._ _

Sehr gut. Kiamno (Nußbaum)
im. Auftrag zu verk. bei Bender,
Auktionator . Moritzftrcche,7._

Pianino mit schön. Ton, gut erst,
ihi ll, zw  verk . J .ahnstraste 40, 1. _

Zu verk. : 1 ölt. Flügel , schwarz,
1 Bevtrko, muhag -pol., u . 1 Haus-
Apotheke, mahag.-pol. Wellritzstr. 28,
,1 St ., an zus. v. 12—2 û. ^ 178,Uhr.

Herrschaftt. Speisezimmer
toeit unter Preis abzgoben Mobel-
lao i! /4._ B 8160
Hochherrsch, f. n. Eiche-Speisczim.

mit 12 Leberstühlen, sowie Schreib¬
tisch. Lüster, Spiegel , Bücher, Kleid.-
und Küchenschrank, Diwan , Salon¬
garnitur u. sonst, bill. zu verkaufen
Hermamnstrastc 8, Park ._ Tel . 3959.

Massiv. Eichen-Kßzimmer-Einricht '.
billig zu.- verk. Kövnerftr . 1, Part.

Hochmod. Herrschaft!. Schlafzimmer,
innen u. austcn echt Mahagc, natrrr-
poliert , reich. Schnitzerei. Messing-
vcrgl .. gr . 3tür . Spicgelschr., Wasch-
toikotte m. hoh. Marmlorrückw. zwei
Nachkschr. m. Mavm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Birke, natur -pobert , weit unter
Preis abzugoben. B10272
_Mübdllager ^Blücherplatz 3ju

Eins . Schlafzim .-Einrichtnirg
nmstän deh,. bill. Bertramstr . 22,  1 _I.
Eins . Möbel, Betten , 2t. Kleiderschr.,
Waschtisch, Küchenschrank, Tisch u.
StWe bist. SchaviWorststn, 17. 8 r.
Hochh. Bett , Sofa , Kl.- u. Küchcnschr.,
Waschkom., Kam., Tisch. Stühle bill.
abzlag. Bertramstraste M, M ,̂ P : r.
Bill , zu verk. 1 Bett 25, Kam. 8 Mk.,

» . Wafchkom. tn . Marmor - u . Spieg.
Ora nic nstvahe 27, Bdh. 1. B 10446

Bollst. Bett , Schrank, Tische,,
Badewanne . Regale , Lampe usw. zu
veickaûem, Seerobenstraße _31, 1 x._
st' Gut erst Bettst Roßhaar -Matr .,
Badöwanne . 1 kl. Eisfchr. zu de stk.
Erbacher Sir -aste 6, 2 L-k. r echts._

Betten zmn Vermieten 15—25,
Wafchkom. 10, Tisch 3, Kanapee Z,
Kaffer 5—10, Blumentisch 6, Kleider¬
ständer 4, 2 Wiener Sessel, Diwan
wegen Räumung sofort zw verkaufen
El tviller L>iva ste 4, Pa rt , h_ B 104 30
Weg. Ümz. 1 Bett , Kleiderschrank.
Kinderbett tt. Deckbett billig zw vr.
Jahnstraste 44, Hth. P a rt . B 10444

Ein gut erhaltenes Bett
mU - Matratze billig zu verkaufen
Zimmermannstraße ^5, nks,_
Eine Bettstelle mit Sprungrahmen

zw verk. Nettel-beckstraßê Ä,^ Wtb , 8.
1 weißlack. Kinderbcttstelle.

KindevSitz -LiegeMagen. Garderobe-
stünder billig. Westen dstr. 26, 3 r ._

Schönes Taschensofa, neu, billig
zu verk. Mühlga ste 13, Bdh.. 1 St.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
Vertiko, Bücherschr., -Waschkommode,
1—2tür . Kleiderschrank. Nachttische.
Bleichst raste 1'5. Hth. P . I. B 10438

Kleiberschrank (Altertum)
zw verk.  GrimmEltviller Str . 17.

Itür . Kleiderschrank
zu verk. Nork st räste 6, Hof I.  B 10410

Ilh vndnst!uAktzelkh.
meine sich in tadellos. Zustand und in
prima Lage befindliche gut besuchte
»«Zimmer - I remden - Pension mit
Jnvenlar . evt. sofort. Günstige Ge¬
legenheit für Tätigtest such, einzelne
Dame. Adresse erfahren Sie uitrer
pritstg Existenz hgizpspostlag. 6579

Schöne Küchen-Einrichtuug,
Kleiderschr-, Bettstelle, Vertikos,
Wafchkom,, Nachttisch, Brandk ., all.
neu . stS-chreiner Thurm Schaehhstr. 28.
Mod. Küchen-Einricht . f. 85 M. verk.
Tauniuisstraße W,^Schreinerw erkstatt.

K«chen-Einrichtung , Pitsch,
bill . M>verk. Minor , Frankenst r , 26.

Gut erhaltener Eisschrank
b. z>u vk. Schwalbacher Str . 12, Lad.

ch gr. Goldspiegel mit Trümeau.
1 franz . Ben'düle, 2 Cwivre poli-
Krüge , 1 Kopierpresse zu bk. Wörth-
straße, 6, 2._ Händler verbeten,_ _
Ausziehtisch, Lederstühle, Bücherschr.,
Schreibtisch, kompt., Bett , Diwan -,
Bilder usw. b. Borkstr, 7, Hth., Groß.

Elartcntisch u. 3 Stühle
6 Mk., Markisenstangen zu verkaufen
Borkitva'sŵ s. Hth., Gra st. B IlstsW

Neuer mod. Herren -Schreibtisch
vraisw . zn, vk. Oran ienstr,  4L, V. 2 t.

Blumentisch mit A' quarmm billig
Rheingauer Straße 14, Part . links.

Wegzutzshalber gntgehcndein best er Lage zn
dANMNR vertanfen. Off«
rr. m. -a;i c <m  d . Taavl.-Verlag.

Ein gutgehendes

Eier- nnö MergeM
in Mainz , bester Lage, Fmnilien-
verhäktnisse halber unter Künftigen
Bedingungen abzugeben. Näh. hier,
E. Bier . Blücherstraße 3.

Familieu -NähMaschinc, Fuhbetr .,
35 Mk. Beriramstvahe 12, Pulst, x.

Reue schöne Eismaschine billig^
abzugeben Adelheidstraße 80, _2_j ©fc.

Neue Waschmangel (Musterschutz)
süst Mk. 30. Rau, ' Blü cherstraße 5.

Zwei Firmenschilder
(Fronst- u. Fahnenschild) bill. abzng.
Rö bellag er Blücherpl. ^8/4 .̂ 810271
ös-tzrgcs Break für 230 Mk. zu verk.

Dobheiin er S traße  87,_ B104 38
Selbstfahrer , Pferdegeschirr.

eis. Twrirveck billig zu verk. Pa -rk-
stvcrße 89, Eingang ! BingevtstLaße.

I n. Rolle. 60 Ztr . Tragkraft,
2 g«br . Bxeaks bill. zu vk. Stommker,
Hekenenst vaste 18.
Sitz- tt. Liegewagen, weiß, gut erh.,

still, zw vk. Lothrin gievS tr . 27, H. 3.
Fast neuer Kinderwagen z« verk.

BiSmla-rck ring 9, 1 l._
Gebrauchter Kinderwagen,

sowie ein 3sitz. Sportwagen , beide M.
Gumtni , bi ll. Hclenenstr . 25. Hth. 1,
F . neuer Kinderwag . u. Kinderstühl.
hrlligl z.u, verk, Bertramstr . 17,  H , 1,

Gut erh. Kinderwagen,
1 Klapp-KinberstühlHen u , 1 Hostel-
bank bill, zu verk, Blücherstr. 22, 3.

Ein gebr. Kinder -Lieaewagen
n weißer Sportwagen billig zu- verk.
Elbvillor S traß-eH, Hth. 1, bei Lang .

Gut erh. Zwillingswagen
bill . zu, verk. Gustav-Adolfstruße 8, 2.

Motorrad
billig zu verkaufen . Offerten unt.
U 430 an  den Ta gbl.-Verlag . _̂ _
Einige gebr, Herren - n. D.-Räder,

mit Dovpedo-Frtzil., vom 25 Mk. an.
Klautz, RheistMuex- Straße 3,_
Wegzngsh. ein Fahrrad mit Frei !.

st. zu vk. Sch-ierle , Göbenstr . 9, H. 1.
Damen -Fahrrad ^

40 Mk. Wellr itzstraße 27, Hth. P art.
Fahrrad mit Freilauf bill. zu verk.

Sedan stvaße 5, Hth, P art , r . B10449
Gebr . Herde u. Kochöfen

bill. zu verk. Ke ßler , Porkstraße 10.
Gasherd billigst zu verk.

Göbonstraße 9, 3 links ..
Rene gutzeis. Badewanne,

weiß emailliert , sehr 'billig -a-bzug.
Kla vental-er Str aße 1, 3 l.B̂10667

Ein noch neuer Einkoch-Apparat
mit Gläsern u, eine Maihag.-Schka-s-
-zirnmer-Einrichstumg billig zn verk.
Näh, im Tagbl .-Berlag,_ _ .M«.
2 buntverglaste Türen tt. Oberlichter
M Verk. Uhlandstv aße 16, 1.

Zwei Butzenscheiben, 72 □
Fcnstervorsetzer billig zu verkaufen
Scliiv-alba-chnr Straße 5,^2 rech ts.

Waschkörbe n. Bäckerkiepen ,
(Rückenkörb-e) billig zu verkausen.
L. Witte . Norkstraße 8. 2. BS884

Stal . Esel,
Größe zirka 18-5— 140 cm, kräftiges
frommes Tier , zu kaufen gefucht.
Näheres Dotzbeimer Straß e 116, P.

Gut erhaltene Kleider
für 8—6- u . 14-sähr. Jung , zu kauf,
gef. Off . R . 432 Tagbl .-Verlag.

Altertümer , Knnstgegenst. u . Möbel
kauft .Heidenreich, Fvaukenstraße 9.
Suche groß. Posten Ansichtskarten

von Wiesbaderv. Offerten u . N. 440
an dc'ir Tagbl .-Berlag.

2 helle pol/ Betten . 1 Theke,
1 Dezimalwage , 1 Kartoffc 'Iwagc,
Hobelbank, 1 helle pol. Wafchkom. zu
!. gef. Ad. Nenrnich, Her mcmmstr. 16.
Zahle hohe Preise für Möbelstücke
all. .Art , sowie ganze Einrichtungen.
Bauer , Göbenstr aßc 9._

Kousektionsschrank
zu kaufen gesucht. Offerten unttr
G, 439  an den Ta gbl .-Verlag,_

Gebr. Ledcrkofser zn kaufen ges.
Weber , Emf er Straße 60. B10879

Aeltere Krankenwagen
u. sämittiche alte Möbelstücke z-u
kaufen gesucht. Eltviller Str . 4, P . l.

Kinderklavpwagxn zu kaufen ges.
Adr, im Tagbl .-Verlag . Be

Herr sucht
französ. Konvers.-Unterricht . Offert.
u. T , 438 au den  Tagbl .-Verlag ._
Unterricht in der franz . Sprache crt.
Französ . billi gst. Bertr amstr . 12, 1.

Nussischl
Violin -Unterr . erteilt gebrkd. Russe.
Berg , St eingasse 3, 1 S t,_

Schreibmaschincn-UUtcrrichj
wird bei mäß. Honorar ert . Wellrrtz-
straße 23, 1, Et, _

Klavier -Unterricht
wird gründlich erteilt Bismarck-
Ring ch6,' l rechts._ s_ / B8683

Zither , Piano , Englisch
l. evf. Lehrerin .̂ Nerostraße 27, 8.

Bügelkursus wird gründlich
erteilt Hochstätlenstraße 18, 1.

Silberne Herrenuhr mit Monogr.
H. H, verloren am 10. Mai . Abzug,
geg. Belo hn. Rhein straße 67, Gth , 1.

Zwes Stirnfrisuren
verloren . Abzugeben Goldgasse 2,
Friseur Zamponi . _ _

Junger Schäferhund entlausen,
auf Lord hörend, 'Halsband um . Geg.
Belohn, abzug. Moritzstraße 13, 2 L

Kaufm . sucht für einge Stunden
nachm. Bücher beizufchreiben, Gefl.
Off , u . H, 438 ân d. Tagbl .-Verlag ,

Uhrmacher
sucht Nebenbeschäftigung, Off , erb.
unter O. 436 ain den Tagbl .-Berlag.

Tapezier - u. Polsterarbeiten
jed. Atzt, beste Materialverapbeituug -,
zu billigsten Preisen . R . David,
'BeMamisrvafte 21, Daselbst verschied.
Sofas billig abzugeben.

Sprungrahmen
werden tadellos aufgearbeitet , Stück
4.50 Mk, Seero benstr. 11, H, P,  r.

Sofas
werden awfgearbeilet , 6.50 Mk, See-
röbenstr aße 11, Hth, Part , recht-T_ _

Ofensetzer A. Beinlich
wohnt Blücherstraße 16, 8._ B 10449

Perf . Schneiderin von Frankfurt
empf, sich im Au-fert . von Kostümen
aller Art ' u . Garantie für gut . SG
zu bill. Pr . Dotzheimer Str . 16, B.

Schneiderin
nimmt noch Kunden an . RähcvcL
Rüdesheimer Straße 26, Fvon ts p.

Kostüme, Jackenkleider, Blusen
werden, bei mäßigen Preisen elegant
angetsriig 't Rbeinstvahe 99, 3,

Dam .- u. Kinderkleid w. angef.
u. umge ändert Sedanstraße 4, 2 lkS,

Perfekte Weißstickcrin
mochte noch -ein Geschäft annehm-en,
Fernste Arbeit . G-csl. Offerten unt.
S . 115 an Leu Tagbl .-B .-rlag ._ _

Hüte werden modernisiert.
Zutaten vorbanden . Alles sehr billig.
Phillp psb-ergstraße 45, Part , -rechts.

Spitzen- u. Stickerei-Hüte
w. fn u. auß . dem Hause angefertigt.
Off , u. Postlager karte SO pö-stl. erb.

. Tücht. Friseuse u. Onduleurin
nimmt noch Kunden i-in Kurvieriel
an . M h. Eleonovenstraße 10, P . l.
Wäsche wird tadellos gew. u. gebüq.
Gard-rnenspann . Woritzstr. 23, H. P.

Wäsche z. Waschen u Büg. w. ang/
Dotzheimer Straße 103, Hinterh . 2,

1000 Mark
von , Gefchästsmanu mit gutem G
ichäft zu leihen gesucht. Mon-atlicI
Rückzahlung u, 'Zinsen . . Sichorhe
vorhanden , Off-, nur von- Sel 'bstae
unter B, 466 an den- Tag bl .-Ber la

Durch Brandunglück
vollislund-'.-g mi'Kel'lo-s gcwo-pd, Mar
b'-ttet , cd-'l-di-' stkende Menschen- u-m cij
kleine U-ntcrstützumg, Franz Oi
he - ire-vru P-ink, Nrede -rwaldstr.̂ 14

Kind wird tn gewissenh Pflege
genommen. Fr , Bcrker, Berpim
straßc 4, 2, -an^ Ler-,Waldstr -aße.

Best, kurdcrl. Ehepaar w. Kind
mit e. Erziehuinasb eit rag zu ad-o
ticren oder in Pflege zu nehme
Vermittler verbeten . Offerten ui
H. -}••■; a-n den Tagb l.-Verlag.

Heirat.
Schveinermeist-er mit gut . Gcs-chä
38 I ., k-ath ., wünscht ein-f. Dame n
etwas Bsvmögen zwecks bald . Herr
kennen zu lernen . Nur di-vei
Offerten n. H. 437 an Lest T-aglb-
Berlag . Ehvenf-a-che.

.Aelt . verm. Witwer w. Heirat
mit -diergl. Fr . od. Fränl . Offevi
unter ' Z. 438 au  d -en Tag bl.-De rll

Junger Mann , 28 I ., Metzger,
-ev., von -guter Fam ., mit eigen!
Bermögen , wüstscht Einheirat di
auch tücht. Mäd-ch-en kennen zu, lei
Griistgsmei-nte Offerten u. SB. 1
-an Len Tagbl .-Berlag . B 10-4

zu verk.
SchlossergeschW
erk. Näh. im Tagbl.-Vcrl. Li

Guteingeführtes
Svezisü-Putzsikschäst^

in schönst. Kurstadt d. Pfalz Famil -
Verhältnissr halber zu verk. Offert,
u. B. 435 an deir Tagbi -Verl ag.

'Mltt idjüfetjttnö
(Rüde), SBolfshuinD, 3 Jahre oil't, sehr
w-a-chsäm, zu verkaufsn . Stammb.
vorhanden . Näh. im- Ta-gbl.-Vevl . Mg

Fff . Sam mi er!
Gotische Holzfigur zu verkaufen,

ßrimmi Etviller Straße 17. B10463

GW-LWNl !;ie-GesWf!
in bester Lage Wiesbadens , sofort
zu verkaufen. Reflekt. wollen Ihre
Adresse unter P . 115 an Tagblatt-
Zweigst., Bismarckring 20, sendet!̂

Hochelegante echte
Svitzenrotz «,

Gr . 44,  bill . zu verk. GÄsgerchoiiSk.
p. f. K̂stphanstoilette . Zu erf-rage-n
im Tagbl .-Verlag ._ Mr

'Gehr . ' Fahrräder
von 20 Mk. an zu verkaufen, sowie neue
und gebr. Motorräder Jorkstr. 11. Lad.

IHochelegante, \mk
einftche Garderobe,

Gr . 46, bill. zu verk. Röderstr^ 40, 2Mwm©rditürion,
gut e-holten, sehr billig abzugeben. Aus
Wunsch Te ilzahlung. Fran kenstr aße 9.

Erss -llrank , Eriergestett mit Glas¬
platten, Ladenschrank mit Schiebetüren,
verschiedene Reale billig zu »erkaufen.
Frankcnstraßc 13, Hth. 1 r.

(Fortsetzung auf Seitr 17A
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..-J Bessere
BriefiMkeN'KWlklW.

Zirka 3000 Stück, Zu verkalken. Näh.
Kirchgasse 20, 3 links._

Gelegenheit!
1000  Gme-Wkarien.

H»chf-, billigst z. Wiederverkauf. Näh.
;m Tag bl.-Berta g._ Mo

Pians-hM§
König,

Schwa lb ach er Sir . 1,
Ecke Rhcinsiratze,

empfiehlt § 9514
altbewährter Marken
zu billigsten Preisen,

l Auf Wunsch bequemste Zahlweise.

Gclcgeuhcitskallf.
Ein sehr eleganter Salon sehr

billig zu verkaufen. B10400
f Mö belhaus Fuhr , Bleichstratze 34.

Lek eimete lief,
fotoie me KiMnioen

KHei M(oiiieti« .
wende sich stets an das

Skhr dwg hi mril.:
Ein Aktenschrank, 4,48 Mir . breit,

1 gr. Diplomatcn -Schreibtisch, eine
gröstc Kuchen-Anrichte, einige Per¬
sonal-Betten . 2tür . Kleiderschränke,
lackiert, 1 Brandkiste, Portieren.
Mcssingstangen, Waschkom., Spiegel,
einige gute Oelgemälde nsw. iBIO'.SOO

Mvbelbaus Führ,
Bleichstraste 34.

Jltlirtfltinft «üustig zu verpachten.
MUljUsUj » Ostcrtcir unter Lk. ir.

postlagernd Schützenhofstraße,

8 Ml .M«ei
utift Gebisse kaufe zu sehr hohen
Preisen. Bis Samstag:

■ 11%(tfL .H
A.  Ufar Bliu s . Langgaffe 11,  i.

Hl .’}Vebcrg « sse9 . 1, {(iu8B >tlt,
zahlt di- allerhöchsten Preise i. gnierh.
L,err- Damen- u. Kinderktew., Schuhe,
Zstöb'el, Gold. Silber, Nachl. Poslk.gen.

L. Grosshurt,
Metzgergasfe 2?» Tclep ». 2178,

kauft zu hohe » Preisen von Herr,Latten
guterh. Herren-, Damen- u. Ktuderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Psandsch., altes
Gold. Silber , q. Nachlässe re. Postk. gen.

All. Makel». fÄÄ «:
kaust z.recv .Preis . gntcrh . .Herren -,
Da,neu -, Kinderkl , Unn . , Biobel.
Gold , Silber , Pfands » , Brr » .
Zahngeb . r, . g. ->tachl . P >' stk. gern.

»MlMeZt. Seiest 2237.
Abteilung für : B9550

Neue Möbel u. Gelegenheitskäufe.

M aet gönrutsutaffe
einer Holzwarcn -Fabrik in Biebrich
werden noch billig frcihändltz ab»

gegeben:
1 neuer dopve.,r»n>». Kastenwagen,
1 neuer cinsp. u. doppclfp. Kasten¬

wagen,
1 Waschenwagen (Break), ganz ne»,

mit Patentachsen . . ,2 Burcauschrcknte nnt ic 4o Schub¬
lade», in jeder Schubl. Brirfordn ..

3 Burcautische mit Aufsatz, ,
ca. 10,000 Stückstöcke in all. Langen

gebunden, . . ,
Große Partie Eichenh. (9 I . ge,chn.).
Große Part Kicfernh. (3 I . geschn.l,
Große Part '. Buchen!,. ,4 I ., geschn.1,
1 Waggon ganz trockenes Eichenholz,

20, 25, 30, 35 Zmtr . stark, geschn.,
«11 Tah" gelag.i, Kubikmeter rur
120 M., eigne, sich für Möbelfabr .,

8 Birn -, 6 Eichen-, Apfel-. Kirsch-,
Linden- n. Papvelbäume , 20. 2o,
30. 35 Zmtr . stark, geschnitten.
7 Jahre gelagert, , ,

1 doppclsp. und ci« einlp. -plcrde-
geschirr, 4 Decken, 169 herrschastl.
Btumentüb . u. Part . Gartenniob .,

4 Lorbeerbäume mit mod. Blument .,
1 8kantige Kiefergartcnlaubc mit

Fußboden und Decke, weist gcstr.,
2,50 Durchmesser,

8 Hühnerhäuser aus Patcntmasie in.
3facher Wandung im Schlafraum,
für jeden Garten paffend. S2M

Näheres bei
Joseph Wostry,

Biebrich nnt 91heilt. Parkweg.__
Nolle,

schöne neue und eine noch sehr gme,
zebrouchte, preiswert zu verkamen b-i

Uni *. Wn e „ Mainz -Mombn » .
Slcichganen 2._ _ . . . . '•

I Wegen Fortzugs ist ein kompletteskombiniertes Lichtbad
(Bogenlwht) ltitb Glühlichtbad sofort
preiswert zu verkaufen. .

_ _ Son ne nberger Stra ßê o.̂ .(Fleütr.m.-mw
wegen Abreise spottbillig sofort z» verk.,
sowie div . KttnstgegeNstände.

U»«r8 « ar ;rr, Dotzheiiner Str . 63.

Po » Herrschaften , _
kaufe aut erhalt . Herren - «. Damen
Garderoben zu höchsten Prenen nnt.
strengster Diskretion . Offerten nttt.
M. 433 an den Tagbl.-Berl ag. _
~ «laufe getr. Herren-, Damen «,
Kiuder -Kleider und Wäsche. ^
W'I . ^Verner . VitNttZ, 5.

Auto,
offen, Isitzig, höchstens 1 ^ ahr ge¬
fahren zu taufen gejucht. Offerten
unk. K. 435 an den Tagbl .-Berlag ._

Massage—Maniküre
ärztl. geprüft.

Ottilie Kassbergcr, Langgasse 54, 2,
kam Kranzplatz).

Il»!itlp1le*e,

Garten
innerhalb der Stadt zu mieten
gesucht. Offerten unter F . 432
den Tagbl .-Berlag.

au

Linen goiö. Ring,
Odd ^ ellov, verloren im Kochbrunnen.
Abzugeb. gegen Belohnung beim Portier
im Englischen Hof.

Erfahrener Buchhalter
übernimmt Anlegen tt. Beitragen v. Ge-
schättsbüchern,Einrichningcu von Privat¬
buck,Haltungen, Vermattung von Ver-
u-öaenu der damit vcrundenen Arbeiten.

a . 40!» an dm Tagbl.-Berlag.
"E ^ 7^ !NohWü !,le neu zu steatten

hat, wende sichp. Postkarte
um Abholung derselben anLLLsr't 8^ F» ft*

Blü » cr sirosse 40 , 1 St.

NcWWMcMMme
nach Mast lief , tücht. DainiMschneider,
Rhei-naauer Str . 5, Gt>h. Part . r.
glapavaturcit_u. Mod ern. tnll iggt.
Tücht. Schneiderin,

auch im -clog. Kinderkleid., hat noch
Ta« frei . Herderstraste  25, 1 links.

Ankauf
von altem Eisen , Meta « . Lumpen,
Gummi , Rentuchabfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) tt. Flaschen betWllbelrfu fidleres,

Wthandlnng,
Wcllrihstr » 80 . — Telephon 183 *.

Korbflaschen
j. Größe kauft Frz . A. Leißle tt- Co.,
chem. Prod . ätber . Ocle, Extrakte u.
flarbtinkturemFabrik . Rudeshenner
Straße, «!>!._ Televbon 3137. 38939

WiMtS . ZShReZ
n . ganze Gebisse kaufe zu voll . Werte.
A.Marfiiuis, llUlggaffe 11, 1.

Herrentzemven w. unter Garantie
für guten Sitz augefertigt.Schwalbacher
Str aße 42, Hin terhaus i  L _

®X? ®arMiietifpiiieiü
N olk-Lnssong, Albrecktstr. Ist. Tel.6678,

ärztlich geprüft,
Nerostr. 42, 2,

Meta Iff ailelaine . Dambachtal 8, 1.

GeWs- Ä Maßelpflcoe.
K in „irr Eerock , Sedanstr . 7» P.
' ^ crUühmte wissenschaftliche
Phrenologe Wilhelm Herr
a«8 Köln wohnt Web er gasse 58, Par t.

ijijrenolopu. HllMiniend.
Krama Brocli , Sedanstraste 7,Part.

Berühmte Phrenologtnl
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren ». Damen, d. erste am Platze
^ sc Iise  W olf . Hirschgraben  1 0, 2.

Ketilyme Memlogln!
Handliniendeutung, streng Wissenschaft!.,
für Damenu.Herren. Langgaffe 48,2,
((■tfe  Ssteberaasse. »8a tilanclie.
Berühmte Phrenologin

Anna SBelltoacIi , Michelsberg 26, 2.

Freitag,

19. Mai 1911.
SS. Jahrgang.

Guter Geigenspieler
frei 1 Juni für bess.Bor, Ca ö. Restau-!»», « V I. li.»»WM. M»i«.

MtnölüiH.Ä *" "
Jfoll !,nnameua »»-r . Nurf .Damen.

mmm  nrmieiüi
Kiitlie Häuser, Hochstättenstr. 1(5,
Vdh. 2 r. Für Herren » . Damen.

Verschiedenes

Vollmilch,
jedes Quantum,

sofort nach
Wiesbaden gesnchl. ,

Off, unter E. 433 an den  Tagb l.-Ve rl.

Unser geniffenUsier MW
werden kl., sowie Schulkinder zu tägl,
Waidspaziergängenangenontmcn. Nal).
Westendstra ffe 28, 2. Etage kechts.

und Blasenleiden (Geschlechtsl.), auch
alte Fälle, Quecksilb-rsiechtnm. Vorznql
Erfolge. Tiskr. Behandlung. L lOoÜz

Lodert Drosslor,
Kuranstalt f. naturgem. Heitwetse,

Würth str. 17.a.d.Rheinstr.,9—12tt.3—8,
Lebensresorm und

Kultur.
Herren u. Damen , die gc.mcinschafts-
fähig n. entwicklungsfroh, aur hllglen,
einwandfr . Basis ein int .^edles Ge¬
meinschaftsleben kulttv mocht. Word,
zw. Grund , e. Bund , für, aüs. Lcb -
Ref. u. Lcb.-Kult . um Aufg. ihrer
Adr. geb. v. A. Schröder, Kaiscr-
Friedrich-Ring  92

Empfehle meine Gardinen -Wasch
« . Spanuerri bei bill. Pr . n. Vorsicht.
Bchdl. ll. lli-omboc hz Fa ulbr.-Str . 12,2 l.

,m >. uuftiT.
Englische Grammatiku.Konvers.

ert divl. Lehrerin im Kursus sow. Einzel-
unterr . rasckifördemd Neuga sse8, 2._

französisch,
Engiisch,
Italienisch,
Spanisch,
jkussisd ),
Schwedisch,
Deutsch

durch national3 diplora. Lehrer.
Linzel -Unterr ., kl . Zirkel ,Klassen.

Serßfz-SeAoof,
Luisenstrasse 7. 63/5

Französin (dipl .) erf . grdl . TJnterr. n.
Kon. Beste Bef. Dotzhciir.er-Sfr, 34, P.

WW- u. PliMMMt
|rnu Maliern, Kieilhür. 36,
omihf. sich f- feine Herren - u. Dam .-
Wäsche, Pens .-, Herrsch.- „ . .Fremd.-
Wäsche, soivie Gardtnenwa,chen und
-spannen . — Beste BchaM -urm. —
Schnellste Liofevu-'U. -. - NaleMÄche.
"Feingebiidcte tüchtigeKraukenschWefter
übernimmt Privatpflege u. einzelne
Gänge._ Ta mms str. 57, 2- Tel. 559.
Erstes u. ältestes Institut am Platzefür

Gesichtspflege.
Falten , welke Haut

Gesichtshaare
■werden entfernt unter Garantie.

Frau E . CJroisaii,
Kirchgasse 17,1 . Stock

RhenwaLismus.
Spez. : Kurze Behandt. Sicherst. Erfolg.
Sprechstund. 10—12 vorm.. 3-̂ -5nachm.

Feliü ’/3-.ty . Nheinstrasie 21.

Für Wiesbadener Meeting2
unsclüäagliare Sacltcis.
i ijpben ihre Adresse E « 8l ^aL « ^ afts

Interessenten beiieJt . . , i
Kr.  14 Wiesbaden 4 zu senden . Mar hvhe  Wetter
finden Berücksichtigung.

Ratnrheil
kundige ärztlich ausgebildete Dame cmpf
sich für Gesicht-, Kops- u. Körperpflege
51 :i rU » tanaiier , Blftchstr . 86 , 2

""Paiurheriinkrtut
Wilhelmine Fiene, Mauergasse 12. 1.

—Helene Beumelburg, Naturheilkunvige,
Langgasse 10, 2, von der Rei se zur ück.

Masseur, ~
ärztlich geprüft , emipfiehlt sich.

J os. Linke, Michels berg 32, 1.

Masseuse. 3 S "&
Frau »Sarg . Sclinu ^ .

Albrechtstrahe 14. 2. Telephon 3014.

WagendeckenI
Große Auswahl in jeder Preislage.

Stickcret-Wanufaktur

Otheinstratze 39 . 6234

Herzl. Bitte!
Welcher cdeldenk. Menschenfreund

würde ein. charakterfest., herzensgut .,
streng soliden u. gewissenh. Herrn,
geb. Dresdener . 32 Fahre alt . ledig,
unavhäng ., 13 F. in 1. Spez.-Privat-
Kliniken als Operationsgch .. Pfleg .,
Reisebegl. u. Masseur tätig gewesen,
der Opfer eines KautionsschwindtcrS
geworden u. alles verloren , durch
Unterstützung wieder auf festen Fuß
verhelfen? Gntigst zuged. Offerten
u, A. 490 an de» Tag bl.-Berlag.

Suche für rentables GeschäftTeilhaber. M032i
Oft , tt. £ .115 an d. Tagbl.-Berlag .

Für schönen Sjähr. Knabm best. Herk.
Adoptivelt. oh. Berg. ges. Off. n. 44. hr
Tagbl.-Haupt-Agt.. Wilhelmstr. 8. 65.7

Welches ehrbare kinderlose
Ehepaar

adoptiert acht Monate nltcz gesund.
Mädchen? Offerten unter I . 440
an den Ta gbl.-Berlag.

Stiller Teilhaber
für rin alteS gutgeh. Geschäft wegen
Bcrgrößerung mit 1500—2000 Mark
gegen 10 Proz . Gewinnanteil und
Sicherheit gesucht. Offerten unter
T 433 an de» ,Tagbl .-Berlag ._

Äclter. erfahre». Kaufmann sucht tätige
Beteiligung biois2

mit 20—25 Mille an nachweisbar solid.
Unternehmen, eventl. auch Kauf. Offert,
tt. 115 Taabl .-Zweigst. Bir marckr. 29.

WM- Erfinder!
Kapitalist sucht sich a» guten

neuen Erfindungen zu beteiligen.
Ausführl . Angebote u. M . I . 929
an Haasenstein ^ Bögler, Akt.-Ges
Köln._ ;_ HO

Für den Vertrieb ein. vorzüglichen
alkoholfreien Apfelsaftes solventen

Vertreter oder
Grossisten

für den Platz selbst und Umgebung
Off . erbet, nnt . F . O. 4008 an Rud.
Masse, Offenburg .^ _ _ _
_/tr -' t ^ -Darlehen schnell, Ratcnruck-

Wt .lV zahl. Selbstgeberl »r« »n « i-,
Berlin kill. Relle-Alliancestr. 67. F 67

Musikschüler,
21 Jabre alt, talentvoll und fleißig,
bittet um Unterstützung oder Darlehen
zwecks weiterer Ausbildung. Gest. Ost.
»nt 44. 114 an die Tagbl.-Zweigstelle
Bis'marckring 29.  _
"" Miesch» Rennen!
Prima Information , hochausprob.
Bkerde sendet gegen 5-Mt .-Schein
in Brief an Pöstlagerkarte Nr . 98
Wiesbaden Hauptpost.

Für Eheleute : . .
EinBlickindieZnkmisi!

Frau Vrllla Schwornii
Hirschgraben 32, 1 r._ ,

..Veit-Detektive'
Beobachlmtgeir (au ?Reise, i.
Badeort pp.), Ermittelung . ,
Ehe-Affären , HeiratL-Aus-
künste über Berniögen re. an allen

Plätzen der Welt!
DiSkret ! Grösste Praxis!

Zuverlaffigst!
Detektiv -Bnrean

Scharnhorststraße 31, 1. Tel. 4180.

EhevermittLnng.
Frau Simon , Römerberg 39, 1.

Kaufmann,
39 Jahre , '«damqol., zuverb. stqckbsaan.
Ehavakt., mit eigener chancenvercher
Existenz —< Fabrik wird Detaitgesch.
—- gogenw. ca. 10,000 M,k. Eimkvmm.
pro «mw, wünscht mit wirtschaskl.
gebildet. Fräulein aus guter bürg.
Familie , zwecks Heirat , tu Verkehr
zu treten . Vermögen, das wuher-
geschäftl. sestgÄegt werden kann, mv
wünscht. Vertrastl . Anträge , evtl,
auch von Angühövigcn, unter St. 495
an den Tagbl .-Vcrlag cEetcin.

Heirat!
Witwer , in noch rüstigem Alter,

tadollvs. ÄDenSw., vow einfach., ruh.u. natürl . Wesen, mit 6—7000 Mt.
Hinseinkommen, sucht, tvei-l hieröhnc
BctannitenkveiZ, aus dtescm Wege
Lebsusgefährtin irt"entfpr . Berhä ktn>.
Ge fl. Ofpevten unter P . 480 an den
Tagbl .-Berlag._ _ _

MM DD.
kath., 27 Jahve , Inh . eines prosp.
Engros - u . Jmportgesch., mit Eink.
Varl. ca. 10 Mille , von sehr augc-
nehmt Ihsust. u. glänz . Charakter,
suche ich Vevmög. Leoensgefährttiii
aus nun gut . Fam . Änbähnmng cr-
sotgtt durch inlich ans schickl. Art . Osf.
nNter A. 493 an den Tagbl .-Verlag .

ÄT «» Q Nichts angekommml
• * . Vielleicht falsche

Adresse? I ».

Garten-Kies
liefert

in Körben , Karren und Waggons

Fpkditiüns-Geselllchas^
1 Adolsstratze 1« 15

Danksagung,
Allen denen, die bei dem Hinscheiden meiner guten Frau und der

Kinder treusorgenden Mutter in Liebe und Verehrung gedacht, spreche
ich auf diesem Wege meinen innigsten Dank ans, besonders .Herrn
Pfarrer Philippi für seine tröstenden Worte am Grabe, meinen lieben
Berufskollegen für ihre Aufmerksamkeit, sowie für die reiche Blumen¬
spende.

Im Namen der Hinterbliebenen:
MrUfeim Heev und Kinder.

Wi - sbad - n. den 18. Mai 1911. 810434
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Große Filhrwerk-VcrsteWrllW.
Montag . de« 22. Mai er., vormittags 10'/- Uh» beginnend, ver-

Heigere ich zufolge Auftrags für Rechnung dessen, den es angcht, auf dein
KrgrrPlatze an der Kchiersterner Straße , uuterhald
•*v des NerssrgWngshauses fit Wiesvader»,

6 Steinrollen, 4 DoppeLsP.-Kaftenwagen,
4 DoPPelsP . - Hohlrollen , 2 Weinwageu
mit je 2 Stnüfatz, 2 Plattrotten und
1 Schneppkarren

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
, Die Berstsigerung findet bestimmt statt.

Wilhelm Helfrlch,
Telephon 2941»

Auktionator und Taxator»
Wiesbaden, Schwatbacker Str . 23. 6574

einer fß neuen Metzgerei-MWMS.
Dienstag, den 23. Mai. »nmittngSI« Uhr

beginnend, versteigere ich Zufolge Auftrags, für Rechnung dessen den es
angcht, in meinem Versteigerungssaale

UStints SW 43

Handtasche», Reisekosten,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Leserwaren.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A « Jjet <schert 9

Faulbrunnenslraße 10. 278

TelÄal  CircusA. Schumann -Theater
Frankfurt a ° M.

König Äeäiyus Gastspiel
verlängert!Gastspielverlängert! _

Samstag , 20 -, and Sonntag , 31 . d . M.,
letzte 2 Aiüfführnngen , abends 8 Uhr , P70

unter persönlicher Leitung von Prof . Max S&elnlaardt.
Theaterkasse eooffnet von morgens 10 Uhr an iiniinterhrochrn.

Hotel -Restaurant

Billig und gut
kauft man in dem Möbelhaus

Fuhr, Meichstrnße 34
Großes Lager. Eigene Polsteret.

«achverzeichnete Gegenstände,,als:
1 komplette Mafolika -Winkel -Theke mit Marmor¬
platte , 3 Wagen « . 2 Leuchter » grohe Nation .-
Registrierkasse , 3 Majolika - Erker - Borsätze mit
Spiegel und Beleuchtung , grosser Spiegel mit
Majolika -Rahmen , Majolika -Schreibpult m. Tisch,
Majolika - Wage mit Gewichten , Wiegeblock,
13fl . Lüster <Gas und elektrisch) mit Ventilator,
Schinkenschneidmaschine mit Ständer , 1 Fleisch¬
wolf , ein Fleischblitz, Füllmaschine , 10 Fleisch¬
rahm en mit Stützen , 3  Marmorbänke nt. Stütze »,
3 Hackklötzer, 3tür . großer Ersschrauk, Ladennhr,
Bogenlampe , Elektromotor , 3 PS ., Transmission,
1 Wiege , 3  Glasschilder , Fleischständer und viele
zu einem Metzgereibetriebe gehörige Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtignug gerne gestattet»

Jäger,
Auktionator und Taxator,

Wiesbaden,
Geschäftslokal: Schwalbacher Straße 48. Tel. 2448.
D r-med . von Moser , prakt .Arzt,

wohnt jetzt]?laor !tIsassts *as »e 1 , II.
Haltestelle der elektr . Strassenbahn : Mauritiusplatz.

Sprechet. : 10—12 vorm., 3—4 nachm., Sonntags 10—11 Uhr.
TeEeplion : SSO (Cafe Habsbarg ) .

Viele im
Gebrauch

Ascania - Gas - Fernheizung.
Uebergangsheizungnur für Früh¬
jahr u. Herbst, direkt an die best.

Ile 'zungsanlago anzuschiiessea.
Alleinvertreter :Hch. Brodt Söhne,
Wiesbaden, Oranienstrasse 24. g

Gas-, Wasser-, sanit., elektr. Anl. o'

Willi !» « WlWM.a Von Sonntag ab verzapfe
ich meinen 1810er Trauben¬
wein per Schoppen 50 Pf.

Spezialität:
Schinken im Brotteig
Achtungsvoll A. Ambrosius,
Schierstein,DotzheimerStr.9.

ReAurM„lillmer fiof“,
Oranienslr. 62, Ecke Kaiser-Friedr .-Ning.

Samstag:
Metzelsuppe,

wozu freund!. einladet
Jf. Mayerltofer.

KB. ff. Biere 10 und 12 Pf.
Saatöau „Burggraf",
Waldstr. 55, nahe d. neu. Kaserneit.

Keule Areitag , d. 19. Mai:

Meheisuppr
wozu freurM. cinladet

Friedrich Sdisnitzer.

99
Friedrichshof 9

F 'rieiäpäclBsfrffiss ©\41S.
Grösster, schönster und schattiger « arten im Zentrum der Stadt Mit

geschützter SB alle und Terrasse.

Heute : WI © ^ efeF ® IFl ®ISIlg
des* ns &ireeiOTÜertetra St @§i !Bi©rhal 8e*

Gut gepflegt Biere — Weine erster Firmen. — Reichhaltiges kaltes Müs« .

Europäischer Hof
JLassgfs'asse 83/34.

Heute Freitag : Lichtenliainer Bier.
Oer Garten ist eröffnet!

NB. Spezialitäten sowie Delikatessen in allerreichster Auswahl.

Frauenleiden , S ?ESk „i In ™“
N ervenleiden, Gemütsleiden, Zwangszustände, Epilepsie,

Lähmungen etc.
Nervenschwäche 4" Poll-ullon"_ _ _ venzexTütfungen , Impotenz.

Magen- und Darmkrankheiten,K:“ d“' L,b"''t“~
Chronische Lungenkrankheiten, a.»™.!.

IriGH 01 .0 .t/iSIXl 'O .S , Gicht, Ischias, Gelenkkrankheiten.
Geschlechtskrankheiten,

—" behandelt ohne Berufs Störung mit Erfolg
iaolec5 >’§ B4iir -Än «rnlt Carolus “ , Kais.-Friedr .-Rmg92,

Institut für Natur- und elektrisches Lichtheilverfahren,
Elektrotherapie , Homöopathie, Hypnose,

Suggestion , Magnetismus etc.
_ Sprechstunden 10- 12 und 3—8 Uhr Wochentags. —

es

1
Mariage

Ein zur Kur hier anwesender, sich furchtbar langweilender,
cleaanter Herr von 33 Jährchen, dem selbst seine wenigen Femde ein
einnehmenves Wesen nachfagen, dessen schriftstellerische Vergangenheit
auf universelle Bildung schließen Iaht, des ewigen Allein,eins müde,
wünscht durch den nicht mehr ungewöhnlichen Weg der Drucker¬
schwärze zarte Bande zum ewigen Bunde anzuknupfen. Damen von__ _ _.lUHt gtltti 0 V. * . ' V. 5- O « V
Herz und Gemüt, nicht allzu jugendlich, die ,tch ,n gleicher Leben«
- - d den hiesigen Aufenthalt zum Präludium der Betage befinden und t - or  ,
kanntschaft verwenden wollen, werden gebeten ihre inneren Angelegen,
heiten dem Papiere anzuvertrauen, der Beantwortung und Drsirenon
darf jede Briejschreibcrin gewiß sein.

Gütige ausführliche Zuschriften werden erbeten unter
wirektor w ., Wiesbaden, hauptpostlagernd.

Tager-Veranstaltmigen. * vergmgmgen
Trbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzer..
Walüalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Königlichê Kchaulplels
Freitag , den 19. Mai.

140. Vorstellung
M. Vorstellung im Abonnement «2»

Dis Imrimalisten.
CuWt>i,eI in 4 Akten von Gustav

Frey tag.
, . Personen:
Oberst a. D. Berg . Herr NodiuS
Jda , feine Tockter . Frt . Schrötter
Adelheid Runeck . . Frl . Gaubq
Senden . Herr Weinig
Professor Olden¬

dorf, Redakteur
Conrad Bolz,

Redakteur
Bellmaus 1 Mit'

i arbeit.Kämpe
Körner
Buchdr. Henning,

Eigenthümer
Müller, Faktotum/
Blumenberg,

Redakteur
Schmock, Mit

arbciter

Herr Lesfler

ec

Herr Schwab
Herr Herrmann
Herr Weyrauch
Herr Döring

JQ * Herr Spieß
Herr Rehkopf

Piepenbrink,
"iss

Weiw

Herr Kober

Herr Oberländer

Händler und Wahl-..
Lotrc, seine Frau .
Bertha, ihre Tochter

Herr Andriano
Frau Bleiblreu
Frl . Gcisler

Kleinmichel, Bürger
und Wahlmann . Herr Döring

Friy , sein Sohn . . Herr Gerharts
Justi -rat Schwarz . Herr Striebeck
Eine fremde Tänzerin FrauDoppelbaucr
Kord, Schreiber vom

Gute Adelheids . Herr Zollin
Karl Bedienter des

Obersten . . . . Herr Otto»
Resourccngäste. Deputationen der

Bürgerschaft.
Ort der Handlung : Die Hauptstadt

einer Provinz . Zeit : 1850.
Pausen : Nach dem 1. Akte 5 Min .,
nach dem 2. Akte 13 Minuten und

nach dem 8. Akte 3 Minuten.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Endo gegen 10 Uhr.
Samstag , den 20. Mai , b. ausgehob.

Abon.: Gastspiel des Prof . Dr . v.
Vary : Tristan und Isolde.

Sonntag , den 21. Mai , bei ausgehob.
Abon.' : Der Gras von Luxemburg.

Nestdsnf - Tkeates.
Freitag , dea 19. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

DuMMsiDuderrten.
Große Berliner Posse mit Gesang
und Tanz in 5 Brtdern nach E Pobi
u . H. WWens . „Ans eignen Fußen ,
von Rwdvlf Bernaner und Rudolf
(Kdn-marr Die alte M-ttstk von
Conrad i. Tie neue Musik voir Willy
Brottschnetder und BvgumÄ Zepter.
Erstes Bild (Vorspiel) In dulci jubilo.
Zweites Bild : Die verzwickte Erbschaft.

Drittes Bild : Blühendes Geschäft.
Viertes Bild:

Das seltsame Konservatonum.
Fünftes Bild : Bejm Volksanwalt.

Vorkommende Grlangoeinlasen:
1. Bild . Introduktion mit Ghor.

Austrittslied Lieschen, gesungen von
Rosel van Born . . Austrrttslted
Psannenschmidt , Matsch, gesungen
von Rudolf Bartak u. Theo Dachauer.
Ständchen : „Herzliebchen mein
unter 'm Rebendach", gesungen von
Rudolf Bartal u. Chor Lied: „Wir
scheiden", gesungen v. Rudolf Bartak
und Ensemble. . , .

2. Bild . Austrittslred Plntert und
G'lattbein , gesungen von Reinhold
Hager und Willy Schäfer . Walzer¬
duett : „Berlin hat so was Gewal¬
tiges ", gesungen von Rosel van Born
und Theo Tachauer . AuftrittÄred
Maroni , gesungen von Walter Tautz.
Finale , gef. von Friedrich Degener
und Ensemble. , „ „

3. Bild . Lied : „Ach des Lebens
qrößte Schmerzen", gesungen von
Rudolf Bartak und Theo^Tachauer.
„Das Bummellied"' (Walzer -Duett ),
gesungen von Stella Richter und
Rudolf Bartak . Operettenparodie:
„Kabale und Liebe", gesumen von
Rosel van Born und Theo Tachauer.

4. Bild . Ballade vom Geigerchen,
gesungen von Theo Tachaue.r und
Rudolf Bartak . .
Nach dem 1. und 3. Bilde finden

größere Pausen statt.
Ansang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Personen:
Graf Dorincourt . . Max Ludwig
Mistreß Errol . . . Ottilie Grunert
Cedric Errol , ihr Sohn Eugenie Jakobi

Samstag , den 20. Mai , Neuheit !:
Heimkehr.- Neuheit !: Am Tage der
goldenen Hochzeit. _

Uslks Theater.
Freitag, den 19. Mai.
Zum ersten Male:

Der kleine Kord.
Lebensbild in 3 Akten

von Wrs. Hodgsoi! Burnett.

Harisham
Hipgins
Wilkins
Hobbs.
Tick .
Minna
Mary.
Thomas, Diener

Dorincourt . . - C-B-rgschwenger
Der erste Akt spielt in New-?jork, der

2. und 3. Akt in England.
Nach dem 1. Akt größere Pause.

Anfang 8.15 Uhr. End- gegen 11 Uhr.

bei

Willy Wagler
Fritz Stürmer
Ludwig Joost
Arthur Rhode
Albert Makowiak
Marg . Hamm
Lina Töldte

Sainstag , den 20. Mai : Er ist nicht
«isersüchtig. Das Versprechen
hinterm Herd. _

Kur haus zuWiesbadeu
Freitag , den 19. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnan-Anlage.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.
1. Ouvertüre zu „Der Trompeter der

Prinzen“ von A. Bazin
2. Finale a. d. Oper „Der Freischütz“

von C. jl . V. ÄVeber
3. Ave Maria von J . Henselt
4. „Mein Lebenslauf ist Lieb’ und

Lust“, Walzer von Joh. Straus»
5. Phantasie aus „Ein Sommernachts-

traum“ von F. Mendelssohn
6. Tho Stars and Stripes forever,

Marsch von P. Sousa.
Abonnements -Konzerte

des städtischen Kuroiekesters.

Nachmittag» 4 Uhjr:
Leitung: Herr U. Afftemi, etädtischer

Kurkapellmeiater.
1. Ouvertüre zur Oper „Der erste
2. Konzertwalzer von A. Durant
3. Musikali-che Täuschungen, Potpourri

von A. Schreiner
4. Trot de Cavalerie von A. Rubinstein
5. Rakoczy, Ouvertüre v. A. Keler-Bela
6. Mailied von J . Hubay

Violn -Solo: Herr Konzertmeister
W. Sadony.

7. „0 schöner Mai“, Walzer v. P. Kraft
8. Saltarello v. H. Viouxtomps-Godard.

Abends 8 Uhr:
Russisches National - Konzert.

Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ostern- Ouvertüre von It . Rimsky-

Korsakow
2. Souvenir de Hapsal , Romanze von

P. Tschaikowsky
3. Walzer aus „Dornröschen“ von

P . Tschaikowsky
4. Russische National - Hymne von

P. Lwowoff
5. Capriccio, italien v. P. Tschaikowsky
6. Mazurka aus der Oper „Das Leben

für den Zar“ von M. Glinka
7. Ouvertüre solenneile 1812 von»

P. Tschaikowsky.

Saalbaa
Schwalbacher Str. 8, an der Rheinstr.
Samstag , den 30 . , und Sonntag -,

den 31 . Mai , 8 /̂2 Uiirx 745
Zweimaliges Gastspiel des russischen

Meiater -tiedanUenleser*
Chevalier

Gönie telepathique
: Master rea ler of mind.

Billetts in der Hofmusikalienhandl,
Heinrich Wolff,Wilhelmstr.16,Buchhdlg,
Umbarth, Kranzplatz, u. Abendkasse
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' ff -TS:

*^ £5
° -E

" ^ äsTO . SB»

%n * nz*

rr © ro r *. ^ ro 2  ^ 2 .8  p ro ro p *ro 25 ro . PC ro*

nTt"Ai CP
O

7 » p

ro
eŝ 55 ro, P £5

CP ^Lso - Lffff ZKffL-
3 « . ^ . <

TO. " ffL
5 a f 3 - '

P

äg-£7 rofea ro* At flA 3 « 3 <3 2 aA O: ö « 3 t, «

i - a 8  ffff )a A 3 ff - yZ LZA ff ff
a3S . 5Sl? ö 5S . a ? & l ö- er C/ 0  ro Aa—.. ro ^ Al

ejs ros fi ro ros
25 S “I2, £5 ^ 2ror %raro <es<£5 '̂ roro £2A-
Ol rf oS 3 ? '3 s C‘ 2rVc5 ^ 2 - » 0AA

ros rf. fif ro , TO roro ST £5 £S "5 , 25 - . —»,
3-- Ai-ro»f>iS ro. ro-ro, «, (ö &rö ro £5 0  2 £5ro. rf: ro . ^ £4 ro

O o J 4̂. 9 ^ w» Ö P
IsSöSlallS 'äAi £5 a*. ro £3 v\ u rt »4 . . »

rf"

78 -3 3
S 2  ä
A ' **
3 - ff 3  "
tO 3  A TO

37 « ? ® ®•S -® 2
ff - 2-. , ® TO

Ö Bä  g*
' 2,1 .5

ff 3  Z

flfa
Äor jg

g G « rL£5 sCS' ri ro
CP ro p £?*
S -3
A _ . oa 3

L 3 ffjH

® 3 | s
A Aff(

8
8 3

ro ri fy
ro, ro S

ffffGf
AZ LS
3 ff -Z"
* A TO. ^

H 3 -7Äro cm ro

^ Pf
ro r -»2 - 25

,Is
S ' o “A
A

CS?Z . ff
ffZ
ä£ro ro



febaihwr
»erlag LanggaN« 21

„L- gblatt-HauS".
Schalter-Halle gcöfinet von » Uhr morgen«

bi» » Uhr abends.
Wüchcntlich 12 Ausgaben.

fiir bti . c « uSiadkll: ^ ^ „ Ekn 'Mck»- 0„ „ n, »vsiaEIi^
Langgasse 21, ohne Brmgerlohn M. S.— virrieliahrUch,ntatatn-  in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-
Beftellgeld. - Ä-iNgr-B-ft-llunnen nehmen-umrdrm,-ntg-EN- '« „j,  Lrtigen S2 AnS-

Gegründet 1852.
Kernsprecher-« ttf:

„Tagblatt.Haus" Rr. 6650-53.
Don 6 Uhr morgen« bi» 8 Uhr abend»,

nutzer Sonntag».

- ... . . . . .. . .. Q. i,. . ,5 nifo fßr lasale Anzeigen im„Arbeitsmarkt" und„Kleiner Anzeiger
^ "euNllch -r Satzserm' so« '"' ln dan-in abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen lolalen

teile- 10 Dtg. lnr inraee Anzeigen 11« „n.e....
6® «.’ in davon abweichender Satzaussühruna. sowie sur alle aM»^

Anzeigen; so Psg. besonderer Berechnung.

Sri '‘StSottrau ^ mt «noetimEettet Anzekgen in kurken Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

- -- — . . - - . Für die Alilnabme von Anzeigen an vorgeschriebe,ien Tagen und B.btzen wird keine Gewähr übernommen.
Anjrlgrn -Ann. hme: Für die Abend-Ausgabe bi» 12 Uh- mittag»; für die Morgen-Ausgabe bis3 Uhr nachmittag». _ _ - _ _ - _ _ _ ,
. . . ' ” Freitag , 1®» dNai 1@I1.Nr . 234 . - - -

59 . Jahrgang.

Reise-Abonnements
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
Mimen» glich begonnen werden und kosten wSchrnllich
bei direktem Versand frei an die anfgegebene Adresse

,ch « rten inMMM md Vrstrrreich-Mml 7V M.
.. .. im AMM . . . . . ..  1 M-

im VaMrmisillW-Herkrhr in DentsryiM
für einen Grt und laufenden Monat . «v PI-

Bestellungen belieb« man genaue wohnungradrejse beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Der Wahlkampf in Gjicrrcich.
Aus Wien wird uns geschrieben:
Nunmehr ist die Wählerschaft berufen, am U - EM

ein neues Abgeordnetenhaus zu wählen, E der H n
der Wählerschaft liegt es also, zu entscheiden, ôb drese»
neue Haus wieder ein Tummelplatz für wüste-schmrps-
reien und leeres Geschwätz sein soll oder eme statte
ruhiger und fachlicher Arbeit In der Hand der dem-m ' M/iliser liegt es insbesondere auch, darüber zu
entscheiden ob die"Staatsgewalt in Zukunft gegenüber
den Deutschen Gerechtigkeit walten lassen oder aber
der slawischen Erpresserpolitik entgegenkommen, ob
also dem deutschen Volkem Osterrerch fern gmes Recht

lesen wir in einem der zahllosen Wahlflug
blätter mit denen zurzeit Zisleithamen uoer-

OTO Älfomtf . der » Sietjulaitbe mit uro ^ s» 6e-
rer E-bitt--ung °blpi°lt » ..» ä, ' ' “ £ ,S
wirtlch- ftlich-n „lxl, J 1' “ “ ‘. » “ e Heihclei Do.:
Gegensätze kommen. Julien pow .̂ aal des
acht Nationalitäten den amphrtheatral sch gßs
Wiener Parlaments » d

tritt doch dies völkische Moment schon daduv̂ m
Vordergrund, daß für dre^ deutschen Parteien ^e
Verstärkung d̂ r nationalen schutzwehr

Si ? S 8 “bm “ntonäioDOt

f tasäÄs, ’4t
deutschem Muster eine sammlungsp olrtik >

Fe uillet on.
Gustav Mahler+.

Gustav Mahl er  ist gestern 5 Mmum

ÄS 5«  amNa'chmittag das Bewußtsein
verloren. #

„ -7x,.si 1860 in Kalischt zu
Gustav Mahler war stw ^ " mialstudien in seiner

Böhmen geboren, absolvierte sem^ hm ^ d das
Heimat und besuchte dann rn W . begann er seine
Konservatorium. Im Alter vonM Jahren ^ Theatern.
Dirigentenlausbahn als KapeLms ^ Direktor der
er wurde zuerst bekannt, als e wwar.  Es folgten
Königlichen Oper zil Budapeŝ g aIg  Kapellmeister am
nachher eine sechsjährigeJ£ 8 liyierer  Stellung heraus
Hamburger Stadttheater uvfo - ' bie  Hbfoper berufen,
wurde er im Jahre Erwch W Pnsönlicheit entwickeln
wo er erst so recht dre Krcht ferner̂ Jöi ti8ent«i}Ktfen an
konnte. Vor zweiJ "hren legt er Von tm
diesem Institute nied̂ und gwg ^ ) und nachkam er als kranker Mann naw Flamme serncs
wochenlangem Siechtum vertoscyi
Lebens. - »-Enaen wie vielen anderen' Künst-

Auch ihm ist es f- « SM ^besonderen Fähigkeiten auflern, die die Natur und ''M ^ {tctt;  und dre
einen bestimmten KU'E ^ eren strebten. Gustav Mahler
dennoch nach anderen ~ außerordentlichenQualitäten,
war ein Dirigent vongar-zauß ^ U)Ter vollcn-
als Orchesterleiter" ne Perwm E ^ ^  Erscheinung ge-

SeStS “- abS eÄüsteie ihn danach, durch eigenes

Vai-ole wider die Sozialdemokratie " einzuleiten
suchte, aber diese Versuche sind mcht allzu erfolgreich
aeweien Zwar ist aus einer zu diesem Zweck abge-
Lnm Kffil - ni-« »- der « m« p.
Ausdruck gebracht worden, »das; die deutichea Pai
Wien bei den Wahlen möglichst einverstandlich vor
geben in solchen Fällen aber, wo ein Wahlkampf zlm
schn ihnen unvermeidlich ist. dieser derart zu fuyren ist.
dak bierdurck das nationale einheitliche Vorgehen nichi
erschwert w§ d".̂ Abor dieser Wu« st ein »l° >° ni,« °r
aeblieben und es besteht nur die Hoffnung , das; wenig¬
stens bei den Stichwahlen wieder so etwas wie eurenwmninbüraschaft zum Durchbruch komnie-a.

deutsche Gerne Nh ^.al̂ ^ ^lsch-f^ iheitlichen Parteien ist
S aimeift gelungen, ein Wahlkompromitz zustande zu
es , zumeist geumsten ^ wiederum vielfach
Mißtrauen gegen die Christlichsozialen, denn man
«hYfiM daß diese die ohnehin schon die stärkste Gruppe
unteSden deutschen Parteien darstellen, im Falle eines
weiteren Mvwachsens wohl die Neigung verspüren
R ' rirfl  mit den politisch verwandten slawischen
Mrnvveu wieder zu dem »eisernen Ring " ziisammenzu.
Eiesten ^ dessen̂ unheilvolle Wirksamkeit unvergessen
st Aber auch die Christlichsozialen sehen dem Wahl¬

kampf nicht ohne Sorge entgegen, da m ihrem eigenen
LM?r starke Uneinigkeit herrscht und ^vor allem dwa.cilit'rcxdnc'r fonfctt>cttib6t ‘̂ iJubGifcinbibii'SÄ fSSX m d-° D°s
En der diesmaligen Wahlbewegung .gehört, bte
feit dem Tode Luegers nicht mehr so. wie früher ge
schlossene christlichsoziale Partei vor eme ganz neue
Lage gestellt hat . ^ . . .

Allein nicht nur im Lager der Deutschen, wo, ww
schon betont, ernstliche Erfolge nur durch, em ^ uruck-
dränaen der national geschlechtslosen.« ozialdemok.atw
erzielt werden könnten, sondern auch m dem der Polen
„nd der Tschechen herrscht starke Zwietracht . Tie all-
volnische Partei , die bei den . letzten Wahlen die
Fttbrunq an sich gerissen hatte , sieht sich deir .Konier-
vativen der Volkspartei und d.en selbständigen Demo¬
kraten gegenüber, während m dem tschechischen̂ age>
Junat schachen. Tschechisch-Klerikale, die Agrarpartei
und die Sozialdemokraten um den Preis rmgcn.

Sind innerhalb der nationalen Lchlachtreihen/woyl
inanrbei-lei Verschiebungen zu erwarten , so wird doch
Sfi ^ ieWletonl , m der ©eiomlfttuftu , d«
Nbaeordnetenhauses keine große Verschiebung eui-
keten Eben deshalb must man sich auch fragen , w-e
d/n Ministerpräsident Freiherr v. Bienerth das osfcn-
k̂ ndche Ae? der Neuwahlen, nämlich die Mattsetzung
de? T i che che n und ihre Zustimmung zu dem
bLbmÄien Ausgleich mit den Deutschen, erreichen wist
3 ? ff s '& aän Vernunft annehmen wurden , wagt
stlbst im Lande des sprichwörtlichen Optimismus kem
Vornünstiaer zu hoffen. Bleibt nur die Aussicht, daß
stchf ? dem neuen Hause die ja auf die Regierung an¬
gewiesene? Polen entschließen, gemeinsam mit den
deutschen der Widerspänstigen Zähmung zu der
stichen die mit ihrer Obstruktion ben Parlamentaris
mus überhaupt zu untergraben drohen und  den be¬

rüchtigten § 14, den Verordnungsparagraphen allge¬
mach zu einer ständigen Einrichtung machen. Darüber
dürften sich jedenfalls Regierung wie Parteien . kl^
sein daß ein weiteres Fortwursteln nach Taaffoschrnii
Muster ln diesem Falle ein Z u g r u nd e w u r st e l n
nicht nur des Parlamentes , sondern der schon duM den
österreichisch-ungarischen Dualismus m '^ en Grün
festen erschütterten Donaumonarchie bedeuten wuroe

PoLMsche Kv̂ rsrchl.
Die GstmarkenpolMkr im Landtag.

#  Berlin , 18. Mai.
Die Ostmarkendebatte im Abgeordnetenhause hat

bestätiqt, was nach den neulichen Vorgängen .. m oer
Budqetkommission, nach den damaligen Erklärungen
des Herrn v. Schorlemer uiid nach den Erwiderungen
von rechts und links schon f e st st a n d, ^uamlich daß
die Ansiedlungspolitik zunächst ohne  das Mittel oer
Zwangsenteignung  fortgesetzt werden w .̂
Aber mit dieser nüchternen Feststellung, ist die Bedvm
tung der Debatte bei weitem nicht erschöpft. Die M
ratuna zeigte vielmehr mit ungewohnlick̂ r Lchars..
und Bestimmtheit, welchen tiefen Eindruck sunackst
die Staatsregierung selber von den « chwlerigkeltel.
des unternommenen Werkes bekommen hat und va-.-
sie ihre entsprechenden Maßnahinen auch auf die Ge¬
fahr hin, einer verhängnisvollen Abschwenkung de-'
schuldigt zu werden, treffen zu müssen gmubt Tel
vorläufige Verzicht auf die Zwangsenteignung soll nach
den -Versicherungen des Landwirtschastsmimsters durch¬
aus nicht die Einleitung eines dauewden Verzichio-
sein aber diese Beteuerung findet nicht bloß beim Ost-
mar'kenverein keinen Glauben , sondern auch der .natio¬
nalliberale Abgeordnete Glatzel  und , obgleich m
anderer Fassung und in gedämpfterem Ton , der Abge¬
ordnete v. Zedlitz,  drückten heute ihre Überzeugung
dahin aus , daß eine e n t s Ä e i d e n d e W a n d l u n g
in der Polcnpoli tik  emgetreten sei oder Sou,
drohe Für den natioirallibcralen Redner ist sie schei;
emgetreten , für den freikonservativen droht sie Ob
das richtig ist, kann nicht nach den entgegengesetzten
Ausführungen des Ministers , sondern einzig auf Grund
der späteren Entwickelung beurteilt werden. Mit an¬
deren Morten : die Gesamtheit der Polenpostiik wird
zu zeigen habeii, inwieweit die Vermutungen berechtig:
sind, daß ein neuer Kurs eingeschlagen werden soll.
Wir unsererseits glauben an eine solche Absicht mch:,
aber da man sich an die sichtbaren. Vorgänge zn halten
hat so muß die Tatsache, daß die Freunde der Ost¬
markenpolitik eine Wandluiig in Aussicht nehmen,
immerhin als ein wichtiges Moment in der Polen-
frage verzeichnet Iverden. Ter Stand der Regierung
wird natürlich um so schwieriger, je weniger ŝie cm;
die Fortdauer des Vertrauens von seiten der Parteien
und Richtungen rechnen kann, auf « e sich ihre Polen¬
politik bisher stützen durfte . Da nun aber Herr von
Sckiorlemer im Einverständnis mit seineii Ministel-
kollegen immer wieder betont, daß sich nichts ge-

Schaffen sich der Kunst nützlich zu erweisen. Und so wie er
oisST ntmal als Dirigent , trotz der Klarheit Ime*
Mllms eigentlich ein Problem geblieben war , so knüpften
M auch an ihm den Komponisten, widersprechend^ und sich
l ^ vdsnde Anschauungen über 'den Wert feines Schaffens.

Weingartner hat Gustav Mahler die Stab-
T ffa ^ ls E » minderwertigen Ausdruck künstlerischer
NEE betrachtet. Und doch, man muß Mahler an 'der
Spitze E ?s Orchesters gesehen haben, um dessen bewußt zu

was die nmsikalische Welt an ihm verloren hat.
Das klcine dünne schnrächtige Mätmchen mit dem verkmffe-
mn bartlosen Angesicht, in sich gebückt und «sich vorne ge-
nekat war ein Zauberer, eine Gestalt, deren Erscheinen ge-
?üate um jeden einzelnen im Orchester zu faszinieren. Wenn
Mahle ? dirigierte, gab es keine Teilnahmslosigkeit im Or-
•TmT M-x eine Gestalt aus E. T . A. Hofsmanns Werken
«ianid er am Pulte , durch die scharfen Brillengläser lugte
ft i vis in die äußersten Winkel des Orchesterraumes
Und wenn dann das Spiel begonnen hatte, da gab es für
feiner, ^ vieler ein Entrinnen mehr ans den Fangarmen
^ Mannes der in jedem Augenblicke durch sem
Außeres allein zeigte, wie er ausschließlich dem Werke
leb?e das er soeben vortrug. Durch Handbewegungen,

Ausstrecken des Annes , durch Deuten mit dem
Siff . wate cr aus den Spielern tatsächlich das Letzte her¬
aus Das Geheimnis seiner großen Erfolge als Dirigent
f“ 8’J j“r suggestiven Macht feiner Persönlichkeit wobei
diese Macht im Dienste einer hohen künstlerischen Ausfaffmig

1 nb ihr Träger war -ein Mann von lauteritem Ge-
„nd eindringlicher musikalischer Bildung.

Direktor der Wiener Hofoper hatte Mahler so
w n̂!ven Strauß auszusechten. Die Herrschasten auf d r̂
Bühne sind an straffe Disziplin , zumal in Wien, nur schwer
M gewöhnen. Und daß ein Wann von der Beschaffenheit

Gnstav Mahlers die künstlerische Tätigkeit nur unter dem
Gesichtspunkte der einwandfreien Wiedergabe des Kunst¬
werkes ausgeübt wissen wollte , versteht sich wohl von selbst.
Da sprühten denn die Funken mitunter von der Bühne
zum Dirigentenpntt, und die Geschichte der Opernproben an
der Wiener Hosoper zur Zeit Mahlers ist ein noch unge¬
schriebenes hochinteressantes Kapitel. Aber die Ergebnisse
seiner Direktionsführimg waren glänzend. Zugeständnissean
den Geschmack des Publikums hat Mahler niemals ge¬
macht. Er hatte -eine so hohe Auffassung von Zweck und
Wesen der Kunst̂ daß er das Publikum eigentlich nur als
das notwendige zahlende Übel betrachtete, als ein Element,
das von Grund aus überwunden werden müsse. Seine
Tätigkeit erstreckte sich natürlich auch auf die Regiearbeit , und
gerade dies war der Punkt, an dem die schwierigsten
Widerstände zu überwinden waren. Als die ersten Kämpfe
ihn körperlich zermürbt hatten, zog er sich von der Bühnen-
tätigkeit zurück. Die unentwegten „Genißer" atnieten auf,
— er war gegangen, er , der dem Publikum alle Male
recht harte Nüsse zum Knacken gegeben hatte. Die Herr¬
schaften im Parkett konnten sich nun wieder gemächlich in
ihre Sammetfanteuils zurücklegen; es gab keine geistige
Arbeit beim Hören mehr zu leisten.

In all dieser Zeit aber hatte Mahler auch dem selb¬
ständigen Schaffen gelebt. Er trat zunächst mit einigen
Jugendopern hervor, die ohne Eindruck blieben, arbeitete
die Skizzen zu der nachgelassenenOper „Die drei Pintos"
von Weber ans , und erschien nacheinander mit acht großen
Sinfonien auf dem Plan . Mit Sinfonien , die zunächst mit
der hergebrachtenForm „ausräumten". Einige dieser Sin¬
fonien überschreitendie Zahl der üblichen vier Sätze, und
ihr Inhalt brachte ein neues Element in diese Kunstform
hinein. Es sind Werke von zweifellos programmatischem
Inhalt , deren Schöpfer sich aber wiederholt feierlich -dagegen^



Sette L. Mcnd -Ausgabe , 1. Blatt.

ändert habe und nichts ändern solle, so läßt es sich
ihm rysnschlich Wohl nachfühlen, wenn er an̂ es'.chts der
erbitterten Angriffe , mit denen ihn der Ostmarken-
verein bedacht hat , seine Galle überlaufen läßt und
wit den Gegnern unsanft  genug umgeht . Seine
Rede wird noch schärfere Erwiderungen als bereits
seine Erklärungen in der Kommission aus denr Lager
der Ostmärker finden. Allerdings hat er, wie sich heute
noch klarer als zuvor ergab, einen st a r k e n N ü i -
halt  nicht bloß ant Zentrum , was ja beinahe selbst¬
verständlich ist, sondern auch bei den Konservo-
ti den,  in deren Namen Herr v. Heydebrand eine
keineswegs leichte Aufgabe mit nicht geringer taktischer
Geschicklichkeit löste. Tie Rede des konservativen
Führers machte nämlich aus der Not eine Tugend , und
da die Rechte in dieser für sie so so heiklen Frage auf dem
Standpunkt des „Einerseits -Andererseits " steht, so galt
es, dix§ Für und Wider, dies Ja und Nern, dies Be¬
kenntnis zur Zwangsenteignung , bei gleichzeitiger
ernster Warnung vor übereilten Schritten , in eine
schickliche Verbindung miteinander zu bringen , ohne
daß der Hörer zu merken brauchte, wie peinlich den
Konservativen diese ganze leidige Problemstellung ist.
Das , wie gesagt, gelang Herrn v. Heydebrand nicht
übel. Man wird jetzt, wenn man sich an die Ober¬
fläche hält , sagen müssen, die Konservativen sind
eigentlich auch für die Zwangsenteignung , aber mau
wird diese Behauptung schließlich doch nicht aufrecht
erhalten können, und in Wahrheit _ sind sie es auf¬
richtig zufrieden,,  wenn die „ultima ratio"
tut , was die Kanonen im Frieden auch tun , also
schweigen.
Die Attttahme des Fe«erdestattimssgefetzes.

O Berlin , 18. Mai.
Im preußischen Abgeordnetenhause ist ^heute dae

Feuerbeslattungsgesetz rn namentlicher _ Abstimmung
mit ganzen 18 2 t i m m eit Mehrheit  angenom¬
men worden. So knapp geht es zu, wenn Von̂ üem
preußischen Treiklassenhause ein bescheidener Forc-
schritt errungen werden soll. Und dabei kam das
Resultat dieier Abstimmung noch einigermaßen über¬
raschend. Man hatte noch am gestrigen Tage geglaubt
und war in dieser Annahme durch das selbstsichere Auf¬
treten des Herrn v. Richthofen bestärkt worden, daß
die überragende Mehrheit der Konservativen aus den
bekannten „christlich-ethischen" Gründen gegen das Ge¬
setz sein würde. Nun stellte es sich aber heute heraus,
daß der Wortführer der konservativen Minderheit.
Herr v. Gotzler, doch mehr hinter sich hatte , als es zu¬
nächst erschien. Über 40 ' konservative Abgeordnete
stimmten für den -j 1 der Vorlage , die die Zulassung
der Feuerbestattung gesetzlich festlegt. Ein erheblicher
Teil dieser Herren stainmte aus den, L a n d r a t ö-
kreisen, aber es befanden sich doch auch eine Anzahl von
Abgeordneten darunter , die in nicht so enger Beziehung
zur Regieruirg stehen. Auf der anderen Seite war es
charakteristisch, daß die konservative Fraktion bei der
Abstimmung überhaupt relativ schwach vertrete»
war . Man geht wohl nicht fehl in der Annahme , daß
es in konservativen Parlamentskreisen beschlossen war.
der Regierung in der Feuerbestattungsfrage , für die
sie sich nun einmal engagiert hatte , nicht allzu vier
Schwierigkeiten zu bereiten , ja . ihr sogar den kleine:'.
Triumph der Annahme dieses Gesetzes zu ermöglichen.
Nach außen hin mußte natürlich die unentwegte Christ¬
lichkeit markiert werden : im Innern aber̂ sagte man
sich wohl, -daß kleine Gefälligkeiten die Freundschaft
erhalten . Und die Freundschaft des Herrn v. T a I l -
w i tz iss für die konservative Partei zunächst noch ganz
wertvoll.

Tie Annahme des Gesetzes ist bekanntlich noch nicht
endgültig . Tie dritte Lesung steht noch bevor und auch
das Herrenhaus  hat noch zu sprechen. Aber man
darf Wohl annehmen, daß es aus ähnlichen Erwägun¬
gen heraus wie die konservative Fraktion des Abge¬
ordnetenhauses der Regierung in dieser Frage , keine
Niederlage wird bereiten wollen. Ter Fortschrit , den.
das Gesetz bringt , wird also aller Voraussicht nach dem

verwehrte, als hätte er Programmusik schreiben wollen.
Eine Schrulle, eine Bizarrerie, die nicht wundernehmen
kann bei einem Manne von der Art Mahlers . In ihrem
Inhalt zeugen sie insgesamt von einer musikalischen Be¬
gabung, die vornehmlich in dem koloristischen Reiz der Ton-
sprache ein wichtiges Ausdruckswittel erkannt hat. Pro¬
dukte' einer subtilen Jnstrumentiemngskunft, die bis auf
das Äußerste angespannt und durchgesnhrt erscheint, eine
Darstellung aller Möglichkeiten, bis zu denen ^ die Aus¬
nutzung der Klangfarben geführt werden kann. Selten nur
der Fluß origineller Gedanken, immer jedoch eine Anhäufung
sorgsam ersonnener Klangeffekte, sehr häufig mit hart¬
näckiger Zähigkeit durchgeführt, wie wenn es darauf an¬
kommen sollte, dem Zuhörer zu sagen: Du mußt einsehen,
du mußt erkennen, wie wichtig die richtige Klangmischung
der Instrumente ist." Dabei läßt sich nicht leugnen, daß diese
Beharrlichkeit in der Durchführung eines Kunstprinzips
unstreitig etwas von Größe hat. Sie ist zumindest die Be¬
tätigung unwandelbarer Treue gegen sich selbst, gegen die
eigene Erkenntnis von dem Werte einer bestimmten Aus¬
drucksmöglichkeit in der Musik. Und was diesen Sinfo¬
nien besonderen Reiz verleiht, das ist die Ausnutzung des
technischen Materials im Orchester. Auch in seinen Liedern,
zumal in jenen mit Orchesterbegleitung, hat diese Eigenart
Mahlers sinnfälligen Ausdruck angenommen. Alle seine
Werke fmd das getreue Spiegelbild seiner Persönlichkeit
als Mensch und Musiker — Dokumente für die Entwick-
lnngsphase der Musik in dem Übergangsstadium, in dem
diese Kunst sich heute befindet. I . C. Luszt ig.

OerUaiserunö die Engländer.
Die begeisterte Ausnahme die der Besuch unseres

Kaisers in London gefunden bat, ist bereits gemeldet wor¬
den.' Aber neben diesen mehr offiziellen Äußerungen, die
in den Leitartikeln der großer- Zeitungen ihren Ausdruck

Wreslm- rrrer TagbtKir.
Lande beschert werden. Es ist wohl kaum daran zu
zweifeln, daß die Genehmigung für die Errichtung van
Urnenhallen sehr bald von zahlreichen  Gemerndcn
nachgesucht und von der Aufsichtsbehörde erterlt wer¬
den wird . Tie Grundsätze der Gleichberechtigung bei¬
der Bestattungsarten , für die heute noch der Abgeord¬
nete Hackenberg mit Wärme eintrat , werden damrt
auch in Preußen zur Geltung gelangen , und weder
alte , ehrwürdige Sitten werden darunter leiden noch
das Christentum . Es ist der beste Gewinn des heutigen
Tages , daß der Wahn, die Religion könne durch
äußere  Dinge wie die Art der Bestattung er¬
schüttert werden, eine entschiedene Widerlegung gefun¬
den hat und dem widerstrebenden Hause ein Akt der
Toleranz abgerungen worden ist.

Weiterer Fortschritt im Reichstag.
A Berlin.  18 . Mai.

Ter Reichstag beriet heute die Unfallversicherungs¬
paragraphen zu Ende. Bei der landwirtjchaftlicyen
Unfallversicherung kam es an zwei Stellen zu lebhafte-
ren Tebatten . Erstens nach welchem Matzstab die Ver¬
anlagung zur Versicherung erfolgen soll: ob nach dem
allgemeinen Steuerfuß oder nur nach der Grundsteuer.
Hier wurde ein sreikonservativer , volksparteilicher und
sozialdemokratischer Antrag in namentlicher Abstiin-
mung abgelehnt . Ein anderer Streitfall entstand dar¬
über,' ob das Reichsvepsicherungsamt an Stelle der Ge¬
nossenschaften Unfallverhütungsvorschriften erlassen
und technische Aufsichtsbeamte anzustellen das Reckn
haben sollte. Tie Kommission hat das nicht genehmigt.
Tie Linke verlangte Streichung des Verbotes , unter¬
lag aber bei namentlrcher Abstimmung.

' Das Haus konnte sich heute , schon bald nach 6 Uhr
vertagen . Morgen beginnt die Invalidenver¬
sicherung.  Bis Samstag , spätestens Montag,
hofft man mit der zweiten Lesung des ganzen Werkes
fertig zu werden. Nächste Woche, mindestens aber
vor Pfingsten , will man noch die dritte Lesung,
ferner die elsaß - lothringische  Verfassung und
den deutsch - schwedischen  Handelsvertrag unter
Dach bringen und dann den Reichstag bis zum
Herbst  vertagen . Morgen nimmt die Kommission
für die elsaß-lothringische Verfassung ihre Beratun¬
gen wieder auf . Über das Kompromiß verlautet
beute, daß anscheinend die Vorlage nur mit Hilfe der
Sozialdemokratie  erledigt werden kann. Tieie
besteht auf der Beseitigung der P l u r a l-
stimmen,  und man hofft, daß die Regierung daraus
e i n g e h t. Für den Sprachenparaaravh scheint
wenigstens mit dem Zusatz., daß für den Religions¬
unterricht  die Muttersprache zulässig ist, eine
Mehrheit vorhanden zu sein, sogar die Sozialdemo¬
kraten sind wohl dafür zu haben. Tas Zentrum wird
sich wobl spalten . Doch das aanze Kompromiß gleicht
einem Glashause.  Mit Steinen darf man nicht
darnach werfen.

DeEcher Reichstag.
(Fortsetzung des DraStberichts in der Moraen-AnSaabe.l

# Berlin , 18. Mai.
In der weiteren zweiten Lesung der

Reichsversicherungsordmmg
wird ohne wesentliche Debatte weiter eine Reihe von Para¬
graphen angenommen.

Nach 8 867 ist das Reichsverstcherungsamt nicht berech¬
tigt, an Stelle der landwirtschaftlichen Berussgenofsen--
schaften Uiffallverhütungsvorschristenzu erlassen und tech¬
nische Anfstchtsbeamten anzustellen.

Abg. Eichhorn (Soz.) beantragt Streichung dieser Be¬
stimmung.

Abg. Gothein (Vpt.) : Wir haben in der Landwirtschaft
eine kolossaleU nfa ll z iss e r. Die beantragte nament¬
liche Abstimmung wird hoffentlich manchen davon ab-
brin gen, seine Arbeite rfr -eundlichk eit durch
Zustimmung zu diesem Paragraphen zu
b ekunden.

fanden, verdienen auch die persönlich gefärbten Bekennt¬
nisse Beachtung, in denen Engländer von ihrer Liebe zu
unserem Kaiser reden. Eine solche, ganz individuelle und
doch für das britische Empfinden typische Stimme ist die
eines „Beobachters", der im „Daily Telegraph" von dem
Empfang des Kaisers und von den tieferen Gründen für
den Enthusiasmus der sonst so kühlen Söhne Albions er¬
zählt. Himmel und Erde hatten sich aufs beste zur Be¬
grüßung des Herrschers geschmückt.

„Die Bäume leuchten bereits in junger BMenpracht,
der ersten des Jahres ; das Gras ist so üppig und hoch,
höher glaube ich, als ich es je zuvor sah. Die Ulmen
prangen in ihrem vollen, frischen, jungen Laub, und über
der dunklen Linie der efeuumsponnenen, Mauer, die den
Garten des Buckingham Palace umschließt, glänzen die
hellen Massen des Goldregens und die tieferen Farben¬
tinten des Flieders auf. getaucht in den weich umhüllenden
Duft des Frühlings . Lässig und ruhig flattert die könig¬
liche Standarte von dem Palast hernieder . . . Es war
halb zwölf Uhr, als ich mich unter die Menge mischte und
mir für 6 Penny einen Stuhl nahm, um den Kaiser uNd
die Kafferin vorbeisahren zu sehen. Man hat sich ge¬
wundert, weshalb der Kaiser immer eine so selffame Er¬
regung unter dem englischen Volke hervorruft. Er hat
ihm nicht immer gefallen, aber er hat es immer fasziniert,
und diese Tatsache ist eins der psychologischen Phänomene
in der Geschichte der Gegenwart. Daß er einen mächtigen
Einfluß ans alle Gemüter ausübt , steht außer Frage . Ich
brauchte nur rings um mich her >zu blicken. Der , Privat-
bssuch keines anderen Menschen der Welt würde im Lon¬
doner Alltag so viele Tausende versammelt haben, als sich
hier scharten. Da war kein feierliches Zeremoniell, das
Neugierige angezogen hätte, keine Truppen, nicht einmal
eine Eskorte: die Wagen, in denen das Herrscherpaar fuhr,
waren die ganz gewöhnlichen Hosequipagen, die dem Lon-

Fr citag , 19 . Mai 191 *,_ 9h.  234.
Die namentliche Abstimmung ergibt die Aufrecht"

erhaltung  des Kommissionsbeschlusses mit 188 gegen
130 Stimmen bei einer Enthaltung.

Bei Ausruf -des 8 1000 werden Bravorufe  laut.
Der Rest des Abschnittes über die landwirtschaftliche

Unfallversicherung wird nur noch durch einen unwesentlichen
Kompromißantrag geändert.

Die See-Unfallversicherung umfaßt die 88 1036 bis 1211>
Abg. Schwarze (Soz .) erzielt lauten Beifall auf der

Rechten  mit feinem Antrag, die Diskussion  über
eine Reihe von Paragraphen zu verbinden. Er begründet
Anträge, die sich auf ausländische Schiffe beziehen.

Abg. Molkenbuhr (Soz .) begründet einen Antrag aus
Einbeziehung der klimatischen Krankheiten in die Leistungs¬
verpflichtungender Soeberufsgenossenschaft.

Die Anträge werden abgelehnt, ebenso ein Antrag der
Dolkspartei, Der auch hier den Kreis der Versicherten er¬
weitern will.

Das dritte Buch „Unfallversicherung"  wird
erledigt,  einschließlich 8 1211.

Weiterberatung Freitag 12 Uhr. Schluß nach Uhr.

Preußischer Landtag.
KbgeovdrieLsrrhairs.

Fortsetzung des DrahtberichiS in der Moraen-uusgabe.
$ Berlin, 18. Mai.

In der Beratung der Denkschrift für das Jahr 1910
über die Ausführung des Ansiedelungsgesctzvs in West-

prcußci! und Posen
führt Minister v. Schorlemer ans : So lange der polnische
Volksteil nicht darauf verzichtet, durch Absonderung von
feinen deutschen Nachbarn einen Staat im Staate zu
bilden, so lange kann von einer grundsätzlichen Änderung
der Stellung der Staatsregierung in der Polenfrage keine
Rede sein. Aber allein auf dem Wege der Ansiedelung und
des Kampfes um den Boden kann die polnische Frage nicht
gelöst werden. Jeder , der unbefangen die Zustande im
Osten mit den früheren vergleicht, wird anerkennen müssen,
daß ein hervorragendes Werk geschaffen ist. Es ist aber
unmöglich,  was noch vor einigen Tagen in einer
Zeitung als Programm des Ostmarkenvereins proklamiert
wurde, die letzte Scholle polnischen Bodens  in
deutschen Besitz überzuführen. Dazu sind wir schon aus
finanziellen Gründen nicht in der Lage. Wer so etwas
fordert, verdient den Namen eines politischen Kur¬
pfuschers.  Die Staatsregiernng will dem Deutschtum
in der Ostmark die ihm zukommende Stellung und die
ausschlaggebende  Bedeutung sichern. Von diesem
Gesichtspunkt.aus muß man auch die Forderung der Ent¬
eignung betrachten. Es ist deutlich im Gesetz zum Aus-
druck gebracht, daß die Regierung nur nötigenfalls -die Ent¬
eignung zur Anwendung bringen kann, wenn die Siche¬
rung des gefährdeten Deutschtums nicht anders möglich er¬
scheint. Das habe ich in der Kommission als ultima ratlo
bezeichnet. Die Regierung ist nicht gesonnen, von den be¬
tretenen Bahnen der Anstedelungspoliti? abzuweichen.
Es handelt sich nicht um ein Aufgeben der Ansiedelungs¬

politik, sondern nur um vernünftiges Maßhalten.
Die Erfüllung der Wünsche des Ostmarkenvereins hätte
einen Zusammenbruch  der Anstedelungspolitik zur
Folge. (Lebhafter Beifall.) '

Abg. Dr . v. Heydebrand (konf.) : Die Besorgnis, daß
ein gewisser Wandel in der Ostmarkenpolitik eingetreten ist,
entbehrt einer gewissen äußeren Begründung nicht. Man
Vermutete Gründe allgemein politischer Art. , Mit Befrie¬
digung nehmen wir davon Mt , daß der Minister erklärt
hat, daß bei ihm nur sachliche Gründe maßgebend seien.
Der Standpmrkt dem Enteignungsgesetz gegenüber ist
richtig. Ich will für meine Partei keinen Zweifel lassen,
daß wir nicht gewillt sind, hinter diese Richtlinien des Ge¬
setzes zurückzutreten.

Man sollte auch meinen, daß sich hätten Fälle zur Ent¬
eignung finden lassen sollen.

Wir hoffen, daß der Minister mit aller Kraft das Deutsch¬
tum fördern wird . Auch nicht das geringste Schwanken
darf cintreten. (Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Glatzel (natl.) : Ganz Preußen und Deutschland
blickt heute auf diese Verhandlung. Leider hat sich der

doner fo vertraut sind. Weniger Pomp konnte auch die
einfachste Ausfahrt des Königs nicht begleiten, wenn er zu
irgend einer Gelegenheit durch die Londoner Straßen fährt.
Aber die gewaltige Menge war zusammengeholten von der
einen Aussicht, Wilhelm H . zu sehen. Grosvenor-Place
war schwarz von Myriaden von Menschen, der breite,
lebendige Turf des Green Park wimmelte von größeren
Massen, als Epsoen sie an einem Derbytage aufweist. Wo¬
durch, fmgte man sich, sind diese Unzähligen an diese Stätte
gebannt, -warum nimmt das britische Volk dieses tiefe In¬
teresse an dem deutschen Kaiser, dem es diesmal wie stets
den herzlichsten und aufrichtigsten Empfang bereitet? Der
wahre Grund dafür liegt darin , daß unser kaiserlicher Gast
in jeder Faser feines Wesens ein ganzer Mann ist. Die
alte Bewunderung für starke, ungebrochene Charaktere, -die
zur Zeit der Königin Elisabeth die Herzen bewegte, ist-
unter uns nicht gestorben, wie sie bei anderen Völkern ge¬
storben ist oder stirbt. Der deutsche Kaiser ist ein Mann
nach dem Herzen der elisabethanischen Zeit.

Vielleicht ist er der letzte der wahrhaft gekrönten Auto¬
kraten, vielleicht wird auch seine eigene instinktive und
gebietende Unabhängigkeit viel dazu beitragen, die Hände
derer zu binden, Hie nach ihm kommen . . . UNd dann
wirkt die große und unvergeßliche Tatsache, daß er der
Enkel der Königin Viktoria ist. Wir können nicht glauben,
daß ein Mann , in dessen Adern ein Viertel von dem Blute
rinnt, das einst dieses starke und liebende Herz beseelte,
lange böse Absichten gegen unser Vaterland in sich tragen
kann. In vieler Hinsicht ist er ihr so ähnlich, und nun,
da der erste Silberglanz in seinem Haare schimmert, scheint
seinen Zügen eine neue Ähnlichkeit hinzugefügt. Wenn
cs galt, die Königin zu ehren, hat der Kaffer nie versagt.
Wohl war manches Mißverständnis zwischen ihm und uns
vor jenem dunklen 22. Januar , als Königin VMoria da-
hinging, aber unter all den fremden Herrschern war
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Minister nicht klar ausgesprochen. Es liegt unbedtMt m
Systemwechsel vor, woher käme denn sonst die große Er¬
regung im Volke. Der Minister hat uns r e; ennauMi,
namentlich bedauern wir seine Haltung gegen den >oil-
markenvrrein. Die Enteignung hätte schon längst emtreren
müssen. Bei Anwendung der Enteignung Hütten d«
Polen eingesehen, daß sie ihren Widerstand a u s g ev en
Müssen. Für die Enteignung gibt es genügend  ge¬
eignete Objekte; vor allem wollte man bei dm Guwr-
schlüchtern von deutschem Besitz ansangen. Wir w»n.
eine Stärkung des städtischen deutschen Mittelstandes rn
der Ostmark, auch sollte man deutsche Sachsenganger an-
ssvdeln. , „ . . .

Mg . Frhr . v. Zedlitz (freikons.) : Wir verlangen, daß
nur Rücksichten nationaler  Natur für das Verhalten
der Regierung bestimmend sein dürfen. (Bersall.)
Die Regierung trifft selbst die Schuld, wenn ihre Polen¬

politik nicht das volle Vertrauen genießt.
Man hätte sicher schon Fälle konstatieren können, in denen
von dem Enteignungsrecht hätte Gebrauch gemacht w

n Aba^ Graf Sp-e (Zentr.) : Wir sehen dem Streit ruhig
zu. Wir sind entschieden gegen Anwendung des unseligen
Entcignungsgesetzes. (Zurufe bei Zentrum und vei
den Polen .)

Landwirtschaftsminister Frhr . v. SchorlKer : -.le
Stellungnahme des Abg. Nahe ! bedaueremch lebhaft, unter
«ultima ratio " verstehe ich nicht den Moment, wo dw
Regierung genötigt ist. ohne Anwendung der Enteignung
die Tür der Ansiedelungskommission zu schließen. Aver
nach dem Gesetz kann nicht enteignet werden, um sestzm
stellen, welche Preise im Falle der Enteignung zu zahlen
wären? Wenn wir einmal enteignen müssen, so werden
wir wahrscheinlich nicht niedrigere, sondern höhere Prei,e
zahlen müssen, als im freien Güterverkehr. Mit der Ent¬
eignung ist aber die Ansiedelnngsfrage und die Sanze
polnische Frage nicht gelöst.

Das Haus vertagt sich. . .
Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr: Dritte - e,ung de-

Feuerb-stattungsgesetzes; Fortsetzung der heutigen Debatte,
Bericht über die staatlichen Bergwerke.

Schluß nach 4% Uhr.

» Hof- und Personal -Nachrichten.
Preußen ist gestern mittag 1 Uhr ^ latzlfch d sSS ?;» a stöääx
genommen . ..... . ^ >, . ,, r+» ; ,, erkrankte ganz

* Der 100. Geburtstag der Katserm .,7^
Kultusminister ordnete an daß am M- ^ temdep
dem 100. Geburtstag der Kafterm Augusta rn auen
Schulen Preußens Fe st a k t e stattftndeil sollen. ,

« Den Termin der Neuwahlen für den 'Reichstag
will das Aentrunisorgan , die „Germania ", kennen.
Danach würden die Wahlen am Im ooer J &- » ta.1012 stattfinden Der neue Etat soll dem alten Jcetc*p
taa nich melw vorgelegt werden. Die Sommerver-

, rie ' iai  deniselben Blatte vom 2. Imn dm
10 Oktober dauern. Am 2. Dezember soll der Reichstag

geschlossen werden. ^  Wahlrechtsvorlage ? In
SLrnfinaeit des Reichstags war bas Geruch

Prinz Hein r t ch von

VilHt r ; •rpi . . p
den Wandclgängen des Rerch- tag-

***** mm «w -v «mm “*!;
Die Norddeutste Allgemerne Zeitung
Wiedergabe des r«estern vörbrerteten^
„Wiener Fremdenbiattes . t ûi rf). _t 0-» 2[  gj nr: UUöen
(genreint sind die von .uns besprochene.r Au-laiftn. ^
der „Rheinisch-Westsalischen Ze.u ' '0 ^ ^ voll a:ni-
tikel, dem in d-n vorstehende! Aus -l rungen
sicher Wiener serte so klar und ei ^ gegen
getreten wird , zum genommen, die
dre österrerchrsch-ungarrlche Regiem g !l übrigen
ungualrfizierbar sind. Das Blatt steht

mit d°r unerhörten Sprache wie mit der verächtlicher:
Bewertung des Bündnisses zwischen Deutschland und
Österreich-Ungarn in der deutschen Presse völlig allein.

* Eine minlstcricllc Korrektur . Ter Finanz-
minister richtete ein Rundschreiben an die Präsidenten
d°r Könialichen Oberzolldirektionen, in dem es heisst:
Fn den Versammlungen des Preußische n

Landesverbandes deutsch er technischer
Zoll - und Steuerbeamten  wurde das Ver¬
tangen erhoben, daß die Oberzollinspektoren, wenn sie
dem Verbände als Mitglieder angehören , in ihrer amt-
lichen Wirksamkeit namentlich bei deir Berrchterstattun-
gen über die Beamtenfragen den von dem Verbände
eingenommenen Staudpunft vertreten . Es ist in
hohem Grade bedauerlich, daß derartige Anschauungen
überhaupt haben geäußert werden können, denn sie
zeugen von einer völligen Verständnislosigkeit dafür,
das d"r preußische Beanrtc sich von seiirern Gewissen
und Pflichtbewußtsein gegenüber dem allgemeinen
Staatsganzen leiten lassen muß, nrcht aber sich von
Stimmungen beeinflussen lassen darf , die in einen',
lediglich aus seinen Berufsgenossen zusammengrsetzten
Vereine herrschen Ich bege auch das Zutrauen , daß
solche Znnmtnngen . wenn sie wirklich Vorkommen soll¬
ten, bei den Herzollinspektoren lricht arrf fruchtbaren
Boden fallen würden. . „ _ rr  .

* Landtagseriliistvahl . Bcr der Landtagswahl rn-
Wahlkreis Liegnitz 9 wurden nach dem amtlichen Wahl¬
ergebnis insgesamt 335 Stimmen abgegeben davon
erhielt Rittmeister v. Iena -^ ahmeu (kons.) - 33, der
Rentier Nischwitz-Nieskn (nat .°lrb.) 162 « trmmen
N. Jena ist sornit gewählt

* Verband deutscher Buchdrucker. wie siebente
Generalversammlung des Verbandes deutscher Buch¬
drucker in Hannover beschloß, die Gehrlfeuschast soll:
in der einzuberufenden Generalversammlung eine
^arftrevision beantragen , wodurch die niaterielle Lage
der Gehilfen gebessert, die Arbeitszeit verkürzt dft
Überstunde eingeschränkt und der Arbertsnachwem
zweckmäßiger ausgestaltet werden soll Tw General
Versammlung erklärt sich bereit dre der Hebung des
Gefaintgewerbes dienende Larrfgemernschaft werter zu
festigeir rrnd ausbauen m helfen , um dadurch den
Prinzipalen zu ermöglichen, den begründeten Forde-
runq -n der Gehilfenschaft gerecht zu werden. Es wurde
eine Resolution , iu welcher die Generalvzzstammlung
sich aufs schärfste aeqen einen Kontraktbruch und die
Nrchtanerkennuna de? tarifamtlichen Urteils durch oie
Gehilfenschaft ausspricht, angenommen.

* Aäckcrstrcikc. Tie Bäckergesellen Breslaus
beschlossen in der lebten Nacht, iu den Streik einzu-
,raten , um die Abschaffuug des Kost- und Lcgiszwanges
bei den Arbeitgebern durchzusetzen. — Tie Berliner
Bäckergesellen werden, wie setzt feststeht, überall dort,
wo die Arbeitgeber den von ihnen vorgeschlagenen
Lohn- und Arbeitstarif nicht annehmen, rm nächsten
Mittwoch die Arbeit niederlegen.

* Streikexzesse. Die entlassenen Streikenden der
NrcderschlesischenElektrischen Kleinbahn . oerübten., iu
Altwasser Vox. dem Direktionsaebäude eine Maffen-
denronstration. 2060 Personen verursachten Lärm und
bewarfen vorüberwlnende Wagen der elektrischen
Bahn mit Steinen . Tie Polizei schritt e-n und ver¬
haftete elf Personen . _

Wilhelm II . doch die hervorragendsteErMir ^ng,^
Trauernden der großen Herrstherm « 1 stacht, durch
durch London folgten. Er bat dreJ " ' „ ine
eine Plötzliche ^ mn^ s- »es Kommens war , diezu bringen. Daß der Grund ,emes imi>  Frau zu
letzte aller menschlichen Ehren der g n
erweisen, die er so aufnchtrg gelreb ^  Hype Park
hat, das zog zu der Ecke am Brk Arbeit verlassen
jeden Mann und jede yrau , dr h Bewegung
konnten, um ihn zu grupen. ■“ ®Änn  kommt den
durch die Massen, ein ö-rrttener Schutznmnn ^
Constitution Hill herunter. einfach gekleidet, die
erscheinen,ohne ESkofte und Wach ^ vom

Jubel der Menge begrüßt. Kaisers, daß hier
Und man fühlte beim Anblrck des SM* 'Regierung

ein Mann war , dem wahrend in groß ge-
niernals eine Gelegenhcrt g?6 .Zeisen . Wenn jemals
nug, um seine ganze Kraft Z e . ^ englischen
ein Führer der Menfchen atl ’’ @g iunr  nicht
Hostoagen saß, so saß .er m d 8^  Kommen ge-
nur der Enkel der Königin ^ ^ ^ un| ercTt  Straßen
heißen wurde, wie er nlenml v y Londonern, die
begrüßt worden isst von Ehrfurcht so
keine anderen Motive als yerzilc>>
dicht geschart hatten. - • _

Aus Kunst und Leben.
‘vl Aitnuhndt  Die erste Wiederholung

Kömgliche Schausp'^ .' ^ stumme von Vor¬
der neneinstudrerten -jemliG  bis airs den
tici»  von Ander hatte das Hau- s ^ cttictu„5
letzten Platz gestillt un ^wundernde Zustimmung. Alsfand wieder allgemft» mwunvc .Stuttgart ) Mit
Masaniello -gastierte Herr B or -z ^

AZrslaud.
GrZglarrV.

Der KaiscrSksuch. Die Kaiserin  besuchte gestern
vormittag" das deutsche Waisenhaus rurd das Hospital
Dalston wo sieu. a. von Bruno v. Schröder, Sir Hermann
Webe'- ' Sir Edgar Speyer und Alexander Siemens emp¬
fangen' wurde. Die Kaiserin besuchte auch die Kranken-
abteilung der Kinder und sprach mit den kleinen Patienten.
Vor dem Hospital waren die Kinder der deutichen
Schulen ausgestellt, die die Kaiserin mit „Deutschland,
Deutschland' über alles" begrüßten. Auch hier unterhielt
sich die Kaiserin mit verschiedenen Kindern. Die Abfahrt

bestem Erfolgsfrifchbelebte Darstellung und sympckkhischc
Stimme einten sich zu erfreulichster Wirkung. Für du
erkrankte Fräulein Friedfeld hatte in letzter Stunde
unsere gesangskuudtge Frau Geisse - Wtnrel  danken»
werterweise die Partie der Prinzessin Elvira übernoin
men Als Prinz Alfons war Herr Schröder (von
Elberfeld) zur Aushilfe berufen. In der gestrigen Auf
führung von R. Wagners „Meistersinger von
Nürnberg"  gastierte Herr Tänzler (von Karls
rube) «r« Walther Stolzing und bezeugte auch iu drefer
Rolle — wie kürzlich als „Prophet " — sein wohlgeschune»
Talent und ein warm ansprechendes, sehr angenehmes Or
«m ^ as Spiel bedarf Wohl im einzelnen noch vermehr
iW Abrundung. Unsere einheimische Besetzung bot nichts
Reckes- das auch an diesem Abend sehr zahlreiche Publi¬
kum schien sich nicht sonderlich zu erwärmen; der Beifall
blieb etwas matt. —

* Konzert. Der hier nicht mehr unbekannte erblin¬
dete Flötist Rudolf Thies  aus Weimar veranstaltete
aestern im Saalbau (S-chwalbacher Straße ) unter gütiger
Mitwirkung von drei Eleven des Frankfurter Ra,s-K°n-kervatoriuurs ein eigenes Konzert. Herr Th res,  em
Schüler des bekannten Flötenvirtuosen Winkler, hat sich
unter der Leitung seines anerkannten Lehrers eine recht
respektable Technik angeeignet, die allerdings bis zur Hohe
des Virtuosentums noch nicht reicht. Sein weicher, aber
iE eben großer Ton ist zwar in der drergestrrchem..
oSLv » ohne jede Schärfe, von anerkennenswerter Klarheit
2 Reinheit! in der mittleren und unteren Lage stören
aber noch einige Töne durch eine gewisse Stumpfheit und
besonders durch auffallende Jntonationsschwaukungu . d -
„L , durch den unvollkommenen Ba« de-- Ttzstru
mentes DffAldigi werden können. Herr Thies bot sem
Belles in der Kantilene wie in dem Wiegenliedv. Doppler
und in „Frühlingserwachen" von Bach. In dem eingangs

erfolgte unter großem Jubel der Kleinen. — Der Karser
legte gestern in Windsor im Frogmore-Mausoleum erneu
Kranz aus das Grab -der Königin Viktoria. Darauf nahm
das Kaiserpaar mit dem englischen Königspaar rm Weißen
Zimmer des Schlosses den Tee. Kurz nachbUhrgnan
die Herrschaften nach der St . Georgs-Kapelle, wo sie rn
das Toteugemach traten. Hier legte der Kaiser ermn
prachtvollen Kranz von Lilien und Orchideen und d,e
Kaiserin einen Strauß Maiglöckchen auf das Grab Komg
Eduards . Dann kehrten die Herrschaften per Automobu
nach London zurück. Abends gaben Lord und g-udy
Lansdowne  zu Ehren des Kaiserpaares cm Diner.

Zur Besserung der deutsch englischen Beziehungerl.
Auf der Versammlung der Friedensgesellschaft rn der
GuÜdhall zu London erinnert der Lord-Mayor andre Rede,
die der deutsche Kaiser in der GuiDhall gegen Ende des
Jahres 18V7 oehalten 'hat. Der Kaiser habe in der Rede
aesaat: „Mein Bestreben ist vor allem daraus gerichtet, den
Frieden zu erhalten. Die Hauptstütze und- die Grundlage
des Friedens ist aber die Ausrechterhaltung von gu.en
Bei;iekmnaen Mischen unseren beiden Ländern. Ich werde
auch fernerhin dieselben stärken, so weit dies in meiner
Pracht liegt." Der Lord-Mayor erklärte, jene Worte sind
eine böchstbesriedigende Antwort für diejenigen, welche
denken, daß unsere Freundschaft für das große deutsche
Volk nicht erwidert wird. Ich kann rmch daher -auf die
höchste Autorität berufen, wemr ich sage, es smden von
seiten beider Länder Bestrebungen statt, um eine noch
dauerhaftere  Freundschaft zu erreichen, als die tfl.
ivelcher wir uns glücklichettveise jetzt erfreuen.

ItnUsri.
Aus dem Vatikan. Nach einer Meldung de? „Osser-

vatore Nomano" wird- der Papst zu den Krömlngsseier-
tichkeiten in London eine außerordentliche Gesandtscyait
init 'dem früheren Nuntius in Wien, Monsignore Granrto
di Belnronte an der Spitze, entsenden.

Das Befinden des Papstes. Wie die „Tribuna " meldet,
ist das Befinden des Papstes zufriedenstellend; die Grcht-
schmerzen haben nachgelassen. Der Papst begab sich Hestern
in die Bibliothek, wo er den .Kardinal-Staatssekretar rrnd
andere Prälaten empfing.

Die deutschen Delegierten des Internationalen Presse
kongreffes besuchten die deutsche Abteilung der Welt-Aus¬
stellung zu Turin unter Führung des deutschen Generatz
kommiffars Geheimrat Busley.

Mortngal.
Neue Verschwörer. In CoiMbra wurden gestern etwa

zwanzig Verschwörer verhaftet, darunter Lehrer, Studenten
und Ärzte. Weitere Festnahmen, auch vorr Geistlichen,
stehen bevor.

MnsilanÄ.
Zum Besuche des deutschen Kronprinzenpaares am

Zarrnhose. Zum gestrigen Eurpsang des Kronprinzen und
der Kronprinzessin in Petersburg fanden sich der Stadt¬
hauptmann, die Spitzen der Mlitätbchöiden und eme Ab¬
ordnung der Stadtverwaltung ein. Der Kronprinz schritt,
nachdem der Stadthauptmann ihn begrüßt hatte, dre tz>-ron1
der Ehrenwache ab, die das dritte LeibgarLe-Schutzen-
regiment gestellt hatte. Währenddessen spielte dre Musik
die preußische Hymne. Der Bürgermeister bot dem Krorr-
prinzen mit einer Ansprache Salz und Brot^ auf emer
silbernen Schüssel und überreichte dem Kronprinzen ernen
Blumenstrauß. Hierauf fuhren die kronprinzlichen Herr¬
schaften nach der Kaisergruft, wo der Kronprinz am Sarko¬
phag Alexanders III . einen Lorbeerkranz, dre Krön-
Prinzessin nn ben Sarkophagen ihrer Großeltern
Blumengewinde ni-e'derlegten. Die hohen Herrschasten
fuhren dann ins Anitschkowpalais zumBeisuch der Kaiserm-
Witwe wo das Frühstück cittgeno-rnmen wurde. — Nach
der gestrigen Frühstückstafcl bei der Kaiserin-Witwe rm
Anitschkowpalais besuchte das Kronprinzenpaar die Groß¬
fürstin Militza Nikolajcwna und Aexandra Josephowna.
Später stattete der Kronprinz sämtlichen in Petersburg
weilenden GrrWrsten , dem deutschen Boffchaster Graf
von Pourtalks , Ministerpräsident Stolypin , dem Minister
des L>ofes, Baron Fredcricks, und dem Verweser des
Ministeriums- des Auswärtigen , Reratow, Besuche ab.
Die Kronprinzessin lnsuchte das deutsche Mexanderhospital.
Um 3 Uhr nachmittags kehrte das Kro-nprinzenpaar in

-spielten Konzert von Tuloi, (nicht Vriccialdi, wie aus
r.xm Programm stand) erlaubte sich Herr Thies manche rhyth¬
mischen Freiheiten, so daß cs selbst einem routinierten Bc-
aleiter schwer gefallen Wäre, zu folgen. Das Zusammen¬
spiel hätte eine noch sorgfältigere Vorbereitung erfordert.
Von den Mitwirkenden erwiesen sich Frl . Rahnstadt
(Klavier) und Herr Kiehl (Violine ) als ansprechende
und entwickelungssähige Talente. Der „Opernsänger
Serr Adolay  verfügt über recht Mtes Stimmaterial,
steht aber wohl noch im 2lnfangsstadium seiner Ausbil¬
dung, sowohl nach der gesangstechnrschen als auch nach der
allgemein musikalischen Seite hin. Wie kann man bei¬
spielsweise Sehumantls „Mondnacht" und namentlich das
frische„Wanderlied" in einem derart schleppenden Tempo
singen! Die recht zahlreich erschienenen, anspruchslosen
Zuhörer kargten nicht mit ihrem Beifall. —ck.

* Aus den Frankfurter Theatern. Alle, die Wert dar¬
auf legen, mit dabei zu sein, wenn in Frankfurt etwas
Besonderes los ist, zogen zur Premiere von „König
Ödipus" in den Zirkus, resp. das Schumann-Theater, um
Professor Reinhardts Regiekunst zu bewundern. Der alte
Sophokles hätte cs sich wohl nicht träumen lassen, daß er
noch einmal vor einem so glänzenden Auditorium seine
Auferstehung feiern wüvde, wie jenes, das den mächtigen
Bau am Frankfurter Hauptbahnhosbis zum letzten Plätz¬
chen fiUtte. über die Art . solch- Werke des urkliassischen
Altertums vorzusühren, läßt sich streiten; daß aber Rein¬
hardt Lin Regiemeister von außergewöhnlichemGeschick ist,
darüber sind wohl alle einig, die jetzt wieder der Auffüh¬
rung von „König Odivus" beiwohnen konnten. Wie er die
Massen — IW Personen — bändigt, wie er sie abstimnrt
und ins rechte Licht zu stellen weiß, das ist zwar alles ge¬
rna cht , einstudiert bis auf jeden Blick, aber es ist doch eine
Leistung von gewaltiger Größe und verdient 'den brausen¬
den Beifall, der ihm auch bei uns wieder zuteil ward, in
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das Winterpalais zurück, wo Graf von Pourtalss die
Spitzen der deutschen Kolonie vorstsllte. AI fnds fand
auf der deutschen Botschaft ein. Diner statt.

Verstärkung der Ostseeftotte. Die Budg-tkommissioir
nahm mit 20 gegen 9 Stimmen eine Gesetzssvorlage an,
nach welcher dem Marinemiuisterium die nötigen Mittel
zum Bau von 4 Linienschiffen für das baltische Meer an¬
gewiesen werden.

Friede in Mexiko. Die „Associated Preß " meldet:
Msdero nahm das Anerbieten, sich nach der Stadt Mexrko
zu begeben, um als Hauptratgeber des Ministers des
Äußern zu fungieren, an . Er veröffentlichte eine Erklärung,
in der gesagt wird , daß das Abkommen höchst zufrieden¬
stellend sei und der Friede als eine vollendete Tatsache
angesehen werden könne. — Nach einer Meldung des
Reuterfchen Bureaus aus Mexiko wird, wenn Diaz ab-
dankt, Madero der Hauptberater des interimistischenPrä¬
sidenten De la Barra . Dies wird als tatsächliche Ein¬
richtung einer gemeins amen  Präsidentschaft betrachtet,
die bis zu den in sechs Monaten stattfindenden Wahlen
dauern wird. Die Sitzung des Kabinettsrats , in d̂er der
Verzicht des Präsidenten Dlaz angekündigt wurde, war
sehr ergreifend.  Der bejahrte Präsident lag im Vor¬
zimmer mit geschwollenem Gesicht im Bett und litt unter
heftigen Schmerzen. Rach einer Meldung von autoritativer
Seite verläßt  Diaz das Land nicht . Er fürchtet seine
Landsleute nicht, da keine Feindschaft gegen ihn besteht.
Das Geschäftsleben litt sehr unter dem Krieg. Allge¬
meines Frftedensbe dü rsnis  herrscht unter der
Bevölkerung. Die WassenstWstandsbedingungenenthalten
die Neutralisation der Eisenbahnen mb Telegraphen.

Aus gtii&t und Land»
Wiesbadener Uachrichterr.

Lokal-Gewerbe-Verein Wivsbaden.
Die ordentliche Generalversammlung  des

Lokal-Gewerbevereins Wiesbaden, C. V-, welche gestern
abend im Klubzimmer der „Wartburg" stattfaud, war
recht gut besucht und wurde gegen 9 Uhr von dem Vor¬
sitzenden, Schreinermeistcr' Schneider, eröffnet. Der
Jahresbericht , ebenso der Kassenbericht und der Voran¬
schlag für 1911 sind den Mitgliedern gedruckt zugegangen,
und auch wir haben sie m  Auszug bereits veröffentlicht.
Die Genehmigung erfolgte debattelos. Wagnermeister
Rühl erstattete den Bericht der RechnungsyKfungskom.-
mission für 1909/10, dem Kassierer wurde Entlastung er¬
teilt. — Aus Anregung des Hoffchornsteinsegermeisters
Meier wurden 200 Mark bewilligt als Zuschuß für
zwei Mitglieder zum Besuche der Hygiene-Ausstellung in
Dresden. Die Herren sollen das Gesehene den übrigen
Mttgliedern in einem Vorträge zur Kenntnis geben. —
In die Kommission zur Prüfung der Rechnung für
1910/11 tvurden Tapezierermeister Berger, Wagnermeister
Rühl, SchlosscrmeisterSqueresstg, Schlossermeister. Wink
und Schornsteinfegermcister Kauth gewählt. Für die aus
dem Vorstände satzungsgemäß ausscheidenden Mitglieder
Schreinermeister Schneider (Vorsitzender), Zimmermeister
Carstens. SchlossermeisterGath, . Spenglermeister Leonh.
Haberstock und Malermeister Eduard Schmitt, sowie für
den verstorbenen Tünchermeister Georg Stahl sind Neu¬
wahlen erforderlich. Der seitherige Vorsitzende, Schrciner-
meister Schneider, sowie Zimmermeister Carstens haben
eine Wiederwahl abgelshnt. Rentner Hartmann be¬
richtet über die Verhandlungen einer vom Vorstands ge¬
bildeten Kommission, die der Generalversammlung den
Baumeister Dähne als Nachfolger für den ausfcheidcndcn
Vorsitzenden Vorschläge. Nach kurzer Debatte wird Herr
Dähne im ersten Wahlgang mit 62 bei 73 abgegebenen
Stimmen und 11 Stimmenthaltungen gewählt. Im
übrigen werden die aussckeidenden MStgMeder wiedcr-
gewähkt. Neugewählt werden Handwerkskammersekr-tär
Schröder und TünchermeisterLudwig. — Ms Antrag für
die am 19. und 20. Juni in Rüdesheim stattfindende
Generalversammlung des Gewerbevcreins für Nassau
bittet Schreinermeister Zolling« anzunehmen, die Forft-
üehörde zu « suchen, die Anpslanzung von Nußbäumen
mehr zu fördern. Als weiterer Antrag wird borge-
schlagen von Hofschornsteiufegermeister Meier, Re-

Vollem Maße. Von den Mitwirkenden ist Moissi  m :t
besonderem Lobe zu nennen. Rosa Berte ns  erschien als
Mutter des Qdipus weitaus glaubhafter, denn als Gattin.
Recht aut waren ferner Diegclmann (Hirt) und
Klein (Kreon ). Der Zirkus ist für alle Vorstellungen
ausverkauft, trotz der hohen Preise, die für die Plätze ver¬
langt werden.

Oleins Chsorrilr.
Theater und Literatur. Schönherrs Drama „Glaube

und Heimat" wird am nächsten Sonntag zum ersten Male
aus einer Naturbühne,  und zwar im sogenannten
„Dom" im E icke busch bei Aurich, durch das Personal
des Wilhelmshaven« Wilhelmstheaters aufgeführt _wer¬
den. — Otto Sommer st orfs,  dessen Vertrag nnt der
Berliner General-Intendantur ini nächsten Jahre ablauft,
wurde auf weitere 5 Jahre dem Königlichen̂ Schauspre,-
hause verpflichtet. — Die Dichterin Jlka Marie U n ge r,
bekannt durch ihre Gedichtsamnftung„Feierabend", ist nach
schwerem Leiden im 31. Lebensjahre in Wien  gestorben.

Bildende Kunst und Musik. Aus Dessau  wird uns
geschrieben: Die neue Oper „Der Prinz von Samar¬
kand"  unseres Hoflapellmeisters F . Mikorey wurde zu
Ostern mit bestem Erfolg wieder ausgenommen. Lebhaftem
Interesse begegnete auch eine Neueinstudierungvon Webers
Euryanthe" (in der Bearbeitung von H. Stefan !).

Als Euryanthe !bot unsere neuengagierte Hosopernsängcrin
Marcella Röseler (ehedem m Wiesbaden)  eine
überaus poesievolle künstlerische Leistung. Frl . Röseler, durch
wohllautendes, trefflich geschultes Organ und echt drama¬
tisches Empfinden ausgezeichnet, ist in kürzester Zeit der
Liebling unseres Publikums geworden: ihre Pamina,
Merline Madame Butterfly usw. waren temperamentvolle,
gesanglich und schauspielerisch Hervorragende Dar¬
bietungen. -1. — Caruso,  der seit längerer Zeit an
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gierung zu ersuchen, bei Zwangsversteigerungen den Um¬
satzstempel sovtfallen zu lassen, wenn der Gläubiger ge¬
zwungen war, das Haus zu versteigern, um sein Geld nicht
zu verlieren. Im Anschluß an die Anregung des Trpe-
zierermeisters KaltwasLer zum gemcinfchastttchen Besuch
der Hygiene-Ausstellung in Dresden wurde der Antrag
gestellt, die Staatsbehörde zu ersuchen, auch dann eine
Fahrpreisermäßigung einireten zu lassen, wenn die Teil¬
nehmer nicht Mitglieder einer Ortskrankenkasse sind. Als
Abgeordnete für die Rüdesheimer Generalversammlung
werden ernannt Tünchermeister Haxel, Baumeister Dähne,
DuchbindermeisterZange, SchornstMssegermeister Rudolf
Schmidt, Taperierermeister Kaltwasser, Schreinermeister
Zolling« . Wägermeister Rühl . Spenglermeister Leonh.
Haberstock, Schreinermeister Hanson und Dekorations-
Malermeister Hildebrandt. Als Ersatzmänner werden
Sekretär Erhardt , Spenglermeister Gemmer und Schlosser-
Meister Saueressig bestimmt. Nach weiteren Benier-
kungen verschiedener Mitglieder und der Erledigung
einiger interner Fragen wurde die Versammlung gegen
M2 Uhr geschlossen. S-

Wiesbadener Rennen.
Auf unserer bei Erbenheim gelegenen Rennbahn wird

zurzeit bei vielen Erneuerung - - und Erganzungsarbeiten drelebte Land angelegt um dieselben zum demnachstigen rrruh-
mbrsrmnen in ^ mächtigem Gewände und in vollkommenster
AusrMung erscheinen zu tasten. Vor allem sehen wir. m inie
erfreulicher Weise für die Hauptsache einer Rennbahn,
hnz  ist ba§ Geläute,  gesorgt tft. Torf , Kompost uno
Sand würden auf die Geläufe unfgetrugen. Das hatte den
Erfolg, daß die Dahn elastisch wurde, und zwar m ihrer ganzen
Länge gleichmäßig elastisch. Um dies zu erreichen, mußten an
mehreren Stellen, wo der Boden zu sitzwer und zu naß war.
eine Drainagr emgezogen werden, ^ as Gelaufe ie&t ui
UOÜkQinrnenÜr̂ Verfassung und findet den Uallften Beifall aÜer
Sachverständiger. Die von dem Publikum zu benutzenden
Fußwege  hatten sich infolge von Setzungen, die durch Ar¬
beiten an den Wasserleitungen veranlaßt waren an mmgen
Stellen gesenkt. Sie wurden durch Ausbringen von Kohlen-
asche aehoben, neü Gefestigt und frrsch tzeiandet, w daß sre auch
bei nassem Wetter gut begehbar sind. — An ber SogentriBune
wnrd ^ eilt V or ftandsz  i tit*ixt, t x eingebaut mit gro^ m
Balkon zur Übersicht auf die Rennbahn , den Sattelplatz und den
ganzen Betrieb. Die zahlreichen Baumpftanzungen aut den
Gehwegen und an den Plätzen, welche nn vorigen Jahre an>
gelegt waren , sind erheblich vermehrt worden. . Es 'md wie bis¬
her nur Platanen verpflanzt worden, weiche m einigen Zähren
den gewünschten Schatten ausgiebig spenden werden.
Blumenschmuck  wurde erneut in reichlichem Maße an¬
gebracht. und zwar an geeigneten Stellen auf P atzm undBeeren und in Blumenkasten. Sie prangen m vollem Fruh-
jahrsflor und geben in ihrem lebhaften Farbenwechsel dem
Ganzen einen äußerst freundlichen Ausdruck. Der W a gen¬
au  f st e l l u n gs  p l a tz im Innern des emgezaunten . Renn-
bahrrgeländes, welcher im vorigen Jahre bereits ,angelegt war.
ist erneut mit Kies befestigt. Wahrend -m vorigen Jahr dm
Preis für ein Gefährt (ein- oder zwesspanmg) auf diesen
Plätzen 10 M. betrug , ist derselbe m diesem Jahre aus 6 Ar.
verringert worden. Dieser Wagenplatz gewahrt eme vorzüg¬
liche Übersicht über das ganze Renngelande. — Au n e r h a l v
des Rennplatzes  ist . wie wir auß den Berichten über die
Hauptversammlung desMennkluüS schon erfahren haben, em
neu reservierter W a genplatz  angetegt , bet welchem
für das Gelährt — Automobil oder Wagen — 3 M. erhoben
werden. Er bat 4 Morgen Größe und ist mit etwa 100 Linden
bepflanzt . Der ganze Platz ist von parkartigen Anpflanzungen
ringeschlossen und dadurch gegen Staub geschützt. Automobile
und sonstige Gefährte werden getrennt aufgestellt — Außer
den genannten beiden Wagenplätzen ist em dritter,  auch
schon im vorigen Jahre angelegter Wagenplatz  erneut
eingerichtet, und zwar weiter nach Osten anschließend an den
zu zweit genannten Wagenplatz. Auch dieser d. itte Wagen¬
platz ist mit Kies befestigt, mit Bäumen bepflanzt und emge-
zä"nt Das Standgeld auf demielben betragt 2 M. Kosten-
los kann ein Gefährt nur — wie auch tut vorigen Jahr - --
den Hochheimer Weg zur Aufstellung benutzen Hierbei hat
die Aufstellung, auch wie im vorigen Jahr mit dem Kopie nach
Erbenheim zu erfolgen. — Ganz besonders machen wir das
Publikum auf folgende neue Berkehrsordnungen des Renn¬
klubs aufmerksam: Der Zufahrts - ^ u nd Z u g a n g s -
verkehr  soll sich von jetzt ab in  folgender Weise entwickeln:
An den- westlichen Portal , dem ftüheren Hauptportal , dem
ersten Portal aus der Richtung von Erbenheim, werden nur
diejenigen Besucher zugelassen, welche bereits ,m Besitze von
Kacken sind Es werden also an diesem Portal keine Kacken
v-rkauft Seitlich desselben ist die Zufahrt zum reservierten
inneren Wagenplatz (6 M. Standgeld ) . Der ganze übrig:
Automobil-. Wagen- und Fußgängerverkehr wickelt sich m
folgender Weise ab : Er geht den vochh-rmer Weg entlang bis
zu der neu angelegten Zufährt - und Zugangsstrave welche
von dem Hochheimer Weg in der Richtung nach dem Betriebs,
oebäude zum Rennplatz führt . Eine breite, mrt Rasen. Baumen
und Blumen bedeckte Schmuckfläche trennt ^ er die beiden i«
25 Meter breiten Anfahrts - und Abfahrtsstraß -n an deren
äußerer Seick je ein 5 Meter breiter Fumangersteig sich be¬
findet. Wegweiser und Plakate sind überall m r̂eichem Matze
zur Führung angeordnet. Der Rennplatz zeigt lonst in seinen

einzelnen Teilen bezüglich des zweGenlicken AuÄaues und
des gesamten inneren und äußeren Eindrucks eme stetige vor¬
zügliche Entwicklung und ein Strien , allen Wunscyen der
Sportsleute und aller sonstigen Rennplatzbesucherm voll¬
kommenster Weise zu genügen.*

An den vorjährigen Renntagen waren auf Bcchnhof
tsssx  SSS ilSÄfÄK*Ä«M
4 Fabrkcrrtens chcrlter  dicht nebenerncmder ĉrrrgeordner
worden. Die Eisenbahnverwaltung hat nun vor erntgen Tagen
auf dem Bahnhof Erbenheim unter Eeweiterung des letzten
Vorplatzes noch 4 Fahrkartenverkaufsbuden ausgestellt. Zwischen
den 4 Fahrkartenbuden ist der Durchgang durch eme klerne
Schranke in je zwei Teile geteilt . Der schmmere der bmden
Durchgänge wird von den Fahrkartenkaufern benutzt, wahrend
der breitere Durchgang für diejenigen dienen soll, welche bereus
Fahrkarten haben oder für welche der nebenan Durchgehend-
Fahckarten kauft. Di - 4 Fahrkartenhäuschen smd Mit einem
gemeinsamen Dach versehen, das so wert über die Puden
hinausreicht, daß auch bei schlechtem Wetter der Ressende
trocken steht. Mehrere Meter hinter den Fahrkartenbuden liegt
die Bahnsteigsperre, in welchen zwei doppelte Posten für Bahn--
steigschaffner angeordnet sind.

— Magistrat und Kurdirektor. In dem deLannten
Konflikt zwischen dem Magistrat, bezw. Wrgermerster
Gläffing und ' dem Kurdirektor von Ebmcycr, in dem
letzterer die Ensscherdung des Regierungspräsidenten an-
crerufen hatte, ist -diese MMNsten des Magistrats ausge¬
fallen. Herr von Ebmeyer hatte die Disziplrnargeroatt
des zweiten Bürgermeisters ihm gegenüb« bestritten und
sie nur dem Oberbürgermeister zugeftehen wollen. Es
handelte sich dabei um eine amtliche Vorhaltung, die der
zweite Bürgermeister in sein« Ei-genschast als Vor-
sitzender der Kurdeputation dem Kurdirektor wegen Un¬
stimmigkeiten in Vcrwaltungsfragen glaubte machen zu
rnüssen. „ ^

— Das Telephon des Kommunallandtags. In der
„Franks. Ztg," lesen wir : „Unerklärlicherweise wurde
heute die Presse  von dem b̂equem gelegenen, für die
Mitglieder des Landtags eingerichteten Telephon ver¬
wiesen mit der Begründung, die Pressevertreter könnten
ruhig ein paar Schritte weiter zum Haustelephon gehen.
Da dieses aber sämtlichen Landeshausbureans dient und
ständig überlastet ist, so bedeutet diese pressefeindiliche
Stellungnahnle eine durch nichts gcrechtftrtigke Er¬
schwerung der Berichterstattung." Und die sollte doch
eigentlich nicht Vorkommen!

— Zur Frauenbewegung. Am Mittwoch, den 17. Mai,
sprach Pfarrer Beckmann  im „Verein FraneNbildnng-
Frauenstndinm" über „Neuere Gedanken über
die Frauenbewegung ". Der Redner erwähnre
als neuen, über sehr zu sürchienden Gegner Geheimrat
v. Gräber aus München, dessen im vorigen Jahr vor denk
Verein für Hauswirsschastliche' Erziehung gehaltener Vor¬
trag „Mädchenerziöhung und Rastenhygiene" jetzt im Dnick
erschienen ist. Wie Herr Beckmann aussührte, steht von
Gruber auf dem Standpunkt, daß 'das Ziel der Mädchen-
erziehnng die Rassenhygiene sein müsse, ja, der einzige
Zweck der Frau sei der: Mutter zu werden. Deshalb ist
auch v. GrNbers Ideal der Mädchenerziehungdie körper¬
liche Gesundheit, dem er alles unterzuordnen wünscht. Herr
Beckmann widerlegte nun in überzeugender Weise diese
Auffassung; er zeigte, wie die angeblich nur 'durch die
geistigen Berufe hervorgetretenen Schädlichkeiten auch bei

•berufslosen Frauen sich bemerkbar machen, und führte ans,
daß in den oberen Schichten Beruf und Mutterschaft, wenn
auch nicht gleichzeitig, so doch nacheinander wohl möglich
und daher in jeder Weise zu empfehlen sei. In den unteren
VoKsschichten ermöglicht die Berufsarbeit der Frau direkt
die frühe Ehe, und auch in den mittleren Kreisen, nament¬
lich bei 'Geschäftsleuten, ist die berufstätige Ehefrau häusig
eine wichtige Hilfe für den Mann. Redner steht auf dem
Standpunkt, daß nicht die Frauenarbeit als Konkurrenz zu
verwerfen sei, sondern daß 'der zu starke Andrang zu den
Wervewerteten akademischenBernsen für die männliche
sowohl wie für die weibliche Jugend bekämpft werden
müsse. Ausreichende BAduttg wünscht Herr Beckmann der
Frau ; die Frau kann um des Mannes, um der Kinder und
vor allem um ihrer selbst willen gar nicht gebildet genug
sein. Im Gegensatz zu v. Gruber, der in seiner Schrift die
Notwendigkeit des Staates über das Recht der Persönlich¬
keit stellt, will der Redner den Menschen nicht nur nach
seinem Wert für andere gewertet haben, sondern um seiner
selbst willen. — Eine lebhafte Diskussion schloß sich an die
mit großem Beifall aufgenommenen Auseinandersetzungen.

einem Halspolypen litt , welcher das Auftreten des Sän¬
gers monatelang unmöglich machte, ist nun, wie aus
London  berichtet wird, wieder gänzlich hergestellt. -
Gustav Mahler,  der leider nur zu stich Verstorbene,
ist trotz der großen Anstrengungen, die ihm seine Diri-
gententätigkeit, namentlich in Amerika, ^ auserlegte, bis
kurz vor seiner schweren Erkrankung schöpferisch tätig ge¬
wesen. Schon in kurzer Zeit werden zwei neue Werke
von ihm erscheinen: seine Neunte Sinfonie , die aus vier
Sätzen besteht, und ein Orchesterwerk von sinfonischem
Charakter mit zwei Solostimmen für Alt und Tenor, be¬
titelt : „Das Lied von der Erde". — In der letzten Sitzung
der Berliner Akademie der Künste  wurde , wre
dem „B. T." gemeldet wird, Professor Kampf  eirsstim-
mig zum Präsidenten der Akademie wiedergewählt. Seine
Amtsperiode läuft bis zum Oktober 1912. Die Wahl
Kampfs unterliegt noch der Bestätigung durch den Kaiser.
— In Darmstadt  wurde gestern vormittag die von de:
Freien Vereinigung Darmstädter Künstler im Ausstellungs-
göbäude aus der Mathildenhöhe veranstaltete Kunstaus¬
stellung in Gegenwart des .Großherzogs der Groß¬
herzogin eröffnet. Die Ausstellung, die mit einer Souder-
ausstellung englischer Aquarelle verbunden ist, dauert bis
zum 18. Oktober. — Die neue Ouvertüre „Im Herbst"
von Oscar Köhler,  die der Komponist vor einiger Zeit
mit dem Winderftein-Orchester in der Alberthalle erfolg¬
reich ausfiihrte. wurde jetzt auch vom Philharmonischen
Orchester in Dortmund mit großem Erfolge zur Auffüh¬
rung gebracht. — In Halle  ist als Nachfolger des Pro¬
fessors Reubke  unter 60 Bewerbern der Kgl. Musik¬
direktor Alfröd R a hl w e s zum musikalischen Leit« der
„Rrbeck Franz-Singakademie" gewühlt worden.

Wissenschaft und Technik. Der 5. Internatio¬
nale Kongreß für Thalassotherapie in

Kolb erg  wird am 6. Juni durch den Großherzog von
Mecklenburg-Schwerin persönlich eröffnet werden. Die
Regierungen fast aller Knlturstaaten werden durch offizielle
Delegierte vertreten sein. In der ersten Sitzung hält
Geheimrat Znntz einen Vortrag über physiologische und
hygienische Wirkungen der Seereisen. — Die italie¬
nische Regierung  hat nunmehr mit den von dem
deutschen Maler Professor Ege empfohlenen Ausgrabun¬
gen der im Sabincrgcbirge entdeckten berühmten Villa des
Horaz begonnen. — Zu Haeckels  Unfall wird dem „B.
Lok.-Anz." noch geschrieben, daß der Oberschenkel des Ver¬
letzten an scinenr Halse gebrochen ist. Die Knochenenden
haben sich aber glücklicherwesse so verteilt, daß der greise
Gelehrte schon jetzt in der Lage ist. sich mit Hilfe einer
Krücke im Zimmer fortzubwegen. Die behandelnden
Ärzte haben Übungen verordnet, damit das Bein in stän¬
diger Bewegung bleibt und nicht vollständig steif wird.
Allerdings wird nach vollendeter Heftung das Bein um
1 bis 2 Zentimeter kürzer bleiben. Am Vormittag des
Unsalltages hatte .Haeckel einen mehrstündigen Spazier¬
gang auf den 400 Meter hohen Kernberg bei Jena unter¬
nommen und hierbei auch die nach ihm benannte „Haeckel-
bank" ausgesucht. — In Paestum  wurde bei Ausgra¬
bungen eine wichtige Entdeckung gemacht. Wenig ent¬
fernt von den schon ausgegrabencn drei großen alten Tem¬
peln fand man die Trümnier einer alten Basilika in reinem
dorischen Stil . Bis jetzt sind 20 große dorische Säulen
ausgegrahen worden. Man fand ferner die Statue
eines römischen Kaisers aus der Familie der Drusen. —,
na die Leipziger „Neue Studentenschaft" der von der
Leipziger Universitätsbehörde geforderten Änderung ihrer
Grundsatzungen nicht nachgekommen ist, wurde sie heute
vom akademischen Senat der Universität ausgelösi.
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— Hochzeitsftier . Die feierliche Vermählung des
deutschen Generalkonsuls urch Gesandten! von Kairo
Prinzen Hermann von Ha ' tzfeldt  mit dem
Fräulein Aiarie von Stumm,  hat gestern auf dem
Schlosse Holzhausen Hei Kirchharn (Reg .-B̂ez. Cassel) sintt-
gefnnden . Prinz Hatzfeldt ist der einzige , am 30. Januar
1867 zu Paris geborene Sohn des verstorbenen Bot¬
schafters Grasen Paul Hatzfeldt, aus dessen Ehe mit der
Miß Helene Moulton zu Hof Somnrerberg bei Frauen-
stem. Den Prinzentitel erhielt er vor einigen Monaten
nach dem Tode seines kinderlosen Vetters , des Prinzen
Franz von Hatzfeldt, dessen Erbe er werden wird , Fräu-
lein Marie von Stumm ist die einzige, am 21. April 1882
M Holzhausen geborene Lockster des Wirkl. Geheimrats
und Botschafters z. D. Freiherr Ferdinand von Stumm
und der Freifrau Pauline von Stumm , _geb. _Frerrn
von Hofsmann . Fräulein von Stumm ist mit der
deutschen Kronprinzessin Cecilie von Preußen besreundtt
uns befand sich in deren Gefolge in Kairo , als sie stch
wahrend dieses Winters mit dem Prinzen Hatzfeldt
verlobte.

— Todesfall . In seiner Wohnung Ranentaler
Straße 4 verstarb gestern nachmittag der 60 Jahre alte
katholische Pfarrer Andreas H e i b e l, welcher fett einigen
Fahren hier wohnte und sich schriftstellerisch betätigte.

— Neues Verfahren zur Briesmarkenprüsung . Am
17. Mat hielt der „Wiesbadener Briesmartensammler -Ver-
em" im „Hotel Fuhr " eine Sitzung ab , in welcher ein Mit¬
glied einen sehr interessanten Vortrag hielt . Ankrmpsend
an die verschiedene Bewertung der Briefmarken , je nachdem
sie gsbrauchl oder ungebraucht feien, und an die Möglich¬
keit raffinierter Steistpelfälfchungen sowie an die Unmög¬
lichkeit, alle Sternpslfälschungen nach unserem heutigen
Wissen als solche zu erkennen, machte der Vortragende die
Zuhörer mit einem Verfahren beZannt, das bezweckt, Len
Entwcrtungsstempel >aus den Marlen deutlicher hervor¬
treten zu lassen. Das Verfahren besteht darin , die zu
untersuchende Marke durch eine farbige Platte von genau
derselben Tönung und Intensität wie die Markensarbe zu
betrachten. Bei geeigneter Beleuchtung des Versuchs¬
objektes wird dann die Farbe der Warte teilweise oder
ganz abgctblaßt erscheinen und der Entwertungsstempel
tritt sehr deutlich ans fast weißem Grunde hervor . Dieses
Verfahren erlaubt also, den Stempel , der sonst durch die
Farbe der Marke teilweise oder ganz unleserlich ist, deut¬
lich zu erkennen. Es wird wahrscheinlich auch der Post-
verwaltung ermöglichen , die Miederverwestdung bereits
gebrauchter Briefmarken konstatieren zu können nsit
größerer Sicherheit als bisher . Der Vortragende zeigte
auch demonstrativ , wie die neue Methode anzuwenden sei.
Es ist dies wieder ein Beweis , daß man aus.  der Zuge¬
hörigkeit zu einem Briesmarkensammler -Verein immer Be¬
lehrung schöpfen, Vorteile ziehen und sich vor Schaden be¬
wahren kann.

— Stenographisches . Bei dem am Sonntag in Franck-
furt  a . M . stattgöhabten Wettschreiben des Mittelwest¬
deutschen Stenographenbundes Slolze -Schrey haben speziell
auch unsere Wiesbadener Stenographen gut abgeschnitten.
Alle im Auftrag des Stolz .-Sten .-Vereins (Saalbau,
Schwalbacher Straße 8) nach Frankfurt entsandten Mit¬
glieder wurden ausgezeichnet , und zwar entfielen aus sie,
außer den bereits genannten HöchsÄerstungen, folgende
erste ustd zweite Preise : 220 Silben Herr Todt , 2W Frl.
Hghn, 180 Herr Reitz. 160 Herr Wagner , 140 die Herren
Schäfer, Bornkessel, Thomä , 120 Frl . Nickel, Sachs , Hahn,
Herr Jung , 100 Frl . Biahm , 80 Herr Gorigk, r-ull Hop
acker. In der Festversammlung wurden der Systemerftnder,
Ferdinand Schrey, sowie der Vorsitzende 'des S eno-
gvaphenverbandes , Max Bäckler, zu Ghrmnntglwderw des
Bundes ernannt . Der Vorsitzende des Äesigcn » ,
Herr T -dt , wurde an Stelle des Herrn Pmll M Vertreter
des Mittelwestdeutschen Stenographenbundes uic den er¬
weiterten Verbandsvorstand gewählt . Em ausstlhrlrch«
Bericht über den Verlauf des Bundestags wird henw
abend 9 Uhr im Vereinslokal , Schwalbacher Straße 8,
erstattet und bei dieser Gelegenheit auch des ^ uÄstages
des Systemerfinders Stolze (20. Mar 1798) gvd̂ ch . H
teressenten haben freien Zutritt.

— Kaufmännische Erholungsheime . Am 31. Mar
findet hier eine Versammlung der Mitglieder der
„Deutschen Gesellschaft für Errichtung kaufmännischer Er¬
holungsheime " statt.

— Für Vogel - und Naturfreunde . Ein ganzes Dutzend
Eier hatte das Metsemmitterchen in fern vor Regen und
Wind geschütztes Nest im Briefkasten auf dew Wrlh -ln .
Höhe bei Sonnenberg gelegt, noch zwer mey ., •
Vorjahre . Jetzt sind sie schon ausgebrutet unb ''
höchst drollig , zu sehen, wie die weit aufg sp
Schnäbelchen sich ansttengcn , einen Leckerbrssenan sich
reißen , wenn die fleißigen Eltern Frttter rn Amlt von
Raupen und Würmchen zutragen . Wer sich diesen
santen Anblick verschaffen will , mag mal zu .
koste heraufsteigen , wo dre freundlichen W.
Brieflasten öffnen werden . Außerdem ttt d - > 7 ^
Immenberg mit seiner Burgruine so entMck , ■^
einen Ludwig Richter herbeiwünschte, dann
Jdeal -lanidschast mit seinem Pnffel verewige.

— Das Saalburghotel . (Sin ^ -̂ " nenevdings die
Jahren als undurchführbar galt , ^ vEt -
Interessenten wieder zu beschäftigen, nämlich der P -a .r mr
Errichtung eines SaiÄburghote -s . D . s .
Idee , dp sich nicht verwirklichen eß. wett dw Autobahn
im Taunus nicht zur Ausführung kam, I m-ttehr nach
wieder Gegenstand der Erörtern » • _ _ b ^
der Saalbnrg ist ständig im Wachsen: vegripsen uno > ^
ders im Sommer so groß , daß ern^ S- ß ^ hätte,
richtetes Hotel alle Anspchten ans Mes ^
Als Bedingung ist festgehatten, daß Bau¬
den Stil der Saalbnrg rM Das nEEAe
Material ist nicht schwer zu E , ' heute im
denen die SnaWurgmauerst ^ erncht ^ siM ^
Taunus rn - usEender a g ier  Wasserver-
chivierisiten zu lchen ^ n Güster , beides Dinge,
sorgung uno die BesertMNg wesentlich sind. Man
dre für einen großen ... 1 L b-’iraHit die Frnan-
iMt teil * » “ «“ f ? L « „ si/wird ofctblitjä » « «
STSÄ !« Ä *«”■- » " «- « -

Frankfurt finden sich Leute gsnug , die dem Projekt großes
Interesse entgegenb ringen und einer Beteiligung nicht ab¬
geneigt sein werden , wenn die RentabÄität nur einiger¬
maßen gesichert erscheint. Die Saalbnrg sÄbft kann in
ihrer Wirkung naturgwnäß durch den Bau nicht beein¬
trächtigt wevden, sondern nur gewinnen , eine Ansicht, die
auch der verstorbene GeHeimrat Pros . Jacobr ausgesprochen
hat nnd die zweifellos mit der des Kaisers übcretnstimmt,
der selbst zuerst den Gedanken eines Hotels großen Sttls
an jener Stelle ausgesprochen hat.

— Ein Paletot -Marder , welcher gelegentlich der An¬
wesenheit des Kaisers hier in Wiesbaden nnd später in
Fmnkfurt „gearbeitet " hat , fiel gestern unserer Kriminal-
Polizei in die Hände. Der Mann ist der Krankenwärter
Albert Verse«  aus Anneir in Westfalen, welcher dann
und wann auch unter dem Namen Albert Seemann rns
Hörde auftritt . Einem Kriminalschutzmann fiel es ans,
daß der ihm aus der Straße . begegnende Mann einen
Überzieher trug , der offenbar aus seinen Leib nicht zuge¬
schnitten war Er hielt den Mann an und ermittelte dann
in ihm den seit einigen Tagen schon gesuchten Paletot¬
dieb Der Paletot , welchen er ans dem Leibe trug , war
in Franffurt gestohlen. Er pflegte die gestohlenen Pale¬
tots sonst gleich zu versetzen oder zu verkaufen.

— überfahren Ei « bedauerlicher Unfall ereignete
sich heute morgen bei den neuen Schießständen hinter der
Fasanerie Bei der Herrichtung des Geländes wird dott
eine Feldbahn verwandi . Ein beladener Wagen hatte
sich losgerissen und fuhr eine abschüstige Strecke entlang.
Der Taglöhner Karl Schäfer ans Dotzheim  geriet
unter den Wagen und wurde schwer verletzt hervorge-
zoocn Er hatte einen Bmch des rechten Oberarms und des
linken Oberschenkels davongetvagen . Die herbeigerufcne
Sanitätswache brachte den Verunglückten nach Anlegung
eines Notverbandes in das städtische Krankenh-ius.

— Verhaftung eines Einbrechers. Auf die Osterfeier-
taae waren zwei Damen aus FraNffurt auf Besuch bei einer
aus der Kaiserstraße in Mainz wohnenden Familie . Ws
die Damen am ersten Feiertag abends von eurem Spazier-
aana m die Patterrewohnnng ihrer Verwandten zuruck-
köbrten legten sie vor dem Abendessen in ihrem Schlas-
zimmer, das in den Hof mündet ihre Schmncksacheu im
Werte von 3000 M. ab. Durch das dffenstchende Fenster
war min ein Dieb eingestiegen, der sämtliche Schmucksachen
stahl Hier in Wiesbaden wurde nun gestern der Schneider
Karl D « tzb a ch, der sich hier unter dem Namen M ehnett
heruintr ob und laus Hanau stammt, fostgenommen. Daß-
bach hatte in einer hiesigen Wirstchaft Kr einige Pfennige
gezecht und dabei Kr diesen Betrag einen wertvollen
Brillantring versetzt, welcher aus dem Diebstahl der ge¬
stohlenen Schmucksachen der Franffurter Damen herruhrt.
Daßbach will den Ring von dem bekannten „Unbekannten
erhalten haben. Daßbach hatte aber während und vor den
Ostertagen in Mainz unter dem Namen Mehnert logiert.
Der Einbrecher wurde nach Mainz transvottiert . Es sind
Anzeichen vorhanden, daß er auch die anderen Schmuck¬
sachen anderweitig versetzt hat.

— Warnung vor einem Schwindler . Der steckbrieflich
verfolgte Andreas Schüler  aus Ktödr .ch treibt seit
Monaten in den verschiodensieu Orten der Provinz Hessen-
Nassau und dem Grotzherzogtum Hessen in großem Maßl
stab Betrügereien . Er vftegi sich unter Angabe von Namen
v ' rschiodener Einwohner von Kiedrich bei Leuten einzn
führen , die ihm bekannte verwandrschastliche, frenndschast
liche oder geschäftliche Beziehungen zu den Trägern der
anaegebenen Namen haben , den Betreffenden durch genaue
Erzählungen über die Verhältnisse in Kiedrich, ihrer Ver¬
wandten nnd Geschäftsfreunde jedes Mißtraue,r gegen sich
zu nehmen, sie dann unter allerhand falschen Vorwänden
um Geldbeträge anzuborgeu , um endlich für immer zu der-

ö'hne t<ci§  geliehene zuvüÄQh !en.
SchMer sei nachdrücklich gewarnt . Es empfiehlt sich, ihn,
wo er austaucht , gleich der Polizei zu überliefern.

— Kura äste. Es sind hier eingetroffen: , Geheimrat und
»andrat Berg  aus St . Goarshausen ,m . „Hotel

Mttrovoü und Monopol". Generalmajor z. D. v. Elgott  aus
Weimar in °der „Pension Koepp", Graz Ltznar aus Florenz
im Hotel Nassauer Hof", General der Jnfanterre z. D. von
O îdtmann  aus Berlin im ..Taunus -Hotel". Baron und
Baronin v Oppenheim  aus New York, Fabrikbesitzer
Kommerzienrat S cho e l l er aus Düren im Hotel Ro e,.
General O st ; rh au s aus Dursburg ,m .L>otel Bellevue .
General Weth  aus Teheran rn der „Vrlla Bristol .

_ Der Besuch von Dalmatien , Korfu, Athen ist mit ge
rina -m Aufwand von Zeit und Mitteln zu bewerkstelligen. Dr.
Vaffaaierschiffe des Österreichischen Lloyds bitten für Seereisen
angenehmsten Aufenthalt Prospekte usw. in Wiesbaden trn
Internationalen Verkehrsbureau E. Born, Kan -r-Frredrrch-

Dbeater. Kunst. Vorträge.
* KSnialiche Schauspiele. Im Hoftheater geht am Mom

taa die Neustudieruna der „Zärtlichen Verwmidteng L̂ustspiel
von Roderich Benedix. wieder m Szene. Fm Kostüm der
Biedermeierzeit 1>at diese Inszenierung die Wiederholungen
einer Novität erzrelt und soll in der letzten̂ Aufführung am
Mon-aa den 22 d. M .. auch dem Fremdenpublikum noch ein¬
mal geboten werden. (Außer Abonnement.) Das zugkraftig-
Scbaulviel Sckönherrs ..Glaube und Heimat" wird voraussicht-
pch am Freitag den 26 d, M. zum letztenmal ,n dieser
Spielzeit aukgefuhrt. (Auuur Abonnement.)

« qrekdcnz-Theaier. Auf Wunsch vieler Kurfremden und
mehrerer auswärtiger Theaterleiter , die das Stück erworben
haben  und die glanzend ausgestatiete Vorstellung hier sehen
wol<"n wird das historische Zeitbild „Seiner Zeit voraus , von
Helene' Gräfin Lewingen am Montag zum neuntenmal wieder¬
holt B -kanntlich hat die Verfasserin mit ihrem ersten Stuck
Der Philosoph von Sanssouci ' , das auch der Kaiser mit fernem

Bestick, beehrte in Berlin einen durchschlagendenErfolg vor
dem Publikum' wenn auch nicht vor der Kritik gehabt, der an-
scheinend-auch ihrem neuesten Werke zuteil wird.

* ßinftfbiel Merya Delvard-Marc Henry im Residenz-
Tl, a-er Marc Henry und Marha Delvard, die Gründer der
berühmten Schriftsteller- und Kunstlervereinigung „Die Scharf¬
richter" aus München, werden am Dlsnstag . den 23., abend»,
v « 1,^.- gastieren. Die beiden bekannten Künstler haben
bereits in Berlin bei Max Reinhardt , in den Kammerspielen,
zwei Vorstellungen unter dem Titel „Lieder und Stimmungen
keaeben die bei Presse und Publikum großen Bei all fandem
Marc Henry- und Marya -Delvard-Abende bilden eine Reform
des grauen Alltags-Konzertlebens. Das Programm umtatzt
dos deutsthe und daS französische Volkslied und die markan-

Werke alter und moderner Dichter und Komvonlsten.
Reiz des Abends besteht darin , daß das malerische

Momen? ebens° stark betont wird wie das literarische und das
^ «tglilckie" Echte Bauernttacht , stimmungsvolle Kostüme aus
n^ laagenen Jahrhunderten , durch eine originelle Inszenierung
nnArstutzt bnngen auf die Bühne eine Reihe farbiger Bilder,

' dw Kr das Auge einen Genuß bilden. Die Eigenart Martza

Dslvards , ihre seltsame Kunst und ihre vrarapdaelr rsche Er¬
scheinung bleiben im Vordergrund. Zu .̂ ter '-wrstellMte
baben Dutzendkarten und Fünfzigerkarten keine Guttrgkett̂ dre
Preise der Plätze sind etwas erhöht. Der Vorverkauf vegumt
am Samstag , den 20. Mai.

Airs dem Kandkreis Wesbaden»
Bicbricher Stadtverordnetenwahl.

o. Biebrich, 18. Mai . Die heutige S ta d tv er ord¬
neten - Ersatzwahl  der 3. Klasse hat rat einem unet-
raschenden Resultat  geendet. Als um 8.30 Uhr ab« WS
der offizielle Wahlakt geschloffen wurde, wußte Niemand, wrc
die Wahl ausgefallen war , da rede, der beiden Parteien aus
Grund ihrer Aufzeichnungen den Sieg reklamierie. Erst, um
1015 Uhr konnte nach mehrmaliger genauer ZcÄunq das
Resultat bekannt gegeben werden. Die bürgerliche Äanordaten-
liste hat darnach folgende Stimmenzahl zu verzeichnen: Jung
682. Heuchelt 683, Krusi 681; die sozialdemokratische' HwrsH-
mann 692. Schubert 687, Beutler 683. , Die Geiamizabk der
abgegebeuen Stimmen bettägt 1877, die absolute u-wiMitat
689 Stimmen . Da diese Zahl nur Hubschmann (Voz .)
erreicht hat, ist nur dieser gewählt. Für die beiden anderen
Stadlverordntten hat Stichwahl  zwischen Schubert und
Beutler (Soz .) und Jung und Neuchrrt stattzufmden Wahrend
die Sozialdemokratie die letzten Reserven anfgckoten hatte,
war die Wahlbeteiligung seitens , der . burg« lichen Parteien
äußerst schwach; nur 45 Proz . genügten ihrer Wabtpfliwt. Dr-
Wahlen in der 2. und 1. Abteilung finden am. 23. bezw.
27. d. M. statt . ^

clc Nordenstadt, 18. Mai . Von den im Jahre 1861 dahier
getrauten 10 Brautleuten konnten, bezw. können rn diesem
Jahre drei die g o l d e n e H o chz e , t feiern Am lO. Februar
die Eheleute Christian Wilhelm Emme  l und Anna Margarrt -y
geb. Wolf, am 27. Oktober Joh ^ Gg. Deul  und Josephme
Renker, jetzt zu Hochheim, am 8. Dezember Kirchenvorstehtt
Johann Christ Friedrich Salz,  und Anna Margarete , ^ bQsterling, zu Nordenstadt. Ern viertes. Paar aus 1861 brachte
es auf 49 Jahre der Ehe, Joh . Heinrich Lorenz ^sterlrrrg
und Elisabethe Margarete , geb. Kranz, zu Nordenstadt. Der
Ehemann starb am 15. Februar 1910. — Der am Sonnrag da¬
hier abgehaltene Kornblumentag  brachte den, Erlös von
180 M. Der Betrag gelangt als Ehrengabe an einige Bete-
ranen zur Verteilung . — Die Vorbereitungen für iw? am
15 16. und 17. Juli stattfind ende 50jährige Fahnen»
jubilänm  des hiesigen Gesangvereins sind m vollem
Gange. Der Festplatz kommt an den Wallauer Weg gleich
hinter dem Ort zu liegen. Bis jetzt haben 16 auswärtige -̂ r-
einr ihre Zusage zum Besuche des Festes gegeben. , Dre
Jungfrauen Nordenstadts stiften dem Jubelverem,zu iemem
Ehrentag einen goldenen Lorbeerkranz. — Seit ewiger Zeit
haben wir hier auch emen R ennstaklbesitz er  Herr
Schwarz hat sich ein Rennpferd zMelegt, welches m diesem.
Jahre auf dem Erbenheimer Rennplatz zum erstenmat
laufen wird.

Uassamsche Nachrichten.
!! Rüdeshcim, 17. Mai . Das Rüdesheimer Kirchweih¬

fest,  welches schon von altrrsher auf dem Marktplicke abge¬
halten wurde, soll in diesem Jahre zum erstenmal cmf den rm
„Anbau" belesenen GLmeindespielplak verlegt werden Der
Fremdenverkehr wäre somit während des Festes gänzlich von
der Stadt abgrschnitten. Die hiesigen Gastwirte und Restaura¬
teure wollen gegen diese Maßnahme protestieren.

— Nastätten. 17. Mai . Wegen der M i e ts e n t s ch ad i-
gung für die Volksschullehrer  sind die Stadtverord¬
neten auf ihrem ablehnenden Standpunkt geblieben, obmom
vom Regierungspräsidenten ein Ergänzungszuschlag von IM
Mark in Aussicht gestellt wurde.

- Weyer (Oberlahnkreis) , 18. Mai . Der erst em .halb«
Jahr im Amt befindliche Bürgermeister  Phil . Fmk ist
aus Gesundheitsrücksichtenzurückgetreten.

R. Höllenstein, 18. Mai . Gestern nachmittag ging ew
schweres Gewitter  über unserm Dorf weder. . Der Blitz
zündete  in dem Gehöft- von Schuhmacher;, die FeueiMehr
von Kemel war bald zur Stelle , aber ttotz eifriger Hülfe wur¬
den Wohnhaus und Stallung ein Raub der Flammen : wir die
Scheune wurde gerettet.

Gerichtlichst.
A«s Miesbadenev Gexichtsfälerr.

WC. Um fünfzig Zigarren ein halbes Jahr Zuchthaus.
Der Taglöhncr Karl Michel von Wiesbaden fft ein vielfach
wegen Eigenlumsveogehen bereits vorbestrafter Mensch.
Am 23. März hat er neuerlich dem Restaurateur ans der
Schleismühle an  der Aarstvaße aus einem auf dem Tische
stehenden Kistchen Knfzig Zigarren entwendet und ver¬
schiedene Fnhrknechte usw. damit regaliert . — Mit Rücksicht
auf seine vielen Vorstrafen verhängte die Strafkammer über
ihn zusätzlich zu einer noch sticht verbüßten einjährige«
Zuchchaussttafe sechs Monate Zuchthaus über ihn.

Aus arrsWärtrserr Grvichtssälrn.
* Beleidig,lng von Jagows . Wegen Beleidignng des

Polizeipräsidenten von Jagow verurteilte die 3. Straf¬
kammer des Landgerichts I Berlin den Schlosser Paul
Günther zu 3 Monaten Gefärrgnis. Günther hatte aus dem
Heimwege von der Beerdigung des Mgeordneten Paul
Singer unter anderen Schimpfworten auch die fallen lassen:
den Polizeipräsidenten von Jagow soll der Teufel hole«.

KNvrt.
» 10 Internationales Lawn-Tennis -Turnier . Ms heute

mittag waren außer dem Pokal-Spiel und der Samen*
Meisterschaft noch weitere 5 Spiele erledigt. Im Damen-
und Herren - Doppelsprel mit Vorgabe  siegten
Frau vr . Nerresheimer-H. Kleinschroth über Frau Nutcombe-
Ouicke-C. Bergmann mit 6—3, 6—0, im Einzelspiel für
Herren mit Vorgabe.  Klaff : A : „Res" über Graf Salm
mit 7—5, 6—2, Klaffe B ; E. Kloos über E. Roßbach mir
g_ 1, 6—0. im Einzelspiel für Damen mit Vor¬
gabe:  Frl . Linon ohne Spiel , im Doppelspiel für
Herren mit BArgabe: „Gustav "-E. Bergmann über
R. Schmidtmann-O. Blanc mit 3—6, 7—5, 7—5, im
Doppelspiel für Damen mit Vorgabe:  Frau
Robinson-Frl . v. Waldenburg über Frau Trasenster-Frl.
Linon mit 6—3, 10—8. Die Herren - Mtzifterschaft
von Wiesbaden  gewann nach einem sehr spannenden,
nach 1 Uhr heute mittag zu Ende gegangenem Spiel der
Austtalier R. W. Heath  gegen F . W. Rahe mit 7—5, 5—7,
4—6. 7—5. 7—5.

Kleine Ghromk.
Zu dem Bademrglückin Settenrnde. Zu dem Unfall

eines Lehrers mit sechs Schülern in einer Mergolgrnbe wird
noch berichtet: Die Grube war infolge der anhaltenden Ge¬
witterregen der letztenTage mit Wasser gefüllt. Der Lehrer,
Hans Flötgen aus Settenrade, ein im 66. Lebensjahre
stehender Mann, teilte den Knaben der Oberklasse«nt, daß
er am Nachmittage zu baden gedenke und es meldeten sich
13 Knaben, die mit baden wMen . Bei der Grube « M-
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Imqi , stürzten sie sich gleich ins Wassers Drei der Knaben,
wrLhe sich noch im Ausziehen befanden, sahen, wie einer
nach dem andern plötzlich verschwand. Die Grube hatte
m der Mtte ein sechs Meter tiefes Loch, wovon niemand
eine Ahnung hatte. Ein Knabe konnte sich dadurch retten,
daß er nicht in die Tiefe geriet. Ein zweiter Tonnte sich
durch Schwimmen in Sicherheit bringen und konnte noch
Zeinen anderen Kameraden retten, die übrigen sechs Knaben
und der Lehrer konnten nur als Leichen geborgen werden.
Man brachte die sieben Leichen in die Leichenhalle zu
.Settenrade.

Die Maffenerkrankungenim 19. Infanterie -Regiment.
Wie durch die Untersuchung festgestellt worden ist, sind die
Erkrankungen von 150 Soldaten des dritten Bataillons des
Infanterie -Regiments Nr. 19 in Görlitz auf den Genuß von
Fischkonserven (Fischkotelctts) zuriickzuftihren. Der ganze
Vorrat von Fischkonservenwurde nach den Vergiftungser-
schvinungensofort vernichtet. Einige der betroffenen Sol¬
daten sind schwerer erkrankt, als man annahm ; ihr Zustvnd
ist nicht unbedenklich. Die meisten befinden sich aber ans dem
Wege der Besserung.

Ein Flüchtling bei der Landung in New York ver¬
haftet. Der Polizeisergeant Storbeck aus Gevelsberg wurde
in New Dork aus einem ankommertden Dampfer wegen
Unterschlagung verhaftet.

1 Handel , fiodustrie . ie1 \ i ~ ] Volkswirtschaft ;, o I I
(Nachdruck verboten.)

Vom Finanzmarkt.
Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts".

# Berlin, 18. Mai.
Die lang erwartete endgültige Entscheidung in der Trust¬

frage ist in den Vereinigten Staaten nun endlich gefallen und
hat an der New Yorker  Börse große Genugtuung hervor-
gerulen, weil die Unsicherheit in dieser Frage jetzt beseitigt

:ist. Die durch letztere lang gehemmte Unternehmungslust
kam am Schluß wieder zum Vorschein, nachdem die Stim¬
mung in den ersten Tagen gedrückt gewesen war, und selbst
die schlechten Nachrichten vom Eisenmarkt, sowie Mitteilungen
über eine gegen den Stahltrust eingeleitete Untersuchung übten
keinen nennenswerten Einfluß aus . Auch in London  wurde
auf Grund der erwähnten Entscheidung jdie Haltung freund¬
licher, und speziell die von Wallstreet abhängigen vierte
wurden am Schluß nennenswert höher. Während des weitaus
größten Teils der Woche war indes die Haltung nach unten
gerichtet, wobei einige Baissemomente am Minenmarkt auf den
Gesamtverkehr ungünstig einwirkten. In Paris  fehlte e»
an Anregungen, um dem Verkehr ein lebhafteres Aussehen zu
geben. Vorübergehend wirkten politische Bedenken nach¬
teilig auf die Kursentwickelung ein, auch boten die Nachrichten
von der Londoner Börse Anlaß zur Verstimmung. Wien
verzeichnete ganz geringes Geschäft, und der Mangel an Um¬
sätzen führte meist zu einer Ermattung der Gesamthaltung.
Mitunter stellte sich unter New Yorker Einfluß eine Befestigung
ein. Wi-ewdhl an einzelnen Tagen der Berichtszeit sich eins
bessere Stimmung Bahn zu schaffen wußte, und ganz am
Schluß die Entscheidung des amerikanischen Bundesgerichts¬
hofs gegen den Öltrust in Wallstreet und indirekt auch hier
freundlichere Anschauung auslöste, war im großen und ganzen
die Tendenz ziemlich gedrückt, und der Kursstand hat durch¬
schnittlich eine weitere Ermäßigung erfahren . Der Gelds fand
war etwas leichter, wiewohl der Privatdiskont ganz am Schluß
wieder auf 3 Proz. anzog, während tägliches Darlehen dagegen
billiger, zu etwa 2%  Proz ., erhältlich waren. Dieser letztere
Umstand blieb aber ziemlich ohne Wirkung und bot nur
heimischen Renten eine kleine Anregung. Einen Druck
übten wieder politische Bedenken aus , und speziell bei Ge¬
rinn stand der gesamte Verkehr unter dem Einfluß der Vor¬
gänge in Marokko, die eine ziemlich pessimistische Beur¬
teilung fanden. Außerdem übten die Mitteilungen Vom
amerikanischen und belgischen Eisenmarkt einen verstimmen¬
den Einfluß aus. Auch die wenig befriedigenden Angaben
über die Lage des heimischen Eisen- und Ivoblenmanles und
Mitteilungen über eine voraussichtlich weitere Erhöhung der
Umlage beim Kohiensyndikat wirkten in gleichem Sinne und
schufen namentlich für die leitenden Montanwerte m den
ersten Tagen eine starke Mißstimmung. Dieselbe war aber
gegen Ende wieder verschwunden, weil auf der Basis der er¬
mäßigten Kurse Deckungen vorgenommen wurden, die zu
einer Erholung führten . Hohenlohe konnten überdies von den
weiteren Preissteigerungen am Rohzinkmarkte profitieren.
Unter den Verkehrswerten erfuhren Warschau -Wiener am
Ende eine Steigerung, weil das Dividendenniveau auf Ver¬
langen der russischen Regierung erhöht wird. Dagegen be¬
kundeten die amerikanischen Bahnen, die anfänglich etwas
fester lagen, nachher erhebliche Schwäche, während bchm-
fahrtsgesellschaften Erhöhungen zu verzeichnen haben Die
lokalen Banken waren wenig beliebt und schließen niedriger,
andererseits stellte sich für Petersburger internationale Handels¬
bank Interesse ein. Am Kassamarkt war die Haltung zunächst
matt , zuletzt aber befestigt.

Der deutscli-schwediscbe Handel im Jahre 1910.
Die Berliner Korrespondenz schreibt : Die deutsche Ein¬

fuhr aus Schweden belief sich im abgelaufenen Jahre im
Spezialhandel und ohne Edelmetalle auf 163.8 Mill. M. gegen
1418 Mill. M. im Vorjahr, die Ausfuhr auf 190.5 gegen lob-
Mill. M. Die Einfuhr hob sich gegen das Vorjahr um 155 vom
Hundert, die Ausfuhr dagegen um 22 v. H. Die wichtigsten
Waren der Einfuhr aus Schweden waren Eisenerze, Bau- und
Nutzholz mit 58.5 und 32.5 Mill. M. Außerdem erreichten
Pflastersteine 7.3, nasse Kalbfelle 5.2, Granitrohblocke. 4./,
Rübeisen 4,1, Heringe, frische 3.7, rohe Fensterrahmen , fürsn
usw. 3.6, Granitrundsteine für Bürgersteige und andere grobe
Steinmetzarbeiten , nicht abgedreht usw. 2.7, Rahm 2.6,
chemisch bearbeiteter Holzstoff 2.5, natürlicher kohlensaurer
Kalk 2.3, schmiedbares Stabeisen 1-9, eiserne Röhren 1.6,
Preiselbeeren 1.5, gezogener Eisendraht und Milehentrahmungs-
maschinen je 1.4, nasse Rindshäute 1.2, Rohluppen l Mill. M.
: In der Ausfuhr nach Schweden ragten hervor : Woiigewebe
mit 8.6 Mill. M., Hafer mit 8.1, Roggen und Weizen mit 7.4
und 6.7 Mill. M.. Elektrische Kabel erreichten 4.3, rohe»
KaMmgarn 3.8, Rindshäute 3.7, Oberleder 3.2, Roggenmehl
2 9, schwefelsaures Kalimagnesia 2.8, Ölkuchen 2.7, gebleichtes,
gefärbtes usw. Kammgarn 2.6, Eisenträger 2.4, gefärbte, be¬
druckte usw. Raum woiigewebe 2.1, Steinkohlenkoks 1.8,
Anilinfarbstoffe und Eisenbahnschienen je 1.7, wollene Frauen¬
kleider und dichte Halbseidengewebe außer Bändern je 1.5,
Kokosnußöl und andere Pflanzenfette , Abraumsalze, Merino¬
kammzug, elektrische Glühlampen je 1.4, zugerichtetes Ziegen¬
leder, Sattler-. Täschnerwaren usw., Bücher, Metaltbearbeitungs-
m.-isehi p.ei.j Spielzeug je 1.3, PeEticiielle , Margarine je 1,2,

Ätzkali, Quebrachäholzauszug, Öfen, Röhren usw., Messing¬
waren, nicht grobe, ferner elektrische Vorrichtungen für Be¬
leuchtung usw., Fahrradteile je 1.1, Kautschuk 1 Mill. M.

An der Einfuhrzunahme sind namentlich Eisenerze, Bau¬
holz, Kalbfelle, Rahm, an der Ausfuhrsteigerung Hafer, Kamm¬
garn, Pflanzenfette, Margarine usw., Roggenmehl beteiligt.

Banken wn«l Börse.
w. Eine Warnung ffir die russischen Börsen. Eine offi¬

zielle Handels- und Industrie-Zeitung führt in einem Artikel
unter der Überschrift „Gegenwärtige Börsenkonjunktur'-
folgendes aus : Die Haussebewegung, besonders der Spiel¬
papiere, entspreche nicht den Veränderungen der geschäftlichen
Konjunktur und nehme fast ausschließlich den Charakter eines
Börsenspiels  an , ohne, wie früher , sich auf reelle
Faktoren zu stützen. Die schnelle Zunahme der spekulativen
Tendenzen ohne Veränderung der realen Bedingungen der
Börsentätigkeit und das langsame Steigen der ökonomischen
Konjunktur führten natürlich eine Schwächung des Kapital¬
marktes herbei. Der bedenkliche  Charakter des Börsen-
spiels an den russischen Börsen rufe auch an den Hauptplätzen
des Auslandes,  die das Schicksal vieler russischer Werte
interessiert , Befürchtungen hervor . Das offizielle Blatt beruft
sich auf den „Temps“, der darauf hingewiesen habe, daß die
Haussebewegung der russischen Spekulanten, selbst den fran¬
zösischen Markt einigermaßen verwirre, welcher der durch
Dividenden nicht gerechtfertigten Kurssteigerung nicht traue.

w Berliner Handelsgesellschaft. Der Verwaltungsrat der
Berliner Handelsgesellschaft hat Walter Merten zum Geschäfts¬
führer bestellt. Zur Verlautbarung der Wahl sowie zur Be¬
schlußfassung über die hierdurch notwendig gewordene
Satzungsänderung ist eine außerordentliche Generalversamm¬
lung auf den 19. Juni , vormittags 11 Uhr, einberufen.

* Eie Rohsollemnahme an Reidmtempelabgaben für
Wertpapiere betrug im April 4 550 021 M. (i. V. 4723 322 M.).

Berg - und Hüttenwesen.
w. Bei den Kaliwerken Aschersleben beträgt de !o-

gewinn 4 949 205 M. (gegen 2 172 207 M.), in dem der gewinn
aus den Veräußerten Beteiligungen an den Kalifeldern Gebra
und der Internationalen Agricultural Corporation (Sollstedt)
enthalten ist. Nach Abschreibungen von 900 000 M. (gegen
496 713 M.) verbleibt ein Reingewinn von 3 591607 M. (gegen
1 198 525 M.), aus dem 10 Proz. (gegen 9 Proz.) Dividende ver¬
teilt werfen . Aus dem Gewinnrest werden 15 000 M. als erste
Rate für die Talonsteuer und 2 Mill. M. für Neuanlagen zu¬
rückgestellt, und 236 607 M. (gegen 46 673 M.) auf neue Rech¬
nung vorgetragen. Für das Gewinnerträgnis aus den ver¬
äußerten Beteiligungen ist hinsichtlich der Internationalen
Agricultural Corporation nur ein über den vorjährigen Bilanz¬
buchwert von 1500 000 M. hinausgehender Gewinn enthalten,
während die erst 1911 fällige dritte und vierte Rate aus dem
Beteiligungsverkauf von ca. 2 Mill. M. erst auf neuer Rech¬
nung erscheinen werden.

Verkehrswesen.
* Aul den deutschan Eisenbahnen wurden im April ver¬

einnahmt aus dem Personenverkehr 71208 499 M. oder
12 981 116 M. mehr, d. i. pro Kilometer 1396 M. oder 239 M.
gleich 20.66 Proz. mehr, aus dem Güterverkehr 143 688 575 M.
oder 3 011 506 M. mehr , d. i. pro Kilometer 2750 M. oder 21 M.
gleich 0.77 Proz. mehr. Bei der Beurteilung des Ergebnisses
ist die Lage des Osterfestes in Betracht zu ziehen (1910 im
März, 19.11 im April).

Bes *li :ner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
%. i Letzte Notierungen vom 19. Ma
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Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Discontobanlr . .
Darmstädter Bank . . . . . .
Deutsche Bank . . . . . . . .
Deutsch -Asiatische Baak . . •
Deutsche Bfiekten - und \\ cchsoinank
Disconto -Conimandit . .
Dresdener Bank • • • • • • •
Nationalbank für Deutschland . •
Oesterreichische Kreditanstalt . -
Reichshank.
Schaäfhauäener Bankverein . . -
Wiener Bankverein . . ■ ■ • • -
Hannoversche Hypo .theken -Bank.
Berliner Grosse Btrassenbahn • •
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche bloyd -Actien • • ■ •
Oesterreioh -Ungarisehe btaatsbann
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . . . . . . •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Dux . Prinz Henri . . . - - . -
Nene BodengesoHschafi Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°/° . .
Schößerhöf Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . • , • - - - -
Deutsch Uebersee Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Ualuneyer.

Rheinisch - Oeetfähscho Kalkwerke
Adler Kleyer.
Zollstoff Waldhof.
Boohumer Guss.
Buderus - - . - - .
Deutsch -Luxemburg.
F,Schweiler Bergwerk . .
Friedriohshütte . • . . . . . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harponer.
Phönix
Daurahütte
Allgemeine Elektnzitäts -Gesellschaf
Rheinische Stahlwerke , A .-G. .

Tendenz : fest.

Vorletzte ! Letzte

166.40 166.75
116.30 116.40

263 264.25
144.75 144.50
120 120
188.75 18910
157.90 157.90
126 25 127.10

142.90 142.60
137.90 137.90
137.50
151.25 151.10
195.80 196.10
125.25 125.50
135 135
98.50 93.75

18.25 -

151.25
106 106.30
12325
145.50 147.80
144.30 145
85 85

109.30 108.60
13t 131
522.80 524
493.80 493
183.40 185.50
157.50 158
117.30 116.39
175.50 175.70
190.50 190.50
462.50 460.50
260 258
233 235.40
113.60 115* 0
195.60 195
178.75 179.25

149
205.50 204.50
82.25 82

185.25 184.40
260.10 257
177 176
275 274.40
164.90 166.40

Letzte Nachrichten.
Das elsaL-IotHringische Bersassungsgeseh in der

Komnnssion angenommen.
Berlin , 19. Mai . ' (Eigener Drahtbericht .) Die

Reichstagskommission für die elsaß-lothringische Leo-
fassungstrage hat unter Annahme zweier von der
Reichspartei beantragter Paragraphen über die Frei
heit des Religionsbekenntnisses und der 'Sprache mi
19 Stimmen der Reichspartei , des Zentrums ^ der
Nationalliberalen , der Volkspartei und der Tozioi-
demokraten das Verfassungsgesetz a n g e no nr in e n.

Tätlicher Absturz,
hd . Halle a. d. S ., 19. Mai . Der lliährige Knabe Karl

Dietzel stürzte beim Blumensuchen an einer steilen ŝtelle vom
Kahnstein unweit Nordhausen ab und war sofort t o t.

Falschspielerbande,
hd . Rom, 19. Mai . Der Polizei ist es gelungen eine

vorzüglich organisierte Bande von Falschspielern zu entlarven,
welcher bekannte Lebemänner der römischen Gesellschaft, und

wie verlautet , auch zwei Abgeordnete angeboren. Die Bande
hat in den letzten Tagen einem Mitglied der hohen italieni-
schen Aristokratie, einem Herzog, den Betrag von 40 000 Fr.
und auch den zum Concours hippique nach Rom gekommenen
zahlreichen fremden Offizieren bedeutende Geldbeträge «dj
genommen. Die Entlarvung der Falschspieler erwlgte durch
einen Groß-Industriellen und einen Polizeikommissar, der nch
gegen Entrichtung , des festgesetztenMomrtsbeitrages von 40»
Franken die Mitgliedschaft in dem Klub erworben hatte. Dian
spricht von sensationellen Enthüllungen und Verhaftungen.
Giolitti hat sich in der Angelegenheit vom Polizeiprafekten
ausführlich Bericht erstatten lassen.

Darmstadt. 19. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Der
Eulerpilot Reichardt  unternahm heute früh 9 Uhr 20
Minuten von Griesheim aus einen Flug nach Baden-
Baden.  Er passierte um 9 Uhr 35 Minuten Heidelberg
und landete kurz nach 10 Uhr in Walsdors  bei Wies-
loch. Euler begleitete Reichardt in einem Automobil.

Letzte Hrmdetsnachrichten.
TelegraphischerKursbericht.

(Milgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 19. Mai . mittags 12HL Uhr Kredit-

Aktien 202, Diskonio-Kommandit 189, Dresdner Bank 158,
Deutsche Bank ?M7/S, Handelsgesellschaft 166.50, Stanislaw.
159.25, Lombarden IN/, ». Baltimore und Ohio 10525 ..
Geilenkirchen 205.25, Bochumer 235 :l/a, Harpener 184-/,.
Türkenlose 178, Norddeutscher Llohd 9875 . Hamlmrg-Aimrika.
Paket 134.25. 4proz. Russen 923/s, Phönix 259-/, , Edison
271.50, Schlickert 171% , Übersee 185.

Schiffs-Wchrichlen.
Österreichischer Stellte Vertretung : Internationales Verkehrs'

bureau E. Born, Kaifer-Friedriwplatz 3. 1 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Rach Venedig: 20. 5., 22. 5., 24. 5. StetnpfcE
„Metcovich". 21. 5., 23. 5. Dampfer „Almissa 21 5. (Ver¬
gnügungsfahrt ) Dampfer „Prinz Hohenlohe . Nach Dal¬
matien : 20. 5. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Baron
Gautsch". 22. 5. Linie Tricst-Spizza (A) Dampfer „Sara¬
jevo". 23. 5. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Prinz
Hohenlohe". 24. 5. Dalmatimsch-albaneftsche Linie Dampfer
„Manien ". (A berührt : Pola , Lussinprccoio, Zara Spalaw.
Lesirm. Gravosa, Castelnuovo und Cattaro . B berührt : Pola.
Lussinpiccolo. Zara , Spalato , Matarska , Curzola, Gravosa
und Cattaro .) Nach der Levante und dem Mritelmeer : 20 5.
Linie Triest-Syrien Dampfer „Baron Beck,. 21 5. Gnech..
orientalische Linie (B) Dampfer »Salzburg . - 3. 5. Eillinie
Triest-Konstantinopel Dampfer . »Dalqcky. Nach Ostindien,
China, Japan : 25. 5. Lune Triest-Kalkutta Dampfer „M.
Bacquehem. 27. 5. Linie Triest-Kobe Dampfer „Nippon,
1. 6. Linie Triest-Bombay Dampfer „Koerber . 12. 6. Linie
Triest-Kalkutta Dampfer „Moravia ". _ _

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Sesivarte au Hamburg

vom 19 . Mai , 8 1‘Itr vormittags.
1 - - sehr leicht , 2 - . leicht , o - schwach , 4 — massig , 5 - - frisch , 6 stark,

7 — steif , 8 stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitnm.
Hamburg.Swinemümde . .
Neufahrwasser -
Memel . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . ■. •
Metz .
Frankfart (Maiu)
Karlsruhe (Bad .)
München . . • . •
Zugspitze . . . .
Stornoway • • •
Malin Head . • •
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d 'Aix.
St , Mathieu . . •
(Jrisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Cbrlatiawsnnd .
Skudenes.
Vardö.
Skagen .
Hanatbolm . . . .
Kopenbngen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Arcbangel
Petersburg • • .
Riga.
Wilna • . .
(iorki.
Warschau,
Kiew.
Wien.
Prag . . .
Ilom.
Florenz .
Cagliari . . . . . .
Thorshavn . . - .
Seydisljord

a
782,2
760,9
759.5
757.8
755.8
7567
762.8
760.1
756.6
756.9
753.1
754.4
761.1
760.0
759.6
756.4
524.2
771.6
770.4
770.1
763.1
768,8
768.3
768,3

763,9
765.0
763,7
761.6
7668
762.6
765.3
760.6
760.7
759.7
761.5
760.3
759.6
759.8
782.0
758,2
732.1
753.9
756.2

752.2
753,5
750.0

75b9
752.1
754.4
771.7
738.9

Wind-Richtung
und

-Stärke.
Wetter.

g . i
i

gu j

Aenderung j Nieder»des Barom .j schlag in
v. 5—8 Uhr24 Stunden

morgens , j mm
N6 bedeckt -10 0

NNO 3 wolkig -12 0
NNW 3 bedeckt -ii 0

NO 4 wolkig -12 0
N 4 heit.er -14 0

ONO 2 wolkig -15 -0,0 - 0,4 0
>r 2 bedeckt 8 0,0- 0,4 0,5- 14

WNW 2 -10 -0,0 - 0,4 0
NW 4 hri.lbbed. -12 0,0 - 0,4 0

bedeckt -10 0
« -13 12A—20,4

NO 3 -13 2A- C.4
NO 4 - 9 0,5- 14 0
NO 4 bedeckt -10 0
NWS -10 1,5- 2,4 0,5- 2,4

rW 0,5- 1,4 6,5- 12,4
N6 Schnee - 6 0,0- 0,4

NNO 3 bedeckt + 8 0,5- 1,4 0
NW 3 wolkig + 8 0

wolkenl. -H 0,1—0,4
NW 2 halbbed. -ii 0,0- 0,4 0
NW 4 bedeckt - 9 0,5- 1,4 0
N 2 wolkig - - 9 0

NW 4 * +11 0,0- 0,4 0

N 5 Regen + 9 0,5- 14
N 3 + 9 0,0- 0,4 0,1- 0,4
N 3 wolkig -10

WSW 2 - 4 0.5—1,4 0
NO3 Schnee - 6 0

WSW 4 bedeckt - 9 2 0
02 wolkig - 9 0

ONO 2 halbbed. -12 0,5- 1,4 0
NO 2 Nebel -10 0,0—0,4 0
NO 2 wolkig -11 0,5- 14 6,5- 12,4
N 2 wolkenl. - 9 0,0- 0,4 0

NW 2 bedeckt - 6 0
S 2 wolkig + 5 -0,0 - 0,4 0

NNO 4 heiter + 7 0,0- 0,4 0
+ 9 6,5- 12,4

NNW 7 bedeckt - 3 0
SOI wolkenl + 5 x 0

bedeckt +13 0
SO 2 > +13 0

ONO 1 Rogen -13 -0,0 - 0,4 31,5- 44,4
01 -11 0,0- 0,4 0

NNW 3 -15 2,5- 6,4
N 3 bedeckt -13 0,5- 2,4
N 3 -14 -0,0 - 0,4 2,5- 6,4
SO 1 bedeckt -14 0,0- 0,4 31,5—44,4

NW 6 -14 0,5- 2,4
- 7 0,5- 14 31,5- 444

baibbed. - 7 0,0- 0,4 2,5- 6,4

Wettervoraussage für Samstag, 20. Mai
von der meteorologischen Abteilung des l ' hysikal . Vereins zu Frankfurt a .M.

Wolkig , geringer Regen , kühl und windig.
Witteruiigsbeobachtimgen in Wiesbaden_ . . . V vT. - vr : .. „ V n4 ebtv vtrlA

18. Mai

Barometer auf 0° unä Normalschwero
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius) . . . .
Bim st Spannung (mm) . . ° . .
FciJtive Fenchtizkeit (°/°) . .
Wind -wchtuns und -Starke
Niederschlagshöhe (mm) . . .

7 Ühr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 ühr
abends. Mittel.

746,5 746.7 747,7 747,0
756.5 756,5 757,8 753,9

14,6 18,9 15,6 10.2
10,3 9.4 9,1 9.6
84 57 68 69,7

N2 N4 N 4
1,0 — "

Biebrich.
Mainz.
Paub.

IVassersland des Rheins
am 19. Mai.

Pegel : 1,90 m gegen 1,SOm am gestrigen Vormittag.
„ 1,15,»  1 *05 .. »» •• »»
.. 2,17 „ 2,06 „ n

I !- Atzend-Ausg -rtze ttinfasit 13 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom BrüHU

Brranvtwkllicher Rrhaltcur für PolitU u. - an»-!-. A. H- gerh - r « , Erbrnhkim»
Libe - für SfeuiUrton: W. Schulte turnt Bruhl . Sonnender», sur Wietbadener
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u. ZleWgm 5. Msse 224. Kgl. VreO. Cofietle.
fc *. Big 31. Mai 1911.) Nu- di- Gewinn- Lb-r 240 Mk. find den
betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. Die Gewinne entfallen

«mf dir bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewahr.
18. Mai 1911, vormittags. Nachdruck verboten.
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haben Sie schon gehört bei®Sbensen
bie biSigen Geranien?

.. , r- . S.: (Sintfrttt. T .S. mied in dieser Saison reserviert. Ver-
Nahezu 10,000 Gera«" *cm?? »/ hat̂ Geranien zu kaufen, decke seinen

kaufe dieselbn von 15 Ps. an- mrie immerL-chnittblumen)

Ättt SWWÄ » »>- T—
kränze von 80 Pf. an.
■r 1; “"~ r . - ■ Herderftr . 2,Luxembirrgstr .13,
EhK ) ls § ZL HMig - Ecke  Kaiser -Friedr .-Rmg - ^ >- ^ 54-

(K Zmirni
HU  aller Art

f. Maler, Fabriken , Haus-
A '' S halt etc., solort lieferbar.

Leitergerüst - Bauanstalt
Josef Driever,

. , EJii . seSdopf — JfS« isis.
5£el, 6554 . H7le «b » <ten .Rondell,BiebricherStr,

Loden-».Sport-Kleidung
Meine Abteilung für Loden- und Sport-Kleidung
bietet eine selten reichhaltige Auswahl aller in Frage
kommenden Artikel . Ich lege besonders Gewicht
auf Verwendung haltbarer , wetterfester Stoffe.

5Jnnrf - &t17!inP aus  einfarbigen und gemusterten wetter-
”r _ festen Lodenstoffen, mit langer oder

Ansatzhose,
Mk. 22 .-, 25 .-, 30 .- , 34 .-, 37 .- bis 42 .-

aus  imprägnierten Fantasie -Cheviots
"v “ * - — deutscher und englischer Herkunft , mit

Ansatzhose oder Breeches,
Mk. 32 -, 35 -, 38 .-, 40 .- 45 .- bis 68 .-

Sporfanzug „Dornenfest“
aus grünlichem Panama -Cheviot, porös
und haltbar , als Jagdanzug sehr geeignet,

Mk. 42. 75
vorrätig mit langer und Ansatzhose.

Loden-Mäntel- Loden -Pelerinen- Loden-Joppen
= Sporthosen. == === H
Sportstuizen- Wickelgamaschen.

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

K89

Strohhüte
für Herren , Enahen und Kinder

empfiehlt 735

Iäseo, Hering , Ww © . ,
Ellenbogengasse IO.

WUhelmstraße 46,
Gofdsfeiti.  j

Ausnahme -Taffe

Blusen

Jupons
tnil

20 °\o Habaff.
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M UMlminen Einkauf
mit 10 Spezialgeschäften bin ich in der Lage

gediegene Konfektion
wirklich preiswert zu verkaufen.

Ein kleines Beispiel meiner Leistungsfähigkeit  bietet Ihnen nachstehendes fingehoft.

Herren-Änzüge,
modern gemustert© Che
gut« Passform,

Mk. 28 .- , 30 .- , 33 - , 36 - , 40 -

modern gemusterte Cheviots, eleganter Schnitt,
gute Passform,

Herren-Anzüge,
2-reikig, die grosse Mode, sehr aparte Dessins,

sä. 26 . , 36 - , 36 .- , 40 .- , 44-

Herren-Anzüge,
Mass-Ersatz, neueste Fassons in allen modernen
Farben,

Mk. 40 .—, 44 .—, 48 .—, 50 .—, 54 .—,
58-

Herren-Sport-Anzüge
aus uni und gemusterten Stoffen, in modernen
Farbentönen , alle moderne Fasions, lange und
kurze Hosen,

m. 24 - , 28 .- , 33 - , 36 - , 40 - ,
48-

Anzflge für junge Herren,
gediegene Qualitäten , modernste Austöhrung,
1- und 2-reihig,

Mk. 18.—, 20 .—, 24 .—, 26 .—, 30 .—,
33-

Spori-Anziigef. jung.Herren,
äussersfc feech in Fasson, neueste Muster,

Mk. 20 .—, 24 .—, 26 .—, 30 .—, 33 —,
36 .-

Sommer-Ulster,
. englischer Geschmack, 1- u. 2-reihige Fassons,

Mk. 30 - , 33 - , 36 - , 40 . - , 44 - ,
48 .—, 54 . , 58 .—

Knaben-Anzüge,
'Wasch-Stoffe, neue schöne Fassons,

„k , 4 - , 5 .™ 6 .“ 8 .- , S . ° » M. 19-

Knaben-Wasch-Anzöge,
2-reihig, Jacken - und Moznvtfasson, fesche Neuheiten,

Mk. 6. 50, 8 - , 10.- , 12 - , 15- w. 21.-

Original-Kieler-Waschanztige
Mk. 7. 50 , 8 ." “ , 10 - , 12 - , 16- bi. 18-

Einzelne Blusen und Hosen in allen Preislagen.

Lüster-Sakkes, schwarzu. farbig,
für jede Figur passend am Lager, 1- u. 2-reihig,

von bis D8»— Mk.

Wasch-Westen!Tennis-Hosen
Ton 3 .— bis 15 .— Mk. | von 5 — bis 3 8 . — Mk-

Anzüge aus Waschstoffen,
grau , weis * und mode*

1 ©.—, 11 - , 18 .—, 3 « . —, 33 . - Mk.

Meine Spezialitäten:

mm  R Korpulente Herren!Extras Abteilung
für

1.

Max Davids _ _ _ _ 76 Rirehgasse 76.
Inhaber : G © t $S®»

Die Firma Gebrüder Manes besitzt eigene Verkaufsgeschälte:



Grosse Sortimente reizender Neuheiten. Langgasse 20.
K61

I Posten

■- Satin-Steppdecken
Og mit Reform -Futter . . - Ktuck nur
T l Posten

• Satin-Steppdecken
tT  in rotu.blau, reich gesteppt, Stück nur

MWM-MWW» «
offeriere

»o« 10 Jfan 1 nur bi! in SÄ
baftefieit und vornehmsten Farben . Balkonrasten , 'e K «ep^ r hundert
Meter von 8 .50 D!k. an. Lorbeerbäume von Mk. « am J » ®
Fuhren prima Mistbeeterde abzugebe», kl-mere ,̂ u „^ -merksamste, durch-
Eommerftor und andere Schliugbstauzeu jmJ « '

auS fachmännische Bedienung. atzten
Verkauf auf dem Blumenmarkt und ,m Garten

Albrechtstraße M.
MSLLlfL Aren « .

AwmWk MWeldesAle
Hnn Stil ' Kirchgasse 17,2.
Ersten , älteste Fachschule a . Platz«
für iämtl Damen-, Kindergarderobe u.
Wäsche Einfachste Methode der Ietzt-
Zt Di- Schülerin s-rttgl nur eigene
e«orh,robe unter Garantie f. tadelloien
Ja Schnittreichnen Z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Dtonat
10 Mark Schnittmuster nach Ma«.
Kleider werden billigst zug-ichmtten n.
ein«-richtet. Büsten Grose, auch nach
Most. Prospekt

i Pleureusen |3 Straussfederng
I Paradies - Reiher

1 Blumen- Strohhüte|
1 eto . etc. etc.
1 - 00—~—

| SttaissMen-Maraöttn|
iüsgla«lf* f
i Export Engros Detail g
I Friedrlclistrasse 37 , g

II . Stock , |
gegenüber dem bl . Geisthospiz . | |

- -OO—- H
Beste Bezugsquelle.

I Posten

la Satin-Steppdecken,
doppelseitig in den verschiedenstenÄ »,0L..°- nnr

I Posten

la Satin-Steppdecken,
doppelseitig , Grösse ca . §i ‘ 3J  Wollfüllung, besondere^ leichte jy,

g™ Decke.

i  Blumentlml&Co,
■w . v . WV W^
ÜIMaiböwte !!!

von Henrich’s Speierling-Apfelwein per Ltr. 38 Pf.
ist die beste.

Mussierende Obstweine:
Stachelbeersekt p- fl »Sk .,1 . 8 ®,
a . h . nnl . b . er . eUtp . Fl ri. .SOÄ .e

„ . ” . per 11 . w" Dt.
Heidelbeerbliatwem ' *_ _ 70  „
Stachelbeerwein ^ •
J ohannistieerwein
Brombeerwein • •
Rrdfeeerweitt . • • v n
Hf mbeerwein . • • • * ‘ ' z jn der

ru haben in allen besseren Geschäften u .
Obstwein -Kelterei

TÄ! n Writ r&  USWS "ASM
Beste u

Viele 1000 Hüte
neu eingetroffen: Echte Roßhaar-,
Panama -, Florentiner-, ionu- ^ feine
moderne Togu s, Wert bis 45 Mk., letzt
ab »5 Pfennig und hoher, zuruckgesetzte
10 Pf. Partie Blumen, Bänder, sowie
alle möglichen Handarbeiten von 3 Pf.
an. Ne uaaste 13, Eckladen.

Großer Umsatz
kleiner Mutzen!
UL"! :̂ : l ISS ISS!:
Römisch-Koyl • • 3 „ 20 Pf.
Rhabarber . - - - * - tO Pt.
Zwiebeln » s » . . 3 „ * 5 Pf-

K. flpere,
12  MO« « . 12.

70 ,.
80 „
1 Mk.
I „

B 9852

Blücherstr.
> 24.

1914 . a " "7 .. Wiederverkäuferu. Pensionen,
billigste Bezugsquelle für

glanzhell , haltbar u. wohibekömmli .ili,
du nur aus besseren vollkommen reifen
Obstsorten gekeltert , von billigeren
Weissweinen kaum zu unterscheiden.
Bei der jetzt beginnenden warmen
Jahreszeit ein gesundes , durststillendes
Getränk , sowie zur Bereitung von jeder
«... Bowlen besonders zu empfehlen.
t7 El oh. Gl. 28 Pf ., bei 25 Fi . 2 « Pf.
hei 50 El . SS Pf ., bei 100 FL 24t Pf.

frei Haus geliefert . B9946
Carte Blnnrhe (Obstsekt ),

Fl m Steuer nur Mk. 11.5 ®, bei 15 El.
Mk. a . -t ®.

F. A. Dienstbach,
Weinhandlung, Bismarckring 19.

Eisscbränke

mit Glas - und Zinkbelag

ei n ^ und doppeltürig.
Eis-

Meuheit: Neuheit:

du rchsichtig.

Deckel der

Eisbuchse.

durchsichtig.

Deckel der

Eisbüchse.

Maschinen in allen CJriissen
empfiehlt billigst K80

Erich Stephan,
Kleine Burgstraße, Eeke Häfnergasse.

„ . Maarn - Stoffw . -Lciben , Rheuma , Gicht , 'Asthma , Ischias,
Krämpf -' G Kreislaufstörung u. a. altbewährt Wochentagsv . ; t cTNlr -iistrtrr 1» ^ nmtprStrrn tinrhmtit . SRfi nrfw» nilkm.

1/alO—1/*1 U.

Wiesvade « ,

.4 . .. außer Dienstag u. Donnerstag nachmitt. Bes uche ausw.
Jobanna Becker , Magnetopathiu,

Mitglied der Vereinigung Deutscher Magnetopathen.
Delaspeestratze 6, 2 (an der Museum- und Wilhelmstraß«),

. |̂ 1|T_

c.iiniiiiaiK  Aug. fienser, Bleichstrasse S.
dinUUlWM » # reell̂ Haus für Schuhwaren aller Art in jeder Prerslag .

SeWsfiefel. - . S5HPHES I flamenshefel
ÖbllWM I - in nur erster  Qualität und | * § (J

l 'llPl Sl ele 8 antester  Ausführung

Kerrenstiefet

neben Hotel
Vater Rhein.

mit Lackkappen, mod. Fasson
von Mk.

6389

atme von
von Mk.
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Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , «len 30 . Mai 1911 , ab 4 Uhr:

Grosses Saisonfest.
4 Uhr : Konzert . — 4% Uhr : Kriegsmäßige Verfolgung des Riesen”
tellons Mainz -Wiesbaden des Mittelrhein. Vereins für Luftschiffahrt

durch Automobile. — 5l/3 Uhr : Militär- Konzert.

8 uhr : FriiMmggsfest und grosser Ball
im Garten und in den blumengeschmückten Sälen.

Illumination des Kurgartens.
8 Uhr : Beginn des Konzerts im Kurgarten . — Oeffnung der Fest- u.
Ballsänme : 9 Uhr. — Anzug : Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder

Smoking ) möglichst mit Blumenabzeichen.
Tagesfestkarte : 4 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten u. Kurtax-

karten- Inhaber : 2 Mk., mit der Abonnements - und Kurtaxkarte vor¬
zuzeigen . — Abonnements -, Kurtaxkarten - und Besichtigungskarte zu
1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachm.
— Me Wandelhalle und das Parkett des großen Saales bleiben der
Vorbereitungen wegen während des Tages geschlossen . — Es können
daher die Konzerte um 4, 51/2 und 8 Uhr nur im Kurgarten — ge¬
eignete Witterung vorausgesetzt —- stattfinden.

Bei imgeeigneter Witterung : 81/2 Uhr grosser Ball. Die Eintritts¬
preise bleiben dieselben . _ F 246

Montag , den 33 . Mai 1.911 , ab 8 Uhr abends:

Ga v»f eiifesf.
8 Uhr: Honzert , 97» Uhr: Militär -Koneer *.
Etwa 9*/, uhr : Grosses Feuerwerk.

Tagesfestkarte 3 Mk. ; Vorzugskalte für Abonnenten und Kurtaxkarten-
Inh&ber 1 Mk., mit der Abonnements- oder Kurtaxkarte vorzuzeigen. —
Abonnements-, Kurtaxkarten und BeBichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen
zum Besuche des Kurgartens nur bis 6 Uhr nachmittags . — Bei ungeeigneter
Witterung 8 Uhr looimcnicnjs - 14onzrrt im Saale. F 246

Städtische Kurverwaltung -.

Rhein' und Taunnsklnb Wiesbaden.
Sonntag -, den 31 . Mai 1931:

V.Hauptwanderung:Hasenbachtal-Jammertal
Abfahrt 7.03 Uhr vorm. Hauptbahnhof nach Laufenselden mit

Sonntagskarte Diez III . Kl. 2.30 Mk. — Gemeinschaft!. Essen in
Katzenelnbogen bei BSremeer (Mk. 1.20). — Teilnehmerkarten
an den übl. Stellen bis Samstag abend 7 Uhr erhältlich.

Führer die Herren : Bernli . Kat !» und Hch . Daniel.
Nächsten Donnerstag , den 3S . Mai (Himmelfahrttag), Morgen¬

spaziergang: Sugmantel - Idstein . Abfahrt 5.59 Uhr Hauptbahnhof . —
Führer die Herren : iK'r . Kämpfe und Og . Pfusch . F 421

Kornblumentag.
Der Unterzeichnete Arbeitsausschuß spricht hierdurch Allen, die durch ihre

gütige Mitwirkung dem Kornblumentag zu einem so schönen Gelingen verbolfen
haben, den wärmsten Dank aus. Sowohl die Bezirksdamen, als auch ihre
jugendliche» Helferinnen haben in unermüdlichemEifer ihres mühevollen Amtes
gewaltet. Nicht minder haben sich alle diejenigen um die Veranstaltung verdient
gemacht, die durch unentgeltliche Lieferungen oder sonstige persönliche Leistungen
den Arbeits-Ausschuß unterstützte , wie die Gesellschaft„Blitz", die Antomobil-gentrale,die Hoffuhrhalterei Walther,sowie mehrere andere Firmen.Besondersi auch der Militär - und Zivil-Kapellen, die den Tag durch ihre Darbietungen
so festlich gestaltet haben, dankbar gedacht.

Durch den Erlös des Tages wird manche Not gelindert werden können.
Der Arbeits-Ausschuß:

Borgmann , Magistrats-Assessor, Vorsitzender.
Freiherr von l .ynt -kcr , Kontrc-

Admiral a. D.,
Klein , Vermessungs- Inspektor, Vor¬

sitzender des Kreis-Krieger-Verbandes,
Br . Solte . F217

Fräulein E®. Kerle,
Frau BSorgmann,
Frau 1« Pnsbahn,
Frau von Dochwächter,
Fräulein A.  Merttens,
Frau A.  Reiten,

„JTlOPfOtl “ bälf sicf) an der Spifzef
Der beste und sicherste Füllhalter.

Garantie für jedes Stück!

Vertrieb: Papierlager Jiocf),
Wiesbaden . Telefon 6440. 754

Vorverkauf der Remibilletts.

Wiesbadener Rennen.
Alle Sportzeitungen8. Giess, TffÄf

Nach einem Versuch
unserer Zigarren

Prinz Admiral .5 Pf., 10 St. 45 Pf.
Romano .6 „ 10 „ 55 „

.7 , 10 „ 65 „
El Arte . 8 „ 10 „ 75 „
Aromatika .10 „ 10 „ 90 „
Introduktion .13 „ 10 „ 125 „

sind Ihnen diese unentbehrlich.

Emmericher Waran-Expedition
Wiesbaden — Marktstrasse 30,

Frankfurt — Bibergasse.

F199

Amtliche Anzeiger

ZimWiierstchMng.
Am 2 . Juni 1911 , vor¬

mittags 11 i/a Uhr, werden durch
das Unterzeichnete Gericht an der
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, zwei
in Sonneuberg gelegene Aecker,
Bingertstraße, Gesamtgröße4 ar
16 qm, zwangsweise versteigert.

Der Termin vom 11. April 1911
ist aufgehoben. F256

Wiesbaden , d. 4. April 1911.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.
Bekanntmachung.

Samstag , den 20 . Mai er«,
mittags 12 Uür, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 7 hier 1 braune Stute.
2 Pianinos , 1 Garnitur , best, in Sofa
u , 8 Sesseln, 1 Prunkschrank, 3 Spiegel¬
schränke, 1 Kleiderschrank, 1 Diwan,
2 Waschtoiletten, 1 Schreibtischu. a. m.
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen
Barzahlung. B10488

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
__ ScharnhorststratzeT ._

Bekanntmachung.
Samstag , den 20. Mar , mittags

12 tlhr , veosteis«ve ich Helenen¬
straße 24 zwangsweise:

1 Eisschrank, 1 Klavier , 1 Bronze-
GaSlüst., 3arm .. 36 D.-Korsetts,
2 kompl. Bett ., 1 Kasse, 1 Vertiko,
3 Ladentische, 3 Ladenschränke,
1 Kred.-Schrank, 1 Nähmafch., 65
Kist. Higarr ., 1 Büfett , 1 Sofa m.
Ueberb., 1 Chaisel. m. Decke, eine
Reg.-Kasse. 1 Dampfkess. m. Zub.,
1 Kleiderschrank, 7 elektr. Uhren,
1 Aiertischch., 1 Diwan , 1 Schreib¬
sekretär, 1 Arbeitswagen , grün ge¬
strichen, usw. Bl 0478

öf^ rMch iwei-stio. gegen Barsahlu -ng.
Wiesbaden , den 13. Mai 1911.

Sielaff , Gerichtsvollziehor,
_Doeiweidenftr . 6. 1._

Bekanntmachung.
Samstag , den 20 . Mai 1911,

nachmittags 3 Uhr, werden im Hause
Helenenstraße 24

2 kompl. Betten, 2 Kommoden,
1 Kleiderschrank, 1 Büfett, 3 Schreib¬
tische, 3 Vertiko, 2 Sofas , 2 Sessel,
4 Diwan , 1 Chaiselongue, 2 Paneel-
bretter, 17 Bände Brockhauslcxikon,
6 Bände allgem. u. prakt. Wissens,
1 große Partie Blumen, 1 Stock
Hühner, 2 Schweine u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung
versteigert. B10479

Wiesbaden , den 19. Mai 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher

Walluferstraße 12._
Freibank . SamStag , den 20. Mai

1611, morg . 7 Ubr, nnnderw . Fleisch
i>. 1 Ochs., 1 Rind z. 50 Pf .. 4 Schw.
50 ui. 40 Pf . (gekocht), Rindfleisch 26,
Schlweimefl. 40 Pf . Fleischh., Wetza.,
Wuivstber. i. d Erw . v. Foevbankfl.
derb.. Gaskw. u . Kostg,. n . m. Gen', d.
PoliiKsilb. gest. St . Schlachth.-Berw.

^richtamtlicbe
Anzeigen

#> KllM-
II. Mm -Me!«.

(Mitglied dcs Pr . Landes-Krieger-Verb.)
Sonntag , 21« Mai » nachm. r

Ausflug
nach Georgenborn

(Gasthaus rmugfelder ),
wozu wir unsere Mitglieder u. Freunde
ganz ergebenst einladcn. B10396

Der Vorstand.
Gemeins. Abf. Dotzheim2 Uhr 37 M.

Restaurant
WN 'MeU 'ük«.

Tcleph. 2473. Leicht zu erreichen von
Station Eiserne Hand. (Neuerbaute
Chaussee. ) Herrliche Aussicht nach dem
Rhein, Maintal und Tannusgebirge.

A. 'ä 'ischler , Restaurateur.

1 ottsnmittrl»
Allergrößte Auswahl.

Drogerie Hacke«

üuäsll Sie

stets

zu billigen

Preisen

Im

Schuhhaus Ernst, larktstrasse SU.
«SW- SSitte die Hnusnuinmer m beachten . — 749Ditte die Hansnnmmer an beachten.

Hort aus der Großstadt!
mit ihr. nervenzerstörendenLärm. ihr. Unruhe, ihr. Hasten, ihr. erschlaff. Hitze
im Sommer, ihr. kahlen Straßen im Winter. Kehren Sie zur Natur zuruckl

Ziehe» Sie auss Land!
Sie verlängern Ihr Leben um 10 Jahre,

Sie verschönen es!
Ich schlage Ihnen vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Steuern,
20 Min. Eiscnb. von Wiesbaden, sod. Sie alle Anreg. der Großstadt mttnehmen
können. Prospekt und Näheres Verkehrsverein EltviUe . F 64

2 Trinken Sie
j ü = §Kpsel - Neetarfl
I
\
\
I
I
I
%.
%
i

(alkoholfrei)
während der heißen Jahreszeit , so werden Sie sich stets wohl u. frisch fühlen.

ist der Saft aus frischen Acpfeln, außer-
ordentlich wohlschmeckend,
verdünnt getrunken, ist besser und billiger
als alle anderen alkoholfreie« Getränke.

Ein Versuch genügt zum dauernden Genuß.
m-  Per Flasche 80 Pf . in« . Glas , -nt

Zu beziehen nur 6552

UkgcwWs Sui-lMiiraiit und)Dr.Mim»
Tannnsstratz « 13, am Kochbrunnen. Telephon 6491.

Gratis - Kostprobe » stehen gerne im Lokal zur Verfügung.

s
-
I
I
I
i
\
s
i

taMpM
ist das Merkmal der Bureaux und
Fabriksäle und den Atmungsorganen
in hohem Masse schädlich. Darum
neigen so viele Beamte und Arbeiter bei
rauhen) Wetter zu Husten und Heiser¬
keit. Den meisten sind die Wybert-
Tabletten  zur Linderung des Hustens

schon bekannt. Bitten Sie Ihren Kollegen darum, wenn Sie keine
haben. Sonst erhalten Sie in allen Apotheken die Schachtel zu
1 Mark. — Depots in Wiesbaden : ..Adler-Apotheke“, Kircbgasse 26,
„Bismarck-Apotheke“,Bismarckring 29, „Kronen-Apotheke“,Oranien-
strasse, Dr. Lade’s „Schützenhof-Apotbeke“, Langgasse 15,

„Viktoria-Apotheke , Bheinstrasse 41, F115a
„Taunus-Apotheke“, Taunusstrasse 20. Fernrufe 106 und 2261.

Reise -, Hand -, Schiffs - » . Kaiser¬
koffer kaufen Sie sehr billig 6518

Neugaffe 22.

Ca.100Tonristen̂Spörs-
»nd Tennis -Anzüge , k. u. l. Hosen
Geiegenheilskauf) in allen GroNcn,

früher 25- 40 Mk.. jetzt 15—20 Mk .,
Schwalbacher Str . 44,1 St . , Auees.

Hirsch allen norm!
Pr . Kalbfleisch Pfd . 60 w. 65 Pf.
Kalbshaxen per Stuck 60 Pf.
Kalbskeule und Nierenbraten sh«

Knochen per Pfd . 1 Mk.
Kalbskeule g. o.  Beil . p. Pfd . 75 Pf.
Kalbsschn. u. Koteletts St . 20 Pf.
Pr . Schweinebr. Pfd . 65 u . 68 Pf.
Schmalz Pf>d. 70 Pf .. Speck 60 Pf.
Pr . Rindfleisch z. Braten 60 Pf.
Pr . Hackfl. Pfd . 58 Pf ., Pr . Mett¬
wurst u. Preßk. 70 Pf ., Pr Hausm.

Leber- u. Blutwurst Pfd . 55 Pf.
Spick-Speck Pfd . 70 Pf.

Metzgerei « .»--ich,
Helenenstraße 24.

Billig ! Billig!
pferöeßeisch!

Rur SamStag u . Sonntag!
3 Pfd . Fleisch ohne Knochen1 Mark
3 Pfd . Hackfleisch. . nur 1 Mark
3 Psd . Sotpersieisch . nur 1 Mark
3 Pfd . Fleischwurst . nur 1 Mark

Feinste und hochmodernste
Roßschlachterei

III 22  MmiiMMe 22.
Kugo Keßter.

Reisekoffer,
Anzug!., Taschen, Körbe re. gut u. sehr
billig Webergaffe 3, Hty . Tel. 8229

Eier-Kartoffeln.
Diese so beliebte Sorte ist wieder einge-

troffen. Otto llnkelbaob,Schwalb. Str . 91.

Großer
l-

Nur Samstag:
Schwerste Poularden . . ä St . 3.—

„ Kapaunm . . . ä „ 2.50
„ Enten . . . . h „ 3 .50
„ Suppenhühner . ä „ 2.—
„ Frikassechutmcr. ä „ 2.50

Gänsepfeffer und Hühnerklein billig.
Karten« und Telephon-Bestellungen

werden prompt besorgt. B10474
Telephon 4482 . Jahnstratze 22.

Kalbfleisch.
Alle Stücke per Pfund ßQ

Kalbfleisch. *
Wiesbadener Fleisch-Konsum»

• 29 Bleichstraße 29. B 10473
Morgen SamStag vor» 8 Ubr

ab werden
2 Schweine

Weürttzstraße 34 ausgehauen und
das Pfd . zu 6v u . LO Pf . verkauft«

Mmsw » ..3m inlölair
(Endstation der elektr. Bahn

„Unter den Eichen").
Morgen SamStag»

wozu frcundl. einladet
Kranz Daniel Mw«.



/Falls Sie noch nicht bei

mir gekauft haben , lade i
’ Sie , um meine Riesenauswal
allen Artikeln kennen zu 1

zu einer zwanglosen Besicl

meiner Lager ein . Sie werden i
finden , dass Sie nicht gegen

zu kaufen brauchen , um reel

\ gut bedient zu werden. S. Bnchdahl
Wiesisaden

^ 'an
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Moderne Herren- und Samen 'Konfektion
in reichhaltiger Auswahl und zu billigen Preisen auf

Teilzahlung.

in allen modernen Stoffen , schwarz
:: :: :: und farbig . :: ::  "
Knaben-, Jünglings-, Burschen-

Anzüge, Gehrock-, Frack - Anzüge,

Hosen, Joppen, Capes.
Sehenswerte Lager in

pL Wolinussgseinriclstiingen
und

einzelnen Möbeln.

Kostüme
in entzückender Auswahl.

Kostümröcke, Paletots , Mäntel.
Aenderiragen gratis.

Neu eingetroffen:= öairiKtt - Blusen =
euonn billig.

Ausserordentlich bequeme

wie solche sonst nirgends geboten
:: : : wird . :: :: ::

l-iefgr-ung nur erprobt
guter üuLÜtäten.

6555

von

K50
<) “ • Marktstraße23.

flüssige Metall- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in Flaschen von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fabr.Lubszynski&Co., Berlio-Lictitenbcrg.F 65

3üe Imst«jtctK mb  Wen
und billigsten ln
Spezial -Ges -Näft , Btetchstraße 47,

1» Gouscni,. Spargel,
Pfund 30 , 35 und 45 Pf.

Wg.Spinat 4M .20 A.
-Salat 4 Stück 20 w.
Nhabarber Psd. 10 w.

Ferner erhielt ich aus hicf. Gegend heute
ca. 100 Zentner goldgelbe, gutkochende

und gesunde HIO. VU

KMlst-KaMlstl»IldBrie.
Düngemittel,^
GlanzSlsarbrn , . - Pfund 40 Pf.
Futzvadenöl . . . Schoppen 3s > Pf.
^n rl Li „ . Me tzgcrgasfe 61. ,
^Trntcrübcrzieher u . schm, Gchrock
An vsrknuien Dau wuLstvaigê l» ._

Kassenschrank
bet!. Philivvsberastraße 14, 1 l.

Achtung!
Meine Althandlunq befindet sieb jetzt
ermar nstr . 17 , früherWalramstr .,25.
ür Lunipen , Papier , Gummi , Elsen
hle h. Pr . .8. Reumann,

Tapezier - u . Polstcrarbeiten
d. Abt , beste MaterralverapbertE,
, billmstM Preisen . ^ R. D^ rd,
ertvamistvaffe21. Daselbst verschied.
ösas billig, afmimStzn. ' - —,
Zlütenweiß ohne Chlor.

Waschanstalt Ganymed.
Garsinerl-Sp -'.nnerei

nlter . kdronienstr , 85. Tel . 4810.

4 Zylinder 4

7u 2 >i * i 7u

Automobil,
Modell 1911,

komplett , kaum 100 Kilometer ge¬
rn reu , wegen Auieinaudersetzung
garantiert aus Privathand (nicht
Händler , zu verkaufen . Vermitt¬
lung wird honoriert . Teilzahlung
aeftnttct , euent. wird gute Hypo¬
thek in Zahlung genommen. Oft.
mit . U. 438 an den Tagbl .-Verl.

Tadelloses (privat.) .
Salonorchester frer.

Auch für einzelne Tage .Offert , unter
Quartett" hauptpostlagernd.  _

NkWeMeWiMIk»
für gleich und später

zu vermieten.
Mb Brauerei -Bureau
Biebrich <». Rh.. Wiesbadener
Strafte 25.

6 «im u Zuööh., 1. Sh , in Ztvel-
0 samilicn-Vill-a 1450 ÄK. » a

Ttterau " Ende. Somienberger
t Üü XiHTtitt (XCl$. _ ____

lüüiei mm . I
langi . Ersavrung,akademisch «
gebildet , wünscht Gesang¬
verein ?,« übernehmen . Gest«
Offerten unter 44L an
den Tagbl .»Verlag.

Verloren
Mittwoch abend ein

M . 0ameu-iettenanril3O.ui3
von Hotel Rose bis .Kurhaus oder
im Wagen liegen gebKooen. Abzug,
«gen 'hohe Belohnung beim

Portier Hotel „Rose.
ederboä
mng! abzug.Eine schwarte

verliaren . Gegen Be'lechm-
Rlberrvstvcrße 80,  Part.

Schwedisch-däniscSi
“ “ Masseuse

Magda Petersen
Gr. Bargstrasse 8, 2.

empfiehlt
sich.

Masseuse,
ärztlich geprüft, empfiehlt sich. . laaa
S ®retweibenflr . 1, Part . ■

Die bcrnhmlc ÄS & „

MUL4WMMMS
in rnbia Hause und ruhig . Gegend zum
'preise von etwa 800 Pik . von finberl.
Ehepaar (Beamt.) zum1. 10. 11 gesucht.
/«»fT Hnaeb. u. L  11 » an die Tagbl .-
«we'iast "lle, Bismarckring 29. B 104 82

3 Mark Belohnung!
Großer dunkelblauer Damen¬

schirm mit Hornknopf am Donnerstag
im N-rotal verloren . Avzugeben beim
Portier im Metropole -Hotel » Wil-
delmstraße 10. 6587erkören
eine altertümliche vergoldete Brosche
mit Rubinen und Perlen . Abzugcben
gegen Belohnung beim Portier im
* alast -Hotel.- —f- -g—

KseNtriiger ffis - ÄS
Dotzheimer Straft e 60, 2,Berloren
ober liegen gelassen tu Kaisers Kaffee
Geschäft Kirchgasse oder Eisengeschäft
vis h-vis oder Tauber oder Bäckerei

LI SÄSWVr
Regeüscliiin! MÄ2

Mp . im Taq bt.-Verl ag._ Mv
—Ein weifier. rauhaariger kleinerTerrier
entlaufen. Nachrichten erbeten nach
Schlangenbad. SchweizerhauS._

K62

L,sctiellenberg’sche HoT-Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden, Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Jlrauerhüte
H BbbmmbbmbMbmbhb« bbw«

Schleier, Crepes, Flore etc.
Größtes Lager.
Billige Preise , 445

Gerste! dGsraeiy
Spezialhaus für Putz,

Langgassa 19. — Tal. 2116. j

Mreslmderrer
VeküNungs-

Jnililul
Gedr. Uengebimer.

Dampf -Schreinerei.
Gegr. 1856.

Telefon 111 . 1'

Zargmagazin
Kchmirldacherstr . B6.

Lieferant deS Vereins
sür Menerbestattung.

Uebernahme von
Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Freundschaft und Teil¬
nahme während der langen
Krankheit und dem Hinscheiden
meiner lieben Frau und guten
Mutter,

Frau

VVlWile MÄrr.
geb. Mohr.

sowie für da» große Grab-
gelnte , die vielen Blumen - und
Kranzspenden und insbesondere
Herrn Pfarrer Fcrger für die
trostreiche Grabrede sagen wir
allen unfern innigsten Dank.

Milhelm Schrreidev,
Stukkateur,

und Kinder.
Rambach . den 19. Mai 1911.

Danksatzung.
Für di - uns anläßlich des Ablebens unserer lieben Tochter,

Schwester, Enkelin und Nichte,

Jda Geäder.
erwiesenen Beileidsbezeugungen und die ub-raus zahlreichen Kranz
und Blumenspenden sagen wir a^ n unserii lerzlichsten ^ ank. B
sonderen Dank Herrn Pfarrer v . Schlofier für dwtto stenden Morte
i,nd Frl . Faust nebst Mitschnleriimen für den schanen Grabgesang.
Auch sprechen wir auf diesem Wege allen ^-euen weichender ^ er¬
storbenen während ihrer Krankheit mit Aufnierksamkeiten, ^.rost und
Hoffnung zur Seite standen , den herzlichsten Dank ans.

|t . Geäder und Fea « .
Amm Geäder.

Leuts früh entschlief sanft nach schwerem Leiden
unsere herzensliebe Mutter, Schwiegermutter und Gross¬
mutter,

Mathilde Heinemann,
geb . Moritz,

im 65 . Lebensjahre.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Frieda Schuricht, geb. Heinemann.
Carl Schuricht.

Wiesbaden , 18 . Mai 1911.
Biebricher Str . 5, II.

Die Trauerfeier findet Samstag , den 20 . Mai , nach¬
mittags Uhr , im Krematorium in Mainz statt.

Todes -Aurris «.
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nach¬

richt daß heute vormittag 10 Uhr unser guter Vater , Großvater,
Urgroßvater , Schwiegervater , Schwager und Onkel,

Kandmirt Philipp Morasch,
nach langem , schwerem Leiden in ein besseres Jenseits abberuscn
worden ist. Die trauernden Hinterbliebenen:

Ang . Mooasch , Bürgermeister,
Frau Lehrer MiÜs » Caspari 3 », geb. Mobafch.

Ramdach -Miesdaden , den 18. Mai 1911.
Die Beerdigung findet am Somotag , de » 2t >. Mai d . I . .

„ochm . 3 Utzv , vom Traucrhause Rambach . Jacobsgasse 2, aus statt.
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HIJ Künstlerlarben,
'44 + f.

4
Stoffeleien

in grosser Auswahl.

Feldstühle
extra leicht.

Malfeliteiiü
Keilralraieii 9
Halpappen,

KüiBstlerpinsel«

44 -4 -4
4*444Farbeiihaes Weiss.

Marktstrasse 25, vis-a-vis laidaner. 4444
— — — Telephon 455 ®. —

Uvtzarrzer

Ziehung unwiderruflich 24 . Mai.
Gewinne:

9 Kqnipmgeii,
alle kompl. bespannt, dar.

3 liererx litte,
Wert SSOäSÖ fflh.

■SB einzelne ostpr. Reit- u.
Wagenpferde, zusammen

B8 Pferde , 304j  massive
Silbergegenstände,

Wert 86 51 » »Sh.
Lose ä I Mir., I! Lose !V Mir.,

Rosporto u. Gewinnlist«
30 Pf. extra, empf.

Leo Wolflf,
Königsberg i. Pr ., Kantstr. 2,
sowie hier bei f ’arl Cassel,
51. Stasse » . 676

Stock - nnd Schirm - Fabrik Moderne

Hutlacke,
Watt oder glänzend in alle» Farben.

Drogerie Bruno Bache,
gegenüber dem Kochbrunnm. _

Lieben Sie
ein zartes, reines Gesicht, rosiges,
jugendfrisches Aussehen und schönen

Teint 't Dann gebrauchen Sie:

Sterfeenuferii-pUcnmUcö-̂ eifc
von Jtergmann & tzo., Nadeöeuk

Preis k Stück 50 Pf., ferner macht der
Litt«»« ilch-Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu. sammetweich. Tube 50 Pf. bei:
Wrlh. Machen!,eimer, Otto Lilie,
Ferd. Alexi. A. Cratz, Jak. Minor,.
Ehr. Tauber, Adalb. Gärtner,
Mich. Seib, Wwe. F. Altstätter. sowre
■in der Hof-Apotheke R6403

Nasenröte ^ 5
Vertr. „Bianca ". Gar . wusch. Zahlr.
Anerf . Bertr . f. Wiosb .: Drog . u.
Pcrrf. Moebus , Taunusstr . 25. T. 2007

liefen - nnä 8ennen-

8pA2i6N8i60l (6.
M» rkt8tr »88« 33 (Hotel Einhorn). Telephon 2201.

Einheitspreis für
Damen und HerrenM. 12.50
Luxus-AusführungM. 16.50

Fordern Sie Musterbuch

Sie finden sicher schon beim
ersten Versuch, dass der
Salamander-Stiefel Ihre Anr

Sprüche befriedigt

Salamander
Schubges, tu. d, H., Berlin

Wiesbaden
Langgasse 2.

50 eigene Geschälte. Ueber 400 Allein Verkaufsstellen.
6961

Zur Reise-Saison
empfehle: Kaiser-, Schiffs-, Coup «'
»ud Hut -Koffer in bester Qualität
zu den bekannt billigsten Preisen, da
keine hohe Ladenmiete!

Sattler Pli - Lammeri,
Mittelstratze 10, a. d. Langgasse,

nächst der Marktstraße.
Gegr. 1870.

Reparaturen' sofort und billig.

MWe KMd- A. Re!setl!Ben.
Schuh«, Leder-Möbel werden «e»
atrsgcf rbt.
F. Miomt -r , Schwalbacher©tr. 27.

laut -BMeli-
„Cliloro 44 bleicht Gesichtu . Hände
m kurzer Zeit rein weiß. Wirksam

erprobtes unschädlichesMittel gegen unschöne
Hautfarbe . Sommersprossen, Leberflecke, gelbe
Flecke, Hautunreinigkeiten . Echt „ Cliloro
Tube 1 JS;  dazu gehörige CliJoroseiffe 60$
vom Laboratorium „Leo". Dresden 3. Erhältlich
in Apotheken , Drogerien u. Parfnrrrerieu.

Depots in Wiesbaden:
K- lvenapotheke»Langgasse 37,
SchÄtzeuhofapothete, Langgasie 15,
TauuuKapotheke , Taunusstraße 20,
Victoriaapotheke , Rhcinstraße 41, ^
Drog. BackeL Vstlonst , Taunusstr.5,
Drogerie Brecher, Neugasse 14,
Willy Gräfe , Wcbergasse 39,
A. Haffeukan' P» Mauritiusstraße 3,
Otto Lilie, Moritzsiraße 12,
W. Machcuheimer, Bismarckring 1,
C. Möbus » Taunusstraße 25,
F . H. Müller » Bismarckiing31,
E . Portzehl , Rdeinstraße 55,
Chr. Tauber , Kirchgasse 20. _ F®
Gegen
üblen Moadgenicb
„Clilorodonf vernicht, affe Fäulniscrregei
int Munde u . zwischen den Zähnen u . bleicht
mihfarbene Zähne blendend weih, ohne dem
Schmelz zu schaden. Herrlich erfrischend im Ge¬
schmack. In Tuben , 4—6 Wochen ausreichend,
Tube 1 Ji,  Probetube 50 4. Erhältlich ttt
Apotheken, Drogerie», Parfümerie«.
JnWicsbad.:Löwenapoth .,Langg.37.
Drog. Särt' cher , Ncugasst14.Flora-
drog ., Gr. Burgstr. b, Drog.« räko,
Weberg. 39, Drog. Moebus , Taunus-
ftrafje 25,Drog. Tauber , Kirchgasse 6,
MingtSrog -, Bismarckring 31. F6S

Wiesbadener Fremden - Liste.
Nagefechmidit, Kfm.., Köln

Zrivä-thotel Intra
Naumburger, Kfm., NürnbergReichshof
Neumond, Rechtsanwalt Dr., Fraimk-

funb — Semdägs Eden-Hotel
Neyer, Kfm., ns. Fra« , KönigsbergPension Melitta
Niepina-nn, Fr ., m. Best., Eltoerfeld.Primavera
Nösch, Kfm., Waldenburg, Nonnerihof
Noite, Dr., m. Frau , HannoverGrüner Wald
Noten , Kfm., ml Frau , DuisburgEinhorn
Kr, Nörten, Prof. Dr., WienHobenzoJem
Nowaoho, Frau, m. Kind, WarschauNerotal 31
Nutoombe-Quiecke, Fr ., England
* Royale

o
Oberhoff, FA . New York, Wiihelma
Oberwegner, Apotheker, WormsWiesbadener Hof
Debre, Kfm.., m. Frau , Halle Parkhotel
Oppen, Ing., Berlin, Wiesbadener Hof
Osenbrüg, Fr ., HamburgPrinz Nikolas
D±t, Reg.-Rat m. Frau , LandauBahnhofetarasse8

P
Pastor, Aachen. — Prinz Nikolas
p. 8H, Paul, Gut»b., m. Fr ., MaraunenResktenzhotel
Paltzer, Kfm., Moskau

Schwarzer Bock
PeJteer-Stiates , Fr . Renit.. Rheydt

£ ^ Villa' Frank
Permaon, Kfm., KölnWiesbadener Hof
Peter , Newark — Am- Römiartor
Pater , Langenaubach — Posthorn
Eetenrlöller, Dr. med., OsnabrückNoimenhof'
Peters , Hanfe.. m. Frau , SchwerinHotel Bender
Pfeil, Direktor , m. Frau , BerlinWiesbadener Hof
Pfand , Rechtsanwalt, m. Frau , Stutt¬

gart — Christi, Hospiz II
Pieper, Offizier, m. Frau , SfoopJtQuisisnna
PSes, Frau , LangenlonsheimFrankfurter Hof
Pies, Frau Apothek., LangenlonsheimFrankfurter Hof
Pinkert , Fahnenjunker , KuürnbschAdelheidstrasse 43
Pitttus , Kfm., AachenWiesbadener Hof
Pitz , Fabrikbes., m. Fr ., AntwerpenPunnavera

Platon , Fr ., in. Toch’t, , ChristianiaSchwarzer Boek
Pleiss, Kfm., Remscheid — Einhorn
PöMtaamn, Renfc., m. Farn. u. Ges.,

München, — Villa Runprecht
Pohl, Fr„ Berlin — Metropole
Palis, Kfm,, m. Frau, MastricbtTaumisihotel'
Post , cand. notaris, Arnheim

VWa Speranza
Prise , Kfm., Cardiff —-' Taunushotel
Pmnzing, Kfm., m. Frau, Brüssel

Pension Wild
Pritchard , Lady, Hav.es — Professor

Dm. Pagenstechers Augenklinik
Puder , Major, in. Farn., Kamerun

Taunwishotel
B

Reibstein, Kfm., nt. Fr ., Hannover
Grüner Wold

Reichenbüehser, Frau , Gera
Christi. Hospiz II

Reifenrath, Frau Ren*., Gerutheirnl
Schwarzer Bock

ReiseniS', m. Frau , Kanjigsberg, Weins
Rentsch, Fabrikant , Gera-Reuss

Privathotel Intra
Renz, Fr ., Plauen — Neros tr . 42, II
Reuter , Kfm., Koblenz, Hotel Berg
Reiulther, Frau , Mannbeim-Wialdhof

Kuranstalt Dr. Abend
Rhein, Kfm., Duisburg

Wiesbadener Hof
von Rheinbaben, Wirkt . Geh. Ober-

Reg.-Ra,t, Berlin, San,. Domblülth
Riebel, Frl.., Rennerod, Augenheilanst.
Rieger, Kfm., m. Frau, Strassburg

Reiehsppst
Rindfleisch, Kfm., DortmundNonnenhof
Rink. na. Frau , Eichberg — Z. Falken
Ri®, Hauptmamn, Landau in der Pfalz

Albany
Ritter , Frl . Oberin, SchleswigGeisbergstmsse 20
Ritz , Ober-Postsekretär , m. Frau,, Vel¬

bert — Schwalbacher Strasse 36, I
Rodde, Ren*., m. Frau , AJt-Bü3kParkhotel
Rogatti , Frl,, Darmstadt — Erbprinz
Rohm mi. Frau , Bcckh&feni, In oim-enhof
Romete, Frl . Rent ., RotterdamTaunushotel
von Roradin, Frau , Sit. PetersburgRömerbad
Rosenstein, stud. jur ., Heidelberg

Wiilheillmsltrasse 46
Rosenbaum, St. Louis

Tauwisst rasse 1,  11
Rosenstiel, Frau Rent ., m. Tochter,

Steglitz-Berlin — Vfljla AKiion
Roth , Frau, Oberbrechen

Augen he lliansta.lt
Rudolf, Fabrikant , m. Tochf., Berlin

Continental
Rums, Kfm,, Köln — Falstaff

Rusche, Frau , Herborn — Weins
Russert, Kapefflkneister, LarafenseWenPfälzer Hof

Saumann, Frau , Gr.-Hansdiorf
Goldener Brunnen

Sauer, Kfm., Düsselidorf — Happel
Schadow, Frau, m. Pocht ., NieoerhofKaiserhof
Schäfer, Kfm., m. Fr ., BraunschweigBellevue
Schäfer, Enger» — Sonne
Schäfer, Berlin — Posthorn
Schalter, ml, Farn., ZavickauNerostrasse 18
SoheUienbepg, Satiutätsra-t Dr., m. Fr .,

Leipzig — Pension Humbo!d!t
Schirmer, Kfm., m. Frau , DüsseldorfPrinz Nikolas
Schirmer, Frau, DresdenFrankfurter Hof
Schliek, Kfmi., Höchst. — Hotel Berg
Schlör, Studierst, Göttingen — Burghof
v. Schmid, Generalhofintendant,

Braun.-.chweig — Wilheäma
Schmidt, Kfm., Creidlitz — Union.
Schmidt, Erfurt — Posthorn
Schmidt, Bahnhofeimspektor a. D.,

Dresden — Nerosfcrasse 20, I
Schmitt, Kfm., Dartnfetadt — Sonne
Schmitt, m. Frau , WittlichZum Falken
Schneiden, Bankdir. Dr ., MannheimPalasthotel
Schneider, Luise, Westhofen

Augenhefflansnalt
Schneider, Kfm., m. Frau , KölnPfälzer Hof
Schneider, Fabrikant . VolmersteinWiesbadener Hof
Schneider, Gutsbesitzer, Siefemheim

Wiesbadener Hof
Schneider, Kfm., Strassburg

Wiesbadener Hof
Schneider, m. Familie, Trarbach

Reich spori
Sehöffer, Gutsbes., m. Frau , BudapestPalasthotel
SchönfeM, Kfm., BielefeldGrüber Wald
Sohönfeld, Dr., WeffiburgPiiinz Nicolas
SchönfeM, Karl , Kftn., Pyritz

Hotel Krug
SchönfeM, Hans, Kfm., Plauen

Hotel Kru
Schöniato, Frl . Lehrerin, Hannover

Abeggscrasse 6
Scboltens, Dr. med., AmsterdamTaimufilio!ci
Schomeirl, Neustadt — Hansahotel
Schreyer, Kfmi, m. Tochter, Kruft

Europäischer Hof
Lehrender, Frau , m. Tochter, Berlin

Zur Stadt Biebrich
Schroetter, Fr ., Bona — Hotel Weins

Schröder, Opernsänger, Elberfeld
Westfälischer Hof

Schröder, Lennep — Quisisgra
Schubert, Frau Professor, DresdenViHa Altorechit)

Sohünholf, Gutsbes., Gurt Jjassenaorx
Royale

Schulte, Rechnungsrat, Breslau
Hotel Krug

Schultz, Fr ., Zoppot — Goldene Kette
Schulze, Hannover — Zürn Fafkera
Schwalb, Frau Rent ., MagdeburgVilla Hertha
Schweighofer, Frau Rent ., Stallupönen

KapelEenstrasse 6, I
Schweisgut, Generaldirektor, Halle

Metropole u. Monopol
Schwitzer, Fabrikant , m. Fr ., WienHotel Bellevue
Sackt, Frl ., Arnstadt — Ev. Hospiz
Sedlerholm, Fr . Reütn ., MalmöVilla Hertha
Seelbach, Steuerrevisor, HerbornHotel Fallataff
Seidensticker, Frl ., UnnaAdoJifsalfiee8
Sennewnlid, Erfurt — Zum Posthorn
Seuibe, Fr ., mi. Tochter, Hamburg

Villa von Oldershausen
Schauermann, Reiltu ., FrankfurtSaalgasse 32
Simen, m. Fr,., Spandau

Hotel Grüner Wald
Simm, Berlin — Hotel Rose
Simon, m. Fr ., MöhnburgHotel Grüner Wald
Skergoard, FA., Bornkoilm — Sonne
Söderma.rk, Dr. med., SchwedenFrankfurter Hof
Sommer, Kfm., Karlsruhe — Krug
Spandoni,, Rentm, m. Fr ., WilnaVilla Frank
Sparer, Kfm.» m. Fr ., Leipzig

Europäischer Hof
‘Sparling, Brighton — Römerbad
Speyer, Fr ., Shenliey — Primavera
Spieiss, Kfm., Herfeld — Hotel Berg
Spitz, Kfm., m. Fr ., WeselHotel Chrisümann
Stammj, Fr ., Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Staitz , Fr . Rentn ., MaatriehtAstonia-Hoteli
Steffen, Frl ., Zürich — Kaiserhof
Stettiner , Riibtergntebes., m, Farn, und

Beigl. — Villa Albion
Steret, Paris — Schwarzer Adler
‘SmMo,,  Kfmt , Leipzig — Nonnenhof
Stier, Kfim., Rehof — Frankfurt . Hof
Stoffhaas, Fr ., Altana — Burghof
Storche®, Kf irt , Lodz, Brüsseler Hof
v. Stratzn, Fr ., BrüsselSchwarzer Bock
Straher , Fabrikbes., m. Fr ., RheydtVilla Frank
Siramss, Frankfurt — Villa Frank

Strecker, Fabrikant , Bochum!
Wiesbadener Hof

Stroh, London — Villa Schaare
. Strombeck, Fr . Baron., Oharlotten,
bürg — Villa Monbijou

Stumpf, Kfm., m. Fr ., Leipzig
Hotel Reichshof

T
Tausendpfuttid, Frl ., Stuttgart

Centin?l>-Hotel
Teckel, Kfm., Berlin, Spiegelgasse 1
Thomas, Oberweimar — Hansa-Hotel
Thamer, Cleve — Friedrichshof
v. Tirpitz, Exz., Grossadmiral, Berlin

Hotel Grüner Wald
Torley, m. Fr ., RotterdamHansarHotel
Toonquitt, Kfm., HamburgFrankfurter Hof
Treutier , Bergwerks-Direktor, Kohl¬

scheid —Residenz-Hotel
Tneutter, Osnabrück — Residenzhotel
v. Troltha, Oberst, Giessen

Hotel Prinz Nikolas
TXydelßky, Ingen., m. Fr .. Warschau

Hotel Vogel
II

Ueberschär, Fr . Rentn ., m. Schwest.
u. Begi., Berlin Taunusstrasse 65

Ufimann, Kfm.., N̂ürnberg
Hotel Continental

Güm-ann, Kfm.., Mühlhausen
Hotel Einhorn

UHtnonn, m. Fr ., London
Sendigs Eden-Hotel

Untermann , Rittcrguitsbes., m. Fr .,
HagAsberg — Europäischer Hof

V
Varaghan, Kfm., DreSon, Taunushotel
Vesper, Fr ., BarmenGoldener Brunnes«
Vetter , Elberfeld — Wei-sse Lilien
Virgin, Fr . Oberst, StockholmHotel Wes»üminste®
Vöteber, m. Fr ., Hamburg

Hotel Adler Backhaus
Vohmon, Fr ., Düsseldorf

Evangel. Hospia
Voigt, Kfm., Köln — Einhorn
von der Vorm, Kfm., RotterdamTaunus-Hotel

25
Zinkler, Frankfurt — Hospiz Gentrat
Zimmels, Rabbiner Dr.. KarlsruheHotel Wanschau
Zimmermann, Fr ., m. Tocht., WerdauVier Jahreszeitea
Zaemter, Fr . Dr., HalleGoldener Brunnen
Schulaa-Roessler, Fr ., Westerburg

MSnerv»
Schumann, Kfm,, FrankfurtZur Stadt Biebrici
Schwulste, m. Frau, Köln

Zur Stadt Biehricl
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